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REHADAT VERZEICHNISSE   

Vorwort 

Die deutsche Forschungslandschaft im Bereich der Rehabilitation und Teilhabe umfasst 

eine Vielzahl von Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen, 

wissenschaftlichen Fachdisziplinen und kreativen Köpfen. Sie ist gekennzeichnet durch 

Kontinuität und Weiterentwicklung. Dies zeigt sich eindrucksvoll an den zahlreichen 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, die seit vielen Jahren in unserem 

Verzeichnis mit Informationen zu aktuellen Forschungsthemen, Forschungsprojekten 

und Einrichtungen vertreten sind. Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Reha-

Forschung spiegelt sich in den vielen neuen Einträgen von wissenschaftlichen 

Nachwuchskräften mit innovativen Forschungsansätzen in dem Verzeichnis wider. 

Neue Fragestellungen und Themen für die Rehabilitations- und Teilhabeforschung 

ergeben sich auch aus den gesamtgesellschaftlichen Veränderungen im Zusammenhang 

mit der digitalen Transformation und den mittel- und langfristigen Auswirkungen der 

COVID-19-Pandemie, des Ukraine-Krieges und des voranschreitenden Klimawandels.  

Als interdisziplinäres Austauschforum von Reha-Wissenschaft und Reha-Praxis 

beleuchtet das diesjährige 32. Reha-Kolloquium in Hannover unter dem Motto 

„Veränderungskultur fördern – Teilhabe stärken – Zukunft gestalten“ diese und weitere 

aktuelle Themen aus der Reha- und Versorgungsforschung sowie der Gesundheitspolitik. 

Gemeinsam sollen Ansätze und Lösungen für die erfolgreiche Umsetzung von 

zukunftsfähigen Innovationsstrategien und Veränderungsprozessen für das System der 

Rehabilitation und Teilhabe sowie alle daran beteiligten Institutionen, Akteurinnen und 

Akteure diskutiert werden.  

Daran knüpfen auch die Forschungsthemen der Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler in diesem Verzeichnis an. Neben klassischen Fragestellungen zur 

Rehabilitation, Teilhabe und Versorgungsforschung finden sich auch gegenwärtig 

besonders bedeutsame Themen wie die Rehabilitation bei Long-/Post-COVID-19, 

Digitalisierung und E-Health sowie spezifische berufsbezogene Themen wie Betriebliche 

Prävention und Gesundheitsförderung sowie Return to Work. 

Das Verzeichnis selbst trägt zu mehr Transparenz über die Vielfalt und 

Weiterentwicklung der Forschungslandschaft bei und soll Kooperationen leichter 

ermöglichen sowie zur Netzwerkbildung der Forschungscommunity beitragen. Wir 

hoffen, dass weitere Forschende von dieser Möglichkeit profitieren und ihre Netzwerke 

erweitern wollen. Der Eintrag ist kostenlos. 
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Weitere Informationen 

Ausgabe: 

Das Verzeichnis erscheint jährlich zu den Rehabilitationswissenschaftlichen Kolloquien. 
Im Portal REHADAT-Forschung kann die aktuelle Ausgabe 2023 als PDF aufgerufen und 
heruntergeladen werden. Über die Internetseiten der Mit-Herausgebenden ist das 
Verzeichnis ebenfalls verfügbar. 

Inhalt: 

Alle Forschenden sind im Verzeichnis alphabetisch nach ihren Namen aufgeführt und 
stellen sich dort mit ihren Kontaktdaten und Forschungsschwerpunkten vor. Es wird 
auch angegeben, ob und in welcher Form die Internationale Klassifikation der 
Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit (ICF) Anwendung in der Arbeit der 
Forschenden findet. Das Stichwortverzeichnis im Anhang hebt wesentliche 
Begriffe/Themen aus den Einträgen hervor. Forschende können unter ihrem Eintrag 
sehen, unter welchen Stichworten sie im Sachindex des Verzeichnisses aufgelistet 
werden. 

Datenbestand: 

Vor jeder Neuauflage führt REHADAT eine Mailingabfrage bei allen eingetragen 
Personen durch, um einen aktuellen Stand der Angaben zu gewährleisten. In diesem 
Rahmen haben die Forschenden die Möglichkeit, ihre Angaben zu aktualisieren und zu 
ergänzen. Neben bereits länger bestehenden Einträgen enthält das Verzeichnis auch 
Neuaufnahmen von Forschenden sowie Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftlern auf dem Gebiet der Rehabilitation und Teilhabe. Die 
Aufnahme in das Verzeichnis ist freiwillig. 

In REHADAT: 

Alle Personennamen in dem Verzeichnis sind mit dem Portal REHADAT-Forschung online 
verlinkt. Sind die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler auch mit 
Forschungsprojekten und/oder Veröffentlichungen in REHADAT vertreten, werden diese 
im Eintrag mit angezeigt. 

Neuaufnahme: 

Wir freuen uns, wenn Forscherinnen und Forscher aus allen Fachdisziplinen durch diese 
Auflage angeregt werden, sich über den Online-Meldebogen einzutragen. 

 

  

https://www.rehadat-forschung.de/de/rehawissenschaftler/index.html
https://www.rehadat-forschung.de/de/meldebogen-rehawissenschaftler/index.html
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Ahnert, Jutta Dr. 

Dipl.-Psychologin

Universitätsklinikum Würzburg 
Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und Psychotherapie  
im Zentrum für psychische Gesundheit (ZEP) 
Pleicherwall 1 
97070 Würzburg 

 +49 931 31-81542 
 j.ahnert@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de/mitarbeiter/ahnert.html 

Forschungsthemen:
Evaluations- und Versorgungsforschung in der Rehabilitation
Qualitätssicherung in der Rehabilitation
Sozialmedizin
Therapie und Nachsorge bei Adipositas

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Althoff, Volker  

Disability Manager (CDMP) / Auditor (CDMA)

Return2work 
Gesellschaft für Gesundheitsmanagement 
Am Honigacker 16 
46499 Hamminkeln 

 +49 2852 9091982 
 info@return2work.de  
 http://www.return2work.de 

Forschungsthemen:
Beratung von Unternehmen und Institutionen in allen Bereichen der betrieblichen 
Gesundheitspolitik - Schwerpunkt Berufliches Gesundheits- und Betriebliches 
Eingliederungsmanagement
Schulung von Führungskräften, Interessenvertretern und Mitarbeitenden
Entwicklung von Leitlinien, Ablaufstrukturen und Betriebsvereinbarungen
Netzwerkaufbau für den Betrieb wichtiger externer Instanzen und Institutionen
Organisation und Durchführung von Öffentlichkeitsarbeit zu unterschiedlichen 
Gesundheitsthemen
Vermittlung und Vernetzung der wissenschaftlichen Lehre mit der betrieblichen Praxis

ICF-Anwendung

Stichworte: Versorgungsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung, Sozialmedizin, Qualitätsmanagement und -sicherung, Adipositas

Stichworte: Betriebliches Gesundheitsmanagement, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Prävention
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Arling, Viktoria apl. Prof. Dr. phil. 

Dipl.-Psychologin
Professurvertretung

RWTH Aachen 
Institut für Psychologie 
Lehr- und Forschungsgebiet Gesundheitspsychologie 
Jägerstraße 17-19  
52066 Aachen 

 +49 241 80-93992 
 viktoria.arling@psych.rwth-aachen.de 
 https://www.psych.rwth-aachen.de 

Forschungsthemen:
Reha-Assessment (Entwicklung und Evaluation)
Reintegrationsfaktoren für die berufliche Rehabilitation
Rehabilitationsdiagnostik (z. B. Erfassung von Planungskompetenz Tour-Planer)
Entwicklung von Trainingskonzepten (z. B. Planungskompetenztraining)
Evaluationsforschung
Qualitätssicherung von Maßnahmen bzw. Ausbildungsformen und Konzepten in der beruflichen 
und medizinischen Rehabilitation (z. B. Tele-Tutoring, Individualisierung, ICF-gestützte 
Erhebungsinstrumente etc.)
Konzeptentwicklung im Kontext beruflicher und medizinischer Rehabilitation (z. B. Nachsorge 
und LTA)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Mitglied des Hauptvorstandes der Deutschen Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Vorstandsvorsitzende/Sprecherin des NRW-Forschungsverbundes 
Rehabilitationswissenschaften
Aktionsbündnis Teilhabeforschung
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)
Bundesverband Betriebliches Gesundheitsmanagement e. V. (BBGM)
Direktoriumsmitglied des SignGes - Kompetenzzentrum für Gebärdensprache und Gestik der 
RWTH

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Rehabilitationspsychologie, Assessment, Diagnostik, Evaluation / Evaluationsforschung, Medizinische 
Rehabilitation, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Qualitätsmanagement und -sicherung
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Badke, Michael Dr. rer pol. Dr. med. 

Funktionsoberarzt

Forschungsgesellschaft Atemwegserkrankungen e. V.  
Sandwall 25-27 
25938 Wyk aufr Föhr 

 +49 4681 599-0 
 +48 1578-1914419 
 m.badke@Nordseeklinik.online 
 https://atemwege.science 

Forschungsthemen:
Begleitete Rehabilitation bei COPD (Med. Leitung der Studie "Neues Credo")
Konzept CORONACH: multidisziplinäre Long COVID / Post COVID-Rehabilitation mit begleiteter 
Nachsorge für Post COVID-Patientinnen und -Patienten mit pulmonalem 
Beschwerdeschwerpunkt (in progress)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Arbeitsgemeinschaft Onkologische Rehabilitation und Sozialmedizin (AGORS) der Deutschen 
Krebsgesellschaft e. V. (DKG)

Veröffentlichungen:
Eusterbrock, Stella T.; Jochheim, Ralf J.; Badke, Michael; Deck, Ruth: Effects of Supported Aftercare 
in the Post-Rehabilitation Phase in COPD Patients: A Controlled Study, in: Pneumologie 2021; 75 
(12): 929-941.

Stichworte: Atemwegs- und Lungenerkrankungen, Pneumologische Rehabilitation, Nachsorge, Long COVID / Post COVID
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Bächler, Liane Jun.-Prof. Dr. 

B.o.A. / M.o.A. / Dr. phil. / Jun.-Prof.
Juniorprofessorin für Assistive Technologien in inklusiven Kontexten

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Department Heilpädagogik & Rehabilitation 
Habsburgerring 1 
50674 Köln 

 +49 221 47089945 
 +49 157 82493588 
 Liane.baechler@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/41564 

Forschungsthemen:
Assistive Technologien; Hilfsmittel (Rollstuhl, Unterstützte Kommunikation, Umfeldkontrolle) zur 
Unterstützung des alltäglichen Lebens
Digitalisierung
Barrierefreiheit
Partizipative Technik-/ Technologieentwicklung
Teilhabeforschung und Partizipation
Teilhabe am Arbeitsleben mithilfe technischer Unterstützung
Mensch-Maschine-Interaktion

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Zentrum für Inklusionsforschung Berlin (ZfIB)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://www.hf.uni-koeln.de/41564 gelistet.

Stichworte: Assistive Technologien, Hilfsmittel, Digitalisierung, Barrierefreiheit, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Partizipative 
Technikentwicklung
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Balck, Friedrich Prof. em. Dr. 

Dipl.-Psychologe
Psychotherapeut

Technische Universität Dresden 
Psychosoziale Medizin und Entwicklungsneurowissenschaften 
Fetscherstraße 74 
01307 Dresden 

 +49 351 458-4100 
 +49 171 8391338 
 friedrich.balck@uniklinikum-dresden.de 
 https://www.uniklinikum-dresden.de 

Forschungsthemen:
Psychonephrologie
Psychoonkologie
Transplantationspsychologie
Diabetes
Rückenschmerzen
Angehörige im Reha-Prozess
Psychologische Faktoren im Genesungsverlauf
Compliance

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Psychoonkologie, Angehörige, Nephrologie
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Bassler, Markus Prof. Dr. med. habil.  

FA für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Hochschule Nordhausen: Senior-Professur (W3) für Rehabilitationswissenschaften und 
Versorgungsforschung / Mitglied und Sprecher des geschäftsführenden Vorstands des Instituts für 
Sozialmedizin, Rehabilitationswissenschaften und Versorgungsforschung

Hochschule Nordhausen für angewandte Wissenschaften 
Institut für Sozialmedizin, Rehabilitationswissenschaften 
und Versorgungsforschung (ISRV) 
 
Weinberghof 4 
99734 Nordhausen 

 +49 3631 420-575 
 +49 176 41271051 
 markus.bassler@hs-nordhausen.de 
 https://www.hs-nordhausen.de/studium/wiso/lehrpersonal/prof-dr-m-bassler/ 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Evaluationsforschung (multizentrische Studien mit psychosomatischen Rehakliniken)
AWMF-Beauftragter der Deutschen Gesellschaft für klinische Psychotherapie und 
psychosomatische Rehabilitation
Stationäre Psychotherapie
Psychotherapie und Religion (Spiritualität)
Psychosomatische Medizin in China - Deutsch-Chinesische Gesellschaft für Psychosomatische 
Medizin

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Präsident Wissenschaftlich-Medizinische Allianz für Rehabilitation (WMAR)
Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft für klinische Psychotherapie, Prävention und 
psychosomatische Rehabilitation e. V. (DGPPR)
Deutsche Gesellschaft für Psychosomatische Medizin e. V. (DGPM)
Deutsch-Chinesische Gesellschaft für Psychosomatische Medizin e. V. (DCGPM)
Deutsch-Chinesische Gesellschaft für Medizin e. V. (DCGM)
Deutsch-Chinesische Akademie für Psychotherapie e. V. (DCAP)
Deutscher Hochschulverband

Veröffentlichungen:
Nübling, R.; Henn, J.; Kaiser, U.; Schmidt, J.; Bassler, M. (2020): Zur Validität subjektiver 
Patientenangaben: Anmerkungen zur Beschwerdenvalidierung. Zeitschrift für Psychiatrie 
Psychologie und Psychotherapie 68: 81-95.

Linden, M.; Bülau, N.; Kessemeier, F.; Kobelt-Pönicke, A.; Bassler, M. (2020): Humiliation and 
Injustice: Most Frequent and Most Hurting Stressors in Psychosomatic Patients. Psychological 
Disorders and Research 2020; doi: 10.31487/j.PDR.2020.02.02.
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Bassler, M. (2020): Manifestes und latentes Rentenbegehren. In: Köllner, V.; Bassler, M. (Hrsg. - 
2020): Praxishandbuch Psychosomatische Medizin in der Rehabilitation. Elsevier-Verlag, München: 
228-333.

Köllner, V.; Bassler, M. (Eds., 2020): Praxishandbuch Psychosomatische Medizin in der 
Rehabilitation. Elsevier-Verlag, München. Kessemeier, F.; Bassler, M.; Petermann, F.; Kobelt- 
Pönicke, A. (2019): Therapeutische Allianz und Rehabilitationszufriedenheit von Menschen mit 
Migrationshintergrund in der psychosomatischen Rehabilitation. Phys Rehab Kur Med 29 (05): 
267-281.

Stichworte: Versorgungsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung, Psychotherapie, Psychosomatische Rehabilitation
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Bauer, Jana Felicitas Dr. 

Dipl.-Psychologin
Senior Research Fellow

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Lehrstuhl für Arbeit und berufliche Rehabilitation  
Herbert-Lewin-Straße 2 
50931 Köln 

 +49 221 470-2314 
 jana.bauer@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/37942 

Forschungsthemen:
Psychische Gesundheit im Arbeitsleben, Personale Gesundheitsressourcen
Gesunde, Inklusive Hochschule
Promovieren mit Behinderungen
Offenlegung nicht sichtbarer gesundheitlicher Beeinträchtigungen und Behinderungen im 
Studium und Arbeitsleben
Gesundheitsförderliche Aspekte von Arbeit
Gesunde Führung
Übergang in das Erwerbsleben von hochqualifizierten Menschen mit Behinderungen
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Disability Management und Kompetenzen von Disability-Managern
Zeit als relevante Dimension der beruflichen Inklusion von Menschen mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Gesellschaft für Hochschulforschung e. V. (GfHf)

Veröffentlichungen:
Rabe-Rosendahl, C.; Groth, S. & Bauer, J. F. (2021). Promovieren mit Hindernissen? Auf dem Weg 
zum Doktortitel mit Beeinträchtigungen, Behinderungen und chronischen Erkrankungen. In D. 
Dülcke, J. Moes, A. Plietzsch, J. Schülein & T. Steidten (Hrsg.), Promovieren mit Perspektiven. Das 
GEW-Handbuch zur Promotion (3. Auflage). (S. 103-111). Bielefeld: wbv.

Bauer, J.F.; Niehaus, M.; Greifenberg, A. & Chakraverty, V., (2021). Sag ich's oder nicht? Chronisch 
krank im Job. Wirtschaftspsychologie Heute. www.wirtschaftspsychologie-heute.de/sag-ichs-oder- 
nicht-chronisch-krank-im-job/.

Bauer, J.F. (2021). Nachteilsausgleich? Dazu wurde ich nicht informiert! Wissen, Erfahrungen und 
Informationsbedarfe von Hochschullehrenden zum Thema Nachteilsausgleiche für Studierende 
mit Behinderungen. In C. Bohndick, M. Bülow-Schramm, D. Paul & G. Reinmann (Hrsg.), 
Hochschullehre im Spannungsfeld zwischen individueller und institutioneller Verantwortung. 
Tagungsband der 15. Jahrestagung der Gesellschaft für Hochschulforschung (S. 187-197). 
Wiesbaden: Springer Fachmedien. https://doi.org/10.1007/978-3-658-32272-4_14.

Heide, M.; Hagen, B.; Otto-Albrecht, M.; Bauer, J. und Niehaus, M. (2021). Auswirkungen der 
Corona-Pandemie auf die ambulante berufliche Rehabilitation und die Folgen für die Teilhabe an 
Arbeit. In: F. Dieckmann & M. Niehaus (Hrsg.), 2. Kongress der Teilhabeforschung 2021 (S. 112), 
Münster: Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen.

Stichworte: Arbeit und Gesundheit, Gesundheitsförderung, Inklusive Hochschule, Studium und Behinderung, Berufliche Inklusion, Psychische 
Gesundheit, Offenlegung einer Behinderung / Erkrankung
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Baumann, Ricardo Prof. Dr. 

Dipl.-Psychologe
Studiengangsleiter / Betriebliches Gesundheitsmanagement (M.Sc.)

SRH Fernhochschule - The Mobile University 
Kirchstraße 26 
88499 Riedlingen 

 +49 7371 9315-0 
 +49 173 4122449 
 ricardo.baumann@mobile-university.de 
 https://www.ricardo-baumann.de 
 https://www.mobile-university.de 

Forschungsthemen:
Resilienz
Stressmanagement
Berufliche Rehabilitation
Gesundheitspsychologie
Gesundheitspsychologie Digital
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Reha-Assessment
Rehabilitationspsychologie
Return to Work
Arbeitslosigkeit
Gesundheit
Rehabilitation psychisch erkrankter Menschen
Prävention

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen e. V. (BDP)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
AK Hochschulen - Teilhabe und Inklusion

Veröffentlichungen:
Baumann, R.; Reblin, S.; Bletzinger, R.; Diehl, A.S.; Raum, M.; Wolfangel, M. (2021): Betriebliches 
Gesundheitsmanagement in der vernetzten Arbeitswelt - Eine Befragung externer betrieblicher 
Akteure. In: SRH Fernhochschule - The Mobile University (Hrsg.) Vernetzte Arbeitswelt - Der 
digitale Arbeitnehmer. Weiterbildung und Forschung der SRH Fernhochschule - The Mobile 
University. Springer, Wiesbaden. https://doi.org/10.1007/978-3-658-33328-7_11.

Klein, N.; Baumann, R. (2019): Training emotionaler Kompetenzen in handwerklichen 
Kleinstbetrieben - Ein Praxisprojekt zur Stressprävention am Arbeitsplatz [Abstract], in: Deutsche 
Rentenversicherung Bund (Hrsg.): 28. Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium, Berlin: 
Deutsche Rentenversicherung, S. 266-269.

Baumann, R. (2018): Bewegungsmangel als Faktor für somatische Beschwerden in der beruflichen 
Rehabilitation [Abstract], in: Deutsche Rentenversicherung Bund (Hrsg.): 27. Rehabilitations- 
wissenschaftliches Kolloquium, Rehabilitation bewegt!, Berlin: Deutsche Rentenversicherung, S. 
240-242.
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Baumann, R. (2016): Welche Bedeutung haben zurückliegende berufliche Gratifikationskrisen für 
die psychische Gesundheit von Rehabilitanden in zweijährigen Qualifizierungen? [Abstract], in: 
Deutsche Rentenversicherung Bund (Hrsg.): 25. Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium, 
Gesundheitssystem im Wandel - Perspektiven der Rehabilitation, Berlin: Deutsche 
Rentenversicherung, S. 279-281.

Baumann R. (2016): Prognose und Verhinderung von Abbrüchen bei Qualifizierungen in der 
beruflichen Rehabilitation, Die Rehabilitation 55, S. 157-166.

Baumgärtner, Günter Dr. med. 

Arzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, Spezielle Schmerztherapie, Manuelle Therapie, 
Physikalische Therapie, Akupunktur, Sozialmedizin und Sportmedizin

Fachklinik Ichenhausen 
Krumbacher Straße 45 
89335 Ichenhausen 

 +49 8223-99-1041 
 erika.queck@fachklinik-ichenhausen.de 
 https://www.fachklinik-ichenhausen.de 

Forschungsthemen:
Orthopädisches Rehabilitationsprogramm
Spezielle Schmerztherapie
Gehschule für Menschen mit Beinamputation
Vernetzung der medizinischen Rehabilitation mit ambulanter und stationärer akutmedizinischer 
Versorgung
Patientenschulung
Zugangssteuerung

Stichworte: Resilienz und Stressmanagement, Berufliche Rehabilitation, Betriebliches Gesundheitsmanagement, Rehabilitationspsychologie, 
Arbeit und Gesundheit, Prävention

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Schmerz / Schmerztherapie
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Beck, Larissa Dr. Dipl.-Psych. 

Management von Gesundheits- und Sozialeinrichtungen (M.A.)

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Prävention, Rehabilitation und Sozialmedizin 
Dezernat Reha-Qualitätssicherung, Epidemiologie und Statistik 
Ruhrstraße 2 
10709 Berlin 

 +49 30 865-39286 
 dr.larissa.beck@drv-bund.de 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Forschungsthemen:
Medizinische und berufliche Rehabilitation
Erhalt der Beschäftigungsfähigkeit, sozialmedizinischer Verlauf
Return to Work
Bedarfsfeststellung
Qualitätssicherung
ICF
Rehabilitations- und Teilhaberecht
Controlling / Benchmarking / Reha-Ökonomie
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Rehabilitation aus internationaler Perspektive
EU-Sozialschutz und -Binnenmarkt

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Stichworte: Medizinische Rehabilitation, Berufliche Rehabilitation, Return to Work, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, 
Internationale Aspekte und Vergleiche, Reha-Ökonomie, Sozialmedizin, Qualitätsmanagement und -sicherung
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Behrens, Johann Carnap Prof. Dr. phil. habil. 

Gewählter Leiter Studiengruppe "Gesundheit als selbstbestimmte Teilhabe" der VDW / 
Forschungsprofessur Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung Berlin / Vorstand gemeinnütziges 
Frankfurter Institut für Supervision, Institutionsanalyse und Sozialforschung, DFG-SFB 580 / 
Sprecher a. D. des Bereichs Sozialer Sektor des DFG-SFB 580 und des Pflegeforschungsverbundes 
Evidenzbasierte Pflege chronisch Kranker und Pflegebedürftiger / Promotionsstudiengang Kolleg 
"Selbstbestimmte Teilhabe als Ziel von Pflege und Therapie" / Gast- und Gründungsprofessuren in 
den vergangenen Jahren in Kassel, McMaster/Kanada, Pristina/Kosovo, St. Gallen und Gmünd

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
und Frankfurter Institut für Supervision, Institutionsanalyse und Sozialforschung 
Möckernkiez 18 (Kreuzberger Wiese) 
10963 Berlin 

 +49 163 3210000 
 johann.behrens@medizin.uni-halle.de 
 https://www.isis-institut.de 

Forschungsthemen:
Teilhabeforschung
Rehasystem-Analyse
Evidence-gestützte Rehatherapie und Rehapflege
Wirkungs- und Evaluationsforschung
Klima und Gesundheit
Zukunft der Arbeit und demographischer Wandel
Rehabilitation und Prävention zu Hause
Gesundheits- und Pflegeökonomie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Selbstbestimmte Teilhabe als Ziel von Pflege und Therapie.

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Vereinigung Deutscher Wissenschaftler e. V. (VDW)
International Commission on Occupational Health (ICOH-WHO)
Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie e. V. (DGGG)
Deutsche Gesellschaft für Soziologie e. V. (DGS)
Rehabilitationswissenschaftlicher Forschungsverbund Sachsen-Anhalt und Thüringen (SAT)
Klima und Gesundheit e. V. (KLuG)
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)

Veröffentlichungen:
Behrens, J.; Langer, G. Methoden und Ethik der Pflegepraxis und Versorgungsforschung - 
Vertrauensbildende Entzauberung der Wissenschaft, Bern, Göttingen, Toronto: Hogrefe 2022.

Thieme, J. ... Behrens, J et alii, Cochrane Review Mirror Therapy, Version 2021, Cochrane Reviews 
2021.

Behrens, J., Theorie der Pflege und der Therapie. Bern, Göttingen, Toronto: Hogrefe 2019.
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Behrens J.; Grune, K; Janßen, H.; Kraft, J.; Köhler, L.; Friedrich, C.; Martin, N.; Pflug, M.; Schmidt- 
Ohlemann, M.; Siegert, R.; Thiel, S.; Warnach, M.: Hindernisse und Förderfaktoren mobiler 
geriatrischer Rehabilitation (MoGeRe) in stationären Pflegeeinrichtungen. Ergebnisse klinisch- 
epidemiologischer Reihenuntersuchungen und Organisationsverlaufs-Studien. DRV-Schriften 2018, 
S.469-471.

Behrens, J.; Zimmermann, M. Sozial ungleich behandelt? A. Sens und P. Bourdieus Theorien und 
die soziale Ungleichheit im Gesundheitswesen - am Fallbeispiel präventiver Rehabilitation. Bern, 
Göttingen, Toronto: Hogrefe 2017.

Bengel, Jürgen Prof. Dr. Dr. 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Institut für Psychologie 
Arbeitsgruppe Rehabilitationspsychologie und Psychotherapie 
Engelbergerstraße 41 
79085 Freiburg 

 +49 761 203-2122 
 bengel@psychologie.uni-freiburg.de 
 https://www.psychologie.uni-freiburg.de/Members/bengel 

Forschungsthemen:
Vorsorge-, Gesundheits- und Krankheitsverhalten
Evaluationsforschung in Prävention und Rehabilitation
Verarbeitung von Erkrankung und Behinderung
Psychologische Beratung und Psychotherapie in der Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Meyer, T., Bengel, J. & Wirtz, M. (Hrsg.) (2022). Lehrbuch der Rehabilitationswissenschaften. 
Göttingen: Hogrefe.

Bengel, J. & Mittag, O. (Hrsg.) (2020). Psychologie in der medizinischen Rehabilitation (2. Auflage). 
Berlin: Springer.

Stichworte: Teilhabe- und Inklusionsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung, Gesundheitsökonomie, Demografische Einflüsse, Pflege, 
Therapie, Rehabilitationssystem, Klima und Gesundheit

Stichworte: Psychotherapie, Rehabilitationspsychologie, Verarbeitung von Erkrankung und Behinderung, Evaluation / Evaluationsforschung, 
Prävention und Rehabilitation
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Bennefeld, Harald Dr. 

Ärztlicher Direktor / Chefarzt der Fachklinik für Neurologie und Neurologisch-Neurochirurgische 
Frührehabilitation

MediClin Klinik am Brunnenberg 
Endersstraße 5 
08645 Bad Elster 

 +49 37437 8-4117 
 +49 177 6226075 
 harald.bennefeld@mediclin.de 
 https://www.klinik-am-brunnenberg.de 

Forschungsthemen:
Neuro-Rehabilitation
Immunsystem
Neurotrope Infektionen
Dysphagie
Post COVID-Symptomatik
Elektrotherapie
Robotik
Vektorassoziierte Erkrankungen
Public Health

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Neurorehabilitation (DGNR)
Deutsche Gesellschaft für Neurotraumatologie und Klinische Neurorehabilitation (DGNKN)
Deutsche Gesellschaft für Neurochirurgie (DGNC)
Deutsche interdisziplinäre Gesellschaft für Dysphagie (DGD)
Deutsche Borreliose-Gesellschaft (DGB)
International Lyme and Associated Diseases Society (ILADS)
World Federation of Neuro Rehabilitation (WFNR)
Deutsche Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention (DGSP)
Deutsche Gesellschaft für Maritime Medizin (DGMM)

Veröffentlichungen:
Forek, C.; Steinbach, M.; Bennefeld, H.; Al Kadah, B. - Retrospektive Analyse postviraler 
Schluckstörung mittels FEES (Flexible endoskopische Evaluation Evaluation des Schluckaktes - 
Abstractband HNO-Kongress 05/2022.

Bennefeld, H. - Borreliose und Rehabilitation - in: Fischer / Siegmund , Borreliose - Zeckeninfektion 
mit Tarnkappe 7. Auflage; Hirzel, Stuttgart 2021.

Büttner, A., Bennefeld, H. - Borreliosis - Cause for Obstructive Sleep Apnea Syndrome - European 
Journal of Neurology, 15 (Suppl. 3), 2008, 206-207.

Bennefeld, H. - Long Covid und Chronische Borreliose - in: Borreliose-Wissen 2021.

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Long COVID / Post COVID, Gesundheitswissenschaft / Public Health, Robotik
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Benninghoven, Dieter PD Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe
Leitender Psychologe / Psychologischer Psychotherapeut

Mühlenbergklinik - Holsteinische Schweiz 
Frahmsallee 1-7 
23714 Bad Malente 

 +49 4523 993-7014 
 dieter.benninghoven@drv-nord.de 
 http://www.muehlenbergklinik-holsteinische-schweiz.de 

Forschungsthemen:
Psychokardiologie
Verhaltensmedizin
Verhaltensmedizinisch orientierte Rehabilitation
Verhaltensmedizinische Kardiologie
Verhaltensmedizinische Orthopädie
Versorgungsforschung
Nachsorge

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Psychokardiologie, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie, Nachsorge
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•

Bernhard, Dörte Dr.  

Dezernentin (wissenschaftliche Referentin Prävention, Rehabilitation und Sozialmedizin) / 
Dozentin Rehabilitationspädagogik / Diplom Work Disability Prevention der Université Sherbrooke, 
Kanada / Fachpädagogin für Erwachsenenbildung und Freizeitgestaltung

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Abteilung GQ (Grundsatz & Querschnitt) Prävention, Rehabilitation und Sozialmedizin  
Ruhstraße 2 
10709 Berlin 

 +49 30 865-33979 
 +49 1713101814 
 dr.doerte.bernhard@drv-bund.de 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Forschungsthemen:
Prävention, berufliche und medizinische Rehabilitation national und international
Internationales Disability Management (Kanada, Schweden, Deutschland), Disability Manager 
und Reha-Experten in der beruflichen Rehabilitation
Betriebliche Integration
Integrationsvereinbarung und Betriebliches Eingliederungsmanagement nach SGB IX
Betriebliche Interessenvertretung von Menschen mit Behinderungen, Selbstvertretung
Zielvereinbarung in der Rehabilitation
Schulische Inklusion, Sonderschule für Menschen mit geistiger Behinderung (Särskola in 
Schweden)
Übergang Schule-Beruf, Berufliche Bildung in Gymnasialstufe
Akteure von Integrationsprozessen, behinderungsbezogene Professionen im Bildungssystem
Gesundheitsbildung und Patientenschulung
Erwachsenenbildung für Menschen mit Behinderungen VHS, Folkögskola
Europäische Initiativen EQUAL, GRUNDTVIG

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Disability Management, Betriebliche Inklusion, Rehabilitationsziele, Schulische Inklusion, Internationale 
Aspekte und Vergleiche, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Prävention
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Best, Norman PD Dr. med. habil. 

Staatsexamen / Promotion / Habilitation
Chefarzt

Sophien- und Hufeland-Klinikum Weimar 
Henry-van-de-Velde Straße 2 
99425 Weimar 

 n.best@klinikum-weimar.de 
 https://www.klinikum-weimar.de/web/de/content/content.php?areaID=1 

Forschungsthemen:
Manuelle Therapie und Osteopathie
Physikalische Medizin
Rehabilitation
Muskuloskeletale Störungen
Sportsverletzungen
Haltung und Biomechanik
Trainingstherapie und Ganganalyse
Verletzungsprophylaxe
Posturographie
Motorisches Lernen
Neurorehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Physikalische und Rehabilitative Medizin (DGPRM)
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund Berlin, Brandenburg, Mitteldeutschland (BBMD)
Deutsche Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention (DGSP)
Gesellschaft für orthopädisch-traumatologische Sportmedizin (GOTS)
Deutsche Gesellschaft für Manuelle Medizin (DGMM)

Veröffentlichungen:
Nisser M, Puta C, Hoyer H, Buder A, Baumbach P, Best N. Erfassung von Anstrengungsempfinden 
und Biosignalen bei mentalen Belastungen: Zusammenhang von subjektiven und objektiven 
Beanspruchungsparametern. Phys Rehab Kur Med 2022. Online ahead of print. DOI: 10.1055/ 
a-1839-6506.

Best N., Lemhöfer C. Zurück in den Alltag: ambulante und stationäre Rehabilitation bei 
Erkrankungen und Verletzungen der Schulter. Thüringer Ärzteblatt 2022, 2.

Lemhöfer C, Sturm C, Loudovici-Krug D, Best N, Gutenbrunner C. Gefühlte und reale 
Arbeitsfähigkeit von Patient*innen mit Post-COVID Symptomatik nach mildem Akutverlauf: eine 
Analyse des Rehabilitation Needs Questionnaire (RehabNeQ). Phys Rehab Kur Med 2021. Online 
ahead of print. DOI: 10.1055/a-1674-8044.

Lemhöfer C, Sturm C, Loudovici-Krug D, Best N, Gutenbrunner C. The impact of Post-COVID- 
Syndrome on functioning - results from a community survey in patients after mild and moderate 
SARS-CoV-2-infections in Germany. J Occup Med Toxicol 2021 16, 45.

Best N. Frühe Rehabilitation auf der Intensivstation. Intensivmedizin up2date 2021; 17: 315-327.

Stichworte: Physikalische Medizin, Muskuloskelettale Erkrankungen
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Bethge, Matthias Prof. Dr. 

Universitätsprofessor / Studiengangsleiter des Masterstudiengangs Gesundheits- und 
Versorgungswissenschaften der Universität zu Lübeck

Universität zu Lübeck 
Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie 
Ratzeburger Allee 160 
23562 Lübeck 

 matthias.bethge@uksh.de 
 https://www.uni-luebeck.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitation in der Arbeitswelt
Rehabilitationsbedarf und -zugang
Wiedereingliederung
Versorgungsforschung
Teilhabe

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
European Forum for Research in Rehabilitation (EFRR)
International Society of Physical and Rehabilitation Medicine (ISPRM)
Verein zur Förderung der Rehabilitationsforschung in Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und 
Schleswig-Holstein

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://www.scopus.com/authid/detail.uri?authorId=24729079800 und 
https://orcid.org/0000-0002-6417-7812 gelistet.

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Return to Work, Versorgungsforschung, Rehabilitation und Teilhabe
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Beutel, Manfred E. Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. 

Direktor / Arzt für Psychosomatische Medizin, Psychotherapie und Psychoanalyse

Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
Untere Zahlbacher Straße 8 
55131 Mainz 

 +49 6131 17-7348 
 manfred.beutel@unimedizin-mainz.de 
 https://www.unimedizin-mainz.de/psychosomatik/startseite/startseite.html 

Forschungsthemen:
Spielsucht
Angststörungen, Depression, Koronare Herzerkrankung, Posttraumatische Belastungsstörung 
(PTSD)
Psychosomatische Rehabilitation
Berufliche Belastungserprobung
Krankheitsverarbeitung
Psychoonkologie
Psychotherapieforschung
Neurowissenschaften
Online-Nachsorge

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Berufliche Belastungserprobung, E-Health, 
Psychosomatische Rehabilitation, Psychotherapie, Verarbeitung von Erkrankung und Behinderung



- 20 -

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•
•
•

•
•

•

•

•
•
•
•

Beyer, Joachim Dr. med. 

Chefarzt / FA für Innere, Physikalische und Rehabilitative Medizin / Weiterbildung in spezieller 
Intensivmedizin, Chirotherapie, Sozialmedizin, Betriebsmedizin, Palliativmedizin, Rettungsmedizin 
und Präventivmedizin (DAPM) / Leitender Notarzt (AEKH)

Krankenhaus Ludmillenstift 
Abteilung für Medizinische Frührehabilitation und Altersmedizin 
Ludmillenstraße 4-6 
49716 Meppen 

 +49 5931 152-1760 
 beyer@ludmillenstift.de 
 https://www.ludmillenstift.de 
 https://www.fruehrehabilitation.de 

Forschungsthemen:
Fachübergreifende Frührehabilitation am Akutkrankenhaus
Physiotherapie und Intensivmedizin
Intensivmedizinische Rehabilitation
Recreation als Therapie
Therapeutenzusammenarbeit in der Rehabilitation
Rehabilitationssport: Umgang mit der neuen Rahmenvereinbarung
Angehörigenarbeit in der Rehabilitation
Rehabilitation, Prävention und Sozialgesetzgebung in der Physiotherapie-Ausbildung
Umgang mit Patientenverfügungen
Schnittstellenproblematik in der Rehabilitation vor dem Hintergrund des Diagnosis Related 
Groups-Systems (DRG)
Optimierung der Hilfsmittelversorgung
Physiotherapie-Ausbildung
Pflegeversicherung
Selbsthilfegruppe Sport nach Schlaganfall
Gesundheitsschulung, u. a. INR-Selbstbestimmung
Dysphagiediagnostik (FEES)
Vision: Der Rehabeauftragte Arzt (m/w/d) im Krankenhaus

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Vorstandsvorsitzender in der BAG der Akutkrankenhäuser mit Abteilungen für 
Fachübergreifende Frührehabilitation (BAG Frühreha)
Vorstandsmitglied im Berufsverband der Ärzte für Physikalische und Rehabilitative Medizin 
(BVPRM)
Erw. Vorstandsmitglied in der Deutschen Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e. V. (BAR)
Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e. V. (DGIM)
Ärztlicher Sachverständigenrat

Veröffentlichungen:
Positionspapier zur Fachübergreifenden Frührehabilitation / Intensivmedizinische Rehabilitation / 
Erlösrelevanz der Frührehabilitation / Werkstattbericht der RehaInnovativen / Der 
Rehabeauftragte Arzt

Stichworte: Frührehabilitation, Physiotherapie, Therapie, Bewegung und Sport
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Blattgerste, Meinhard Dr. med. 

FÄ für Neurologie, Psychiatrie, Geriatrie, Physikalische und Rehabilitative Medizin

Lukas-Krankenhaus Bünde 
Institut für Neurologie 
Hindenburgstraße 56 
32257 Bünde 

 +49 5223 167-182 
 neurologie@lukas-krankenhaus.de 
 https://www.lukas-krankenhaus.de 

Forschungsthemen:
Aufbau einer integrierten Versorgung für Schlaganfallpatienten
Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall
Vernetzung der Rehabilitation nach Schlaganfall
Fahreignung nach neurologischen Erkrankungen

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Schlaganfall, Integrierte Versorgung, Verkehrsmedizin
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Borgetto, Bernhard Prof. Dr. phil. habil. 

Professur Gesundheitsförderung und Prävention / Habilitation Gesundheitswissenschaften

HAWK Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst 
Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit 
Studiengänge Ergotherapie, Logopädie und Physiotherapie 
Goschentor 1 
31134 Hildesheim 

 +49 5121 881-486 
 bernhard.borgetto@hawk.de 
 https://www.hawk.de/de/hochschule/organisation-und-personen/personenverzeichnis 
 https://www.researchgate.net/profile/B_Borgetto 

Forschungsthemen:
Gesundheitsbezogene Selbsthilfe, Rehabilitation und Nachsorge
Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung
Rheumatologische Rehabilitation
Theorie der Rehabilitationswissenschaften
ICF
Gesellschaftliche Rahmenbedingungen der Rehabilitation
Forschungsmethoden (qualitativ und quantitativ)
Coping und Bewältigung chronischer Erkrankungen
Evaluation
Gesundheitsberufe in der Rehabilitation
Neurologische Rehabilitation
Teamentwicklung in der Rehabilitation
Digitalisierung, insbesondere Videotherapie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGMSP)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Soziologie e. V. (DGMS)

Veröffentlichungen:
Borgetto, B.; Tomlin, G.; Max, S.; Brinkmann, M.; Spitzer, L.; Pfingsten, A. (2022): Evidenz in der 
Gesundheitsversorgung. Therapie, Methoden und praktische Umsetzung. In: Haring, R. (Hg.): 
Handbuch Gesundheitswissenschaften. Springer Reference Pflege - Therapie - Gesundheit. Berlin, 
Heidelberg: Springer-Verlag, ISBN: 978-3-662-54179-1, https://link.springer.com/ 
referenceworkentry/10.1007/978-3-662-54179-1_58-2.

Pfingsten, A.; Borgetto, B. (2021): Akademisierung der therapeutischen Gesundheitsberufe. In: 
Baas, J. (Hg.): Perspektive Gesundheit 2030. Gesellschaft, Politik, Transformation. Berlin: MWV 
Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, S. 173-183, 978-3-95466-605-8.

Borgetto, B.; Wünsche, I.; Schwinn, S.; Pfingsten, A. (2020): Selbsthilfe. In: Razum, O., Kolip, P. 
(Hg.): Handbuch Gesundheitswissenschaften. Weinheim, Basel: Beltz Juventa Verlag, 7. Auflage, S. 
932-953, ISBN: 978-3-7799-3857-6.

Thieme, H.; Morkisch, N.; Mehrholz, J.; Pohl, M.; Behrens, J.; Borgetto, B.; Dohle, C. (2018): Mirror 
therapy for improving motor function after stroke. In: Cochrane Database of Systematic Reviews 
2018, Issue 6 . Art. No.: CD008449. DOI: 10.1002/14651858.CD008449.pub3.
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Borgetto, B. (2017): Das Transtheoretische Professionalisierungsmodell (TraP). Grundlagen und 
Perspektiven für die therapeutischen Gesundheitsberufe. In: Sander, T.; Dangendorf, S. (Hrsg.): 
Akademisierung der Pflege. Berufliche Identitäten und Professionalisierungspotentiale im 
Vergleich der Sozial- und Gesundheitsberufe. Weinheim Basel: Beltz Juventa, S. 144-207. ISBN: 
978-3-7799-3479-0.

Bork, Hartmut Dr. med. 

Chefarzt für Orthopädie, Unfallchirurgie, Schmerztherapie, Chirotherapie, Physikalische Therapie, 
Rehabilitationswesen, Sozialmedizin, Akupunktur, Sportmedizin und Osteologe DVO

Reha-Zentrum am St. Josef-Stift gGmbH 
Westtor 7 
48324 Sendenhorst 

 +49 2526 300-8101 
 bork@reha-sendenhorst.de 
 https://www.reha-sendenhorst.de/medizin/ueber-uns-/-team 

Forschungsthemen:
Interdisziplinäre Schmerztherapie
Evaluation orthopädischer Rehabilitationsmaßnahmen
Leitlinien in der orthopädischen und unfallchirurgischen Rehabilitation
Scores und Assessments
Phasenmodell in der Orthopädie und Unfallchirurgie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie e. V. (DGOU / DGOOC)
Berufsverband für Orthopädie und Unfallchirurgie e. V. (BVOU)
Orthopädische Gesellschaft für Osteologie e. V. (OGO)
Vereinigung Süddeutscher Orthopäden e. V. (VSOU)

Veröffentlichungen:
Konservative Therapie der Arthrose unter Berücksichtigung der Physikalischen Therapie; doi 
10.1055/a-0982-2756; Akt Rheumatol 2020; 45: 59-66.

Rehabilitation nach Hüftendoprothese - zwischen Fast Track-Chirurgie und Orthogeriatrie; 
Rehabilitation 2021; 60: 204-2017; doi 10.1055/a-1275-2555

Bewegungstherapie - evidenter Nutzen bei orthopädisch-rheumatologischen Erkrankungen; OUP 
2021, 10: 108-110.

Rehabilitation bei rheumatischen Erkrankungen und Osteoporose; Der Orthopäde 2021: 1-8; 
doi.org/10.10077s00132-021-04174-w.

Stichworte: Selbsthilfe, Soziale Rehabilitation, Chronische Erkrankung, Gesundheitsförderung, Theorien zu Behinderung, Rehabilitation und 
Teilhabe, Digitalisierung

Stichworte: Schmerz / Schmerztherapie, Leitlinien, Orthopädische Rehabilitation, Assessment, Interdisziplinarität
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Bredehorst, Maren Dr. 

Master of Public Health / PhD

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e. V. 
Solmsstraße 18 
60486 Frankfurt am Main 

 +49 69 605018-31 
 maren.bredehorst@bar-frankfurt.de 
 https://www.bar-frankfurt.de 

Forschungsthemen:
Trägerübergreifende Zusammenarbeit und Koordinierung von Leistungen zur Teilhabe
Reha-Ziele und Bedarfsermittlung
Schnittstellen der medizinischen Rehabilitation zur Krankenhausbehandlung und ambulanten 
Versorgung
Prävention und Gesundheitsförderung
Rehabilitation für Kinder und Jugendliche

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Bretschneider, Wiebke Dr. sc. med. 

Hochschule Magdeburg-Stendal 
Osterburger Straße 25 
39576 Stendal 

 +49 3931 21874852 
 wiebke.bretschneider@h2.de 
 https://sachsen-anhalt.inklusive-bildung.org/ 

Forschungsthemen:
Teilhabe- und Inklusionsforschung
Inklusive Bildung
Inclusive Leadership

Veröffentlichungen:
Bretschneider, W.; Wowarra, C.; Kloska, M.; Morfeld, M., Inklusive Bildung Sachsen-Anhalt - 
(InBiST) - Rechtliche Grundlagen und praktische Umsetzung in der Qualifizierung. (2020). RP Reha, 
7, S. 22-29.

Stichworte: Trägerübergreifende Zusammenarbeit, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Schnittstellen und Vernetzung, 
Prävention, Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen

Stichworte: Teilhabe- und Inklusionsforschung, Inklusive Bildung, Inklusion
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Brüggemann, Silke Dr. med. 

M.Sc.
FÄ für Orthopädie / Zusatzbezeichnung Sozialmedizin

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Geschäftsbereich Sozialmedizin und Rehabilitation 
Referat 6014 
Ruhrstraße 2 
10709 Berlin 

 +49 30 865-36863 
 dr.silke.brueggemann@drv-bund.de 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Forschungsthemen:
Evidenzbasierung in der Rehabilitation
Bewegungstherapie in der Rehabilitation
Begutachtung
Erwerbsminderung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung

Stichworte: Evidenzbasierung, Begutachtung, Bewegungstherapie, Erwerbsminderung / Erwerbsminderungsrente
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•

Brünger, Martin  

Arzt / MPH

Charité - Universitätsmedizin Berlin 
Institut für Medizinische Soziologie und Rehabilitationswissenschaft 
Charitéplatz 1 
10117 Berlin 

 martin.bruenger@charite.de 
 https://medizinsoziologie-reha-wissenschaft.charite.de 

Forschungsthemen:
Medizinische Rehabilitation
Prävention
Versorgungsforschung
Epidemiologie biopsychosozialer Beeinträchtigungen und Ressourcen
Assessmentinstrumente
Return to Work

ICF-Anwendung
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund Berlin, Brandenburg und Mitteldeutschland (BBMD)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften (DGRW) - AG Methoden und AG Reha 
und Arbeit
Deutsche Gesellschaft für Epidemiologie e. V. (DGepi)

Veröffentlichungen:
Brünger, M.; Bernert, S.; Spyra, K.: Occupation as a proxy for job exposures? Routine data analysis 
using the example of rehabilitation. Gesundheitswesen 2020; 82(S1): S41-S51.

Hoffmann, W.; Latza, U.; Baumeister, S.E.; Brünger, M.; Buttmann-Schweiger, N.; Hardt, J., et al: 
Guidelines and recommendations for ensuring Good Epidemiological Practice (GEP): a guideline 
developed by the German Society for Epidemiology. Eur J Epidemiol 2019; 34(3): 301-17.

Falk, J.; Haaf, H.-G.; Brünger, M. Rehabilitation of patients with peripheral arterial disease in the 
context of guideline recommendations. Rehabilitation 2019; 58(4): 225-33.

Brünger, M.; Spyra, K.: Importance of job demands for rehabilitation patients - application of an 
index according to occupations. Rehabilitation 2018; 57(4): 239-47.

Brünger, M.; Krüger, T.; Missel, P.; Feige, L.; Spyra, K. Entwicklung und Evaluation eines ärztlich- 
psychotherapeutischen Befundberichts. Option für neue Zugangswege in die Suchtrehabilitation. 
Phys Med Rehab Kuror. 2018;28(1): 32-8.

Stichworte: Medizinische Rehabilitation, Prävention, Versorgungsforschung, Epidemiologie, Assessment
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Bühler, Christian Univ.-Prof. Dr.-Ing. 

Lehrstuhl Rehabilitationstechnologie 
Fakultät Rehabilitationswissenschaften 
Forschungscluster Technology for Inclusion and Participation 
Technische Universität Dortmund 
Grundschötteler Straße 40 
58300 Wetter 

 +49 231 755-4585 
 sekretariat-rt.fk13@tu-dortmund.de 
 http://www.tip.tu-dortmund.de/cms/de/Mitglieder/Sprecher/Christian-Buehler.html 

Forschungsthemen:
Rehabilitationstechnik (Rollstuhltechnik, Unterstützte Kommunikation, Umfeldkontrolle)
Unterstützungstechnik (Hilfen für das tägliche Leben)
Rehabilitationsrobotik
Barrierefreies, universelles Design und technikgestützte Barrierefreiheit
Barrierefreiheit im Internet
Barrierefreiheit in Bau und Verkehr
Telekommunikations- und Informationstechnik für ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderungen - Digitalisierung / Digitale Transformation
Digitale Teilhabe
Lernen mit Digitalen Medien
Mensch-Maschine-Interaktion
Akzeptanz von Rehabilitationstechnik
Hilfsmittelerprobung
Konzepte zur Hilfsmittelberatung
Trainingskonzepte für Hilfsmittel

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR)
Inklusionsbeirat des Landes NRW
Inklusionsbeirat der Stadt Dortmund
AAATE (Association for the Advancement of Assistive Technology in Europe)
Expertenkreis der Bundesfachstelle Barrierefreiheit
BAR Forum Barrierefreiheit

Stichworte: Rehabilitationstechnik / Medizintechnik, Hilfsmittel, Barrierefreiheit, Assistive Technologien, Informations- und 
Kommunikationstechnik, Digitalisierung, Digitale Teilhabe und Inklusion, Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit
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•

Buhles, Norbert Dr. med. 

Hochschule / Universitätsklinik des Saarlandes
Leitender Oberarzt / Hautarzt / Allergologie / Rehabilitationswesen / Sozialmedizin / 
Umweltmedizin / Berufsdermatologie (ABD) / Seit Mai 2018: Ärztlicher Direktor Rehabilitation

Asklepios Nordseeklinik Westerland/Sylt 
Rehabilitationsklinik 
Norderstraße 81 
25980 Westerland/Sylt 

 +49 4651 84-1502 
 +49 171 5204089 
 n.buhles@asklepios.com 
 https://www.asklepios.com/details/arztprofil~prId=11481~ 

Forschungsthemen:
Entwicklung und Evaluation edukativer Elemente zur Rehabilitation sowie 
verhaltensmedizinischer Verfahren (inkl. Prüfung ihrer Wirksamkeit für Dermatosen und 
Allergosen), Stichwort: Konzept-Begleitung und -Prüfung im gesamten Reha-Bereich der Klinik 
(Gyn.-/Innere ONKO, Pneumologie, Dermatologie/Allergologie)
VOR (Verhaltens-Orientierte Rehabilitation) in der Dermatologie
Externes und internes Qualitätsmanagement, Aufbau und Pflege des Qualitätsnetzes Nord 
(QNN-Bereich Dermatologie, Allergologie) seit 1998; ab 2017 zusätzlich der QNN-Bereich 
Onkologie
Entwicklung und Implementierung von Functional Capacity Evaluation-Modellen (FCE) im 
Bereich der Dermatologie, Allergologie für die Träger der sozialen Sicherung, insbesondere 
gesetzliche Unfallversicherungen und gewerbliche Berufsgenossenschaften (SGB VII) und deren 
Grenzbereiche der beruflichen Rehabilitation mit der DRV, Stichwort: Tätigkeitsgeprüfter 
Hautschutzplan
Mitarbeit bei der Erstellung von Leitlinien für den Bereich Dermatologie, Allergologie u. a. auch 
für dermatologische Rehabilitation; AWMF-LL 013-083 und 013-026
Editorial und Autor diverser Reha-Schwerpunktthemen in Fachzeitschriften und -Büchern (z. B. 
Dermatoonkologie und Sozialmedizinische Begutachtung für die gesetzliche 
Rentenversicherung)
MBOR-Pilotprojekt im Vergleich mit DRV-Nord im Bereich Berufs- und Gewerbedermatologie
Entwicklung von Salutogenese- und Teilhabe-Aspekten in Verbindung mit der ICF der WHO und 
der UN-Behindertenkonvention (BRK)
Mitautor in der Enzyklopädie Dermatologie, Allergologie und Umweltmedizin

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
Sonstiges: Internes Qualitätsmanagement zur Verbesserung der Transparenz von Teilhabezielen 
der Patienten.

Mitgliedschaften:
Deutsche Dermatologische Gesellschaft e. V. (DDG) - Arbeitsgemeinschaft für Rehabilitation in 
der Dermatologie (AReD)
Berufsverband der Deutschen Dermatologen e. V. (BVDD, ABD)

Veröffentlichungen:
Mostafa, D.; Buhles, N.: Schutzmasken und unsere Haut (Rubrik: "Bitte daran denken..."), derm 
(27) 2021: S. 310-316.
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•

Mostafa, D.; Buhles, N.: Dermatoonkologische Rehabilitation und ambulante Rehabilitation- 
Nachsorge (Rubrik: "Bitte daran denken..."), derm (26) 2020: S. 461-466.

Buhles, N.: Ambulante Nachsorge nach dermatoonkologischer Rehabilitation, Dt. Dermat. 2020: S. 
414-418.

Arens, N.; Kurrat, W.; Buhles, N. et al.: "Refractory intertrigo" in an alderly woman indicating multi- 
systemic Langerhans cell histocytosis, Indian Dermatology Online Journal (03/2020): S. 105-107.

Zdebik, A.; Lantzsch, H.; Buhles,N etal: Ocular manifestations of dermal paraneoplastic syndromes; 
Advances in Dermatology (Polen) und Allergology (X/2018).

Lantzsch, H.; Buhles, N.: Klimatisch im Vorteil: Dermatologie auf Sylt, Schlesw-Holst. Ärtzeblatt 
(01/2018): S. 22.

Burtscher, Reinhard Prof. Dr. 

Professor für Heilpädagogik

Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin 
Köpenicker Allee 39-57 
10318 Berlin 

 +49 30 501010-23 
 reinhard.burtscher@khsb-berlin.de 
 https://www.khsb-berlin.de/de/profile-personal/3948 

Forschungsthemen:
Teilhabe am Arbeitsleben (berufliche Integration)
Partizipative Gesundheitsförderung und Gesundheitsbildung bei Menschen mit Behinderungen
Teilhabeforschung
Erwachsenenbildung
Lebensqualität

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Kane, A.; Burtscher, R.; Günther, M.; (2022): Inclusive post-secondary education programmes for 
people with intellectual disabilities. Global practice examples. Online: https://joinin.education/ 
wp-content/uploads/2022/10/IPSE_ID_O1-examples-global-2022-final.pdf

Sappok, T.; Burtscher, R.: (Eds.) (2021): Improving Mental Health in Persons with Intellectual 
Disability. From Science to Practice. Von Loeper Fachbuch: Karlsruhe.

Sappok, T.; Burtscher, R.; Grimmer A. (2021): Einfach sprechen über Gesundheit und Krankheit. 
Medizinische Aufklärungsbögen in Leichter Sprache. Hogrefe: Bern.

Burtscher, R.; Schwersensky, N.; Perowanowitsch, M. (2021): Was geht? Der Einsatz digitaler 
Anwendungen durch Menschen mit Lernschwierigkeiten in Corona-Zeiten. Teilhabe 60(1): 30-35.

Becker, K.P.; Burtscher, R. (2019): Gemeinsam forschen - Gemeinsam lernen. Menschen mit 
Lernschwierigkeiten in der Partizipativen Gesundheitsforschung. Berlin: Stiftung 
Rehabilitationszentrum Berlin-Ost. Online unter: https://www.khsb-berlin.de/de/system/files/ 
GESUND_PGF-1-192-optimiert-online.pdf.

Stichworte: Dermatologie, Allergologie, FCE-Verfahren, Qualitätsmanagement und -sicherung, Leitlinien, Verhaltensmedizin / 
Verhaltenstherapie, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte

Stichworte: Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Gesundheitsförderung, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Lebensqualität
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Carl, Johannes Dr. 

Doktor Sportwissenschaft / Master Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Gesundheitsförderung / Bachelor Psychologie
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department für Sportwissenschaft und Sport 
Gebbertstraße 123 B 
91058 Erlangen 

 +49 9131 8528175 
 johannes.carl@fau.de 
 https://www.sport.fau.de/person/johannes-carl 

Forschungsthemen:
Bewegungstherapie
Gesundheitliche Potenziale von Bewegung
Bindung an einen aktiven Lebensstil
Bewegungsbezogene Gesundheitskompetenz
Physical Literacy

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Carl, J.; Geidl, W.; Schuler, M.; Mino, E.; Lehbert, N.; Wittmann, M.; Schultz, K.; Pfeifer, K. (2021). 
Towards a better understanding of physical activity in people with COPD: predicting physical 
activity after pulmonary rehabilitation using an integrative competence model. Chronic 
Respiratory Disease, 18, 1-12. https://dx.doi.org/10.1177/1479973121994781.

Carl, J.; Hartung, V.; Tallner, A. & Pfeifer, K. (2021). The relevance of competences for a healthy, 
physically active lifestyle in persons with multiple sclerosis (pwMS): A path analytical approach. 
Behavioral Medicine.

Carl, J.; Schultz, K.; Janssens, T.; Von Leupoldt, A.; Pfeifer, K. & Geidl, W. (2021). The "can do, do 
do" concept in individuals with chronic obstructive pulmonary disease: an exploration of 
psychological mechanisms. Respiratory Research, 22.

Stichworte: Bewegungstherapie, Bewegung und Sport, Gesundheitsförderung
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•

Choi, Kyung-Eun (Anna) Prof. Dr. 

Leitung

Medizinische Hochschule Brandenburg Theodor Fontane 
Zentrum für Versorgungsforschung Brandenburg (ZVF-BB) 
Nachwuchsgruppe Versorgungsforschung / Rehabilitationswissenschaften 
Seebad 82/83 
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

 Anna.Choi@mhb-fontane.de 
 https://www.mhb-fontane.de/zvf-bb.html 

Forschungsthemen:
Arbeit und Gesundheit
(Berufliche) Rehabilitation
Interprofessionelle Zusammenarbeit
Über-/ und Unterversorgung
(organisationale) Gesundheitskompetenz
Integrative Medizin
Versorgungsforschung
Mixed-Methods

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung e. V. (DNVF)

Veröffentlichungen:
Hammer, A.; Onyebuchi, A.A.; Mannion, R.; Groene, O.; Sunol, R.; Pfaff, P.; Choi, K.E. (2021). 
Measuring social capital of hospital management boards in European hospitals: A validation study 
on psychometric properties of a questionnaire for Chief Executive Officers. BMC Health Serv Res 
21, 1036 (2021). https://doi.org/10.1186/s12913-021-07067-y.

Choi, K.E.; Lindert, A.; Schlomann, L.; Samel, L.; Hellmisch, C.; Pfaff, M. (2021). A Cross-Provider 
Healthcare Management Program for Musculoskeletal Disorders: Results of a Randomized 
Controlled Trial in 22 German Companies. Int. J. Environ. Res. Public Health 2021, 18(22), 11844; 
https://doi.org/10.3390/ijerph182211844.

Haller, H., Choi. K.E.; Lange, S.; Kümmel, S.; Paul, A.; Cramer, H.; Dobos, G.; Voiss, P. Effects of an 
Integrative Mind-Body-Medicine Group Program on Breast Cancer Patients During Chemotherapy: 
An Observational Study. Curr Pharm Des. 2021;27(8):1112-1120. doi: 
10.2174/1381612826666201211111122.

Schubin, K.; Schlomann, L.; Lindert, L.; Pfaff, H.; Choi, K.E. (2020). Occupational Physicians? 
Perspectives on Determinants of Employee Participation in a Randomized Controlled 
Musculoskeletal Health Promotion Measure: A Qualitative Study. Int. J. Environ. Res. Public Health, 
17, 7445; https://doi.org/10.3390/ijerph17207445.

Haller, H., Saha, F.J.; Ebner, B.; Kowoll, A.; Anheyer, D.; Dobos, G.; Berger, B.; Choi, K.E. Emotional 
release and physical symptom improvement: a qualitative analysis of self-reported outcomes and 
mechanisms in patients treated with neural therapy. BMC Complement Altern Med. 2018 Nov 
27;18(1):311.

Stichworte: Arbeit und Gesundheit, Rehabilitation und Teilhabe, Interprofessionelle Kooperation, Versorgungsforschung, Forschungsmethoden
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Conrad, Ines Dr. phil. 

Arbeitsgruppen-Leiterin
Lehrbeauftragte

Universität Leipzig 
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP) 
Medizinische Fakultät 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 Ines.Conrad@medizin.uni-leipzig.de 
 https://www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/isap 

Forschungsthemen:
Psychische Gesundheit
Lebensqualität
Evaluation
Versorgungsforschung
Rehabilitation

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Hussenoeder, F.S.; Koschig, M.; Conrad, I.; Gühne, U.; Pabst, A.; Kühne, S.E.; Alberti, M.; Stengler, 
K. & Riedel-Heller, S.G. (2021). Leipzig - Individual Placement and Support for people with mental 
illnesses (LIPSY): Study protocol of a randomized controlled trial. BMC Psychiatry, 21(1), 410. 
https://doi.org/10.1186/s12888-021-03416-7.

Koschig, M.; Conrad, I.; Schwedhelm, J.; Frank, M.; Gühne, U.; Stengler, K. & Riedel-Heller, S.G. 
(2021). Fragebogen zur Erfassung gemeindepsychiatrischer Angebote für schwer psychisch kranke 
Menschen. In Anlehnung an das Funktionale Basismodell. GEMPSY. Köln: Psychiatrie Verlag GmbH.

Stichworte: Psychische Gesundheit, Lebensqualität, Evaluation / Evaluationsforschung, Versorgungsforschung, Rehabilitationsforschung
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•

Dalichau, Stefan Prof. Dr. rer. nat.  

Rehabilitation und Versorgungsforschung

BG Kliniken  
Klinikverbund der gesetzlichen Unfallversicherung gGmbH 
BG Ambulanz Bremen 
Industriestraße 3 
28199 Bremen 

 +49 421 598606-667 
 stefan.dalichau@bga-bremen.de 
 https://www.bg-kliniken.de/ambulanz-bremen 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Nachhaltigkeit in Prävention und Rehabilitation
Qualitätssicherung in Prävention und Rehabilitation
Bewegungs- und Sporttherapie sowie Medizinische Trainingstherapie
Funktions- und Leistungsdiagnostik
Arbeitstherapie
Entwicklung und Evaluation bewegungstherapeutischer Interventionen
Qualitätssicherung in der Bewegungstherapie
Assessments
Ambulante Rehabilitation
Gesundheitsförderung Setting Betrieb

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Dangel, Bärbel Prof. Dr. phil. 

Ernst-Abbe-Hochschule 
Fachbereich Gesundheit und Pflege 
Carl-Zeiss-Promenade 2 
07745 Jena 

 +49 3641 205-736 
 baerbel.dangel@eah-jena.de 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Rehabilitation pflegebedürftiger Menschen
Rehabilitative und aktivierende Pflege
Pflegewissenschaft

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Versorgungsforschung, Funktions- und Leistungsdiagnostik, Qualitätsmanagement und -sicherung, Bewegungstherapie, Prävention 
und Rehabilitation, Assessment, Nachhaltigkeit in Prävention und Rehabilitation

Stichworte: Versorgungsforschung, Pflege
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•

Deck, Ruth Prof. Dr. 

Universität zu Lübeck 
Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie 
Ratzeburger Allee 160 
23538 Lübeck 

 +49 451 500-51211 
 ruth.deck@uksh.de 
 https://www.uksh.de/sozialmedizin-luebeck 

Forschungsthemen:
Reha nach Corona / Long COVID
Reha-Nachsorge
Schnittstellen
Reha-Bedarf
Reha-Motivation
Soziale Ungleichheit
Genderaspekte
Patientenbefragungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Rehabilitationsforschung in Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein e. V. 
(vffr)

Stichworte: Nachsorge, Schnittstellen und Vernetzung, Soziale Ungleichheit, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Long COVID / 
Post COVID, Genderaspekte
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Decker, Mareike  

Rehabilitationswissenschaften (M.A). / Ergotherapie (B.Sc.)

REHADAT 
Institut der deutschen Wirtschaft Köln e. V. 
Konrad-Adenauer-Ufer 21 
50668 Köln 

 decker@iwkoeln.de 
 https://www.rehadat.de 
 https://www.linkedin.com/in/mareike-decker-764703220 

Forschungsthemen:
Berufliche Teilhabe
Hilfsmittel
Arbeitsgestaltung
ICF
Long COVID / Post COVID

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Hauptvorstand der Deutschen Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR) - Hilfsmittelausschuss
Deutscher Verband Ergotherapie e. V. (DVE) - Fachausschuss Arbeit und Rehabilitation
Netzwerk Hilfsmittelversorgung

Veröffentlichungen:
Decker, Mareike; Flüter-Hoffmann, Christiane; Modler, Wiebke Alexandra, 2022, Hohe betriebliche 
Unterstützung der Menschen mit Behinderungen, IW-Kurzbericht, Nr. 66, Köln

https://www.iwkoeln.de/studien/mareike-decker-christiane-flueter-hoffmann-wiebke-alexandra- 
modler-hohe-betriebliche-unterstuetzung-der-menschen-mit-behinderungen.html

Decker, Mareike; Flüter-Hoffmann, Christiane; Stettes, Oliver, 2021, Erfolgsfaktoren betrieblicher 
Inklusion: Empirische Evidenz aus REHADAT-Befragungen von Menschen mit Behinderungen, in: 
IW-Trends, 48. Jg., Nr. 2, S. 105-120.

https://www.iwkoeln.de/studien/mareike-decker-christiane-flueter-hoffmann-oliver-stettes- 
empirische-evidenz-aus-rehadat-befragungen-von-menschen-mit-behinderungen-513076.html.

Decker, Mareike; Flüter-Hoffmann, Christiane; Knödler, Christina, 2021, Mit Rheumatoider 
Arthritis im Job: empirische Befunde aus dem In- und Ausland. Eine aktuelle REHADAT-Befragung 
im Kontext internationaler Studien, IW-Report, Nr. 4, Köln

https://www.iwkoeln.de/studien/mareike-decker-christiane-flueter-hoffmann-christina-knoedler- 
mit-rheumatoider-arthritis-im-job-empirische-befunde-aus-dem-in-und-ausland.html.

Stichworte: Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Hilfsmittel, ICF / ICF-Kontextfaktoren, Long COVID / Post COVID
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Dern, Wolfgang L. Prof. Dr. 

Diploma Hochschule Nordhessen 
Ob den Häusern 7 
78250 Tengen 

 +49 1523 206 5172 
 ludwig.dern@posteo.de 
 https://www.diploma.de 

Forschungsthemen:
Biographieforschung zur Optimierung des Case Managements
Prädiktion von Störungen der beruflichen Integration nach Teilnahme an medizinischen 
Rehabilitationsmaßnahmen
Elemente der Qualitätssicherung in der medizinischen Rehabilitation
Beratung zur beruflichen und sozialen Reintegration

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Biographieforschung, Case-Management, Return to Work



- 37 -

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•

•
•
•
•
•
•

Dibbelt, Susanne Dr. phil.  

Dipl.-Psychologin
Psychologische Psychotherapeutin (Approbation) / Projektleitung

Klinik Münsterland der Deutschen Rentenversicherung Westfalen 
Institut für Rehabilitationsforschung Norderney 
Abteilung Bad Rothenfelde 
Auf der Stöwwe 11 
49214 Bad Rothenfelde 

 +49 5424 220-470 
 +49 170 9663940 
 dibbelt@ifr-rothenfelde.de 
 https://www.ifr-norderney.de 
 https://muensterland.deutsche-rentenversicherung-reha-zentren.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitationsziele (Particiaptice Goal Setting Online)
Behandler-Patient-Kommunikation (Patient Clinician Communication)
Chronischer Schmerz (Chronic Pain)
Medizinische und berufliche Rehabilitation (Rehabilitation)
Begutachtung (Assessment)
Patientenorientierung (Patient orientation)
Kommunikation im Gesundheitswesen (Communication in health system)
Motivation und Persönlichkeit (Motivation an Personality)
Prävention und Gesundheitsförderung (Prevention and health promotion)
Evaluations- und Versorgungsforschung (Evaluation and care research)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Begutachtung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Netzwerk für Versorgungsforschung e. V. (DNVF)
European Association for Communication in Healthcare
Gesellschaft für personzentrierte Psychotherapie und Beratung e. V. (GwG)
Psychotherapeutenkammer Niedersachsen (PKN)
Teilhabeforschung

Veröffentlichungen:
Dibbelt, S.; Greitemann, B.;, Wulfert, E. (2021). Partizipative Reha-Ziele Online (PREZO): Auswahl, 
Abstimmung und Nachverfolgung von Reha-Zielen mittels eines Online-Tools. Vortrag auf dem 30. 
Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium - Deutscher Kongress für Rehabilitationsforschung. 
Teilhabe und Arbeitswelt in besonderen Zeiten. Online-Kongress, März 2021.

Glattacker, M.; Dibbelt, S.; Greitemann, B. (2020). Reha-Zielarbeit in der medizinischen 
Rehabilitation. In: Deutsche Rentenversicherung Bund (Hrsg.). Die Weiterentwicklung der 
Rehabilitation im Auftrag der Deutschen Rentenversicherung. DRV Bund DRV-Schriften Band 121, 
22-33.
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Dibbelt, S.; Panning, S. (2020). Verhaltensmedizinisch orientierte Orthopädie. In: Bengel, J., 
Mittag, O. (Hrsg.): Psychologie in der medizinischen Rehabilitation (2. Auflage). Heidelberg: 
Springer.

Diehl, Rainer Gerhard Dr. med. 

Staatsexamen Humanmedizin
Ltd. Med. Direktor / Prof. H-C. (USA) a.D.

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Akademien - Eberhard Karls Universität Tübingen 
In der Weingärten 66 
65760 Eschborn 

 +49 6173 67269 
 +49 176 58699203 
 Prof.H-C@t-online.de 

Forschungsthemen:
Evaluation medizinischer sowie berufsfördernder Rehabilitationsmaßnahmen
Qualitätssicherung medizinischer Rehabilitationsmaßnahmen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
Sonstiges: Darstellung der ICF in unserem Neuen "Kurs- u. Lehrbuch Sozialmedizin" beim 
Deutschen Ärzteverlag.

Mitgliedschaften:
Sachverständigenrat der Ärzteschaft

Veröffentlichungen:
Kurs- u. Lehrbuch Sozialmedizin beim Deutschen Ärzteverlag, 2. erweiterte Auflage, Köln 2021.

Sozialmedizinische Begutachtung für die gesetzliche Rentenversicherung, 7. Auflage, Springer, 
Heidelberg, 2011.

Checkliste Physikalische und Rehabilitative Medizin, Thieme Verlag, 2. Auflage, Stuttgart, 2000.

Stichworte: Arzt-Patienten-Kommunikation, Schmerz / Schmerztherapie, Medizinische Rehabilitation, Berufliche Rehabilitation, 
Rehabilitationsziele

Stichworte: Medizinische Rehabilitation, Stationäre Rehabilitation
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Dietsche, Stefan Prof. Dr. 

Dipl.-Psychologe
Professor für Evidenzbasierte Methoden im Gesundheitswesen

Jade Hochschule 
Fachbereich Bauwesen Geoinformation Gesundheitstechnologie 
Ofener Straße 16/19 
26121 Oldenburg 

 +49 441 7708-3382 
 stefan.dietsche@jade-hs.de 
 https://tgm.jade-hs.de/personen 

Forschungsthemen:
Evidenzbasierung
Qualitätssicherung und Evaluation
Interdisziplinarität
Rehabilitationskonzepte
Routinemonitoring von Behandlungsqualität und Zufriedenheit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Evidenzbasierung, Qualitätsmanagement und -sicherung, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Interdisziplinarität
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Dirks, Susanne Dr. 

Senior Researcher

Technische Universität Dortmund 
Rehabilitationstechnologie 
Forschungscluster Technology for Inclusion and Participation 
Emil-Figge-Straße 50 
44227 Dortmund 

 +49 231 755-7161 
 susanne.dirks@tu-dortmund.de 
 http://www.rt.fk13.tu-dortmund.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitationstechnik (Unterstützte Kommunikation, Umfeldkontrolle, AAL)
Sprachtechnologie in der Rehabilitationstechnik
Software Engineering und Usability
Barrierefreiheit im Internet, barrierefreie Medien
Telekommunikations- und Informationstechnik für Menschen mit kognitiven 
Beeinträchtigungen
Mensch-Maschine-Interaktion
Barrierefreies / Universelles Design
Evaluation und Akzeptanz von Rehabilitationstechnik
Hilfsmittelerprobung und Test
Konzepte zur Hilfsmittelberatung
Soziale Robotik

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Association for the Advancement of Assistive Technology (AAATE)
Gesellschaft für Informatik e. V. (GI)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Stichworte: Rehabilitationstechnik / Medizintechnik, Informations- und Kommunikationstechnik, Barrierefreiheit, Hilfsmittel, Digitalisierung, 
Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit



- 41 -

•

•

•

Dittmann, René  

LL.M.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Universität Kassel 
Arnold-Bode-Straße 10 
34127 Kassel 

 dittmann@uni-kassel.de 
 https://www.uni-kassel.de/fb01/institute/institut-fuer-sozialwesen/startseite 

Forschungsthemen:
Recht der Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit Behinderungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)

Veröffentlichungen:
Dittmann, Die Hilfsmittelversorgung nach dem Bundesteilhabegesetz - Bericht vom DVfR-Kongress 
2021; Beitrag A2-2022 unter www.reha-recht.de; 27.01.2022.

Dittmann, Materiell-rechtliche Fragen der stufenweisen Wiedereingliederung - Anmerkung zu LSG 
Mecklenburg-Vorpommern, Urteil vom 28. Mai 2020 - L 6 KR 100/15; Beitrag A18-2021 unter 
www.reha-recht.de; 21.05.2021.

Dittmann, Rehabilitationsverfahrensrechtliche Fragen der stufenweisen Wiedereingliederung - 
Anmerkung zu LSG Mecklenburg-Vorpommern, Urteil vom 28. Mai 2020 - L 6 KR 100/15; Beitrag 
A17-2021 unter www.reha-recht.de; 21.05.2021.

Dittmann, Sozialintegrative Leistungen nach dem SGB II neben einem Rehabilitationsverfahren: 
Beiträge A15- und A16-2021 unter www.reha-recht.de; 05. und 06.05.2021.

Dittmann, Leistungen der aktiven Arbeitsförderung durch die Agenturen für Arbeit und die 
Jobcenter neben einem Rehabilitationsverfahren; Beiträge A13- und A14-2021 unter www.reha- 
recht.de; 03. und 04.05.2021.

Stichworte: Recht der Rehabilitation und Teilhabe
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Dobslaw, Gudrun Prof. Dr. phil.  

Dipl.-Psychologin
Professorin für Psychosoziale Beratung und Intervention

Fachhochschule Bielefeld 
Fachbereich Sozialwesen 
Interaktion 1 
33619 Bielefeld 

 +49 521 106-7893 
 gudrun.dobslaw@fh-bielefeld.de 
 https://www.fh-bielefeld.de/sozialwesen 

Forschungsthemen:
Theorie und Konzepte von Teilhabe
Steuerungsinstrumente für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen (Hilfe- und 
Teilhabeplanung, Persönliches Budget, Budget für Arbeit)
Unabhängige Teilhabeberatung und Peer Counseling
Kommunikation und Interaktion zwischen Menschen mit Behinderungen und Fachkräften in 
professionellen Kontexten
Partizipativ angelegte Forschung
Arbeit und Beschäftigung für Menschen mit Behinderungen
Lebensqualität und sozialraumorientierte Fachkonzepte in der Zusammenarbeit mit Menschen 
mit Behinderungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Veröffentlichungen:
Dobslaw, G. & Tiesmeyer, K. (2022): Partizipative Zusammenarbeit als (fortlaufender) reflexiver 
Prozess. In: Tiesmeyer, K. & Koch, F., Wahlmöglichkeiten sichern! Wohnwünsche von Menschen 
mit Komplexer Behinderung. Springer VS.

Bartelheimer, P.; Behrisch, B.; Daßler, H.; Dobslaw, G.; Henke, J. & Schäfers, M. (2022): Der 
Teilhabebegriff in der Behindertenhilfe oder Ich muss noch einen Hilfeplan schreiben. In: Teilhabe 
(1), Jg. 61, 14-21.

Bartelheimer, P,; Behrisch, B.; Daßler, H.; Dobslaw, G.; Henke, J. & Schäfers, M. (2022): Teilhabe - 
Versuch einer Begriffsbestimmung. In: Wansing, G.; Schäfers, M.; Köbsell, S. (Hrsg.): 
Teilhabeforschung - Einführung in ein neues Forschungsfeld. Theoretische Perspektiven der 
Teilhabeforschung (Band 1). Springer VS.

Niediek, I.; Gerland, J. & Dobslaw, G. (2022): Teilhabe multimodal. In: Wansing, G.; Schäfers, M.; 
Köbsell, S. (Hrsg.): Teilhabeforschung - Einführung in ein neues Forschungsfeld. Methodologien, 
Methoden und Projekte der Teilhabeforschung (Band 2). Springer VS.

Rink, Konstantin; Gruschka, Tristan; Seelmeyer, Udo; Dobslaw, Gudrun; Becking, Dominic; 
Palsbröker, Patrick (2021): How an ongoing practice changes - Digitale Assistenztechnologie in der 
Behindertenhilfe. In: Soz Passagen. DOI: 10.1007/s12592-021-00371-8.

Stichworte: Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Steuerung der Reha und Teilhabe, Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, Teilhabe- und 
Inklusionsforschung, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Theorien zu Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
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Dohle, Christian PD Dr. med. M. Phil. 

Leitender Arzt

Fürst Donnersmarck-Stiftung zu Berlin 
P.A.N. Zentrum für Post-Akute Neurorehabilitation 
Rauentaler Straße 32 
13465 Berlin 

 +49 30 40606-231 
 dohle.fdh@fdst.de 
 https://www.panzentrum.de/ 

Forschungsthemen:
Motorische Neurorehabilitation
Therapien mit visueller und motivationaler Stimulation (Spiegeltherapie, virtuelle Realität)
Metaanalysen und Leitlinien
Qualitätskriterien in der Neurorehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Neurologie (DGN)
Deutsche Gesellschaft für Neurorehabilitation (DGNR)

Drolshagen, Birgit Dr. 

Technische Universität Dortmund 
Fakultät Rehabilitationswissenschaften 
Emil-Figge-Straße 50 
44227 Dortmund 

 +49 231 755-4579 
 birgit.drolshagen@tu-dortmund.de 
 https://sehen.reha.tu-dortmund.de/ 

Forschungsthemen:
Sehschädigung und selbstbestimmtes Leben
Assistenz und Sehschädigung
Studierende mit Behinderungen
Sehschädigung und neue Medien
Brailleschrift und berufliche Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Motorik, Leitlinien, Therapie

Stichworte: Sehschädigung, Studium und Behinderung, Selbstbestimmung, Digitale Medien
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Drüke, Thomas Dr. med. 

Chefarzt Orthopädie

Dr. Becker Klinik Norddeich 
Badestraße 15 
26506 Norden 

 +49 4931 985-501 
 chefarztsekretariat.klinik-norddeich@dbkg.de 
 https://www.dbkg.de/kliniken/klinik_norddeich/kontakt 

Forschungsthemen:
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Best Practice
Nachsorgeprogramme
Betriebliche Prävention
DRV-Modell der Prävention

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Begutachtung

Stichworte: Prävention, Betriebliche Gesundheitsförderung, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Nachsorge



- 45 -

•
•

•
•
•
•
•

•

•
•
•
•
•
•

•
•
•
•

•
•
•

Echterhoff, Wilfried Prof. Dr. rer. nat. habil. 

Professor für Psychologie der Bergischen Universität Wuppertal / Psychologischer 
Psychotherapeut / Gutachter

Universität Wuppertal 
Institut für Psychologische Unfallnachsorge und Gesundheitsförderung Köln 
Ostmerheimer Straße 345 
51109 Köln 

 +49 221 691652 
 +49 1719307664 
 echterhoff@uni-wuppertal.de 
 https://www.echterhoff.com 

Forschungsthemen:
Altersforschung (z. B. Wohnen und Verkehr)
Behindertengerechte Gestaltung der Umgebung (z. B. öffentliche Räume, visuelle Gestaltung 
öffentlicher Räume und von ÖPNV-Systemen)
Verkehrsauffällige Kraftfahrer (z. B. Therapie)
Psychische Traumata (z. B. Therapie nach schweren Unfällen, Entwicklung des Kölner Modells)
Evaluationsforschung (z. B. Wirksamkeit von Reha-Maßnahmen)
Konzeptionelle Weiterentwicklung somatopsychischer Therapie und Begutachtung
Empirische Entwicklung von Gütekriterien für sozialrechtliche Gutachten zusammen mit dem 
Sozialgericht Düsseldorf
Weiterentwicklung von Begutachtungen auf psychosomatischem Gebiet, Projekt "Das rundum 
gute Gutachten"
Mitarbeit an der ICD 11, ICF (deutscher Kommentar)
Weiterbildung von Gutachtern
Ausbau des Schwerpunkts Verkehrsunfallopfer (Richtlinien, Regelungen)
Ausbau des Internetportals Hilfefinder.de
Ausbau der Beratungsgruppe bei der VOD e. V.
Kooperation mit der University of Nairobi und der United States International University of 
Nairobi

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Verkehrsunfall-Opferhilfe Deutschland e. V. (VOD)
Gesellschaft zum Studium Strukturpolitischer Fragen e. V., Berlin

Veröffentlichungen:
Wilfried, E., Somatopsychik, Gesundheit für Körper und Seele - Fachliche Grundlegung und 
praktische Anleitung aus kontrollpsychologischer Perspektive, ISBN 978-3-8440-2192-9, Deutsch, 
Paperback, 218 Seiten, 2013 (Englischsprachige Ausgabe erscheint in Kürze).

Stichworte: Somatopsychologie, Psychische Traumata, Begutachtung, Verkehr, Alter und Altern
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Eichert, Hans-Christoph Prof. Dr. Dr. 

Dipl.-Psychologe
Professor

Pädagogische Hochschule Heidelberg 
Institut für Sonderpädagogik - Arbeit und Beruf 
Keplerstraße 87 
69120 Heidelberg 

 +49 6221 477-191 
 eichert@ph-heidelberg.de 
 https://www.ph-heidelberg.de/ 

Forschungsthemen:
Ressourcenentwicklung in der beruflichen Rehabilitation
Berufliche Rehabilitation psychisch erkrankter Menschen
Stresstheorie
Förderplanung
Supervision
Covid-19 in der beruflichen Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württemberg (LPK)

Veröffentlichungen:
Eichert, H.C. (2022): Betriebsorientierte ambulante berufliche Rehabilitation psychisch kranker 
Menschen in Coronazeiten. In: DRV-Bund (Hrsg.) 31. Rehabilitationswissenschaftliches 
Kolloquium: (Tagungsband) Berlin: DRV-Bund.

Eichert, H.C. (2020): Betriebliches Arbeitstraining. In: DRV-Bund (Hrsg.) 29. 
Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium: (Tagungsband) Berlin: DRV-Bund: 122-124.

Eichert, H.C. (2020): Betriebsorientierte ambulante berufliche Rehabilitation psychisch kranker 
Menschen - Ein Update. In: DRV-Bund (Hrsg.) 29. Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium: 
(Tagungsband) Berlin: DRV-Bund: 153-155.

Eichert, H.C. (2019): Ressourcenentwicklung in der beruflichen Rehabilitation von Menschen mit 
psychischer Erkrankung ? Vergleich verschiedener Maßnahmeformate. http://dx.doi.org/ 
10.17877/DE290R-20476 TU Dortmund: Eldorado.

Erbe, D.; Eichert, H.C.; Riper, H.; Ebert, D., (2017): Blending face-to-face and internet-based 
interventions for the treatment of mental disorders. A syste-matic review, in: J Med Internet Res 
2017 vol. 19, 1-14.

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Resilienz und Stressmanagement, COVID-19, Supervision und 
Coaching
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Ellger-Rüttgardt, Sieglind Luise Prof. i. R. Dr. phil. 

Stellvertretende Leiterin des Ausschusses Bildung, Schule und Erziehung der DVfR

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Georgenstraße 36 
10117 Berlin 

 sieglind.ellger-ruettgardt@rz.hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/personal/mitarbeiter/1691319 

Forschungsthemen:
Allgemeine Sonder- und Rehabilitationspädagogik: Entwicklung des Rehabilitations- und 
Bildungswesens für Menschen mit Behinderungen unter sozial-, institutions- und 
alltagsgeschichtlichen Aspekten
Internationale Sonderpädagogik
Berufliche Rehabilitation und Reha-Futur
Pädagogik bei Lernschwierigkeiten
Geschichte der Berliner Heil- und Sonderpädagogik
Behinderung und Nationalsozialismus
Internationales Archiv für Heilpädagogik

Ellgring, Heiner Prof. em. Dr. 

Universität Würzburg 
Institut für Psychologie 
Marcusstraße 9-11 
97070 Würzburg 

 ellgring@uni-wuerzburg.de 

Forschungsthemen:
Evaluation psychologischer Intervention
Psychologie bei Morbus Parkinson
Ausdruck und Erkennen von Emotionen
Nonverbale Kommunikation bei emotionalen Störungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Sonderpädagogik, Rehabilitationspädagogik, Berufliche Rehabilitation, Lernbeeinträchtigung, Geschichte, Internationale Aspekte 
und Vergleiche

Stichworte: Morbus Parkinson, Psychische Belastungen und Erkrankungen
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Ewert, Thomas Dr. 

Sachgebietsleitung Bayerische Gesundheitsagentur und Gesundheitsversorgung (GP3)

Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
Schweinauer Hauptstraße 80 
90441 Nürnberg 

 +49 9131 6808-2930 
 thomas.ewert@lgl.bayern.de 
 https://www.lgl.bayern.de 

Forschungsthemen:
ICF
ICF-Implementierung
ICF-Core Sets
Rückenschmerzen
Muskuloskelettale Erkrankungen
Gesundheitswissenschaften
Innovative Versorgungskonzepte
Versorgungsforschung
Evaluationsforschung
Kurortwissenschaft
Medizinische Rehabilitation
Post COVID-Syndrom

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
Sonstiges: Versorgungsforschung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Stichworte: Gesundheitswissenschaft / Public Health, Versorgungsforschung, ICF / ICF-Kontextfaktoren, Long COVID / Post COVID, 
Rückenschmerz, Muskuloskelettale Erkrankungen
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Faller, Hermann Prof. Dr. Dr. 

Professur für Rehabilitationswissenschaften

Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und Psychotherapie 
im Zentrum für psychische Gesundheit (ZEP) 
Klinikstraße 3 
97070 Würzburg 

 +49 931 31-82713 
 h.faller@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de/mitarbeiter/faller.html 

Forschungsthemen:
Patientenorientierung
Patientenschulung
Psychoonkologie
Psychokardiologie
Lebensqualität
Forschungsmethodik

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Psychoonkologie, Psychokardiologie, Patientenschulung, Forschungsmethoden
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Farin-Glattacker, Erik Prof. Dr. 

Leitung der Sektion Versorgungsforschung und Rehabilitationsforschung / Leitung der 
Koordinierungsstelle Versorgungsforschung der Medizinischen Fakultät / Sprecher des 
Rehabilitationswissenschaftlichen Forschungsverbunds Freiburg

Universitätsklinikum Freiburg 
Sektion Versorgungsforschung und Rehabilitationsforschung 
Hugstetter Straße 49 
79106 Freiburg 

 +49 761 270-74430 
 erik.farin@uniklinik-freiburg.de 
 https://www.uniklinik-freiburg.de/imbi/severa.html 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung bei Menschen mit chronischen Erkrankungen
Methodik der Versorgungsforschung
Evaluation von Interventionen in der Gesundheitsversorgung
Patient-Behandler-Kommunikation
Gesundheitskompetenz
Ergebnismessung und Assessmentinstrumente in der Rehabilitation
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e. V. (DNVF)

Veröffentlichungen:
Farin-Glattacker, E. & Wirtz, A.M. (2022). Studiendesigns zur Implementierung. In: Meyer, T., 
Bengel, J. & Wirtz, A.M. Lehrbuch Rehabilitationswissenschaften (S. 332-342). Göttingen: Hogrefe.

Farin-Glattacker, E. & Bitzer, E. (2022). Qualitätssicherung. In: Meyer, T., Bengel, J. & Wirtz, A.M. 
Lehrbuch Rehabilitationswissenschaften (S. 638-647). Göttingen: Hogrefe.

Farin-Glattacker, E. (2020). Forschung und Qualitätsmanagement. In: J. Bengel & O. Mittag (Hrsg.) 
Psychologie in der medizinischen Rehabilitation - Somatopsychologie und Verhaltensmedizin, 2. 
Auflage, S. 387-397. Berlin: Springer.

Farin, E.; Wirth, A.; Quaschning, K.; Meyer, T.; Nowik, D.; Block, I.; Vogel, H. & Volke, E. (2018) Die 
Aktualisierung der Reha-Therapiestandards der Deutschen Rentenversicherung. Die 
Rehabilitation, 57 (01), S. 48-54.

Görge, M.; Ziehm, J. & Farin, E. (2018). Health care utilization of patients with chronic back pain 
before and after rehabilitation. BMC Health Services Research, 17(1), 812.

Stichworte: Versorgungsforschung, Arzt-Patienten-Kommunikation, Chronische Erkrankung, Qualitätsmanagement und -sicherung, Assessment
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Fellbaum, Kristin  

Soziale Arbeit und Pädagogik (M.A.) / Sozialmanagement (M.A.) / Palliative Care (M.Sc.)
Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Abteilung Pädagogik bei Beeinträchtigungen der körperlich- 
motorischen Entwicklung / Projekte: PiCarDi-P-Projekt / FamPalliNeeds-Projekt

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Georgenstraße 36 
10117 Berlin 

 +49 30 2093-66721 
 kristin.fellbaum@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/lehrgebiete/kbp/mitarbeiter_innen 
 https://www.kristin-fellbaum.de/ 

Forschungsthemen:
Palliative und hospizliche Versorgung von Menschen mit geistiger und schwerer Behinderung

Fritschka, Emanuel Prof. Dr. med. 

Internist - Nephrologe - Hypertensiologe DHL / Sozialmedizin Rehabilitationswesen / Chefarzt der 
Sinntalklinik a. D. / APL Professor Charité Berlin / Kooperationspartner des Universitätsklinikums 
Würzburg

Praxis für Innere Medizin, Sozialmedizin, 
Rehabilitationswesen und Hypertensiologie 
Bahnhofstraße 2 
97769 Bad Brückenau 

 +49 9741 91234 
 info@praxis-fritschka-dathe.de 
 https://praxis-fritschka-kunkel.de/ 

Forschungsthemen:
Epidemiologie, Herzinsuffizienz
Telemedizin
Evaluation und Intervention bei Prädialyse-, Dialyse- und nierentransplantierten Patienten
Entwicklung und Evaluation von gesundheitlichen Trainingsprogrammen bei Menschen mit 
Nierenerkrankungen
Hypertonie- und Diabetesschulungen
Assessment bei Bluthochdruckfolgeerkrankungen, Angiologie
Berufliche Rehabilitation
Qualitätssicherung
Ökonomie
Evaluation von neuem Hypertonie-Schulungsprogramm 2015/2016

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Begutachtung

Stichworte: Palliative Care, Kognitive Beeinträchtigung

Stichworte: Nephrologie, Herz-Kreislauf-Erkrankungen
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Fröhlich, Stephanie  

Dipl.-Psychologin

Klinik Münsterland der Deutschen Rentenversicherung Westfalen 
Institut für Rehabilitationsforschung Norderney e. V. 
Abteilung Bad Rothenfelde 
Auf der Stöwwe 11 
49214 Bad Rothenfelde 

 +49 5424 220-475 
 froehlich@ifr-norderney.de 
 http://www.ifr-norderney.de 
 https://muensterland.deutsche-rentenversicherung-reha-zentren.de 

Forschungsthemen:
Chronischer Rückenschmerz
Patientenschulung
Motivation
Prävention
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Telefonische Nachsorge
Schnittstellen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Rückenschmerz, Patientenschulung, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Nachsorge, Schnittstellen und Vernetzung
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Funke, Ulf-Norbert Dr. med. 

FA für Neurologie und Sozialmedizin

SINGER-Entwicklergruppe 
Kurgartenstraße 168 
01259 Dresden 

 un.funke@freenet.de 
 https://www.singer-assessment.de 

Forschungsthemen:
Selbständigkeits-Index für die Neurologische und Geriatrische Rehabilitation (SINGER) als ICF- 
orientiertes globales Assessmentverfahren der Aktivitäten und Teilhabe
Anwendung des SINGER im Rehabilitationsprozess und zur Qualitätssicherung in der 
ambulanten und stationären neurologischen sowie geriatrischen Rehabilitation in Deutschland 
und Österreich, z.B. in QS-Reha Neurologie der GKV
Unterstützung der Einführung des SINGER-Patientenprofils bei AHB Anträgen
Ergebnisorientierte und prädiktorenkontrollierte Qualitätssicherung in der Rehabilitation nach 
Schlaganfall

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Begutachtung

Stichworte: Assessment, Neurologische Rehabilitation, Geriatrische Rehabilitation, Qualitätsmanagement und -sicherung, ICF / ICF- 
Kontextfaktoren
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Funke, Wilma Prof. Dr. 

Studium der Psychologie an der Universität Trier (Diplom 1981; Promotion 1990)
Psychologische Psychotherapeutin / Supervisorin / Gesprächspsychotherapeutin und Systemische 
Familien-und Verhaltenstherapeutin

Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen Köln 
(University of Applied Sciences NRW Köln) 
Ringstraße 14 
56244 Freirachdorf 

 +49 171 6939701 
 wifu@wilmafunke.de 
 https://www.wilmafunke.de 
 https://katho-nrw.de 

Forschungsthemen:
Behandlung von Abhängigkeitsstörungen
Medizinische Rehabilitation
Lehre in Aus- und Weiterbildung (Psychotherapie; Sozialtherapie)
Supervision und Coaching
Mitwirkung in der Entwicklung von Behandlungsleitlinien und Versorgungskonzepten
Zusammenarbeit mit der Selbsthilfe

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Fachverband Sucht+ e. V. (FVS+; Ehrenmitglied)
Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Deutsche Gesellschaft für Suchtpsychologie (dg sps)
Deutsche Gesellschaft für Suchtforschung und Suchttherapie (DG-Sucht)
Landespsychotherapeutenkammer Rheinland-Pfalz

Veröffentlichungen:
Bachmeier, R., Bick-Dresen, S., Daniel, H., Funke, W., Kemmann, D., Klein, T., Medenwaldt, J., 
Premper, V., Reger, F., Teigeler, H. & Wagner, A. (2022). Effektivität der stationären 
Suchtrehabilitation - FVS-Katamnese des Entlassjahrgangs 2019 von Fachkliniken für Alkohol- und 
Medikamentenabhängige. Sucht aktuell, 29 (1), 37-51.

Bischof, G., Funke, W. & Müller-Mohnssen, M. (2022). Störungen durch Substanzkonsum in der 
ICD-11. Psychotherapeutenjournal 2022/2, 134-137.

Günthner, A. & Funke, W. (2022). Suchtrehabilitation. In: T. Meyer, J. Bengel & M. A. Wirtz (Hrsg.) 
Lehrbuch der Rehabilitationswissenschaften. (= Kapitel III.C.3 ) (721-730) Göttingen: Hogrefe.

Kiefer, F.; Batra, A.; Bischof, G.; Funke, W.; Lindenmeyer, J.; Mueller, S.; Preuss, U.W.; Schäfer, M.; 
Thomasius, R.; Veltrup, C.; Weissinger, V.; Wodarz, N.; Wurst, F.M., Leitliniengruppe AUD, 
Hoffmann, S. (2021). S3-Leitlinie ?Screening, Diagnose und Behandlung alkoholbezogener 
Störungen?, Aktualisierung 2021 ? Kurzfassung. SUCHT, 67 (2), 1-27.

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Medizinische Rehabilitation, Lehre zur Rehabilitation und Teilhabe, Supervision und Coaching
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Geidl, Wolfgang PD Dr.  

Akademischer Oberrat / Senior Researcher am WHO-Kooperationszentrum für Bewegung und 
Public Health

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department für Sportwissenschaft und Sport 
Lehrstuhl Bewegung und Gesundheit (Prof. Dr. Klaus Pfeifer) 
Gebbertstraße 123 B 
91058 Erlangen 

 +49 9131 8525457 
 wolfgang.geidl@fau.de 
 https://www.sport.fau.de/person/wolfgang-geidl 

Forschungsthemen:
Bewegungsförderung in der Gesundheitsversorgung
Empfehlungen für Bewegung und Bewegungsförderung
Bewegungsförderliche Bewegungstherapie in Rehabilitation und Gesundheitsversorgung
Bewegungsbezogene Gesundheitskompetenz bzw. Determinanten des Bewegungsverhaltens
Bio-psycho-soziale Wirkungen von Bewegung und Bewegungstherapie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
International Society of Behaviroal Nutrition and Physical Activity
Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft e. V. (dvs)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Arbeitsgruppe Bewegungstherapie und Arbeitsgruppe Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Veröffentlichungen:
Geidl, W. (2022). Bewegungsförderung bei Menschen mit nichtübertragbaren Erkrankungen. 
Habilitationsschrift. Erlangen: OPUS FAU. German. DOI: 10.25593/opus4-fau-20205 URN: 
urn:nbn:de:bvb:29-opus4-202052.

Geidl, W.; Sudeck, G.; Wais, J. & Pfeifer, K. (2021). Bewegungsförderliche Bewegungstherapie in 
der medizinischen Rehabilitation: Konsequenzen der bundesweiten Bestandsaufnahme für die 
Qualitätsentwicklung. Die Rehabilitation. Online first. DOI: 10.1055/a-1693-8380xy.

Geidl, W., Carl, J., Schuler, M., Mino, E., Lehbert, N., Wittmann, M., Pfeifer, K., Schultz, K. (2021). 
Long-term benefits of adding a pedometer to pulmonary rehabilitation for COPD. The randomized 
controlled STAR trial. International Journal of Chronic Obstructive Pulmonary Disease, 21, 
1977-1988. DOI: 10.2147/COPD.S304976.

Sudeck, G.; Geidl, W.; Abu-Omar, K.; Finger, J. Kraus, I. & Pfeifer, K. (2021). Do adults with non- 
communicable diseases meet the German physical activity recommendations? A cross-sectional 
analysis of the GEDA 2014-2015 Survey. German Journal of Exercise and Sport Research. 51, 
183-193. 10.1007/s12662-021-00711-z.

Geidl, W.; Abu-Omar, K.; Weege, M.; Messing, S. & Pfeifer, K. (2020). German recommendations 
for physical activity and physical activity promotion in adults with noncommunicable diseases. 
International Journal of Behavioral Nutrition and Physical Activity. 17, Article Number 12. DOI: 
10.1186/s12966-020-0919-x.

Stichworte: Bewegungstherapie, Gesundheitsförderung, Bewegung und Sport
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Gerdes, Nikolaus Dr. sc. soc. 

Hochrhein-Institut am RehaKlinikum 
Bergseestraße 61 
79713 Bad Säckingen 

 +49 7761 554-4400 
 nikolaus.gerdes@rbks.de 
 https://www.hri.de 

Forschungsthemen:
Evaluationsforschung
Weiterentwicklung von Messinstrumenten (IRES und SINGER)
Qualitätssicherung
Outcome-orientierte Vergütung in der Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Gerdes, Tomke Sabine Dr. phil. 

Dipl.-Pädagogin

Technische Universität Dortmund 
Fakultät Rehabilitationswissenschaften 
Fachgebiet Inklusion und Arbeit (vormals Berufspädagogik und berufliche Rehabilitation) 
Emil-Figge-Straße 50 
44227 Dortmund 

 +49 231 755-4557 
 tomke.gerdes@tu-dortmund.de 
 https://www.fk-reha.tu-dortmund.de/Berufspaedagogik/cms/de/home/index.html 

Forschungsthemen:
Berufliches Rehabilitationssystem
Teilhabe am Arbeitsleben psychisch beeinträchtigter Frauen und Männer mittleren Alters
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Geschlechtergerechte betriebliche Gesundheitsförderung und Prävention
Qualitative Forschungsmethoden
Verknüpfung von Teilhabe- und Intersektionalitätsforschung
Internationale Perspektiven beruflicher Rehabilitation und Teilhabe

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Evaluation / Evaluationsforschung, Qualitätsmanagement und -sicherung, Vergütungssysteme

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Rehabilitationssystem, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Betriebliche Gesundheitsförderung, 
Betriebliches Eingliederungsmanagement, Internationale Aspekte und Vergleiche
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Glattacker, Manuela PD Dr.  

Dipl.-Psychologin
Psychologische Psychotherapeutin

Universitätsklinikum Freiburg 
Institut für Medizinische Biometrie und Statistik 
Sektion Versorgungsforschung und Rehabilitationsforschung 
Hugstetter Straße 49  
79106 Freiburg 

 +49 761 270-36940 
 manuela.glattacker@uniklinik-freiburg.de 
 https://www.uniklinik-freiburg.de/imbi.html 

Forschungsthemen:
Patientenorientierung in der medizinischen Rehabilitation
Patient-Behandler-Kommunikation
Subjektive Krankheits- und Behandlungskonzepte von Patienten
Krankheitsbezogene Selbstregulation
Rehabilitationsziele
Qualitätsmessung und Qualitätssicherung in der medizinischen Rehabilitation

Stichworte: Patientenorientierung / Patientenkompetenz, Medizinische Rehabilitation, Rehabilitationsziele, Qualitätsmanagement und 
-sicherung
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Glück, Christian W. Prof. Dr. 

Professor für Pädagogik im Förderschwerpunkt Sprache und Kommunikation

Universität Leipzig 
Erziehungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Förderpädagogik 
Marschnerstraße 29 D/E 
04109 Leipzig 

 +49 341 97-31541 
 christian.glueck@uni-leipzig.de 
 https://www.researchgate.net/profile/Christian-Glueck-3 

Forschungsthemen:
Spracherwerbsstörungen
Semantisch-lexikalische Störungen
Sprachentwicklungsdiagnostik
Stottern
Kinder mit Down-Syndrom
Inklusive Bildung bei Kindern und Jugendlichen mit Sprachbehinderungen
Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Theisel, A.; Glück, C.W. & Spreer, M. (2021). Soziale Integration sowie sprach- und 
schulleistungsbezogenes Fähigkeitenselbstkonzept von Kindern mit Sprachbeeinträchtigungen im 
Verlaufe der Grundschulzeit. Vierteljahresschrift Für Heilpädagogik Und Ihre Nachbargebiete, 
90(0), 1-20. https://doi.org/10.2378/vhn2021.art33d.

Theisel, A.; Spreer, M. & Glück, C.W. (2021). Bildungswege von Schüler*innen mit sprachlichem 
Unterstützungsbedarf vom Schulbeginn bis zum Schulabschluss. Forschung Sprache. (2), 118-131. 
https://www.forschung-sprache.eu/fileadmin/user_upload/Dateien/Heftausgaben/ 
2021-2/5-70-2021-02-11.pdf.

Stichworte: Sprachbehinderung, Sonderpädagogik, Schulische Inklusion, Inklusive Bildung
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•

Göhner, Wiebke Prof.in Dr.  

Dipl.-Psychologin / Physiotherapeutin
Professorin für Gesundheitspsychologie

Katholische Hochschule Freiburg 
Hochschule für Sozial- und Gesundheitswesen 
Karlstraße 63 
70104 Freiburg 

 +49 761 200-1564 
 wiebke.goehner@kh-freiburg.de 
 https://www.kh-freiburg.de 

Forschungsthemen:
Gesundheitspsychologie
Gesundheitsbezogene Verhaltensänderung
Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung und Prävention
Strategien der Verhaltensänderung
Theoriebasierte Entwicklung motivational-volitionaler Konzepte

Görke, Janett  

Dipl.-Pflege- und Gesundheitswissenschaften (M.Sc.)

Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Wilhelmstraße 49 
10117 Berlin 

 +49 30 18527-6879 
 janett.goerke@bmas.bund.de 
 https://www.bmas.de 

Forschungsthemen:
Bundesprogramm "Innovative Wege zur Teilhabe am Arbeitsleben - rehapro"
Programmevaluation
Return to Work
Medizinische Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben / Berufliche Rehabilitation
Reha-Qualitätssicherung
Qualitätsmanagement

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Stichworte: Gesundheitsförderung, Prävention, Bewegungstherapie, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie

Stichworte: Bundesprogramm rehapro, Return to Work, Evaluation / Evaluationsforschung, Medizinische Rehabilitation, Leistungen zur Teilhabe 
am Arbeitsleben
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Goldbach, Christiane Dr. jur. 

Teamleiterin Entwicklung und Ausgestaltung des Reha-Prozesses

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e. V. 
Solmsstraße 18 
60486 Frankfurt am Main 

 +49 69 605018-52 
 christiane.goldbach@bar-frankfurt.de 
 https://www.bar-frankfurt.de 

Forschungsthemen:
Sozialverwaltungsverfahrensrecht in der Rehabilitation
Reha-Prozess
Recht der Berufsgruppen in der medizinischen Rehabilitation
Medizinische Rehabilitation
Recht der Leistungserbringung in der Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW) - Mitglied der 
Sprecher:innengruppe AG Recht und Politik

Veröffentlichungen:
§§ 123 bis 125 SGB IX, in: Feldes, Werner; Kohte, Wolfhard; Stevens-Bartol, Eckart (Hrsg.), SGB IX - 
Kommentar für die Praxis (Schwerbehindertenrecht Online, Stand 2020).

Goldbach, Christiane: Das Recht der Berufsgruppen in der medizinischen Rehabilitation, Nomos 
Baden Baden 2019.

Stichworte: Sozialrecht, Recht der Rehabilitation und Teilhabe, Medizinische Rehabilitation, Reha-Prozess und Prozessoptimierung



- 61 -

•
•
•
•

•

Gottwald, Claudia Dr. 

Studienrätin

Technische Universität Dortmund 
Fakultät Rehabilitationswissenschaften 
Emil-Figge-Straße 50 
44227 Dortmund 

 +49 231 755-5208 
 claudia.gottwald@tu-dortmund.de 
 https://reha.tu-dortmund.de 

Forschungsthemen:
Die Geschichte von Menschen mit Behinderungen
Disability Studies / Kulturwissenschaftliche Ansätze
Ethik und Professionsethik
Behinderungsbegriffe

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Disability Studies, Geschichte, Ethik
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•

Greitemann, Bernhard Prof. Dr. med. Dipl.-Oec. 

Staatsexamen
Ärztlicher Direktor / Chefarzt

Klinik Münsterland der Deutschen Rentenversicherung Westfalen 
Auf der Stöwwe 11 
49214 Bad Rothenfelde 

 +49 5424 220-401 
 greitemann@klinik-muensterland.de 
 http://www.ifr-norderney.de 

Forschungsthemen:
EvaMBOR-C1: Evaluation der MBOR-C Maßnahme an einer orthopädischen Reha-Klinik der DRV
PREZO: Reha-Ziele Online
PROFI: Rehabilitation von Patienten mit Fibromyalgie
NEHOR: Netzwerk Hausärzte / Orthopäden Rehabilitation
SOLEB/WELLE: Die sozialmedizinische Leistungsbeurteilung in der medizinischen Rehabilitation: 
Entwicklung einer Handlungshilfe für die Praxis und einer Lernplattform für Behandler
Amputationen nach Knie-TEP-Infektionen
Phantomschmerztherapie mittels Spiegeltherapie
ICF-Anwendung in der Rehabilitation amputierter Menschen
KoMBOR: Formative Prozessevaluation und Aufwandsanalyse der medizinisch-beruflich 
orientierten Rehabilitation im MBOR Kompetenzzentrum Bad Rothenfelde
Forschung im Bereich Hilfsmittel
Rehabilitation nach Amputationen
HAZI: Online Handbuch Reha-Ziele
TENOR: Telefonische Nachsorge Patienten mit beruflichen Problemlagen (MBOR)
RE.IN: Diagnosegruppespezifische Information in der orthopädischen Rehabilitation
BETSI: Berufsbegleitende Teilhabe sichern, Modellprojekt präventiv - rehabilitativer Zugang zu 
Patienten mit Problemen am MSK-Apparat
PARZIVAR: Partizipative Zielvereinbarungen in der stationären Rehabilitation
DIAMO: Diagnostik von Arbeitsmotivation in der orthopädischen Rehabilitation
PAINT, OPTIPPAR: Behandler-Patienten-Interaktion in der stationären Rehabilitation
EFL: Stellenwert der Evaluation der funktionellen Leistungsfähigkeit in der sozialmedizinischen 
Begutachtung
IopKo, RUM: Multimodale Behandlungskonzepte für Patienten mit chronischen 
Rückenschmerzen
Studie zur Wirkungsweise von Knieorthesen nach Knieoberflächenersatz
Studie zur Wirkung einer lumbalen Rückenorthese bei akuten-subakutem Rückenschmerz
Verbesserung der Partizipation im Alltag durch Versorgung mit mikroprozessor-kontrollierten 
Kniegelenken bei amputierten Menschen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, 
Rehabilitationsziele, Hilfsmittel, Rückenschmerz, Rehabilitationsforschung, Sozialmedizinische Beurteilung
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Groß-Elixmann, Klara Dr. phil.  

Dipl.-Theologin / Germanistik (M.A.)

Technische Hochschule Köln 
Kompetenzzentrum Soziale Innovation durch Inklusion 
Ubierring 40 
50678 Köln 

 +49 221 8275-3819 
 +49 176 20321518 
 klara.gross-elixmann@th-koeln.de 
 https://www.th-koeln.de/sidi 

Forschungsthemen:
Wissenschaftliche Weiterbildung für Inklusion
Inklusive Hochschule
Inklusion und Bildungswissenschaften
Inklusion und Gendergerechtigkeit
Selbstvertretung und Empowerment

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Groth, Susanne  

M.A.

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Lehrstuhl für Arbeit und berufliche Rehabilitation 
Herbert-Lewin-Straße 2 
50931 Köln 

 +49 221 470-4138 
 susanne.groth@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/37945 

Forschungsthemen:
Übergang in das Erwerbsleben von hochqualifizierten Menschen mit Behinderungen
Inklusive Hochschule
Teilhabe- und Inklusionsforschung

Stichworte: Inklusion, Weiterbildung, Inklusive Hochschule, Genderaspekte, Selbsthilfe, Inklusive Bildung

Stichworte: Studium und Behinderung, Inklusive Hochschule, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben
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Grulke, Norbert Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 

Ärztlicher Direktor

Luisenklinik - Zentrum für Verhaltensmedizin 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Freiburg 
Luisenstraße 56 
78073 Bad Dürrheim 

 +49 7726 668-032 
 norbert.grulke@luisenklinik.de 
 https://www.luisenklinik.de 

Forschungsthemen:
Differentielle Indikation für teil- und vollstationäres Behandlungssetting
Entwicklung und Evaluation neuer Behandlungsangebote (Kombi- und Familien-Reha)

ICF-Anwendung

Mitgliedschaften:
Deutsches Kollegium für Psychosomatische Medizin e. V. (DKPM)

Stichworte: Psychotherapie, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie, Evaluation / Evaluationsforschung, 
Familiengesundheit / Familien-Reha
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Gühne, Uta Dr. rer. med. 

Dipl.-Psychologin
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Universität Leipzig 
Medizinische Fakultät 
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 uta.guehne@medizin.uni-leipzig.de 
 https://www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/isap 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung mit Schwerpunkten auf der Versorgung schwer psychisch kranker 
Menschen
Rehabilitation und Teilhabemöglichkeiten von Menschen mit schweren psychischen 
Erkrankungen
Berufliche Teilhabe
S3-Leitlinie "Psychosoziale Therapien bei schweren psychischen Erkrankungen" und 
Implementierung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie (DGSF)

Veröffentlichungen:
Gühne, U.; Pabst, A.; Kösters, M.; Hasan, A.; Falkai, P.; Kilian, R.; Allgöwer, A.; Ajayi, K.; 
Baumgärtner, J.; Brieger, P.; Frasch, K.; Heres, S.; Jäger, M.; Küthmann, A.; Putzhammer, A. 
Schneeweiß, B.; Schwarz, M.; Becker, T; Breilmann, J.; Riedel-Heller S.G.Predictors of competitive 
employment in individuals with severe mental illness. Results from an observational, cross- 
sectional study in Germany. J Occup Med Toxicol 2022;17(1): 3. doi: 10.1186/s12995-022-00345-3.

Gühne, U.; Jung, F.; Röhr, S.; Pabst, A.; Grochtdreis, T. Dams, J.; Nagl, M.; Renner, A.; Kersting, A.; 
König, H.H.; Riedel-Heller S.G. Berufliche Teilhabe von syrischen Geflüchteten mit 
posttraumatischer Stress-Symptomatik in Deutschland. Psychiatr Prax 2021, doi: 10.1055/ 
a-1503-4685.

Gühne, U.; Pabst, A.; Löbner, M.; Breilmann, J.; Hasan, A.; Falkai, P.; Kilian, R.; Allgöwer, A.; Ajayi, 
K.; Baumgärtner, J.; Brieger, P.; Frasch, K.; Heres, S.; Jäger, M.; Küthmann, A.; Putzhammer, A.; 
Schneeweiß, B.; Schwarz, M.; Becker, T.; Kösters, M.; Riedel-Heller, S.G. Employment status and 
desire for work in severe mental illness: results from an observational, cross-sectional study. Soc 
Psychiatry Psychiatr Epidemiol. 2021 Apr 16. doi: 10.1007/s00127-021-02088-8.

Kupka, P.; Gühne, U. Das Teilhabechancengesetz im SGB II. Arbeitsmarktpolitik (auch) für psychisch 
kranke Menschen? Psychiatr Prax. 2021; 48(1): 5-7. doi: 10.1055/a-1274-2672.

Gühne, U.; Weinmann, S.; Riedel-Heller, S.G.; Becker, T. Psychosocial therapies in severe mental 
illness: update on evidence and recommendations. Curr Opin Psychiatry. 2020; 33(4): 414-421 (IF: 
4.392).

Stichworte: Versorgungsforschung, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Leitlinien
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Härter, Martin Prof. Dr. med. Dr. phil. Dipl-Psych. 

Direktor des Instituts und der Poliklinik für Medizinische Psychologie und Co-Direktor des Instituts 
für Psychotherapie am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf / Vorsitzender des 
Wissenschaftlichen Beirats des Ärztlichen Zentrums für Qualität in der Medizin (Berlin)

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Zentrum für Psychosoziale Medizin 
Institut und Poliklinik für Medizinische Psychologie sowie Institut für Psychotherapie 
Ärztliches Zentrum für Qualität in der Medizin (Berlin) 
Martinistraße 52 (Gebäude W 26) 
20246 Hamburg 

 +49 40 7410-52978 
 m.haerter@uke.de 
 https://www.uke.de/medizinische-psychologie 
 https://www.aezq.de 

Forschungsthemen:
Psychische Belastungen und Störungen bei chronischen körperlichen Erkrankungen
Verhaltensmedizin bei chronischen körperlichen Erkrankungen
Versorgungsforschung bei psychischen und chronischen körperlichen Erkrankungen
Klinische Schwerpunkte Psychoonkologie und Depression
E-Health bei psychischen und chronischen körperlichen Erkrankungen
Patientenbeteiligung, Patient-Centred Care, Shared Decision Making, Health Literacy
Entwicklung und Implementierung evidenzbasierter Leitlinien
Rehabilitations- und Präventionsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Psychologie e. V. (DGMP)
Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde e. V. (DGPPN)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsches Netzwerk Evidenzbasierte Medizin e. V. (DNebM)
Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e. V. (DNVF)
International Shared Decision Making Society (ISDM)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://www.uke.de/allgemein/arztprofile-und-wissenschaftlerprofile/ 
wissenschaftlerprofilseite_martin_h%C3%A4rter_3787.html gelistet.

Stichworte: Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie, Versorgungsforschung, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Chronische Erkrankung, 
Psychoonkologie, E-Health, Patientenorientierung / Patientenkompetenz, Leitlinien, Rehabilitationsforschung
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Hahmann, Harry W. Prof. Dr. 

DGFF (2015) / DGPR (2010) Lipidologe / Kardiovaskulärer Präventivmediziner / Ernennung zum 
apl. Professor 1999 / Habilitation für das Fach Innere Medizin 1993 / Arzt für Innere Medizin 1983 
- Teilgebiet Kardiologie 1985
In Teilzeit tätiger Arzt in kardiologischer Berufsausübungsgemeinschaft / Lehrtätigkeit Universität 
Ulm / Past-Präsident der Deutschen Gesellschaft für Prävention und Rehabilitation von Herz und 
Kreislauferkrankungen e. V. / Chefarzt an Kardiologische Rehabilitationsklinik bis 2015

Kardiologie Oberschwaben-Bodensee 
Praxis Isny 
Wilhelmstraße 21 
88316 Isny 

 +49 751 361-8060 
 +49 151 11071950 
 harry.hahmann@uni-ulm.de 
 https://www.kardiologie-ravensburg.de/aerzte/ 

Forschungsthemen:
KAROLA-Studie: Prognostische Determinanten nach kardiologischer Rehabilitation bei akuter 
koronarer Herzkrankheit (KHK)
Genetische Risikofaktoren kardiovaskulärer Erkrankungen und ihre Bedeutung für die 
Sekundärprävention
Progression und Regression der koronaren Herzkrankheit unter Behandlung kardiovaskulärer 
Risikofaktoren
Langzeiteffekte der stationären Anschlussheilbehandlung und der intensivierten Nachsorge
Raucherentwöhnung in der Rehabilitation

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Kardiologie e. V. (DGK)
Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin e. V. (DGIM)
Deutsche Gesellschaft für Prävention und Rehabilitation von Herz und Kreislauferkrankungen e. 
V. (DGPR)
Deutsche Gesellschaft für Fettstoffwechselstörungen und ihre Folgeerkrankungen e. V. (DGFF)

Veröffentlichungen:
Schwaab, B.; Bjarnason-Wehrens, B.; Albus, C.; …Hahmann, H.… et al. Rehabilitation in German 
Speaking Counties of Europe-Evidence Based Guidelines from Germany, Austria and Switzerland. 
LLKardReha-DACH-Part 2. Clin. Med. 2021, 10, 3071. https:/doi.org/10.3390/jcm10143071.

Meyer ML.; Lin FC.; Jaensch A.; Mons U.; Hahmann H.; Koenig W.; Brenner H.; Rothenbacher D. 
Multi-state models of transitions in depression and anxiety symptom severity and cardiovascular 
events in patients with coronary heart disease. PLoS ONE 14 (3) 2019: e0213334. https:// 
journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0213334.

Breitling L.; Mons U.; Hahmann H.; Koenig W.; Rothenbacher D.; Brenner H. The Longer, the 
Better? An empirical study of the extent and mechanisms of attenuating biomarker associations in 
cardiovascular patient cohorts. Clinical Chemistry 2017; 63: 673-82.

Leidl R.; Schweikert B.; Hahmann H.; Juergen M.; Steinacker JM.; Reitmeir P. Assessing quality of 
life in a clinical study on heart rehabilitation patients: how well do value sets based on given or 
experienced health states reflect patients - valuations? Health and Quality of Life Outcomes 
(2016) 14: 48.

Mons U.; Hahmann H.; Brenner H. A reverse J-shaped association of leisure time physical activity 
with prognosis in patients with stable coronary heart disease: evidence from a large cohort with 
repeated measurements. Heart 2014; 100: 1043-1049.
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Hampel, Petra Prof. Dr. 

Europa-Universität Flensburg 
Institut für Gesundheits-, Ernährungs- und Sportwissenschaften 
Abteilung Gesundheitspsychologie und Gesundheitsbildung 
Auf dem Campus 1 
24943 Flensburg 

 +49 461 805-2418 
 petra.hampel@uni-flensburg.de 
 https://www.uni-flensburg.de 

Forschungsthemen:
Stress- und Krankheitsverarbeitung im Kindes- und Jugendalter
Sozial-emotionale Kompetenz von Kindern im Übergang zwischen der Grund- und 
weiterführenden Schule
Chronischer Rückenschmerz im Erwachsenenalter
Psychische Auffälligkeiten von Kindern und Jugendlichen mit Adipositas
Förderung der Stressbewältigung, Volition und sozialen Kompetenz bei Kindern und 
Jugendlichen in der stationären Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Veröffentlichungen:
Hampel, P. & Neumann, A. (2022). Debora: Langfristige Wirksamkeit eines stationären 
störungsspezifischen Schmerzkompetenz- und Depressionspräventionstrainings bei chronisch 
unspezifischem Rückenschmerz und Depressivität. Psychotherapie, Psychosomatik, Medizinische 
Psychologie. https://doi.org/10.1055/a-1827-3995.

Hampel, P.; Stachow, R. & Wienert, J. (2021). Mediating effects of mental health problems in a 
clinical sample of adolescents with obesity. Obesity Facts, 1-10. DOI 10.1159/000517179.

Hampel, P.; Stachow, R. & Wienert, J. (2020). Psychologische Kennwerte und BMI-SDS bei 
Jugendlichen mit Adipositas und unterschiedlichen Motivationsstadien in der stationären 
Rehabilitation. Die Rehabilitation, 59 (3), 157-165. DOI 10.1055/a-0992-5277.

Köpnick, A. & Hampel, P. (2020a). Der Einfluss der sozialen Lage auf den Rehabilitationserfolg von 
Rehabilitanden mit chronischem Rückenschmerz. Die Rehabilitation, 59 (6), 348-356. DOI 
10.1055/a-1219-2661.

Hampel, P.; Köpnick, A. & Roch, S. (2019). Psychological and work-related outcomes after inpatient 
multidisciplinary rehabilitation of chronic low back pain: A prospective randomized controlled 
trial. BMC Psychology, 7 (1), 332. DOI 10.1186/s40359-019-0282-3.

Stichworte: Kardiologische Rehabilitation, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Risikofaktoren

Stichworte: Verarbeitung von Erkrankung und Behinderung, Kinder und Jugendliche, Resilienz und Stressmanagement, Rückenschmerz, 
Adipositas
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Heck, Helmut Dr.-Ing. 

 die_hecks@online.de 

Forschungsthemen:
Informationstechnik
Ambient Assisted Living (AAL)
Robotik
Unterstützungstechnik, Technische Hilfen für das tägliche Leben
Informationstechnik für barrierefreies Reisen
Mensch-Maschine-Interaktion
Rehabilitationstechnik

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Heide, Marie Sophia  

Rehabilitationswissenschaften (M.A.)
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Lehrstuhl für Arbeit und berufliche Rehabilitation 
Herbert-Lewin-Straße 2 
50931 Köln 

 +49 221 470-5896 
 marie.heide@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/37946 

Forschungsthemen:
Handeln der Schwerbehindertenvertretung
Bedeutung der Schwerbehindertenvertretung für Inklusion und Teilhabe an Arbeit
Inklusions- und Teilhabeforschung
Leistungserbringung in der ambulanten beruflichen Rehabilitation vor dem Hintergrund der 
Corona-Pandemie
Umgang von Unternehmen mit chronisch erkrankten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Veröffentlichungen:
Heide, M. & Niehaus, M. (2021). Herausforderungen für die Schwerbehindertenvertretung vor 
dem Hintergrund der gesetzlichen Neuerungen durch das Bundesteilhabegesetz. Die 
Rehabilitation, 60 (6), 393-400. https://doi.org/10.1055/a-1467-2065.

Heide, M. & Niehaus, M. (2019). Der Stellenwert der Schwerbehindertenvertretung in der 
betrieblichen Inklusion, WSI-Mitteilungen, 72 (5), 358-364.

Stichworte: Rehabilitationstechnik / Medizintechnik, Informations- und Kommunikationstechnik, Ambient Assisted Living, Hilfsmittel, 
Digitalisierung, Robotik

Stichworte: Schwerbehindertenvertretung, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Berufliche Rehabilitation, Chronische Erkrankung, Umgang mit 
Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen
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Heim, Manfred Prof. Dr. med. 

Arzt für Innere Medizin und Hämatologie / Medizinische Onkologie / Delegierte Psychotherapie / 
Senior Consultant

Gesundheitszentrum Bodensee 
Klinik Sokrates 
Im Park 3 
8594 Güttingen 
Schweiz 

 +41 71 69455-44 
 me.heim@klinik-sokrates.ch 
 https://klinik-sokrates.ch/team-2.html 

Forschungsthemen:
Rehabilitationskonzepte bei familiären Krebserkrankungen
Evaluation psychosozialer Interventionen in der onkologischen Rehabilitation
Lebensqualitätsforschung in der Onkologie
Evaluation neuer Reha-Konzepte in der Onkologie
Diagnostik und Therapie tumorassoziierter Fatigue bei Krebs
Sportmedizin in der Onkologie
Überprüfung komplementärer Therapieformen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Sonstiges: DKG, AIO, PSO, ASORS, BDI, DGHO, ESMO

Stichworte: Onkologische Rehabilitation, Krebserkrankungen, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Lebensqualität
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Hetzel, Christian Dr. 

IQPR 
Institut für Qualitätssicherung in Prävention und Rehabilitation GmbH an der Deutschen 
Sporthochschule Köln 
Eupener Straße 70 
50933 Köln 

 +49 221 277599-17 
 hetzel@iqpr.de 
 https://www.iqpr.de/iqprweb/seiten/iqpr/team/ 

Forschungsthemen:
Evaluation
Qualitätssicherung
Leistung zur Teilhabe am Arbeitsleben
Medizinische Rehabilitation
Return to Work
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Methoden

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://www.researchgate.net/profile/Christian-Hetzel/research gelistet.

Heuer, Jochen  

Dipl.-Soziologe

Institut für Rehabilitationsforschung Norderney e. V. 
Gartenstraße 194 
48147 Münster 

 +49 251 238-2892 
 heuer@ifr-norderney.de 
 https://www.ifr-norderney.de/institut/muenster.html 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Rehabilitation und KMU
Rehabilitation und Betriebsärzte
Prävention
Nachsorge
Medizinische Rehabilitation
Berufliche Rehabilitation
Evaluation

Stichworte: Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Return to Work, Medizinische Rehabilitation, Betriebliches Gesundheitsmanagement, 
Evaluation / Evaluationsforschung

Stichworte: Versorgungsforschung, Betriebliche Inklusion, Prävention, Medizinische Rehabilitation
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Hillert, Andreas Prof. Dr. Dr. 

Chefarzt / FA für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatische Medizin

Schön Klinik Roseneck 
Am Roseneck 6 
83209 Prien am Chiemsee 

 +49 8051 68-0 
 ahillert@schoen-klinik.de 
 https://www.schoen-klinik.de/roseneck 

Forschungsthemen:
Berufliche und soziale Rehabilitation bei psychischen und psychosomatischen Störungen: 
Interaktion von Symptomatik, Krankheitsbewältigung
Krankheitskonzepte und soziale Situation, auch im Konfliktbereich von Rentenbegehren und 
Rehabilitation
Spezifische berufliche Belastungen, psychosomatische Erkrankungen und Rehabilitation von 
Lehrerinnen und Lehrern
Konzeption und Evaluation von berufsbezogenen psychotherapeutischen Maßnahmen (u. a. 
Berufliche Belastungserprobung, berufsbezogene Therapiegruppen, z. B. Stressbewältigung am 
Arbeitsplatz (SBA), Arbeit und Gesundheit im Lehrerberuf (AGIL)
Internetgestütztes Screening psychischer Belastungen und (möglicher) Erkrankungen (Stress- 
Monitor)
Interessen-, Behandlungs- und Forschungsschwerpunkte sind die Interaktionen zwischen 
beruflichen Belastungen, gesellschaftlichem Wandel und psychischen Erkrankungen
Lehrergesundheit
Burnout-Forschung
Berufliche Wiedereingliederung
Kooperationen zwischen ambulanter / stationärer Psychotherapie und Betrieblichem 
Gesundheitsmanagement (BGM)
Entwicklung und Evaluation berufsbezogener Therapie- und Präventionsprogramme

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Verhaltensmedizin e. V. (DGVM)
Deutsche Gesellschaft für psychosomatische Medizin e. V. (DGPM)
Arbeitskreis psychosomatische Dermatologie (APD)
Netzwerk Rehabilitationsforschung Bayern e. V. (NRFB)

Veröffentlichungen:
Hillert, A.; Bauman, T.; Meule, A.; Heinrich, U. (2021). Arbeits(un)fähigkeit bei psychischen 
Erkrankungen, Hintergründe, sozialpolitische Dimensionen, empirische Daten und Perspektiven. 
Nervenheilkunde 40, 884-892.

Hillert, A.; Albrecht, A. (2020). Burn-out Stress. Depression. Interdisziplinäre Strategien für Ärzte, 
Therapeuten und Coaches. München: Elsevier.

Hillert A.; Albrecht A. & Voderholzer U. (2020). The Burnout Phenomenon: A Résumé after more 
than 15.000 Scientific Publications. Front. Psychiatry 11:519237. doi: 10.3389/fpsyt.2020.519237.

Hillert, A. (2019). Gebrauchsanweisung für das Leben in der Postmoderne. Stuttgart: Schattauer.
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Hillert, A.; Lehr, D.; Koch, S.; Bracht, M.; Ueing, S.; Lüdtke, K.; Sosnowsky-Waschek, N. (2019). 
Arbeit und Gesundheit im Lehrerberuf (AGIL) Das individuelle Arbeitsbuch. Stuttgart: Schattauer.

Hinzmann, Jörn Dr. med. 

Chefarzt / FA für Orthopädie, Unfallchirurgie und spezielle Schmerztherapie

Fachklinik Bad Pyrmont 
Rheumazentrum 
Auf der Schanze 3 
31812 Bad Pyrmont 

 +49 5281 6210-1032 
 lena.wirtz@fachklinik-bad-pyrmont.de 
 http://www.aerztefuehrer.de/Dr.Hinzmann 
 https://www.fachklinik-bad-pyrmont.de/klinik/leitung 

Forschungsthemen:
Interdisziplinäres Therapiekonzept - Orthopädie-Onkologie: Gemeinsame Betreuung von 
Patienten, deren Hauptproblem bei der malignen Grunderkrankung die relevante 
Metastasierung des Skelettsystems darstellt. Therapieoptimierung durch Stabilitätsbeurteilung
Interdisziplinäres Therapiekonzept - Interdisziplinäre Schmerztherapie: Unter Einbeziehung von 
Innerer Medizin, Psychologie, Krankengymnastik, Physikalischer Therapie, Sporttherapie und 
Sozialdienst erfolgt ein breitbasig angelegtes, individuelles Therapiekonzept
Bildgebende Verfahren in der Rehabilitation: Therapieoptimierung in der orthopädisch- 
traumatologischen Rehabilitation durch Ultraschalldiagnostik, Standardisierung 
sonographischer Untersuchungsabläufe
Evaluierung komplexer, indikationsbezogener Therapiekonzepte / Therapiemodule in der 
orthopädisch-traumatologischen Rehabilitation
Wissenschaftliche Studien zur Wirkung der milden und moderaten Hyperthermie bei der 
Behandlung chronischer Schmerzsyndrome unter besonderer Berücksichtigung der 
Fibromyalgie und des Morbus Bechterew (spondylitis ankylosans)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Stichworte: Psychische Belastungen und Erkrankungen, Psychosomatik, Berufliche Rehabilitation, Soziale Rehabilitation, Berufsbezogene 
Interventionen, Resilienz und Stressmanagement, Lehrergesundheit

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Schmerz / Schmerztherapie, Therapie, Interdisziplinarität
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Hirschberg, Marianne Prof. Dr. 

Dr. phil.
Professorin für Behinderung, Inklusion und soziale Teilhabe

Universität Kassel 
Fachbereich Humanwissenschaften 
Institut für Sozialwesen 
Arnold-Bode-Straße 10 
34127 Kassel 

 +49 561 804-2966 
 hirschberg@uni-kassel.de 
 https://www.uni-kassel.de/fb01/institute/institut-fuer-sozialwesen/startseite 

Forschungsthemen:
Widerstand und Emanzipation jüdischer Menschen mit Behinderungen, chronischen und 
psychischen Erkrankungen in der NS-Zeit
Gedenken des NS-Massenmords von Menschen mit Behinderungen und deren Folge für ihre 
Partizipation aus Disability Studies-Perspektive
Menschenrechte haben oder auch ausüben können?! Reflexion von Hannah Arendts Postulat 
des Recht, Rechte zu haben, für Menschen mit Behinderungen
Partizipation und Benachteiligung behinderter Menschen zwischen sozialer Teilhabe und 
sozialer Stigmatisierung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Das Verhältnis von ICF und UN-Behindertenrechtskonvention.

Mitgliedschaften:
Deutschsprachiges Netzwerk der Disability Studies-Forscherinnen und -Forscher
Förderverein Gedenkort T4
International Network of Genocide Scholars (INoGS)
Netzwerk Artikel 3 (nw3)
Gen-ethisches Netzwerk e. V. (GeN)
Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft e. V. (DGfE)

Veröffentlichungen:
Hirschberg, M. (2022): Gleiche Rechte haben und ausüben können: Menschenrechte aus Sicht der 
Disability Studies, In: Leonhardt, Nico; Kurschel, Robert; Schuppener, Saskia; Hauser, Mandy (Hg.): 
Menschenrechte im interdisziplinären Diskurs, Perspektiven auf Diskriminierungsstrukturen und 
pädagogische Handlungsmöglichkeiten, Weinheim: Beltz, S. 63-75.

Hirschberg, M.; Stobrawe, H. (2022): Ein Fortbildungsmodul für eine Inklusive 
Erwachsenenbildung. Das Projekt INAZ - Ein Mixed-Methods-Ansatz für die Ermittlung von 
Qualifikationen und Bedarfen in der Alphabetisierung und dem Zweiten Bildungsweg, In J. Becker, 
F.; Buchhaupt, D.; Katzenbach, D.; Lutz, A.; Strecker & M. Urban (Hrsg.) Qualifizierung für 
Inklusion. Erwachsenenbildung, Hochschule und Berufsschule, Qualifizierung der pädagogischen 
Fachkräfte für inklusive Bildung, Band 4, ISBN 978-3-8309-4515-4 https://doi.org/ 
10.31244/9783830995159, (S. 75-88), Münster: Waxmann.

Hirschberg, M. (2022): Modelle von Behinderung in den Disability Studies, In: Waldschmidt, Anne 
(Hg.): Handbuch Disability Studies. Das umfassende Handbuch zu den Disability Studies, 
Heidelberg: Springer.
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Hirschberg, M.; Bonna, F.; Stobrawe, H. (2021): Inklusive Bildung in der Alphabetisierungspraxis 
und im System des Zweiten Bildungswegs - Qualifikationen, Kompetenzen und Bedarfe des 
pädagogischen Personals - INAZ, Bremen, ISBN 978-3-00-071171-8, https://doi.org/10.26092/elib/ 
1255.

Hirschberg, M.; Papadopoulos, C. (2016): Reasonable Accommodation and Accessibility - Human 
Rights Instruments Relating to Inclusion and Exclusion in the Labour Market, In: Societies 6 (1), 3, 
https://doi.org/10.3390/soc6010003.

Hodek, Jan-Marc Prof. Dr. 

Prodekan der Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege / Studiengangsleiter Bachelor 
Gesundheitsökonomie

RWU - Hochschule Ravensburg-Weingarten 
Doggenriedstraße  
88250 Weingarten 

 jan-marc.hodek@rwu.de 
 https://www.rwu.de/hochschule/personen/hodekj 

Forschungsthemen:
Reha-System
Reha-Ökonomie
Rehabilitation und Social Media
Evidenzbasierte Rehabilitationsforschung
Kosten-Nutzen-Analysen
Rehabilitationsbedarf und -zugang
Gesundheitsökonomie in der Rehabilitation
Demographische Einflüsse

Stichworte: Disability Studies, Geschichte, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Soziale Teilhabe, Stigmatisierung, Diskriminierung und Exklusion

Stichworte: Rehabilitationssystem, Reha-Ökonomie, Digitale Medien, Evidenzbasierung, Gesundheitsökonomie, Demografische Einflüsse
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Höhmann, Ulrike Univ.-Prof. Dr. rer. medic. 

Lehrstuhlinhaberin / Studiengangsleitung

Universität Witten/Herdecke 
Fakultät für Gesundheit 
Lehrstuhl für Multiprofessionelle Versorgung chronisch kranker Menschen 
Stockumer Straße 12 
58453 Witten 

 +49 2302 926-3760 
 ulrike.hoehmann@uni-wh.de 
 https://www.uni-wh.de 

Forschungsthemen:
Multiprofessionelle Versorgungsgestaltung für Menschen mit Demenz
Berufs- und Einrichtungsübergreifende Schnittstellen
Sektorübergreifende Vernetzung
Interprofessionelle Kooperation
Entlassungsmanagement
Interventions- und Evaluationsforschung
Qualitätsentwicklung
Case und Care Management
Machtprozesse und Partizipation in der Gesundheitsversorgung
Kompetenzentwicklung am Arbeitsplatz

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung

Stichworte: Versorgungsforschung, Schnittstellen und Vernetzung, Pflege, Demenz, Interprofessionelle Kooperation
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Hoffmann, Wilfried Dr. med. 

Ärztlicher Direktor / FA für Urologie, Rehabilitationswesen und medikamentöse Tumortherapie

Hamm-Kliniken GmbH, Badenweiler 
Fachklinik für onkologische Rehabilitation 
und Anschlußheilbehandlung 
Ernst-Eisenlohr-Straße 6 
79410 Badenweiler 

 +49 7632 71-284 
 wilfried.hoffmann@hamm-kliniken.de 
 https://www.hamm-kliniken.de 

Forschungsthemen:
Therapiestandards in der onkologischen Rehabilitation
Urologische Rehabilitation
Bewegungstherapie in der onkologischen Rehabilitation
Harninkontinenz
Erektions-Störungen
Chronische Zystitis und GAG-Therapie
Evaluierung der Lebensqualität
Supportive uro-onkologische Therapie in der Rehabilitation
Komplementärmedizin
Ernährung in der Onkologie

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie e. V. (DGU)
Deutsche Krebsgesellschaft e. V. (DKG)
Arbeitsgemeinschaft Onkologische Rehabilitation und Sozialmedizin (AGROS)
Deutsche Gesellschaft für Hämatologie und Medizinische Onkologie e. V. (DGHO)
Arbeitskreis Onkologische Rehabilitation (AKOR)

Stichworte: Urologische Rehabilitation, Onkologische Rehabilitation, Lebensqualität, Therapiestandards, Bewegungstherapie



- 78 -

•
•
•
•
•
•

•
•

•
•

Hoffmeister, Meike Prof. Dr. med. 

Chefärztin Orthopädie

Dr. Becker Klinik Norddeich 
Badestraße 15 
26506 Norden-Norddeich 

 +49 4931-985501 
 +49 170 4639971 
 mhoffmeister@dbkg.de 
 https://www.dbkg.de 

Forschungsthemen:
Sportmedizinische Aspekte in der Rehabilitation
Digitalisierung und Telemedizin in der Rehabilitation
Nachsorge
Prävention
Assessments und Advices in der Trainings- und Therapiesteuerung
Diagnostik in der Hämophilie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention (DGSP)
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU)

Veröffentlichungen:
Budig, M; Keiner, M; Stoohs, R; Hoffmeister, M; Höltke, V. (2022). Heart Rate and Distance 
Measurement of Two Multisport Activity Trackers and a Cellphone App in Different Sports: A 
Cross-Sectional Validation and Comparison Field Study. Sensors. 22. 1-13. 10.3390/s22010180.

Krüger, S; Hoffmeister, M; Hilberg, T. (2018). Pain and structural alterations in knee joints in 
patients with haemophilia. Haemophilia. 24. 10.1111/hae.13472.

Krüger, S; Hoffmeister, M; Herzig, M; Hilberg, T. (2018). Differences of subjective and semi- 
objective pain assessments in patients with haemophilia. 10.3252/pso.eu.WFH2018.2018.

Krüger, S; Khayat, D; Hoffmeister, M; Hilberg, T. (2016). Pain thresholds following maximal 
endurance exercise. European journal of applied physiology. 116. 10.1007/s00421-015-3307-5.

Boenigk, D; Hoffmeister, M; Hilberg, T. (2015). Einfluss orthopädischer Schuheinlagen nach dem 
Prinzip der axialen Aufrichtung (IOS-Technik) auf die Rückenstatik, Schmerz und Lebensqualität.

Stichworte: Prävention und Rehabilitation, Bewegung und Sport, Digitalisierung, E-Health, Nachsorge, Assessment, Diagnostik
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Horbach, Annegret Prof. Dr. 

Leiterin kooperat. Promotionskolleg / Vorsitzende P-Ausschuss Masterstudiengang Barrierefreie 
Systeme und interdiszipl. Masterstudiengang Inclusive Design (M.Sc.)

Frankfurt University of Applied Sciences 
Fachbereich 4: Soziale Arbeit und Gesundheit 
(Dptmt. 4: Health and Social Work) 
Nibelungenplatz 1 
60318 Frankfurt am Main 

 +49 69 1533-2668 
 horbach@fb4.fra-uas.de 
 https://www.frankfurt-university.de 

Forschungsthemen:
COVID-19 / Long COVID
Stroke (Schlaganfall)
Evaluationsforschung
Gesundheitswissenschaft / Public Health
Pflegewissenschaft
Rehabilitative und aktivierende Pflege
Evidence-based Practice
Assessment
Case Management
Erwerbsverlaufsforschung
Assistive Technologien / Ambient Assisted Living
Rehabilitationsrobotik
Emotionale Robotik / Künstliche Intelligenz (KI)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Stichworte: Pflege, Gesundheitswissenschaft / Public Health, Ambient Assisted Living, Schlaganfall, Case-Management, Evaluation / 
Evaluationsforschung, Long COVID / Post COVID, COVID-19, Künstliche Intelligenz / Maschinelles Lernen
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Hubert, Michael  

Occupational Therapy (B.Sc.) / Interprofessional Health and Community Care (M.A.)

Agentur Barrierefrei NRW 
Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein 
(ehemals Forschungsinstitut Technologie und Behinderung) 
Grundschötteler Straße 40 
58300 Wetter 

 +49 2235 9681-65 
 +49 151 58044731 
 michael.hubert@kb-esv.de 
 https://www.ab-nrw.de 
 https://kb-esv.de/kontaktmh.html 
 https://versorgungsforschung.wordpress.com/ 

Forschungsthemen:
Barrierefreiheit für Nutzende und Gruppen
Assistive Technologie für ältere Menschen und Menschen mit Behinderungen
Konzepte zur Hilfsmittelberatung (Bedarfsermittlung, Akzeptanz, Training, Usability, Prozess- 
und Ergebnisqualität)
Systematisierung und informationstechnische Aufbereitung von Informationen zur 
Barrierefreiheit von öffentlich zugänglichen Gebäuden
Multiprofessionelle Zusammenarbeit, Ziele- und Wertedialog

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung
Sonstiges: Das bio-psycho-soziale Modell der ICF als Bezugsrahmen und Grundlage für die 
Planung von Barrierefreiheit z. B. bei der Richtlinienerstellung (VDI 6008).

Mitgliedschaften:
Deutscher Verband Ergotherapie e. V. (DVE)
Verein Deutscher Ingenieure e. V. (VDI)

Veröffentlichungen:
Hubert, M. (2019): Hard- und Software basierte Ein- und Ausgabemodifikation für den PC, 
Abstract und Vortrag zum 64. Ergotherapie-Kongress in Osnabrück, 23.05.2019.

Scheer, B.; Hubert, M. (2017): Häufig gemeldete digitale Barrieren im Internet, Poster Präsentation 
zum 63. Ergotherapie Kongress in Bielefeld.

Hubert, M.; Bühler, Ch.; Schmitz, W. (2016): Implementing UNCRPD - Strategies of Accessibility 
Promotion and Assistive Technology Transfer in North Rhine-Westfalia. In: Computers helping 
people with special needs. 15th International Conference, ICCHP 2016, Linz, Austria, July 13-15, 
2016, Proceedings, Part I, Lecture notes in computer science. Bd. 9758. New York, NY: Springer 
International Publishing Switzerland - ISBN 978-3-319-41263-4, doi: 10.1007/978-3-319-41264-1, 
S. 89-92.

Hubert, M.; Frank, D. (2014): Portal zur Barrierefreiheit öffentlicher Gebäude. In: Städte- und 
Gemeinderat, S. 22-23.

Hubert, M.; Heijkers, J.; Goodland, W.; Hurnasti, T. (2014): Configuring a web-portal on assistive 
information and communication technologies - the ETNA network projekt. In: World Federation of 
Occupational Therapists Bulletin Bd. Volume 69, Nr. May 2014, S. 11-18.

Stichworte: Barrierefreiheit, Assistive Technologien, Hilfsmittel, Interprofessionelle Kooperation, Informations- und Kommunikationstechnik
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Huppert, Christian Prof. Dr. 

Dipl.-Sozialarbeiter / Dipl.-Sozialpädagoge / Master Sozialmanagement
Professur Sozialarbeitswissenschaften mit dem Schwerpunkt Behinderung und Inklusion

Fachhochschule Bielefeld 
Fachbereich Sozialwesen 
Interaktion 1 
33619 Bielefeld 

 +49 521 106-7861 
 christian.huppert@fh-bielefeld.de 
 https://www.fh-bielefeld.de/sozialwesen 

Forschungsthemen:
Theorien und Konzepte von Behinderung
Teilhabe und Partizipation
Selbstvertretung / Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
Peer Counseling und Beratungssettings
Inklusionsorientierte Dienste (Offene Hilfen)
Organisationale Weiterentwicklung in Diensten und Einrichtungen mit Angeboten (nicht nur) 
für Menschen mit Behinderungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Theorien zu Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe, Selbstbestimmung, Soziale Arbeit, 
Rehabilitation und Teilhabe, Peer-Beratung
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Hussenoeder, Felix Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe

Universität Leipzig 
Medizinische Fakultät 
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 Felix.Hussenoeder@medizin.uni-leipzig.de 
 https://www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/isap 

Forschungsthemen:
Psychische Gesundheit
Evaluation
Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Veröffentlichungen:
Hussenoeder, F. S.; Koschig, M.; Conrad, I.; Gühne, U.; Pabst, A.; Kühne, S.E.; Alberti, M.; Stengler, 
K. & Riedel-Heller, S. G. (2021). Leipzig - Individual Placement and Support for people with mental 
illnesses (LIPSY): Study protocol of a randomized controlled trial. BMC Psychiatry, 21(1), 410. 
https://doi.org/10.1186/s12888-021-03416-7.

Stichworte: Psychische Gesundheit, Evaluation / Evaluationsforschung, Rehabilitationsforschung
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Jankowiak, Silke Dr. biol. hum. 

Public Health (M.Sc.)

Institut für Rehabilitationsmedizinische Forschung 
an der Universität Ulm 
Am Kurpark 1 
88422 Bad Buchau 

 +49 7582 800-5106 
 silke.jankowiak@ifr-ulm.de 
 https://www.ifr-ulm.de 

Forschungsthemen:
Forschungsschwerpunkte: Versorgungsprozesse und sektorenübergreifende Behandlungsketten 
(Akutversorgung - Rehabilitation - Nachsorge)
Studien zur Wirksamkeit von Maßnahmen in der Rehabilitation sowie von Modellprojekten
Evaluation der mittel- und langfristigen Rehabilitationsergebnisse und der Nachhaltigkeit von 
Rehabilitationseffekten
Erforschung des Rehabilitationsbedarfs und -zugangs
Verbesserung der inter- und transsektoralen Versorgung im Kontext der Rehabilitation
Analyse medizinischer Daten sowie Routine- und Befragungsdaten

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Sektorenübergreifende Versorgung, Versorgungsforschung, Wirksamkeit von Rehabilitation und Teilhabeleistungen, Evaluation / 
Evaluationsforschung, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Statistik und Datenanalyse
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Jennessen, Sven Prof. Dr. phil. habil. 

Dipl.-Heilpädagoge / Sonderpädagoge
Professor

Humboldt-Universität zu Berlin 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Pädagogik bei Beeinträchtigungen der körperlich-motorischen Entwicklung 
Georgenstraße 36 
10117 Berlin 

 +49 30 2093-66733 
 sven.jennessen@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/lehrgebiete/kbp 

Forschungsthemen:
Sexuelle Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen
Palliative Care und Hospizarbeit für Menschen mit Behinderungen
Qualität in der Kinder und Jugendhospizarbeit
Familien mit lebensverkürzend und lebensbedrohlich erkrankten Kindern und Jugendlichen
Inklusive Schulentwicklung mit dem Schwerpunkt Pädagogik bei Beeinträchtigungen der 
körperlich-motorischen Entwicklung
Interdisziplinäre Perspektiven auf differente Körper

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Danz, S./Jennessen, S./Kappeller, F. (2022) (Hrsg.). Themenheft Körper. Gemeinsam leben 3/2022. 
Beltz Juventa.

Jennessen, S./Burgio, N. (2022). PraeKids. Erhebung zur Prävalenz von Kindern und Jugendlichen 
mit lebensverkürzenden und lebensbedrohlichen Erkrankungen in Deutschland. URL: https:// 
doi.org/10.18452/24740.

Jennessen, S. (2022). Grundhaltungen und Spannungsfelder in der Zusammenarbeit zwischen 
Familien sowie haupt- und ehrenamtlichen Akteur*innen in der Kinder- und Jugendhospizarbeit. 
In: Globisch, M./Hillmann, T. (Hrsg.). Handbuch der Kinder- und Jugendhospizarbeit. Ludwigsburg. 
348-355.

El Ismy, I./Jennessen, S. /Prchal, K. (2022). Behinderung, Queerness und Sexualität. Intersektionale 
Zusammenhänge und Erfahrungsberichte. In: Teilhabe/2022, Jg. 61, 146-151.

Arlabosse, A./Bössing, C./Jennessen, S./Ortland, B./Römisch, K./Scholten, A.-K./Trübe, J. (2022). 
Sexuelle Selbstbestimmung als Forschungsthema - Herausforderungen einer partizipativen 
Projektgestaltung. In: Wansing, G./Schäfers, M. (Hrsg.). Teilhabeforschung - Konturen eines neuen 
Forschungsfeldes. Springer/Berlin, 347-366.

Stichworte: Selbstbestimmung, Palliative Care, Schulische Inklusion, Körperbehinderung, Kinder und Jugendliche, Familiengesundheit / 
Familien-Reha
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Jochheim, Ralf J. Dr. Public Health 

Health Care Management (M.Sc.) / MBA Health Service Management / MBA General 
Management (Coaching/Training/Schulung)
Vorstand der Forschungsgesellschaft Atemwegerkrankungen e.V. / Strategische Leitung 
NORDSEE.HEALTH - Kompetenznetzwerk Prävention, Reha & Forschung / Geschäftsführender 
Gesellschafter der Gesellschaft für RESILIENZ (Geschäftsfelder: Psychische 
Gefährdungsbeurteilung PsychGB®, Resilienz-Akademie, Unternehmensberatung, Interim 
Management) / Aufsichtsrat der E-Learning GmbH

Forschungsgesellschaft Atemwegserkrankungen e. V. 
Kompetenznetzwerk NORDSEE.HEALTH 
Gesellschaft für RESILIENZ mbH 
E-Learning GmbH 
Sandwall 25-27 
25938 Wyk auf Föhr 

 +49 4681 599-0 
 Vorstand@Atemwege.Science 
 https://www.Atemwege.Science 
 https://www.Nordsee.Health 

Forschungsthemen:
Forschungsaktivitäten im Spektrum Atemwegs- und Lungenerkrankungen mit Fokus auf 
rehabilitative und ambulante Nachsorge
Nachsorgekonzept "Neues Credo COPD" in Kooperation mit Frau Prof. Dr. Ruth Deck vom 
Institut für Sozialmedizin und Epidemiologie an der Universität Lübeck für die Integration der 
körperlichen Aktivität von COPD-Rehabilitanden in den Alltag, veröffentlicht im Thieme Verlag 
in der Fachzeitschrift Pneumologie
Präsentation der Ergebnisse "Neues Credo COPD" auf dem DRV-Kolloquium 2021
Studie "Neues Credo COPD" Veröffentlichung im Thieme Verlag
Evaluation des PNEUMO-LONG-COVID KONZEPTS "CORONACH" der Nordseeklinik Westfalen im 
Rahmen der Forschungsgesellschaft Atemwegerkrankungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Österreichische Gesellschaft für Pneumologie (ÖGP)

Veröffentlichungen:
Stella, T.; Eusterbrock, R.; Jochheim, J.; Badke, M.; Deck, R. Effekte einer begleiteten Nachsorge in 
der Post-Reha-Phase bei COPD-Patienten: eine kontrollierte Studie, Pneumologie 2021; 75(12): 
929-941, DOI: 10.1055/a-1507-9057,Thieme Verlag Pneumologie.

Stichworte: Pneumologische Rehabilitation, Nachsorge, Atemwegs- und Lungenerkrankungen, Long COVID / Post COVID
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Jung, Andres  

M.Sc.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department für Sportwissenschaft und Sport 
Gebbertstraße 123 B 
91058 Erlangen 

 andres.jung@fau.de 
 https://www.sport.fau.de/das-institut/forschung/bewegung-und-gesundheit/ 

Forschungsthemen:
Evidenzsynthesen
Methodenforschung
Forschung im Bereich Physiotherapie und Bewegungstherapie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Begutachtung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Physiotherapiewissenschaften (DGPTW)

Veröffentlichungen:
Jung A, Adamczyk W, Ahmed A, van der Schalk L, Poesl M, Luedtke K, Szikszay T. No Sufficient 
Evidence for an Immediate Hypoalgesic Effect of Spinal Manual Therapy on Pressure Pain 
Thresholds in Asymptomatic and Chronic Pain Populations: A Systematic Review and Meta- 
Analysis. Physical Therapy. 2023; pzad003. doi: 10.1093/ptj/pzad003

Jung A, Eschke RC, Struss J, Taucher W, Luedtke K. Effectiveness of physiotherapy interventions on 
headache intensity, frequency, duration and quality of life of patients with tension-type headache. 
A systematic review and network meta-analysis. Cephalalgia. 2022 Aug;42(9):944-965. doi: 
10.1177/03331024221082073.

Jung A, Eschke RC, Gabler T, Pawlowsky V, Luedtke K. [Effectiveness of physiotherapeutic 
treatment interventions on pain intensity, duration, frequency, and quality of life of patients with 
migraine : A systematic review]. Schmerz. 2022 Aug;36(4):272-283. doi: 10.1007/ 
s00482-021-00611-z.

Stichworte: Evidenzbasierung, Forschungsmethoden, Bewegungstherapie, Physiotherapie
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Kaiser, Udo Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe / Dipl.-Betriebswirt
Gesellschafter

Gesellschaft für Qualität im Gesundheitswesen (GfQG) 
Wendtstraße 1  
76185 Karlsruhe 

 +49 721 893370-40 
 kaiser@gfqg.de 
 https://www.gfqg.de 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement
Berufliche Rehabilitation
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Psychische Komorbidität, Coping, QoL, Rehabilitationspsychologie, Patientenschulung
Assessmentinstrumente und -methoden in der Rehabilitation
Entwicklung interdisziplinärer Interventionsmodelle
Anwendung der ICF bei chronischen Erkrankungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://gfqg.de/forschung/publikationen gelistet.

Stichworte: Versorgungsforschung, Qualitätsmanagement und -sicherung, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, 
Rehabilitationspsychologie, Assessment, Berufliche Rehabilitation, Interdisziplinarität
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Kaluscha, Rainer Dr. biol. hum. 

Dipl.-Informatiker

Universität Ulm 
Institut für rehabilitationsmedizinische Forschung 
Am Kurpark 1 
88422 Bad Buchau 

 +49 7582 800-5102 
 rainer.kaluscha@ifr-ulm.de 
 https://ifr-ulm.de 

Forschungsthemen:
Reha-Ergebnis einschließlich einem mittel- und langfristigen Erwerbsstatus und 
Adjustierungsverfahren
Nutzung von Routinedaten (Sekundärdatenanalyse)
Reha-Prozessoptimierung
Patientenorientierung, Empowerment
Qualitätsmanagement
ICF
Klassifikation und Dokumentation
IT in der Rehabilitationsforschung
Computerlinguistik und maschinelles Lernen ("KI")

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie e. V. (GMDS)
Gesellschaft für Informatik e. V. (GI)

Stichworte: Outcome, Statistik und Datenanalyse, Patientenorientierung / Patientenkompetenz, Klassifikation, ICF / ICF-Kontextfaktoren, 
Qualitätsmanagement und -sicherung, Reha-Prozess und Prozessoptimierung, Künstliche Intelligenz / Maschinelles Lernen
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Kampen van, Norbert  

MPH / Dipl.-Soziologe

Epilepsie Zentrum Berlin Brandenburg  
am Evangelischen Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge 
im Verbund der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
Herzbergstraße 79 
10365 Berlin 

 +49 30 5472-3512 
 n.kampen@keh-berlin.de 
 https://www.ezbb.de 

Forschungsthemen:
Lebensqualitätsforschung bei Menschen mit Epilepsie
Berufliche und soziale Rehabilitation
Rehabilitation und Selbsthilfe

Kampmeier, Anke S. Prof. Dr. 

Dipl.-Pädagogin

Hochschule Neubrandenburg 
Fachbereich Soziale Arbeit, Bildung und Erziehung 
Lehrstuhl für Sozialpädagogik  
Arbeit mit Menschen mit Behinderungen 
Brodaer Straße 2 
17033 Neubrandenburg 

 +49 395 5693-5104  
 kampmeier@hs-nb.de 
 https://www.hs-nb.de/hochschule 

Forschungsthemen:
Menschenbild und Paradigmen in den Rehabilitationswissenschaften
Transdisziplinarität, Professionalität und Kooperation in der beruflichen 
Benachteiligtenförderung
Neue Berufsfelder in der Sozialen Arbeit
Kindliche Entwicklung und ihre Auffälligkeiten
Integration und Inklusion - theoretische Ansprüche und praktische Umsetzungen
Förderkonzepte in der Arbeit mit Menschen mit Behinderungen
Kompetenzen in der (sonder-)pädagogischen und Sozialen Arbeit
Barrierefreiheit
Rollstuhlsport
Persönliches Budget
Förderung sozial benachteiligter Kinder und Jugendlicher
Förderkonzepte für Menschen mit Behinderungen (Konduktive Förderung, Unterstützte 
Kommunikation)

Stichworte: Lebensqualität, Berufliche Rehabilitation, Soziale Rehabilitation

Stichworte: Soziale Arbeit, Inklusion, Persönliches Budget, Sonderpädagogik
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Karbach, Ute PD Dr. 

Institut für Medizinsoziologie, Versorgungsforschung 
und Rehabilitationswissenschaft (IMVR) 
Eupener Straße 129 
50933 Köln 

 +49 221 478-97141 
 ute.karbach@uk-koeln.de 
 https://www.imvr.de/imvr-team/ute-karbach/ 

Forschungsthemen:
Organisationsbezogene Versorgungsforschung (Digitalisierung, OE-Maßnahmen)
Gesundheitliche Versorgung von Menschen mit Behinderungen
Evaluations- und Implementierungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung e. V. (DNVF)

Veröffentlichungen:
York, J., Wechuli, Y. & Karbach, U. (2022). Emergency Medical Care of People with Intellectual 
Disabilities: A Scoping Review. Open Access Emergency Medicine. https://doi.org/10.2147/ 
OAEM.S361676.

Demirer, I., Bethge, M., Spyra, K., Karbach, U. & Pfaff, H. (2021). Does social support mediate the 
effect of multimorbidity on mental wellbeing in the German working population? A longitudinal 
mediation analysis using structural equation modelling. SSM - population health, 13, 100744. 
https://doi.org/10.1016/j.ssmph.2021.100744.

Stichworte: Versorgungsforschung, Organisationsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung, Digitalisierung
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Kardorff von, Ernst Prof. i. R. Dr. phil. 

Dipl.-Soziologe / Dipl.-Psychologe

Berliner Werkstatt für Sozialforschung (BWS) UG 
Friedrich-Franz-Straße 36 
12103 Berlin 

 +49 30 27698346 
 kardorff@bws-institut.de 
 https://bws-institut.de 
 https://bws-institut.de/team/ 

Forschungsthemen:
Gemeinde- und Sozialpsychiatrie
Stigmatisierung
Diskriminierung
Soziale Netzwerke und Unterstützung für Menschen mit chronischer Erkrankung
Entwicklung qualitativer Forschungsmethoden in der Rehabilitations- und 
Gesundheitsforschung
Angehörige in der Rehabilitation
Leben mit chronischer Erkrankung und Behinderung
Berufliche Rehabilitation
Beschäftigungssicherung und Arbeitsmarktintegration vor allem von Menschen mit psychischer 
Erkrankung
Berufsverläufe von Rehabilitanden
Return to Work
Virtuelle Unterstützungsnetze in der Rehabilitation
Qualitative Forschungsmethoden

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://bws-institut.de/wp-content/uploads/2021/08/Liste-der- 
Veroeffentlichungen_-Prof.-i.R.-Dr.-Ernst-von-Kardorff.pdf gelistet.

Stichworte: Sozialpsychiatrie, Forschungsmethoden, Angehörige, Chronische Erkrankung, Berufliche Rehabilitation, Return to Work, 
Stigmatisierung, Diskriminierung und Exklusion
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Karstens, Sven Prof. Dr. 

Physics (M.Sc.)

Hochschule Trier 
Therapiewissenschaften 
Schneidershof 
54293 Trier 

 +49 651 8103-751 
 s.karstens@hochschule-trier.de 
 https://www.hochschule-trier.de/informatik/sven-karstens 

Forschungsthemen:
Ambulante, orthopädische und traumatologische Rehabilitation
Rückenschmerzen
Muskuloskelettale Beschwerden
Physiotherapie
Manuelle Therapie
Reha-Assessment (Entwicklung und Evaluation)
Stratified Care

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Kasten, Erich Prof. Dr. habil. 

Approbierter Psychotherapeut (Verhaltenstherapie, Neuropsychologie)
Klinischer Neuropsychologe

MSH University of Applied Sciences 
Medical University 
Abteilung Neurowissenschaften 
Am Kaiserkai 1 
20457 Hamburg 

 +49 40 361226-49341 
 Erich.Kasten@medicalschool-hamburg.de 
 https://www.medicalschool-hamburg.de 

Forschungsthemen:
Entwicklung von neuropsychologischen Test- und Behandlungsmethoden
Neurologisch bedingte Körperwahrnehmungsstörungen
Somatopsychologie (körperliche Ursachen psychischer Störungen)
Visuelle Halluzinationen nach Hirnschäden

Mitgliedschaften:
Berufsverband Deutscher Psychologen e. V. (BDP)
Gesellschaft für Neuropsychologie e. V. (GNP)
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Physiotherapie, Assessment, Rückenschmerz, Ambulante Rehabilitation

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Neuropsychologie, Somatopsychologie
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Keller, Silvia Prof. Dr. 

Doktorin der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften
Professorin für Inklusion und Teilhabe am Arbeitsleben

Hochschule der Bundesagentur für Arbeit 
Seckenheimer Landstraße 16 
68163 Mannheim 

 +49 621 4209-232 
 +49 151 53801594 
 silvia.keller@hdba.de 
 http://www.hdba.de/start 

Forschungsthemen:
Inklusion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen
Inklusiver Arbeitsmarkt 4.0 (KI, Digitalisierung, New Work für Menschen mit Behinderungen)
Trägerübergreifende Zusammenarbeit
Digitalisierung
Inklusion von Werkstattbeschäftigten auf den allgemeinen Arbeitsmarkt

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
AK Hochschulen "Inklusion und Teilhabe"
Forum Sozialversicherungswissenschaft e. V.
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Veröffentlichungen:
Keller, S. (2022): Geflüchtete mit Behinderungen - eine neue Zielgruppe für die IvAF-Netzwerke 
Baden-Württemberg? in: HdBA/IvAF-Netzwerke BaWü (2022/Hrsg.): Arbeitsmarktliche Integration 
von Geflüchteten in Baden-Württemberg unter Aspekten der Nachhaltigkeit und des 
Empowerments am Beispiel der IvAF-Netzwerke Baden-Württemberg, Bielefeld: Bertelsmann, S. 
57-60.

Keller, S./Zick-Varul, M. (2021). Mühsame und lange Wege durch den Angebotsdschungel - Junge 
Menschen mit psychischen Erkrankungen und seelischen Behinderungen auf dem Weg in 
Ausbildung und Arbeit. Posterpräsentation auf dem 2. Kongress der Teilhabeforschung an der 
Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen, Münster (online), DOI: 10.13140/ 
RG.2.2.35839.94889, 15.09.2021.

Keller, S./Zick-Varul, M (2021): Mental health and career counsselling in demogrphic change - 
networking as intergenerational solidarity - Vortrag am 20th Mai 2021 im Rahmen des Academia+ 
Project, Third-online-Training (C-Step3). Presentation Work; Silvia Keller and Matthias Varul.pdf 
(academiaplus.eu).

Keller, S.; Toepler, E. (2021): 20 Jahre SGB IX- wie geht es weiter? Was wird im Hochschulbereich 
getan? In BAR/REHA-Info 2/21, S. 8-9, online abrufbar unter https://www.bar-frankfurt.de/ 
fileadmin/dateiliste/_reha-info_pdfs/reha_info_2021/BAR-02-2021.pdf, 08.06.2021.
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Keller, S. (2020): Quantitative Projektergebnisse - Zielerreichung. In: IRIS e.V. (Hrsg./2020), 
Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten im ländlichen Raum am Beispiel des 
kreisübergreifenden Pilotprojekts Integrationsnetzwerk Hohenlohe-Main-Tauber (INW) - 
Erfahrungen aus dem landkreisübergreifenden Modellprojekt - Integrationsnetzwerk Hohenlohe- 
MainTauber - im Zeitraum 2016 bis 2019, Hechingen, S. 44-54, https://www.iris-egris.de/iris/wp- 
content/uploads/inw-Praxisdoku-Teil-3.pdf, [22.10.2021].

Kellermann, Gudrun  

M.A.
Lehrkraft für besondere Aufgaben und Mitarbeiterin im Bochumer Zentrum für Disability Studies 
(BODYS)

Evangelische Hochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 
Fachbereich II  
Immanuel-Kant-Straße 18-20 
44803 Bochum 

 kellermann@evh-bochum.de 
 https://www.evh-bochum.de 
 https://www.bodys-wissen.de/ 

Forschungsthemen:
Disability Studies
Inklusion und Barrierefreiheit
Hörbehinderung
Barrierefreiheit von Medien und Sprache
Diversity

Stichworte: Inklusion, Trägerübergreifende Zusammenarbeit, Digitalisierung, Arbeitsmarktforschung, Werkstatt für behinderte Menschen, 
Arbeit 4.0 / Inklusiver Arbeitsmarkt 4.0

Stichworte: Disability Studies, Hörschädigung, Barrierefreiheit, Inklusion



- 95 -

•
•
•
•
•

•
•
•

Kirsch, Claudia  

Public Health (M.A.) / Pflegewissenschaften
Wissenschaftliche Leiterin des Forschungsverbundes Familiengesundheit

Medizinische Hochschule Hannover 
Medizinische Soziologie OE 5420 
Carl-Neuberg-Straße 1 
30625 Hannover 

 +49 511 532-6423 
 kirsch.claudia@mh-hannover.de 
 https://www.mhh.de/forschungsverbund-familiengesundheit/team 

Forschungsthemen:
Familiengesundheit
Evaluation von Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen
Qualitätsmanagement
Parental Burnout
Klassifikation therapeutischer Maßnahmen (KTL) in Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Familiengesundheit / Familien-Reha, Qualitätsmanagement und -sicherung, Evaluation / Evaluationsforschung, Therapie
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Klaus, Sebastian Dr. 

Magister Soziologie sowie Berufs- und Betriebspädagogik / Dr. phil.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Bundesverband Deutscher Berufsförderungswerke e. V. 
Leiter Forschung und Innovation 
Knobelsdorffstraße 92 
14059 Berlin 

 s.klaus@bv-bfw.de 
 https://www.bv-bfw.de/ 

Forschungsthemen:
Qualitative Sozialforschung
Biographieforschung
Berufsbildungsforschung
Ethnographie
Qualifikationsforschung
Professionalisierungsforschung
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
Rehabilitation bei Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
Erwerbsminderungsrente
Return to Work
Stay at Work

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW) - Arbeitsgemeinschaft 
Rehabilitation und Arbeit

Veröffentlichungen:
Klaus, S.; Meschnig, A.; Kardorff, E. v. (2021): Wege psychisch beeinträchtigter Menschen in die 
Erwerbsminderungsrente und Rückkehrperspektiven in Arbeit. In: Zeitschrift Deutsche 
Rentenversicherung, H. 1.

Klaus, S.; Meschnig, A.; Kardorff, E. v. (2018): Veränderungen der Unterstützungsbedarfe in den 
Verlaufskarrieren beruflicher Rehabilitanden - Biografische Prozesse in (Risiko-) Konstellationen 
und deren Auswirkungen auf den Return to Work- sowie den Stay at Work-Erfolg. In: Berufliche 
Rehabilitation, Jg. 32, H. 1, S. 33-51.

Klaus, S.; Meschnig, A. & Kardorff, E. v. (2018): Verlaufskarrieren und biografische Konstellationen 
beruflicher Rehabilitanden und deren Einflüsse auf Rückkehr und nachhaltigen Verbleib in Arbeit. 
In: Rehabilitation, Jg. 57, H. 3, S. 165-174.

Klaus, S; Meschnig, A. & Kardorff, E. v. (2017): Verlaufskurven der Wiedereingliederung beruflicher 
Rehabilitanden: (berufs-)biografische Ressourcen, Risikokonstellationen und externe Barrieren. In: 
Berufliche Rehabilitation, Jg. 31, H. 2, S. 90-105.

Klaus, S.; Kardorff, E. v., Meschnig, A. (2015): Die Bedeutung des Berufs für die Rückkehr auf den 
Arbeitsmarkt bei Personen mit chronischer Krankheit. In: bwp@ Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
- online, Ausgabe 29.

Stichworte: Forschungsmethoden, Biographieforschung, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Erwerbsminderung / 
Erwerbsminderungsrente, Return to Work, Berufliche Bildung
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Klein, Barbara Prof. Dr. 

Dekanin des Fachbereichs Soziale Arbeit und Gesundheit (www.frankfurt-university.de/de/) / 
Sprecherin des Forschungszentrums FUTURE AGING (www.frankfurt-university.de/ 
FUTUREAGING) /Vice President (2024) der International Society for Gerontechnology ISG 
(www.gerontechnology.org/) / Koordinatorin der Ausstellung Hallo Freiheit! Zusammen über 
Barrieren (www.frankfurt-university.de/hallofreiheit)

Frankfurt University of Applied Sciences 
Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit 
Nibelungenplatz 1 
60318 Frankfurt am Main 

 +49 69 1533-2877 
 +49 170 6306683 
 bklein@fb4.fra-uas.de 
 https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/ 

Forschungsthemen:
Assistive Technologien: Hilfsmittel, AAL, Robotik, Digitalisierung und Barrierefreiheit
Akzeptanz und ethische Fragestellungen
Partizipative Technikentwicklung
Innovationen und Dienstleistungsentwicklung im Sozial- und Gesundheitswesen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
International Society for Gerontechnology (ISG)
Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie (DGGG)
Gesellschaft für Soziologie (DGS)

Veröffentlichungen:
Klein, Barbara: Hilfsmittel, Assistive Technologien und Robotik. Selbstständigkeit und 
Lebensqualität im Alter erhalten. Stuttgart: W. Kohlhammer GmbH, 2020.

Klein, Barbara; Graf, Birgit, Schlömer, Inga Franziska; Roßberg, Holger; Röhricht, Karin; 
Baumgarten, Simon: Robotik in der Gesundheitswirtschaft. Einsatzfelder und Potenziale. Hrsg.: 
Stiftung Münch, Heidelberg: medhochzwei Verlag, 2018.

Günther, C.; Klein, B.; Schmidt, M.; Weiland, M. (ed.) (2021): Connected Living. Conference 
Proceedings. Doi:10.48718/98d5-zp59 https://fhffm.bsz-bw.de/frontdoor/index/index/start/0/ 
rows/10/sortfield/score/sortorder/desc/searchtype/simple/query/Connected+Living+ 
%3A+international+and+interdisciplinary+conference/doctypefq/conferenceobject/docId/6294.

Klein, B.; Oswald, F. (2020): Möglichkeiten und Herausforderungen der Implementierung von 
Technologien im Alltag von älteren Menschen. Expertise zum Achten Altersbericht der 
Bundesregierung. Herausgegeben von C. Hagen, C. Endter und F. Berner. Berlin: Deutsches 
Zentrum für Altersfragen. DOI: 10.13140/RG.2.2.11502.23363.

Klein B.; Baumeister A. (2020): Robotische Assistenz bei den Aktivitäten des täglichen Lebens am 
Beispiel der Nahrungsaufnahme. Zeitschrift für Gerontologie und Geriatrie, 53(7), 615-619. DOI: 
10.1007/s00391-020-01785-4. http://link.springer.com/article/10.1007/s00391-020-01785-4.

Stichworte: Assistive Technologien, Barrierefreiheit, Ethik, Soziale Dienstleistung und Management, Digitalisierung, Hilfsmittel, Partizipative 
Technikentwicklung
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Knoglinger, Ernst Dr. 

Chefarzt und Ärztlicher Direktor für Innere Medizin, Kardiologie und Sozialmedizin

Kirchberg-Klinik 
Fachklinik für Kardiologie 
Kirchberg 7-11 
37431 Bad Lauterberg 

 +49 5524 859-253 
 knoglinger@kirchbergklinik.de 
 https://www.gollee.de 

Forschungsthemen:
Kardiologische Rehabilitation
Frührehabilitation
Schnittstellenmanagement
Ergebnisevaluation der stationären Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Veröffentlichungen:
Deck, R.; Beitz, S.; Baumbach, C.; Brunner, S.; Hoberg, E.; Knoglinger; E.: Nachsorge Neues Credo in 
der kardiologischen Anschlussrehabilitation. Rehabilitation 59 (2020) 17-25.

Reiss, N.; Schmidt, Th.; Langheim, E.; Bjarnason-Wehrens, B.; Marx, R.; Sindermann J.; Knoglinger, 
E.: Inpatient Cardiac Rehabilitation of LVAD Patients Updated Recommendations from the Working 
Group of the German Society for Prevention and Rehabilitation of Cardiovascular Diseases. Thorac 
Cardiovasc Surg (2019); 10.1055/s-0039-1691837.

Langheim, E.; Reiss, N.; Cordes, C.; Knoglinger, E.; Glatz, J.; Willemsen, D.: Mechanische 
Herzunterstützungssysteme in der kardiologischen Rehabilitation. Dtsch Med Wochenschr 142 
(2017); 282-189.

Willemsen, D.; Cordes, C.; Bjarnason-Wehrens, B.; Knoglinger, E.; Langheim, R.; Marx, N.; Schmidt, 
T.; Workowski, A.; Bartsch, P.; Baumbach, C.; Bongarth, C.; Phillips, H.; Radke, R.; Riedel, M.; 
Schmidt, S.; Skobel, E.; Toussaint, C.; Glatz, J.: Rehabilitationsstandards für die 
Anschlussheilbehandlung und allgemeine Rehabilitation von Patienten mit 
Herzunterstützungssystem (VAD - ventrikular assist device). Clinical Research in Cardiology 11, 
Supplement 1 (2016); 2-49.

Knoglinger, E.: Cholesterinsenkung zur Prävention kardiovaskulärer Ereignisse - fire and forget or 
treat to Target? Diabetes Stoffwechsel und Herz 25 (2015); 59-61.

Stichworte: Kardiologische Rehabilitation, Frührehabilitation, Schnittstellen und Vernetzung, Outcome
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Koch, Andreas Prof. Dr. 

Honorarprofessor Hochschule Bonn-Rhein-Sieg - Fachbereich Sozialpolitik und Soziale Sicherung / 
Geschäftsführung Therapiehilfeverbund

Therapiehilfe gGmbH 
Conventstraße 14 
22089 Hamburg 

 +49 40 2000101200 
 +49 171 4686470 
 andreas-koch@therapiehilfe.de 
 https://www.therapiehilfe.de 
 https://www.h-brs.de/de/sv/prof-dr-andreas-koch 

Forschungsthemen:
Rehabilitationskonzepte und Networking
Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung
Suchthilfestatistik
Suchtrehabilitation
Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Veröffentlichungen:
Koch, A., Die Bedeutung von Kontextfaktoren in der Suchttherapie, in: Psychologische und 
Medizinische Rehabilitation 2/2021, S. 24-33.

KONTUREN online, verfügbar unter: https://www.konturen.de/category/fachbeitraege, 28. 
September 2020.

Koch, A.; Kobelt-Pönicke, A. Laßeur, D.; Radamm, M.; Erfassung der Aktivitäten zur Verbesserung 
der beruflichen Teilhabe in der Suchtrehabilitation an der Schnittstelle zu Jobcenter und 
Arbeitsagentur, KONTUREN online, verfügbar unter: https://www.konturen.de/fachbeitraege/ 
erfassung-der-aktivitaeten-zur-verbesserung-derberuflichen-teilhabe-in-der-suchtrehabilitation- 
an-der-schnittstelle-zu-jobcenter-undarbeitsagentur 15. Juni 2020.

Koch, A., Die Suchtrehabilitation steht vor neuen Herausforderungen, in: Neue Caritas 5/2019, S. 
9-12.

Breuer, M.; Koch, A., Datenauswertungen zu verschiedenen Aspekten der Adaptionsbehandlung, 
in: Koch, A.; Schay, P.; Voigt, W. (Hrsg.), Die Adaptionsbehandlung - Handbuch zur zweiten Phase 
der stationären medizinischen Rehabilitation bei Abhängigkeitserkrankungen, Lengerich 2017, S. 
175-183.

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Qualitätsmanagement und -sicherung, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte
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Koehler, Stefanie Dr. 

Inklusionspädagogik
Lehrbeauftragte

University of Applied Sciences Koblenz 
Im Schneider 4 
55237 Bornheim 

 +49 1523 4579687  
 s.e.koehler@online.de 
 https://www.xing.com/profile/Stefanie_Koehler85/cv 

Forschungsthemen:
Digitale Barrierefreiheit Leichter Sprache
Rehabilitation und Habilitation von Menschen mit Beeinträchtigungen
Leichte Sprache in der Verwaltungskommunikation

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Netzwerk Leichte Sprache - Akademischer Beirat Bundesverband Konduktive Förderung
Ausschussmitglied der Überwachungsstelle des Bundes für Barrierefreiheit von 
Informationstechnik (BFIT-Bund)
International Association of Accessibility Professionals (IAAP)
Advisory Board Train2Validate

Veröffentlichungen:
Koehler, Stefanie; Bernabé Rocio: Deutsche Leichte Sprache für öffentliche Stellen (Timme Verlag, 
Berlin) 2022.

Koehler, Dr. Stefanie: Studie gendergerechte, digital barrierefreie Sprache (Hrsg. BFIT-BUND) 2021.

Koehler, Dr. Stefanie: Leichte Sprache Verstehen (Hrsg. Netzwerk Leichte Sprache) 2021.

Koehler, Dr. Stefanie: Leichte Sprache, in: Informationen zur Umsetzung barrierefreier 
Informationstechnik im Sinne des Paragraph 3 Absatz 5 BITV 2.0 (Hrsg. BFIT-BUND) 2021.

Stichworte: Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit, Leichte Sprache / Einfache Sprache, Rehabilitation und Teilhabe
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Köhn, Stefanie  

Dipl.-Rehabilitationspädagogin

Charité - Universitätsmedizin Berlin 
Institut für Medizinische Soziologie und Rehabilitationswissenschaft 
Charitéplatz 1 
10117 Berlin 

 +49 30 450517-156 
 stefanie.koehn@charite.de 
 https://medizinsoziologie-reha-wissenschaft.charite.de 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Medizinische Rehabilitation, Schwerpunkte: muskuloskelettale Rehabilitation und 
Entwöhnungsbehandlung
Qualitätssicherung in der Rehabilitation mit den Schwerpunkten Ergebnisqualität und faire 
Einrichtungsvergleiche

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Versorgungsforschung, Medizinische Rehabilitation, Qualitätsmanagement und -sicherung
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Koschig, Maria  

Psychologie (M.Sc.)
Wisschenschaftliche Mitarbeiterin

Universität Leipzig 
Medizinische Fakultät 
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 maria.koschig@medizin.uni-leipzig.de 
 https://www.uniklinikum-leipzig.de 

Forschungsthemen:
Prävention psychischer Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter sowie der Adoleszenz
Berufliche Rehabilitation von psychisch erkrankten Langzeitarbeitslosen
Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Veröffentlichungen:
Koschig, M.; Conrad, I.; Schwedhelm, J.; Frank, M.; Gühne, U.; Stengler, K. & Riedel-Heller, S.G. 
(2021). Fragebogen zur Erfassung gemeindepsychiatrischer Angebote für schwer psychisch kranke 
Menschen. In Anlehnung an das Funktionale Basismodell. GEMPSY. Köln: Psychiatrie Verlag GmbH.

Hussenoeder*, F.S.; Koschig*, M., Conrad, I., Gühne, U., Pabst, A., Kühne, S.-E., Alberti, M., 
Stengler*, K. & Riedel-Heller*, S.G. (2021). Leipzig - Individual Placement and Support for people 
with mental illnesses (LIPSY): study protocol of a randomized controlled trial. BMC Psychiatry 21, 
410. https://doi.org/10.1186/s12888-021-03416-7 *geteilte Erst- und Letzt-Autorenschaft.

Koschig, M.; Conrad, I.; Riedel-Heller, S.G (2021). Experiences and attitudes towards mental health 
problems in first year German university students. International Journal of Adolescent Medicine 
and Health 2021, 1-9 (published online). DOI: 10.1515/ijamh-2021-0026.

Koschig, M.; Conrad, I.; Riedel-Heller, S.G. (2020). Psychische Gesundheit fördern und stabilisieren. 
Wie kann die Schule die psychische Gesundheit von Schüler*innen gezielt fördern und 
Krisenvorbeugen? PÄDAGOGIK, 7-8/2020, 21-24. DOI: 10.3262/PAED2008021.

Koschig, M.; Conrad, I.; Riedel-Heller, S.G. (2019). Prävention der Depression: Ansätze, Evidenz und 
Beispiele guter Praxis. Psychotherapeut, 64(1), 4-8. DOI: 10.1007/s00278-018-0328-7.

Stichworte: Prävention, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Berufliche Rehabilitation, Versorgungsforschung
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Kranemann, Christian Dr. med. 

Chefarzt / FA für Orthopädie, Physikalische und Rehabilitative Medizin, Spezielle Schmerztherapie, 
Chirotherapie, Sportmedizin, Sozialmedizin, Naturheilverfahren, Rehabilitationswesen und 
verkehrsmedizinische Qualifikation

Fachklinik Enzensberg 
Höhenstraße 56 
87629 Hopfen am See 

 +49 8362 12-2215 
 christian.kranemann@fachklinik-enzensberg.de 
 https://www.fachklinik-enzensberg.de 

Forschungsthemen:
Sozial- und arbeitsmedizinische Begutachtung
Verkehrsmedizinische Qualifikation
Physikalische Therapie
Chirotherapie
Naturheilverfahren
Sport- und Sozialmedizin
Spezielle Schmerztherapie
Rehabilitationswesen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Vereinigung Süddeutscher Orthopäden e. V. (VSOU)
Berufsverband Orthopädie
Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin e. V. (DGS)
Deutsche Gesellschaft für Naturheilkunde e. V. (DGNHK)

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Physikalische Medizin, Begutachtung, Verkehrsmedizin
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Kranert, Hans-Walter  

Akademischer Oberrat

Universität Würzburg 
Fakultät für Humanwissenschaften 
Lehrstuhl für Sonderpädagogik V 
Wittelsbacher Platz 1 
97074 Würzburg 

 +49 931 31-86111 
 hans.kranert@uni-wuerzburg.de 
 https://www.sonderpaedagogik.uni-wuerzburg.de 

Forschungsthemen:
Übergang Schule-Beruf
Inklusion und Berufliche Schule
Professionsprofil von Sonderpädagogen im Kontext Arbeit-Beruf
Individuelle Unterstützung und Beratung in Berufsbildungs- und Arbeitsprozessen
Alternative Bildungs- und Qualifizierungskonzepte zur Ausbildung in regulären Berufen
Arbeitsmarktbezogene Inklusion
Diagnostik im Kontext von Beruf und Arbeit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Veröffentlichungen:
Kranert, H.-W., Stein, R. & Warmuth, M. (2022): Dropout in der beruflichen Rehabilitation. 
Bielefeld: wbv.

Stein, R. & Kranert, H.-W. (2022) (Hrsg.): Psychische Belastungen in der Berufsbiografie. 
Interdisziplinäre Perspektiven. Bielefeld: wbv. DOI: 10.3278/9783763967735.

Fischer, E. & Kranert, H.-W. (2021): Diagnostik im Übergang Schule-Beruf (ÜSB). In: Schäfer, H. & 
Rittmeyer, C. (Hrsg.): Handbuch Inklusive Diagnostik. Weinheim: Beltz, 540-561.

Kranert, H.-W. & Stein, R. (2021): Verhaltensstörunge - Psychische Belastungen als Problemfeld der 
beruflichen Rehabilitation. In: Berufliche Rehabilitation (35) 1, 6-23.

Kranert, H.-W.; Stein, R. & Riedl, A. (2021): Berufliche Bildung in Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung. Evaluation der harmonisierten Bildungsrahmenpläne. Bielefeld: wbv.

Stichworte: Übergang Schule-Beruf, Schulische Inklusion, Berufliche Bildung, Sonderpädagogik
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Krause, Wolf-Rainer Dr. med. 

Leiter des Instituts für Psychiatrische Begutachtung / Sprechstunde im MVZ / Nervenfacharzt und 
Psychotherapeut / Forensik, Manuelle Therapie und Gerontopsychiatrie

Klinikum D. C. Erxleben Harzklinikum 
Thiestraße 7-10 
38889 Blankenburg 

 +49 3944 96-2601 
 +49 170 8109838 
 wrkra@t-online.de 
 http://harzklinikum.com 

Forschungsthemen:
Autogenes Training
Biofeedback
Hypnose
Photoakustische Stimulierung
Suizid
Begutachtung neuropsychiatrischer Erkrankungen
Freiwillige Kastration

Kreuder-Schock, Marianne  

Master of Arts
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb) gGmbH 
Rollnerstraße 14 
90408 Nürnberg 

 +49 911 27779-30 
 marianne.kreuder-schock@f-bb.de 
 https://www.f-bb.de/ 

Forschungsthemen:
Digitale Teilhabe im Arbeitsleben
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
Inklusion
Berufliche Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Begutachtung, Psychiatrie

Stichworte: Digitale Teilhabe und Inklusion, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Berufliche Rehabilitation
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Kringler, Wolfgang Dr. rer. nat. 

Klinischer Neuropsychologe GNP / Sport-Neuropsychologe GSNP

Reha-Zentrum Hess 
Steinheimer Straße 7 
74321 Bietigheim-Bissingen 

 +49 7142 9103-37 
 +49 177 2391376 
 wolfgang.kringler@t-online.de 
 https://www.reha-hess.de 

Forschungsthemen:
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Interne und externe Belastungserprobungen (MBOR, Stufe C)
Gehirnverletzungen im Profi- und Breitensport
Kombination und Integration von diagnostischen und therapeutischen Verfahren (z. B. 
Biofeedback, Eyetracking)
Neuropsychologische Anteile der Gesamtsymptomatik bei Post COVID

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Gesellschaft für Neuropsychologie e. V. (GNP)
Gesellschaft für Sport-Neuropsychologie e. V. (GSNP)
Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde 
e. V. (DGPPN)

Veröffentlichungen:
Kringler, W. (2018). Mit Reha zurück zur Normalität. Spektrum der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, 17(2), 38-39.

Kringler, W.; Eidenmüller, A.M. & Brand, B. (2016). Concussion in Team Sports: Neuropsychological 
Aspects. Sports Orthopaedics and Traumatology, 32(4), 364-367.

Pöppl, D.; Deck, R.; Kringler, W. & Reuther, P. (2014). Strukturen und Prozesse in der ambulanten 
Neurorehabilitation. Die Rehabilitation, 53, 168-175.

Stichworte: Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Berufliche Belastungserprobung, Diagnostik, Therapie, Neuropsychologie, Long 
COVID / Post COVID
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Krischak, Gert Prof. Dr. med. 

MBA Hochschule Neu-Ulm
Chefarzt / FA für Orthopädie und Unfallchirurgie, Spezielle Unfallchirurgie, Facharzt für Chirurgie, 
Physikalische Therapie und Sportmedizin

ZAR Friedrichshafen - Zentrum für ambulante Rehabilitation 
Spatenstraße 12 
88046 Friedrichshafen 

 +49 7541 959-970 
 krischak@zar-friedrichshafen.de 
 https://www.zar.de/friedrichshafen/team 

Forschungsthemen:
Schwerpunkt ist die Ambulante Rehaforschung:
Evidenzbasierte Rehabilitationsforschung: Optimierung sektorenübergreifender 
Behandlungsketten (Akutversorgung - Rehabilitation - Nachsorge), Versorgungsforschung
Kosten-Nutzen-Analysen und Wirksamkeitsstudien von Maßnahmen in Rehabilitation, 
physikalischer Therapie und Prävention
Erforschung des Rehabilitationsbedarfs und -zugangs
Optimierung der Nachhaltigkeit der Rehabilitation
Patientenorientierung (Empowerment)
Datenbankgestützte Auswertung medizinischer Daten und Erschließung von Routinedaten für 
die Forschung
Gesundheitsökonomie in der Rehabilitation
Demographische Einflüsse
International vergleichende Rehabilitationsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft für Physikalische und Rehabilitative Medizin e. V. 
(DGPRM)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie e. V. (DGU)

Veröffentlichungen:
Kölle T, Schmid L, Kaluscha R, Kaltenbach C, Tepohl L, Krebs K, Krischak G. Prädiktoren für die 
Inanspruchnahme unterschiedlicher Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben: Ein Vergleich von 
Integrationsmaßnahmen, Teilqualifizierungen und Vollausbildungen [Predictors of the Use of 
Different Occupational Rehabilitation Measures: A Comparison of Integration Measures, Partial 
Qualifications and Full Training]. Rehabilitation (Stuttg). 2022 Jun;61(3): 170-176.

Simmel S, Bork H, Eckhardt R, Glaesener JJ, Greitemann B, Jung K, Kladny B, Krischak G, Müller 
WD, Schmidt J, Strassburg A, Wölfl C, Sturm J. Anforderungen an Traumarehabilitationszentren : 
Postakute Rehabilitation (Phase C) nach schwerer Unfallverletzung [Requirements for trauma 
rehabilitation centers : Post-acute rehabilitation (phase C) after severe trauma injury]. 
Unfallchirurg. 2021 Dec;124(12): 1032-1037.

Nusser M, Knapp S, Kramer M, Krischak G. Effects of virtual reality-based neck-specific 
sensorimotor training in patients with chronic neck pain: A randomized controlled pilot trial. J 
Rehabil Med. 2021 Feb 10;53(2):jrm00151.
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Dannenmaier J, Kaltenbach C, Kölle T, Krischak G. Application of functional data analysis to explore 
movements: walking, running and jumping - A systematic review. Gait Posture. 2020 Mar;77: 
182-189.

Dannenmaier J, Tepohl L, Immel D, Hartschuh U, Kaluscha R, Krischak G. Effekt der Rehabilitation 
auf den verzögerten Eintritt in die Berentung aufgrund von Erwerbsminderung [Effect of 
Rehabilitation on the Delayed Entry into the Retirement due to Reduced Earning Capacity]. 
Rehabilitation (Stuttg). 2020 Feb;59(1): 10-16. German.

Krischke, Norbert Richard PD Dr. habil. 

Niedergelassener Psychologischer Psychotherapeut und assoziiertes Mitglied der FU Berlin

Freie Universität Berlin  
Klinische Psychologie und Psychotherapie 
(Prof. Dr. Babette Renneberg) 
Siefertstraße 1 
14467 Potsdam 

 +49 1577 2512527 
 norbert.krischke@fu-berlin.de 
 https://www.ewi-psy.fu-berlin.de 

Forschungsthemen:
Psychoedukation und Patientenschulung
Prävention bei HIV und AIDS

ICF-Anwendung

Stichworte: Ambulante Rehabilitation, Sektorenübergreifende Versorgung, Wirksamkeit von Rehabilitation und Teilhabeleistungen, 
Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Demografische Einflüsse, Gesundheitsökonomie, Orthopädische 
Rehabilitation, Statistik und Datenanalyse, Nachhaltigkeit in Prävention und Rehabilitation

Stichworte: Psychotherapie, Patientenschulung, Prävention
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Kriz, David Dr. 

Dipl.-Psychologe

Gesellschaft für Qualität im Gesundheitswesen 
Wendtstraße 1 
76185 Karlsruhe 

 +49 721 89337040 
 +49 174 7007780 
 kriz@gfqg.de 
 https://gfqg.de 

Forschungsthemen:
Evaluation stationärer Rehabilitationsmaßnahmen, insbesondere im Bereich der 
psychosomatischen Rehabilitation
Verlaufsstudien einschließlich Katamnestik
Dokumentationssysteme, z. B. Basisdokumentation und Assessmententwicklung
Reha-Motivation
Patientenzufriedenheit
Behandlungserwartungen
Qualitätssicherung und -management

Stichworte: Evaluation / Evaluationsforschung, Stationäre Rehabilitation, Motivation, Qualitätsmanagement und -sicherung
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Krüger, Tim  

Dipl.-Rehabilitationspädagoge

Humboldt-Universität zu Berlin 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Abteilung Pädagogik bei Beeinträchtigungen der körperlich-motorischen Entwicklung  
Unter den Linden 6 
10099 Berlin 

 +49 30 2093-66776 
 tim.krueger@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/lehrgebiete/kbp 

Forschungsthemen:
Förderung der sexuellen Selbstbestimmung von Menschen mit Lernschwierigkeiten im 
Lebensbereich Wohnen
Förderung der Teilhabe von Menschen mit komplexen Behinderungen und Menschen mit 
erworbenen Hirnschäden
Versorgungs- und Evaluationsforschung, Qualitätssicherung
Medizinische Rehabilitation und Nachsorge von abhängigkeitserkrankten Menschen, Evaluation 
telemedizinischer Nachsorgekonzepte

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Stichworte: Selbstbestimmung, Lernbeeinträchtigung, Rehabilitation und Teilhabe, Versorgungsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung
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Küffner, Roland  

Dipl.-Psychologe

Universitätsklinikum Würzburg  
Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und 
Psychotherapie im Zentrum für Psychische Gesundheit 
Zentrum Patientenschulung und Gesundheitsförderung e. V. 
Pleicherwall 1 
97070 Würzburg 

 +49 931 31-82071 
 roland.kueffner@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de 

Forschungsthemen:
Patientenschulung
Behaviour Change Techniques
Lebensstiländerung
Versorgungsforschung, Implementierungsforschung
Einsatz telemedizinischer Techniken in therapeutischen Settings und der Gesundheitsförderung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Patientenschulung, E-Health, Versorgungsforschung, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie
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Kügelgen, Bernhard Dr. med. 

FA für Neurologie, Psychiatrie, PRM, Spezielle Schmerztherapie, Algesiologie, Geriatrie, Manuelle 
Medizin und Verkehrsmedizin

Medizinisches Versorgungszentrum Koblenz 
Therapie-Zentrum Koblenz 
Neversstraße 7-11 
56068 Koblenz 

 +49 261 30330-0 
 b.kuegelgen@tz-mvz-koblenz.de 
 https://www.tz-mvz-koblenz.de 

Forschungsthemen:
Neuroorthopädie (chronifizierter Rückenschmerz, Schleudertrauma, CRPS)
Schmerztherapie (multimodale Therapie bei Kopf- und Rückenschmerzen, somatoformen 
Störungen, Fibromyalgie)
Neurologische Rehabilitation
Psychotraumatologie
Begutachtung (Folgen chronischer Erkrankungen, insbesondere Schmerz)
Posttraumatische Chronifizierungen
Schädelhirntrauma
Optimierung des berufsgenossenschaftlichen Rehabilitationsmanagements
EFL (Evaluation der arbeitsbezogenen funktionellen Leistungsfähigkeit), Work Hardening 
(ABMR, MBOR)
Rehabilitation von Long COVID

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Schmerz / Schmerztherapie, Neuroorthopädie, Neurologische Rehabilitation, Begutachtung, Medizinisch-beruflich orientierte 
Rehabilitation, Long COVID / Post COVID
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Kulzer, Bernhard Prof. Dr. 

Psychologischer Psychotherapeut / Kinder und Jugendlichenpsychotherapeut / Fachpsychologe 
Diabetes / Spezielle Psychotherapie Diabetes
Leiter des Forschungsinstitut der Diabetes-Akademie Bad Mergentheim (FIDAM) / Bereichsleiter 
"Psychodiabetologie", Diabetes Zentrum Mergentheim / Lehrstuhl für klinische Psychologie, 
Universität Bamberg

Forschungsinstitut der Diabetes Akademie Bad Mergentheim 
Diabetes-Zentrum Bad Mergentheim 
Universität Bamberg 
Theodor-Klotzbücher-Straße 12 
97980 Bad Mergentheim 

 +49 7931 594-151 
 kulzer@fidam.de 
 https://www.diabetes-zentrum.de 

Forschungsthemen:
Verhaltensmedizin
Diabetologie
Gastroenterologie
Patientenschulung
Prävention Typ-2-Diabetes
Katamneseforschung
Qualitätssicherung
Neue Technologien

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Diabetes, Gastroenterologie, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie
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Längle, Gerhard Prof. Dr. med. 

FA für Psychiatrie, Psychotherapie, Rehabilitationswesen und Suchtmedizin

Zentrum für Psychiatrie Südwürttemberg 
gem. Gesellschaft für Psychiatrie Reutlingen 
gem. Gesellschaft für Gemeindepsychiatrie Reutlingen 
Hauptstraße 9 
88529 Zwiefalten 

 +49 7373 10-3830 
 gerhard.laengle@zfp-zentrum.de 
 http://www.forschung-bw.de 
 https://www.zfp-web.de 
 https://www.pprt.de 

Forschungsthemen:
Verlaufsforschung bei Abhängigkeitserkrankungen
Verlaufsforschung bei Schizophrenie
Berufliche Rehabilitation psychisch erkrankter Menschen
Regionale Netzwerkentwicklung in der Suchtkrankenhilfe
Sucht im Alter
Schnittstellenmanagement
Beurteilung des Grades der Behinderung bei psychischen Erkrankungen
Stationsäquivalente Behandlung
Home Treatment
Rehabilitationsreinrichtungen für psychisch kranke Menschen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Veröffentlichungen:
Längle, G.; StäB und die Vision der patientenzentrierten Versorgung (Editorial) Psychiat Prax 2022; 
49: 290-292, DOI 10.1055/a-1855-8109.

Längle, G.; Holzke, M.; Gottlob, M.; Raschmann, S. Versorgung psychisch Kranker zu Hause Ein 
Handbuch zur Stationsäquivalenten Behandlung. 2., erweiterte und überarbeitete Auflage 2022, 
W. Kohlhammer GmbH, Stuttgart ISBN 978-3-17-041142-5.

Raschmann, S.; Götz, E.; Hirschek, D.; Längle, G. StäB-Wie zufrieden sind die Patient*innen mit der 
neuen Behandlungsform? Kurze Originalarbeit Psychiatrische Praxis DOI 10.1055/a-1393-1163, 
2021, Druckversion: Psychiatrische Praxis 2022; 49: 46-50.

Längle, G.; Raschmann, S.; Holzke, M. Stationsäquivalente Behandlung, rechtliche und 
organisatorische Rahmenbedingungen. (CME-Fortbildung). Nervenheilkunde 2020; 39: 704-713.

Borbe, R.; Pfäffle, C.; Längle, C., Die Bedeutung Psychiatrischer Institutsambulanzen in der 
somatischen Grundversorgung. Das Gesundheitswesen 2018 DOI 10.1055Ia-0668-5891.

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Berufliche Rehabilitation, Psychiatrie
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Lantzsch, Hanka Dr. med. 

Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten, Allergologie, Ernährungsmedizin, 
Naturheilverfahren, Balneologie und Medizinische Klimatologie
Chefärztin Dermatologie und Allergologie Akut- und Rehaklinik

Asklepios Nordseeklinik Westerland/Sylt  
Rehabilitationsklinik 
Abteilung Dermatologische Rehabilitation 
Norderstraße 81 
25980 Westerland/Sylt 

 p.kiessling@asklepios.com 
 https://www.asklepios.com/sylt/reha/abteilungen/dermatologische-reha/ 

Forschungsthemen:
Entwicklung und Evaluation edukativer Elemente zur Rehabilitation sowie 
verhaltensmedizinischer Verfahren (inkl. Prüfung ihrer Wirksamkeit für Dermatosen und 
Allergosen), Stichwort: PSO-Rehabilitation
Verhaltensmedizinisch orientierte Rehabilitation (VOR) in der Dermatologie
Externes und internes Qualitätsmanagement, Pflege des Qualitätsnetzes Nord (QNN-Bereich 
Dermatologie, Allergologie)
Entwicklung und Implementierung von Functional Capacity Evaluation-Modellen (FCE) im 
Bereich der Dermatologie, Allergologie für die Träger der sozialen Sicherung, insbesondere der 
gesetzlichen Unfallversicherungen und gewerblichen Berufsgenossenschaften (SGB VII) und 
deren Grenzbereiche der beruflichen Rehabilitation mit der DRV, Stichwort: Tätigkeitsgeprüfter 
Hautschutzplan
Mitarbeit bei der Erstellung von Leitlinien für den Bereich Dermatologie, Allergologie u. a. auch 
für dermatologische Rehabilitation; AWMF-LL 013-083 und 013-026

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Arbeitsgemeinschaft Rehabilitation in der Dermatologie der Deutschen Dermatologischen 
Gesellschaft (AReD)
DDG (Deutsche Dermatologische Gesellschaft)
EADV (European Academy of Dermatology and Venereology)
Deutscher Psoriasis Bund e. V. (DPB)
Arbeitsgemeinschaft für Geschichte der Dermatologie und Venerologie e. V. (AGDV)

Veröffentlichungen:
Initiative Klimatherapie: Hintergrund, Evidenz, Aussicht; Vortrag DDG-Tagung Online 2021, AKS 
08/03: Stand heute und Herausforderungen an die Zukunft, AReD - Arbeitsgemeinschaft 
Rehabilitation in der Dermatologie.

Lantzsch H. et al. Geschichte der Klinik für Dermatologie und Allergologie in der Nordseeklinik/ 
Sylt, Akt Dermatologie 43/2017, 113-114.

Lantzsch, H.; Buhles, N., Rehabilitation bei Psoriasis: Quo vadis, Akt Dermatologie 40/2014, 
223-230.

Der tätigkeitsgeprüfte Hautschutzplan in der dermatologischen Rehabilitation, Vortrag: 50. DDG- 
Tagung Berlin, AKS 09/02: Rehabilitation und Berufsdermatologie, was beide verbindet und 
unterscheidet.

Stichworte: Dermatologie, Allergologie, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie, Qualitätsmanagement und -sicherung, FCE-Verfahren, 
Leitlinien
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Lautenschläger, Manuela Dr. rer. medic. 

Vertretungsprofessorin

Evangelische Hochschule Darmstadt 
Pflege- und Gesundheitswissenschaften 
Zweifalltorweg 12 
64293 Darmstadt 

 +49 6151 8798-32 
 m.lautenschlaeger@eh-darmstadt.de 
 https://www.eh-darmstadt.de 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung (Schwerpunkt: Gesundheitskompetenz, Förderung des 
Selbstmanagements)
Krankheitsverläufe junger Menschen mit chronischen Erkrankungen
Bewältigungsstrategien zum Umgang mit chronischen Erkrankungen
Gesundheitsförderung
Mind-Body-Medizin & Embodiment
Schnittstellenmanagement
Multiprofessionalität
Parkinson (vor allem junge Menschen mit Parkinson, berufliche Teilhabe, Tiefe Hirnstimulation)
Demenz (u. a. Inklusions- vs. Exklusionsdebatten, Auswirkungen von Musik und Tanz auf 
Demenz)
Belastungserleben von Beschäftigten in Pflegeberufen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Versorgungsforschung, Morbus Parkinson, Demenz, Verarbeitung von Erkrankung und Behinderung, Gesundheitsförderung, 
Chronische Erkrankung
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Lelgemann, Reinhard Prof. i. R. Dr. 

Universität Würzburg 
Lehrstuhl Sonderpädagogik II - Körperbehindertenpädagogik 
Wittelsbacherplatz 1 
97074 Würzburg 

 +49 931 31-84834 
 lelgemann@uni-wuerzburg.de 
 http://www.sonderpaedagogik-k.uni-wuerzburg.de 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation für und mit Menschen mit sehr schweren körperlichen 
Beeinträchtigungen
Didaktik und Methodik des Unterrichts von Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen
Vorbereitung auf die nachschulische Lebenssituation für und mit Menschen mit 
Körperbehinderungen
Soziale Lage von Menschen mit einer Schwerbehinderung
Fragen inklusiver und exklusiver schulischer Bildung
Untersuchung zur Entwicklung der Schülerschaft an Schulen mit dem Förderschwerpunkt 
körperliche und motorische Entwicklung in Bayern zwischen 2004 und 2009
Konduktive Förderung im Rahmen einer integrativen Außenklasse eines Förderzentrums für die 
körperliche und motorische Entwicklung an einer Grundschule
Bedeutung professioneller sonderpädagogischer Angebote für eine inklusive Entwicklung
Entwicklung von Qualitätsstandards und Bildungsangeboten für Schülerinnen und Schüler mit 
dem Förderbedarf körperliche und motorische Entwicklung
Ermittlung von Qualitätsbedingungen für den Ausbau gemeinsamer Beschulung (schulische 
Inklusion) und die Sicherung des bestmöglichen Bildungsangebots (Art. 24, 2e der UN- 
Behindertenrechtskonvention) von Schülerinnen und Schülern mit dem Förderbedarf 
körperliche und motorische Entwicklung
Forschungsprojekt "Inklusive Schulentwicklung" in Bayern
Begleitforschungsprojekt Inklusive Schulentwicklung (Teilprojekte: Befragung zur Umsetzung 
der Inklusion in Bayern sowie schulische und außerschulische Unterstützungssysteme 
gemeinsam mit Dr. Christian Walter-Klose und Dipl.-Päd. Philipp Singer)
Studieren mit Behinderung (Erstellung eines Leitfadens zur Gestaltung gerechter und möglichst 
optimaler Studiensituationen für Studierende mit Behinderung und chronischer Erkrankung im 
Freistaat Bayern)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Körperbehinderung, Berufliche Rehabilitation, Schulische Inklusion, Qualitätsmanagement und -sicherung, Sonderpädagogik, 
Inklusive Bildung
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Leonhardt, Annette Prof. i.R. Dr. habil. 

Ludwig-Maximilians-Universität München 
Lehrstuhl für Gehörlosen- und Schwerhörigenpädagogik 
Institut für Präventions-, Inklusions- und Rehabilitationsforschung 
Leopoldstraße 13 
80802 München 

 +49 89 71668983 
 leonhardt@lmu.de 
 https://www.lmu.de/de/index.html 

Forschungsthemen:
Gehörlosen- und Schwerhörigenpädagogik
Rehabilitation von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Hörstörungen (gesamte 
Lebensspanne)
Frühförderung
CI-Rehabilitation (insbesondere von Kindern mit gehörlosen Eltern)
Didaktik und Methodik eines Unterrichts mit Schülerinnen und Schülern mit Hörschädigung
Soziale und gesellschaftliche Inklusion
Schulische Inklusion
Lebensqualität

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Leonhardt, A.: Grundwissen Hörgeschädigtenpädagogik. Ernst Reinhardt Verlag. München, Basel, 
UTB 2022, 5. Auflage.

Leonhardt, A. u. St. Fiocchetta: CI-Träger der 1. und 2. Generation. - In: Kongressband der 22. DGA- 
Jahrestagung 2019 Heidelberg. Unter: https://www.dga-ev.com/jahrestagung/online-archiv/. 
Veröffentlicht unter: https://www.egms.de/dynamic/de/meetings/dga2019/index.htm (Open- 
Access-Artikel unter den Lizenzbedingungen der Creative Commons Attribution 4.0 License 
(Namensnennung). Lizenz-Angaben siehe: http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/.

Leonhardt, A.: Wenn gehörlose Kinder hörend werden - Auswirkungen der CI-Versorgung von 
gehörlosen Kindern gehörloser Eltern auf deren Familiensituation. In: Laryngo - Rhino - Otologie. 
98 (2019) 2, S. 85-90.

Leonhardt, A./Kaul, Th. (Hrsg.): Grundbegriffe der Hörgeschädigtenpädagogik. Ein Handbuch. 
Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart 2023.

Stichworte: Hörschädigung, Rehabilitationspädagogik, Schulische Inklusion, Didaktik
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Linden, Michael Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. 

Arzt für Neurologie, Psychiatrie Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Sozialmedizin und 
Rehabilitationswesen / Psychologischer Psychotherapeut
Leiter der Forschungsgruppe Psychosomatische Rehabilitation an der Medizinischen Klinik m. S. 
Psychosomatik der Charité Universitätsmedizin Berlin / Ärztlicher Leiter des Instituts für 
Verhaltenstherapie Berlin

Charité Universitätsklinikum Berlin 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Psychosomatik 
Forschungsgruppe Psychosomatische Rehabilitation 
Hindenburgdamm 30 
12200 Berlin 

 +49 170 4325697 
 michael.linden@charite.de 
 https://www.charite.de 

Forschungsthemen:
Psychosomatik
Psychiatrie
Qualitätssicherung in der Psychotherapie
Weisheitstherapie
Nebenwirkungen von Psychotherapie
Sozialmedizin
ICF und Mini-ICF-APP
Reha-Maßnahmen in der ambulanten Versorgung
Verbitterungsreaktionen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Die Entwicklung des Mini-ICF-APP.

Veröffentlichungen:
Linden M (2023) Embitterment, Posttraumatic Embitterment Disorder, and Wisdom Therapy. 
Hogrefe, Bern.

Henning A, Muschalla B, Linden M (2022) Self- and observer ratings of capacity limitations in 
patients with neurological conditions. Brain Impairment, 23, 1-15, doi:10.1017/BrImp.2022.26.

Christopher A, Linden M, Warnke MH (2022) Obesity classification of the Body Mass Index does 
not predict participation restrictions at work. Journal of Occupational and Environmental 
Medicine, 64, e833-e838.

Linden M, Arnold C, Lieberei B, Rose M, Muschalla B (2022) Adjustment disorders with and 
without embitterment. Jouirnal of Psychopathology, 28:202-208, DOI: 10.36148/2284-0249-474.

Linden, M., Baron, S., Muschalla, B., Ostholt-Corsten, M. (2022). Fähigkeitsbeeinträchtigungen bei 
psychischen Erkrankungen. Diagnostik, Therapie und sozialmedizinische Beurteilung in Anlehnung 
an das Mini-ICF-APP. 2. Auflage. (268 S.). Bern: Huber.

Stichworte: Psychosomatik, Psychiatrie, Psychotherapie, Sozialmedizin, Qualitätsmanagement und -sicherung, ICF / ICF-Kontextfaktoren, 
Ambulante Rehabilitation
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Lindert, Lara  

Rehabilitationswissenschaften (M.A.)

Medizinische Hochschule Brandenburg Theodor Fontane 
Zentrum für Versorgungsforschung Brandenburg 
Nachwuchsgruppe Versorgungsforschung / Rehabilitationswissenschaften 
Seebad 82/83 
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

 lara.lindert@mhb-fontane.de 
 https://www.mhb-fontane.de/zvf-bb.html 

Forschungsthemen:
Arbeit und Gesundheit
Medizinische und berufliche Rehabilitation
Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung e. V. (DNVF)

Stichworte: Arbeit und Gesundheit, Medizinische Rehabilitation, Berufliche Rehabilitation, Versorgungsforschung
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Lippke, Sonia Prof. Dr. 

Dipl.-Psychologin
Professor of Health Psychology and Behavioral Medicine / Department of Psychology & Methods / 
Focus Area Diversity / Beauftragte des Arbeitgebers für Angelegenheiten von Menschen mit 
Schwerbehinderung (Authorized representative for affairs of severely disabled employees) / 
Vorsitzende des Betriebliches Eingliederungsmanagement (Chair of Occupational Integration 
Management)

Constructor University Bremen gGmbH 
Campus Ring 1 
28759 Bremen 

 +49 421 200-4730 
 s.lippke@jacobs-university.de 
 http://slippke.user.jacobs-university.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitationspsychologie
Motivation
Erwerbsminderung
Return to Work
Medizinische Rehabilitation
Nachsorge
Kommunikation und Patientensicherheit
E-Health
Long COVID
Post COVID

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten

Mitgliedschaften:
Seit 2022; Berufung als Mitglied der Neunten Altersberichtskommission der Bundesregierung
Seit 2022; Berufung als BiB Fellow des Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung, BiB
2019-2021; Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat für den Dritten Teilhabebericht der 
Bundesregierung über die Lebenslagen von Menschen mit Beeinträchtigungen unter 
Federführung des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter http://slippke.user.jacobs-university.de/publications-and-presentations/ 
gelistet.

Stichworte: Rehabilitationspsychologie, Motivation, Erwerbsminderung / Erwerbsminderungsrente, Return to Work, Kommunikation, E-Health, 
Long COVID / Post COVID
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Löbner, Margrit PD Dr. rer. med. habil. 

Dipl.-Psychologin
Leiterin der AG Versorgungsforschung und (E-)Mental Health in der Lebensspanne

Universität Leipzig 
Medizinische Fakultät  
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP) 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 +49 341 97-24591 
 margrit.loebner@medizin.uni-leipzig.de 
 https://www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/isap 

Forschungsthemen:
E-Mental-Health und internet-basierte Selbstmanagementprogramme
Psychische Komorbidität bei somatischen Erkrankungen
Public Health und Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund Berlin, Brandenburg und Mitteldeutschland (BBMD)

Veröffentlichungen:
Löbner M, Stein J, Rechenberg T, Förster F, Dorow M, Keller J, Weidauer E, Riedel-Heller SG. 
Nutzungsakzeptanz einer Online-Intervention zur Verbesserung depressiver Symptome bei 
Menschen mit Adipositas: Ergebnisse einer Pilotstudie. Psychiatr Prax. 2019 Nov;46(8): 451-459. 
doi: 10.1055/a-0956-3775 . Epub 2019 Aug 14.

Löbner M, Stein J, Luppa M, Konnopka A, Meisel HJ, Günther L, Meixensberger J, Stengler K, 
Angermeyer MC, König HH, Riedel-Heller SG. Choosing the right rehabilitation setting after 
herniated disc surgery: Motives, motivations and expectations from the patients' perspective. 
PLoS One. 2017 Aug 22; 12(8):e0183698. doi: 10.1371/journal.pone.0183698.

Löbner M, Stein J, Rost T, Förster F, Dorow M, Keller J, Weidauer E, Riedel-Heller SG. Innovative E- 
Health-Ansätze für komorbide Depressionen bei Patienten mit Adipositas: Nutzungsakzeptanz aus 
Patienten und Expertenperspektive. Psychiat Prax 2017 Jul; 44(5): 286-295. doi: 10.1055/ 
s-0043-107471.

Löbner M, Luppa M, Konnopka A, Meisel HJ, Günther L, Meixensberger J, Stengler K, Angermeyer 
MC, König HH, Riedel-Heller SG. Inpatient or outpatient rehabilitation after herniated disc 
surgery? - Setting-specific preferences, participation and outcome of rehabilitation. Plos One. 
2014 Mar 5; 9(3):e89200. doi: 10.1371/journal.pone.0089200.

Löbner M, Luppa M, Konnopka A, Meisel HJ, Günther L, Meixensberger J, Stengler K, Angermeyer 
MC, König HH, Riedel-Heller SG. Bandscheibenoperation, Rehabilitation, Rückkehr in den Beruf - 
Einflussfaktoren auf die berufliche Wiedereingliederung bei Patienten nach Bandscheibenvorfall. 
Phys Med Rehab Kuror. 2012 May; 22: 271-278.

Stichworte: E-Health, Somatoforme Störungen, Psychische Gesundheit, Gesundheitswissenschaft / Public Health, Versorgungsforschung
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Lorenz, Sabrina  

M.Sc.
Projektkoordinatorin

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb) gGmbH 
Rollnerstraße 14 
90408 Nürnberg 

 +49 911 27779-91 
 sabrina.lorenz@f-bb.de 
 https://www.f-bb.de 

Forschungsthemen:
Berufliche und medizinische Rehabilitation
Inklusion in der beruflichen Aus- und Weiterbildung
Evaluation
Lernen mit digitalen Medien in der beruflichen Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Berufliche Bildung, Inklusion, Digitale Medien, Medizinische Rehabilitation
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Lotz-Rambaldi, Winfried  

Dipl.-Psychologe
Psychologischer Psychotherapeut

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Zentrum für Integrative Psychiatrie Lübeck gGmbH 
Ratzeburger Allee 160 
23538 Lübeck 

 +49 451 500-98837 
 +49 177 4955805 
 winfried.lotz-rambaldi@uksh.de 
 http://www.zip-luebeck.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitation psychischer und psychosomatischer Erkrankungen
Evaluationsforschung
Suchtrehabilitation
Ganztägige ambulante Rehabilitation
Rehabilitation bei Menschen mit geistiger Behinderung
Katamnesen
Behandlungsbrüche in der Rehabilitation
Depressionsforschung
Transplantationsforschung
S3-Leitlinie Zwangsstörungen
Psychoonkologie

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde e. V. (DGPPN)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für seelische Gesundheit bei Menschen mit geistiger Behinderung e. V. 
(DGSGB) - Gründungsmitglied
Deutsche Gesellschaft Zwangserkrankungen e. V. (DGZ)
Deutsche Interdisziplinäre Gesellschaft zur Förderung der Forschung für Menschen mit geistiger 
Behinderung e. V. (DIFGB)
Psychotherapeutenkammer Schleswig-Holstein
Deutsche Transplantationsgesellschaft e. V. (DTG)

Stichworte: Psychosomatische Rehabilitation, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Abhängigkeitserkrankungen, Psychotherapie, 
Leitlinien
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Lübbe, Andreas Stephan Prof. Dr. Dr. 

Chefarzt / FA für Innere Medizin, Hämatologie, Onkologie, Palliativmedizin, Sozialmedizin und 
Rehabilitationswesen

Cecilien-Klinik 
Lindenstraße 26 
33175 Bad Lippspringe 

 +49 5252 95-1202 
 a.s.luebbe@medizinisches-zentrum.de 
 https://www.medizinisches-zentrum.de/einrichtungen/onkologie/die-klinik 

Forschungsthemen:
Rehabilitative Interventionen
Evaluationsforschung
Symptomkontrolle
Palliativmedizin
Leistungsphysiologie
Riech-, Schmeck-, Schluck-, Stimm-, Sprechrehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Stichworte: Palliativmedizin, Onkologische Rehabilitation
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Lukasczik, Matthias Dr. 

Dipl.-Psychologe

Universitätsklinikum Würzburg 
Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und Psychotherapie 
im Zentrum für Psychische Gesundheit 
Pleicherwall 1 
97070 Würzburg 

 +49 931 31-82073 
 matthias.lukasczik@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de 

Forschungsthemen:
Arzt-Patient-Kommunikation / Patientenorientierung
Informationsmedien für Patienten und Behandler im Gesundheitswesen
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Evaluationsforschung in der Rehabilitation
Sozialmedizin

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Psychologie e. V. (DGMP)

Veröffentlichungen:
Lukasczik, M., Zerban, N.L., Wolf, H.D., Neuderth, S. & Vogel, H. (2022). Entwicklung von 
Praxisempfehlungen für die Soziale Arbeit in der medizinischen Rehabilitation. Die Rehabilitation. 
E-first. DOI: 10.1055/a-1915-3925.

Lukasczik, M., Gerlich, C., Wolf, H.D. & Vogel, H. (2020). Beyond oncology: Question prompt lists in 
healthcare — a scoping review protocol. Methods & Protocols, 3, 9. DOI: https://doi.org/10.3390/ 
mps3010009.

Lukasczik, M.; Zerban, N.L.; Wolf, H.D.; Ehrmann, K.; Neuderth, S.; Köhler, M.; Röckelein, E. & 
Vogel, H. (2019). Ausgestaltung Sozialer Arbeit in medizinischen Rehabilitationseinrichtungen: 
Eine Bestandserhebung als Baustein der Entwicklung von Praxisempfehlungen für die Erbringung 
sozialer Leistungen in der medizinischen Rehabilitation. Praxis Klinische Verhaltensmedizin und 
Rehabilitation, 106, 113-123.

Lukasczik, M.; Ehrmann, K.; Erbstößer, S. & Vogel, H. (2018). Assessmentverfahren für 
Rehabilitandinnen und Rehabilitanden mit nicht-deutschsprachigem bzw. Migrationshintergrund. 
Praxis Klinische Verhaltensmedizin & Rehabilitation, 104, 212-224.

Stichworte: Arzt-Patienten-Kommunikation, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Evaluation / Evaluationsforschung, Sozialmedizin
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Marfels, Britta Dr. 

Dipl.-Psychologin
Arbeitgeberbeauftragte für das Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM) / 
Ansprechpartnerin für Beschäftigte

Bergische Universität Wuppertal 
Gaußstraße 20 
42119 Wuppertal 

 +49 202 439-2999 
 marfels@uni-wuppertal.de 
 https://www.uni-wuppertal.de 

Forschungsthemen:
Psychische Gefährdungsbeurteilung
Gesundheitsmanagement
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Disability Management
Arbeits- und Organisationsgestaltung

Matta, Vanita Irene Dr. 

Dipl.-Soziologin
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik GmbH 
Weinsbergstraße 190 
50825 Köln 

 +49 221 130655-0 
 matta@isg-institut.de 
 https://www.isg-institut.de/autor/vanita-matta/ 

Forschungsthemen:
Bundesteilhabegesetz
Werkstätten für Menschen mit Behinderungen
Rechtliche Betreuung
Arbeitszeit

Stichworte: Disability Management, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Betriebliches Gesundheitsmanagement

Stichworte: Bundesteilhabegesetz, Werkstatt für behinderte Menschen
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Matting, Leon  

M.Sc. Sportwissenschaft
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Eberhard Karls Universität Tübingen 
Institut für Sportwissenschaft 
Wilhelmstraße 124 
72704 Tübingen 

 leon.matting@uni-tuebingen.de 
 https://uni-tuebingen.de/ 

Forschungsthemen:
Bewegung in der Rehabilitations- und Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutscher Verband für Gesundheitssport und Sporttherapie e.V. (DVGS)

Maurischat, Carsten Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe

Schulpsychologischer Dienst des Kreises Plön 
Gerberweg 4 
24211 Preetz 

 +49 4522 743-681 
 carsten.maurischat@kreis-ploen.de 
 https://www.kreis-ploen.de 

Forschungsthemen:
Belastung von Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern durch Lärm in Klassen
Bindungsorientiertes Unterrichten
Lehrergesundheit

Stichworte: Bewegung und Sport, Rehabilitationsforschung

Stichworte: Arbeit und Gesundheit, Schulische Inklusion, Lehrergesundheit
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Mayer-Berger, Wolfgang Dr. med. 

Ärztlicher Direktor

Klinik Roderbirken der Deutschen Rentenversicherung Rheinland 
Roderbirken 1 
42799 Leichlingen 

 +49 2175 82-4010 
 wolfgang.mayer-berger@klinik-roderbirken.de 
 https://www.klinik-roderbirken.de 

Forschungsthemen:
Koronare Herzkrankheit
Nachsorgeprogramm zur Sekundärprävention
Trainingssteuerung und -optimierung
Sozialmedizinische Beurteilung
Arterielle Hypertonie
Entspannungsverfahren
Yoga
Psychokardiologie
Telemedizin
Internetbasierte Gesundheitsintervention

Meermann, Rolf Prof. Dr. med. habil. 

Dipl.-Psychologe

MEDIAN Zentrum für Verhaltensmedizin Bad Pyrmont 
Klinik für Psychosomatik 
Bombergallee 10 
31812 Bad Pyrmont 

 +49 5281 619-623 
 rolfmeermann@web.de 
 http://www.prof-r-meermann.de 
 https://www.median-kliniken.de 

Forschungsthemen:
Stationäre Verhaltenstherapie
Effektivitätsüberprüfung und Qualitätssicherung in der Psychotherapie
Experimentelle Psychopathologieforschung
Weiterbildungs- und Supervisionskonzepte in Psychiatrie und Psychotherapie
Essstörungen

Stichworte: Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Psychokardiologie, Sozialmedizinische Beurteilung, Entspannungstherapie, E-Health

Stichworte: Psychotherapie, Psychiatrie, Essstörungen, Verhaltensmedizin / Verhaltenstherapie
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Meinck, Matthias Dr. PH 

Dipl.-Soziologe / Gesundheitswissenschaftler
Stellvertretender Leiter

Kompetenz-Centrum Geriatrie der Gemeinschaft 
der Medizinischen Dienste 
Hammerbrookstraße 5 
20097 Hamburg 

 +49 40 25169-1151 
 matthias.meinck@kcgeriatrie.de 
 https://kcgeriatrie.de 

Forschungsthemen:
Geriatrische Rehabilitation
Geriatrische Frührehabilitation
Mobile geriatrische Rehabilitation
Rehabilitation vor Pflegebedürftigkeit
Gesundheitssystem- und Versorgungsforschung
Sozialmedizin

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie e. V. (DGGG)
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)
Deutsches Netzwerk Evidenzbasierte Medizin e. V. (DNEbM)

Veröffentlichungen:
Meinck, M.; Ernst, F., Qualitätskontrollen von Struktur- und Prozessanforderungen in der 
Versorgung hüftgelenknaher Femurfrakturen durch die Medizinischen Dienste. In: Liener, U.C.; 
Becker, C; Rapp, K; Raschke, M.J.; Kladny, B.; Wirtz, D.C., editors. Weißbuch Alterstraumatologie 
und Orthogeriatrie. 1. Aufl. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer; 2021: 241-243.

Ernst, F.; Lübke, N.; Meinck, M.; Renz, J.C. (Hrsg.). Kompendium Begutachtungswissen Geriatrie: 
Empfohlen vom Kompetenz-Centrum Geriatrie der Medizinischen Dienste. Berlin, Heidelberg: 
Verlag Spinger (Springer Nature); 2020.

Kimmel, A.; Brucker, U.; Gerber, H.; Kötter, H.; Kurzmann, K.; Meinck, M., et al. 
Grundstatzstellungnahme Menschen mit Demenz - Begleitung, Pflege und Therapie. Medizinischer 
Dienst des Spitzenverbandes Bund der Krankenkassen - MDS (Hrsg.), Download: https://md- 
bund.e/uploads/media/downloads/ 
_19-12-04_MDS_GS_Menschen_mit_Demenz_12-2019_BF_01.pdf; 2019.

Meinck, M., Aktualisierte Rahmenempfehlungen zur ambulanten geriatrischen Rehabilitation 
(AGR). Fachzeitschrift für Geriatrische und Gerontologische Pflege. 2018; 2 (3): 112-4.

Meinck M,&#8203; Pippel K, Lübke N. Mobile geriatrische Rehabilitation in der gesetzlichen 
Krankenversicherung: Konzeptionelle Ausrichtung und Ergebnisse der bundesweiten 
Basisdokumentation (Teil 1). Z Gerontol Geriatr. 2017;50(3): 226-232.

Stichworte: Geriatrische Rehabilitation, Frührehabilitation, Sozialmedizin, Gesundheitssystem, Mobile Rehabilitation
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Meng, Karin PD Dr. Mag. 

Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und Psychotherapie 
im Universitätsklinikum Würzburg 
Zentrum für Psychische Gesundheit (ZEP) 
und der Universität Würzburg 
Institut für Klinische Epidemiologie und Biometrie (IKE-B) 
Pleicherwall 1 
97070 Würzburg 

 +49 931 31-82074 
 k.meng@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de/mitarbeiter/meng.html 
 https://www.med.uni-wuerzburg.de/epidemiologie/institut/mitarbeiter/team 

Forschungsthemen:
Patientenschulung: Wirksamkeit, Wirkmechanismen, Qualitätsentwicklung und Implementation
Selbstmanagement und Patientenkompetenz
Gesundheitsverhalten
Evaluation von Reha-Maßnahmen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Prävention und Rehabilitation von Herz-Kreislauferkrankungen e. V. 
(DGPR)
Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e. V. (NRFB)
Zentrum Patientenschulung und Gesundheitsförderung e. V. (ZePG)

Stichworte: Patientenschulung, Gesundheitsförderung, Evaluation / Evaluationsforschung
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Menzel-Begemann, Anke Prof. Dr. rer. nat.  

Dipl.-Psychologin
Vizepräsidentin DGRW e. V. / Sprecherin Institut für Interdisziplinarität in Gesundheit - Technik - 
Arbeitsfähigkeit (IGTA)

FH Münster 
Fachbereich Gesundheit 
Forschungs- und Lehrgebiet Rehabilitationswissenschaften  
Institut für Interdisziplinarität in Gesundheit - Technik - Arbeitsfähigkeit (IGTA) 
Leonardo-Campus 8 
48149 Münster 

 +49 251 83-65828 
 +49 179 5229152 
 menzel-begemann@fh-muenster.de 
 https://www.fh-muenster.de/gesundheit 

Forschungsthemen:
Mensch(lichkeit) und Technik - nutzer:innenorientierter Einsatz technischer Lösungen
Bedeutung von Umweltfaktoren in der medizinischen Rehabilitation zur Förderung von Teilhabe
Stärkung von Interdisziplinarität und Interprofessionalität
Transferfördernde und transferhemmende Faktoren
Berufliche Orientierung in der medizinischen Neurorehabilitation, Entwicklung und Evaluation 
von Rehabilitationskonzepten (BOMeN / BoReM-N)
Bewältigung von chronischen Erkrankungen / Selbstmanagementförderung
Entwicklung und Evaluation von Rehabilitationskonzepten
Entwicklung diagnostischer Verfahren zur Erfassung von Planungs- und Organisationsstörungen 
als Teilaspekt Exekutiver Funktionen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e V. (DNVF)
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Gesellschaft für Neuropsychologie e. V. (GNP)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Veröffentlichungen:
Meyer, Thorsten & Menzel-Begemann, Anke (2022). Teilhabe als Gegenstand der 
Rehabilitationsforschung. In G. Wansing, M. Schäfers & S. Köbsell (Hrsg.), Teilhabeforschung - 
Konturen eines neuen Forschungsfeldes (S. 105-124). Springer VS: Wiesbaden.

Menzel-Begemann, Anke; Magasi, Susan; Heinemann, Allen (2022). Umweltfaktoren in der 
Rehabilitation. In Thorsten Meyer, Jürgen Bengel & Markus A. Wirtz (Hrsg.), Lehrbuch der 
Rehabilitationswissenschaften. II: Forschung und Forschungsmethoden in den 
Rehabilitationswissenschaften (S. 377-386). Göttingen: Hogrefe.
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Meyer, Thorsten & Menzel-Begemann, Anke (2020). Rehabilitative Versorgung. In O. Razum & P. 
Kolip (Hrsg.; 7. Auflg.), Handbuch Gesundheitswissenschaften. Weinheim: Beltz Juventa, S. 
876-899.

Kleineke, V.; Menzel-Begemann, A.; Wild, B.; Meyer, T. (2017). Umweltfaktoren in der 
medizinischen Rehabilitation – Die Bedeutung für die Förderung von Teilhabe. Lemgo: Jacobs.

Menzel-Begemann, A., Manns, P.L. (2016). Die Berufspädagogik der Gesundheitsberufe aus dem 
Blickwinkel der Rehabilitation und Rehabilitationswissenschaften. In: Brinker-Meyendriesch, E.; 
Arens, F. (Hrsg.): Diskurs Berufspädagogik Pflege und Gesundheit. Wissen und Wirklichkeiten zu 
Handlungsfeldern und Themenbereichen. Berufsbildungsforschung Pflege und Gesundheit, Bd. 2 
Berlin: WVB Wissenschaftlicher Verlag. S. 453-479.

Stichworte: Rehabilitation und Teilhabe, ICF / ICF-Kontextfaktoren, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Medizinische Rehabilitation, 
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Verarbeitung von Erkrankung und Behinderung, Interdisziplinarität
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Meyer, Thorsten Prof. Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe
Direktor Institut für Rehabilitationsmedizin

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Medizinische Fakultät 
Magdeburger Straße 8 
06097 Halle (Saale) 
Magdeburger Str. 8 Halle (Saale) 

 +49 345 557-4204 
 thorsten.meyer@uk-halle.de 
 https://www.medizin.uni-halle.de/einrichtungen/institute/rehabilitationsmedizin 

Forschungsthemen:
Grundlagen der Rehabilitation
Forschungsmethoden (Qualitative Methoden und mixed-methods Ansätze, 
Veränderungsmessung, Kognitives Interview, Assessmentinstrumente)
Rehabilitationsziele und ihre Integration in den Reha-Prozess
Qualitätssicherung und -management, Versorgungsvariation
Lebensqualität
Rehabilitandenorientierung (Wunsch- und Wahlrecht, Teilhabe an der Forschung)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund Berlin, Brandenburg und Mitteldeutschland (BBMD)
Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften Nordrhein-Westfalen (GfR)
The International Society of Physical and Rehabilitaton Medicine (ISPRM)
Deutsche Gesellschaft für Physikalische und Rehabilitative Medizin (DGPRM)
Deutsches Netzwerk für evidenzbasierte Medizin e. V. (EbM)
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)
Deutsche Gesellschaft für Psychologische Schmerztherapie und -forschung e. V. (DGPSF)

Veröffentlichungen:
Meyer T, Bengel J, Wirtz MA (Hrsg.) Lehrbuch Rehabilitationswissenschaften. Bern: Hogrefe, 2022.

Meyer T (2022) Evidenzbasierung der Rehabilitation. In: Meyer T, Bengel J, Wirtz MA (Hrsg.) 
Lehrbuch Rehabilitationswissenschaften. Bern: Hogrefe, S. 294-306.

Meyer T, Menzel-Begemann A (2022) Teilhabe als Gegenstand der Rehabilitationsforschung. In: 
Wansing G, Schäfers M, Köbsell S (Hrsg.) Teilhabeforschung - Konturen eines neuen 
Forschungsfeldes. Heidelberg: Springer VS, S. 105-123.

Knoop T, Scheiblich N, Dettmers S, Meyer, T (2022) Sozialarbeiterische Wirkmechanismen in der 
medizinischen Rehabilitation. Theoretische und konzeptuelle Einordung des Reha- 
Forschungsprojekts SWIMMER. In: Soziale Passagen. (im Druck)

Negrini, S.; Levack, W.; Meyer, T.; Kiekens, C. (2021) Why we need an internationally shared 
rehabilitation definition for clinical research purposes. Clinical Rehabilitation, 35(12): 1657-1660.
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Meyer zu Bexten, Erdmuthe Prof. Dr. rer. nat.  

Prof. Dr. rer.nat. / Dipl.-Informatikerin
Landesbeauftragte für barrierefreie IT des Landes Hessen / Leiterin des Hessischen 
Landeskompetenzzentrums für barrierefreie IT (LBIT) / Leiterin der Durchführungs- und 
Überwachungsstelle für barrierefreie IT

Regierungspräsidium Gießen - Stabsstelle LBIT 
Landgraf-Philipp-Platz 1-7 
35390 Gießen 

 +49 641 303-2901 
 +49 170 7785584 
 emzb@rpgi.hessen.de 
 https://lbit.hessen.de/ 

Forschungsthemen:
Barrierefreie Anwendungen nach WCAG 2.1 und BITV 2.0 Webanwendungen, Software, Mobile 
Anwendungen) und HVBIT
Barrierefreie Dokumentenerstellung
Durchsetzung und Überwachung barrierefreier IT
Behindertenspezifische Hard- und Softwareentwicklung
Umgang mit Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen
Medizinethik
Reha-Technik / Medizintechnik
Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG)

Stichworte: Rehabilitationsforschung, Forschungsmethoden, Versorgungsforschung, Lebensqualität, Patientenorientierung / 
Patientenkompetenz

Stichworte: Barrierefreiheit, Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit, Digitale Medien, Ethik, Informations- und Kommunikationstechnik, 
Rehabilitationstechnik / Medizintechnik, Umgang mit Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen
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Middeldorf, Stefan Dr. 

Chefarzt der Orthopädischen Klinik / Arzt für Orthopädie und Unfallchirurgie / Lehrbeauftragter 
der Hochschule Coburg

Schön Klinik Bad Staffelstein 
Am Kurpark 11 
96231 Bad Staffelstein 

 +49 9573 56-0 
 smiddeldorf@schoen-klinik.de 
 https://www.schoen-klinik.de/bad-staffelstein 

Forschungsthemen:
Rehabilitation in der Orthopädie (chronischer Schmerz, Gesundheitstraining, technische 
Orthopädie)
Qualitätsmanagement
Score-Entwicklung (Staffelstein-Score, Ampu Pro-Score)
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Begutachtung von Schmerz

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Schmerz / Schmerztherapie
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Morfeld, Matthias Prof. Dr. 

University of Applied Sciences Magdeburg and Stendal 
Psychology of Rehabilitation 
Osterburger Straße 25 
39576 Stendal 

 +49 3931 2187-4847 
 +49 172 3115768 
 matthias.morfeld@h2.de 
 https://www.h2.de 

Forschungsthemen:
ICF
Bedarfsermittlung
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben / Berufliche Rehabilitation
Teilhabe- und Inklusionsforschung
Sozialmedizinische Leistungsbeurteilung und Assessment von Return to Work
Assessmentinstrumente und -methoden in der Rehabilitation
Rehabilitative Interventionen
Evaluationsforschung
Methoden der Rehabilitationsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Prüfung der ICF bei der Bedarfserhebung und -bestimmung bei Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben.

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Stichworte: ICF / ICF-Kontextfaktoren, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Teilhabe- 
und Inklusionsforschung, Assessment, Sozialmedizinische Beurteilung, Return to Work
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Mück, Herbert Dr. Dr. med. 

FA für Psychosomatische Medizin, Psychotherapie, Sportmedizin, Ernährungsmedizin, Prävention 
und Gesundheitsförderung / Coach & Supervisor

Ärztliche Praxis für Psychotherapie, Coaching, Mediation und Prävention 
Pattscheider Weg 29 
51061 Köln 

 +49 221 607461 
 kontakt@dr-mueck.de 
 http://www.dr-mueck.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitation von Menschen mit psychischen Erkrankungen aller Altersklassen mit 
Depressionen, Angstkrankheiten, postpsychotischen Zuständen sowie Persönlichkeitsstörungen 
unter ganzheitlicher Behandlung durch Psychotherapie, Soziotherapie, Bewegungstherapie und 
sozialer Vernetzung
Psychotherapieforschung und -evaluation
Kommunikation
Gerontologie
Geriatrie

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie e. V. (DGGG)
Sportärztebund Nordrhein e. V. (SÄB NR)

Veröffentlichungen:
Mück, Herbert: Konflikt als Entwicklungshelfer in der Psychotherapie. Konflikt Dynamik 10. Jgg, 
Heft 1/2021, S. 32-35.

Stichworte: Psychische Belastungen und Erkrankungen, Psychotherapie, Kommunikation
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Muschalla, Beate Prof. Dr. phil.  

Psychologische Psychotherapeutin (VT) / Zusatzbezeichnung Sozialmedizin / Supervisorin / 
Fachkunde Gruppentherapie / Dr. phil. Dipl.-Psychologin
Professorin für Psychotherapie und Diagnostik

Technische Universität Braunschweig 
Institut für Psychologie 
Abteilung Klinische Psychologie, Psychotherapie und Diagnostik, sowie Psychotherapieambulanz 
Humboldtstraße 33 
38106 Braunschweig 

 +49 531 391-3625 
 b.muschalla@tu-braunschweig.de 
 https://www.tu-braunschweig.de/psychologie/klinische/mitarbeiterinnen/muschalla 

Forschungsthemen:
Psychosomatik
Psychiatrie
Psychotherapie
Verhaltenstherapie
Versorgungsforschung
Interventionsforschung
Angsterkrankungen
Arbeitsplatzphobie
Partizipationsstörungen, ICF und Mini-ICF-APP
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Rehabilitation bei psychischen Erkrankungen in der ambulanten Primärbehandlung
Arbeitsanforderungen und Mini-ICF-Work

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Mini-ICF-APP, ICF-basiertes Fähigkeits-Fremdrating, Mini-ICF-Work, Sozialmedizin, 
Arbeitsplatzphobie, Verbitterung und Weisheit.

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Deutsche Gesellschaft für klinische Psychotherapie und Psychosomatische Rehabilitation e. V. 
(DGPPR)
Psychotherapeutenkammer Niedersachsen (PKN)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://www.researchgate.net/profile/Beate_Muschalla gelistet.

Stichworte: Psychische Belastungen und Erkrankungen, Psychosomatik, Rehabilitation und Teilhabe, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am 
Arbeitsleben, Betriebliches Gesundheitsmanagement, ICF / ICF-Kontextfaktoren
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Nebe, Katja Prof. Dr. jur. habil. 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Universitätsplatz 10 A 
06108 Halle 

 +49 345 55-23125 
 nebe@jura.uni-halle.de 
 https://www.jura.uni-halle.de 

Forschungsthemen:
Antidiskriminierungs- und Teilhaberecht
Sozialrecht
Arbeitsrecht
Zivilrecht

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutscher Sozialrechtsverband e. V.
Deutscher Sozialgerichtstag e. V.
Deutscher Arbeitsgerichtstag
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)

Veröffentlichungen:
Familiäre Beistandspflichten - Einfallstor für Benachteiligungen von Menschen mit Behinderungen 
und deren Familien statt Angehörigenentlastung, Recht & Praxis der Rehabilitation 2021, Nr. 4, 37 
ff.

Arbeitsschutz und Betriebliches Eingliederungsmanagement, in: Feldes, Werner/Niehaus, 
Mathilde, Faber, Ulrich (Hrsg.), Werkbuch BEM - Betriebliches Eingliederungsmanagement, Bund- 
Verlag 2021, 2.A., 212-223.

Die Belange chronisch kranker Wissenschaftler*innen im Wissenschaftszeitvertragsgesetz, in: 
Marhold/Becker/Eichenhofer (Hrsg.), Arbeits- und Sozialrecht für Europa: Festschrift Maximilian 
Fuchs, Nomos-Verlag 2020, S. 199-216 (gemeinsam mit Andrea Ritschel), Zweitveröffentlichung in 
RP-Reha 2021, Nr. 1, 2-19.

Neue Herausforderungen für die BAR und die Lebensverlaufsperspektive im 
Rehabilitationsprozess, in: BAR (Hrsg.), Teilhabe braucht Rehabilitation, Peter Lang, Berlin 2019, 
Zweitveröffentlichung in RP-Reha 2020, Nr. 1, 48-49.

Stichworte: Sozialrecht, Recht der Rehabilitation und Teilhabe
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Neuderth, Silke Prof. Dr.  

Dipl.-Psychologin
Psychologische Psychotherapeutin / Psychoonkologin

Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt (THWS) 
Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 
Institut für Angewandte Sozialwissenschaften (IFAS) 
Münzstraße 12 
97070 Würzburg 

 +49 931 3511-8312 
 silke.neuderth@thws.de 
 http://www.medizinisch-berufliche-orientierung.de 
 https://autonomie-im-gesundheitswesen.fhws.de/ 
 https://fas.thws.de/fakultaet/personen/person/prof-dr-silke-neuderth/ 

Forschungsthemen:
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Qualitätssicherung
Gesundheitsförderung
Lebendnierenspende
Partizipative Entscheidungsfindung
Innovative Lehrformen
Psychoonkologie
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen
Autonomieförderung
Gesundheitliche Vorausplanung
Studierendengesundheit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Arbeitsgemeinschaft für Verhaltensmodifikation e. V. (AVM)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Psychologie e. V. (DGMS)
Deutsches Zentrum für Präventionsforschung und psychische Gesundheit (DZPP)
Institut für Angewandte Sozialwissenschaften (IFAS)
Zentrum Patientenschulung und Gesundheitsförderung e. V. (ZePG)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://fas.thws.de/fakultaet/personen/person/prof-dr-silke-neuderth/ 
gelistet.

Stichworte: Patientenorientierung / Patientenkompetenz, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Psychoonkologie, 
Gesundheitsförderung, Qualitätsmanagement und -sicherung
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Niehaus, Mathilde Prof. Dr. 

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Lehrstuhl für Arbeit und berufliche Rehabilitation 
Herbert-Lewin-Straße 2 
50931 Köln 

 +49 221 470-4955 
 mathilde.niehaus@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/38036 

Forschungsthemen:
Betriebliches Eingliederungsmanagement / Disability Management
Evaluation und Qualitätssicherung
Inklusive Hochschule
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Betriebliche Ausbildung Jugendlicher mit Behinderungen
Kompetenzen von Rehabilitationsberatern und Schwerbehindertenvertretungen
Selbstbestimmung in der beruflichen Rehabilitation
Inklusion und Arbeitswelt
Demografie und Age Management
Teilhabeforschung und Partizipation
Disclosure decision / Offenlegung gesundheitlicher Beeinträchtigungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://www.hf.uni-koeln.de/37868 und https://sag-ichs.de/start gelistet.

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Betriebliche Inklusion, Inklusive Hochschule, Ausbildung, 
Teilhabe- und Inklusionsforschung, Demografische Einflüsse, Betriebliches Gesundheitsmanagement, Offenlegung einer 
Behinderung / Erkrankung
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Nübling, Rüdiger Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe

GfQG - Gesellschaft für Qualität im Gesundheitswesen 
Wendtstraße 1 
76185 Karlsruhe 

 +49 721 893370-40 
 +49 170 4763086 
 nuebling@gfqg.de 
 https://gfqg.de 
 https://www.lpk-bw.de/dr-ruediger-nuebling 

Forschungsthemen:
Rehabilitations-, Evaluations- und Versorgungsforschung
Patient Reported Outcomes
Return to Work
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation MBOR
Rehabilitations-Statistik-Datenbank
Verbindung von PROs und RSD
Dokumentations-Systeme (Basisdokumentation; Routine-Assessment, u. a. Routine- 
Assessment-Psychosomatik
Assessmententwicklung (u. a. Psychotherapie-, Reha-Motivation, Patientenzufriedenheit, 
Screening Ergebnisqualität, Helping Alliance (HAQ), MBOR aus Rehabilitandensicht)
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement
Allgemeine Rehabilitationskonzepte, Schwerpunktkonzepte (indikativ, Medizinisch-beruflich 
orientierte Rehabilitation)
Routinemonitoringsysteme (Patienten/Rehabilitanden-, Mitarbeiter- und 
Angehörigenbefragungen)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Klinische Psychotherapie, Prävention und Psychosomatische 
Rehabilitation (DGPPR)
Gesellschaft für Qualitätsmanagement in der Gesundheitsversorgung (GQMG)
Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung (DNVF)

Veröffentlichungen:
Nübling, R., Bürger, W., Henn, J. & Streibelt, M. (2022): Medizinisch-Berufliche Orientierung der 
Rehabilitation aus Rehabilitandensicht - Testmethodische Untersuchung und Validierung des 
MBOR-R - Prävention & Reha-bilitation, 34, 1-18, DOI 10.5414/PRX0566.

Nübling, R., Schmidt, J., Kaiser, U., Henn, J., Kaluscha, R. & Toepler, E. (2021): Outcome 
Medizinischer Rehabilitation - Methodik und allgemeine Ergebnisse der Reha-QM-Outcome- 
Studie II (Requamo II) auf der Basis von Patient Reported Outcomes - Prävention & Rehabilitation 
33, 48-65.

Schmidt, J., Nübling, R. & Kaiser, U. (2021). Reha-Outcome Index: Outcome medizinischer 
Rehabilitation im Spiegel multipler Ergebniskriterien - Konzept und Gütekriterien. Prävention & 
Rehabilitation, 33, 4, 123-144.
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Nübling, R., Henn, J., Kaiser, U., Schmidt, J. & Bassler, M. (2020): Zur Validität subjektiver 
Patientenangaben: An-merkungen zur Beschwerdenvalidierung. Zeitschrift für Psychiatrie, 
Psychologie und Psychotherapie ZPPP 68 (2), 81-95. https://doi.org/10.1024/1661-4747/a000407.

Nübling, R., Schulz, H., Schmidt, J. & Bassler, M. (2020): Evaluation Psychosomatischer 
Rehabilitation. In Bassler, M. & Köllner, V. (Hrsg.). Praxishandbuch Psychosomatische Medizin in 
der Rehabilitation (425 - 438). München, Elsevier.

Stichworte: Psychotherapie, Assessment, Evaluation / Evaluationsforschung, Rehabilitationsforschung, Qualitätsmanagement und -sicherung, 
Versorgungsforschung, Return to Work, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Statistik und Datenanalyse
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Ohlbrecht, Heike Prof. Dr. 

Studiendekanin

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
Fakultät für Humanwissenschaften 
Zschokkestraße 32 
39104 Magdeburg 

 +49 391 67-56536 
 heike.ohlbrecht@ovgu.de 
 https://www.uni-magdeburg.de 

Forschungsthemen:
Wandel der Arbeitswelt und Auswirkungen auf die Gesundheit
Soziale Ungleichheit, soziale Desintegration und Gesundheit
Qualitative Methoden der Sozialforschung, insbesondere qualitative Gesundheitsforschung
Familien- und Jugendsoziologie
Biographie und Identität im gesellschaftlichen Wandel
Arbeit 4.0 und Auswirkungen auf die psychisch-soziale Gesundheit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Mitgliedschaften:
Initiatorin des Netzwerkes Qualitative Gesundheitsforschung (Deutsche 
Forschungsgemeinschaft, DFG, www.qualitative-gesundheitsforschung.de)
Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS), Sektionen Jugendsoziologie, der Methoden der 
qualitativen Sozialforschung und Gesundheitssoziologie der DGS
Deutscher Verband für Gesundheitswissenschaften und Public Health e. V.
Deutscher Hochschulverband
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Veröffentlichungen:
Ohlbrecht, Heike; Jellen, Josephine: Perspektiven und Chancen qualitativer Gesundheitsforschung 
In: Zeitschrift für qualitative Forschung - Leverkusen-Opladen: Budrich, Bd. 23 (2022), 2, S. 
141-147.

Ohlbrecht, Heike: Welche Arbeit braucht der Mensch? - trotz oder durch Arbeit gesund? : zur 
Bestimmung einer Wechselbeziehung In: Arbeit Job Beruf - Interdisziplinäre Perspektiven - 
Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden; Dick, Michael. 2022, S. 261-287.

Ohlbrecht, Heike: Arbeit und Gesundheit - Arbeitsfreude und Arbeitsleid in der schönen neuen 
Arbeitswelt In: Sozialer Fortschritt - Berlin: Duncker & Humblot, Bd. 70 (2021), 4, S. 189-206.

Lange, Bianca; Detka, Carsten; Kuczyk, Susanne; Ohlbrecht, Heike: Unternehmenskulturen und 
ihre (Aus-)Wirkung auf die Gesundheit von Mitarbeitenden und den Erhalt der 
Beschäftigungsfähigkeit, In: RP Reha: Recht und Praxis der Rehabilitation: Zeitschrift für 
Rehabilitations-, Teilhabe- und Schwerbehindertenrecht - Halle an der Saale: Universitätsverlag 
Halle-Wittenberg UG (haftungsbeschränkt). 2019, 2, S. 49-56.

Ohlbrecht, Heike; Detka, Carsten; Kuczyk, Susanne; Lange, Bianca: Return to Work und Stay at 
Work - die Frage nach einem gelingenden betrieblichen Eingliederungsmanagement In: Die 
Rehabilitation: Zeitschrift für Praxis und Forschung in der Rehabilitation: Organ der Deutschen 
Vereinigung für Rehabilitation, Organ der Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation, Organ 
der Deutschen Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften - Stuttgart [u.a.]: Thieme, Stuttgart 
[u.a.] Thieme, Bd. 57. 2018, 3, S. 157-164.
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Pannek, Jürgen Prof. Dr. med. 

Chefarzt Neuro-Urologie

Schweizer Paraplegiker-Zentrum 
Guido A. Zäch Straße 1 
6207 Nottwil 
Schweiz 

 +41 41 939 59-22 
 juergen.pannek@paraplegie.ch 
 https://www.paraplegie.ch 

Forschungsthemen:
Urologische Rehabilitation bei Rückenmarksverletzungen
Rehabilitative Interventionen
Nachsorge

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Arbeit und Gesundheit, Soziale Ungleichheit, Forschungsmethoden, Soziologie, Biographieforschung, Arbeit 4.0 / Inklusiver 
Arbeitsmarkt 4.0

Stichworte: Urologische Rehabilitation, Neurologische Rehabilitation, Nachsorge
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Peper, Martin Prof. Dr. rer. medic. Dr. phil. habil. 

Philipps-Universität Marburg 
Fachbereich Psychologie 
Gutenbergstraße 18 
35032 Marburg 

 +49 6421 28-23830 
 martin.peper@staff.uni-marburg.de  
 https://www.uni-marburg.de/de/fb04/ 

Forschungsthemen:
Neuropsychologische Diagnostik und Rehabilitation bei Hirnschädigungen
Neuropsychologische Diagnostik und Rehabilitation bei Long COVID
Neuropsychologische Begutachtung
Neuropsychologische Toxikologie
Psychophysiologische Funktionen nach Hirnschädigung
Evaluation neuropsychologischer Psychotherapien

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Gesellschaft für Neuropsychologie e. V. (GNP)

Veröffentlichungen:
Peper, M., & Schott, J. (2021). Neuropsychologische Störungen bei coronavirusassoziierten 
Erkrankungen. Zeitschrift für Neuropsychologie, 32(4), 195221. https://doi.org/ 
10.1024/1016-264X/a000342.

Stichworte: Neuropsychologie, Hirnschädigung, Psychotherapie, Neurologische Rehabilitation, Begutachtung, Long COVID / Post COVID, 
Diagnostik
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Persson, Hendrik  

Dipl.-Pädagoge
Geschäftsführender Gesellschafter / Systemischer Paar- und Familientherapeut / CDMP

InReha GmbH - Partner für neue Ziele 
Havighorster Weg 8 A 
21031 Hamburg 

 +49 40 720040-82 
 hendrik.persson@inreha.net 
 https://www.inreha.net 

Forschungsthemen:
Prozessoptimierung in der Rehabilitation
Personenzentrierung und Fallmanagement
Fallmanagement nach der medizinischen Rehabilitation
Case Management in Komplexfällen, auf der Einzelfall- und Systemebene
Individuelles Teilhabemanagement
Arbeit und Gesundheit
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Return to Work

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im Gesundheitswesen e. V. (DVSG)
Deutsche Gesellschaft für Care und Case Management e. V. (DGCC)

Stichworte: Reha-Prozess und Prozessoptimierung, Case-Management, Betriebliches Gesundheitsmanagement, Arbeit und Gesundheit, Return 
to Work
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Peters, Klaus M. Prof. Dr. med. 

Chefarzt / Arzt für Orthopädie und Unfallchirurgie mit Schwerpunkt Rheumatologie, Physikalische 
Therapie, Chirotherapie und Osteologie / DVO

Dr. Becker Rhein-Sieg-Klinik 
Orthopädie und Osteologie 
Höhenstraße 30 
51588 Nümbrecht 

 +49 2293 920-603 
 kpeters@dbkg.de 
 https://www.dbkg.de 

Forschungsthemen:
Ergebnisevaluation in der orthopädisch-traumatologischen Rehabilitation
Verbesserung der Diagnostik- und Therapiestandards bei Osteoporose und anderen 
osteologischen Erkrankungen
Einsatz von Orthesen und Hilfsmitteln in der orthopädischen Rehabilitation
Compliance-Forschung zur Therapie der Osteoporose
Rehabilitation von Patienten mit Orphan Diseases mit Beteiligung des Skelettsystems
Langzeitschäden von Patienten mit Conterganschäden
Score-gesteuerte Rehabilitationsdauer

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Outcome, Therapiestandards



- 150 -

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•

Pfaff, Holger Prof. Dr. 

Habilitation Soziologie Technische Universität Berlin, Institut für Soziologie, 1995 (Thema der 
Habilitationsschrift: Arbeit, Technik und Gesundheit) / Dr. phil. Soziologie, Technische Universität 
Berlin, Institut für Soziologie, 1989 (Thema: Stressbewältigung und soziale Unterstützung) (summa 
cum laude) / Dipl.-Verwaltungswissenschaften Universität Konstanz, 1981 (Thema der 
Diplomarbeit: Arbeitsorganisation und Gesundheitserhaltung)
Inhaber der Brückenprofessur Qualitätsentwicklung und Evaluation in der Rehabilitation 
(Humanwissenschaftliche Fakultät und Medizinische Fakultät, Universität zu Köln und 
Universitätsklinik Köln) / Direktor IMVR, Brückeninstitut der Humanwissenschaftlichen Fakultät 
und der Medizinischen Fakultät, Universität zu Köln / Geschäftsführender Direktor ZVFK

Universität zu Köln 
Institut für Medizinsoziologie, Versorgungsforschung 
und Rehabilitationswissenschaft (IMVR) 
Zentrum für Versorgungsforschung Köln (ZVFK) 
Eupener Straße 129 
50933 Köln 

 +49 221 478-97100 
 holger.pfaff@uk-koeln.de 
 https://www.imvr.de/imvr-team/holger-pfaff/ 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Rehabilitative Versorgungsforschung
Implementierungsforschung
Versorgungsepidemiologie
Arbeit und Gesundheit (Betriebliche Sozialepidemiologie)
Betriebliche Gesundheitsförderung und betriebliches Gesundheitsmanagement
Berufliche Rehabilitation und Disability Management
Führungsforschung
Organisationsdiagnose, -intervention und -entwicklung
Personalentwicklung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Veröffentlichungen:
Niecke, A., Peters, K. M., Alayli, A., Lüngen, M., Pfaff, H., Albus, C., & Samel, C. (2022). Health- 
related quality of life after 50 years in individuals with thalidomide embryopathy: Evidence from a 
German cross;sectional survey. Birth Defects Research. https://doi.org/10.1002/bdr2.2051.

Sibert, N. T., Pfaff, H., Breidenbach, C., Wesselmann, S., Roth, R., Feick, G., Carl, G., Dieng, S., 
Gaber, A. A., Blana, A., Darr, C., Distler, F., Kunath, F., Bedke, J., Erdmann, J., Minner, J., Simon, J., 
Kwiatkowski, M., Burchardt, M., Kowalski, C. (2022). Variation across operating sites in urinary and 
sexual outcomes after radical prostatectomy in localized and locally advanced prostate cancer. 
World Journal of Urology. Vorab-Onlinepublikation. https://doi.org/10.1007/s00345-022-03985-6.

Stichworte: Versorgungsforschung, Epidemiologie, Arbeit und Gesundheit, Betriebliche Gesundheitsförderung, Betriebliches 
Gesundheitsmanagement, Organisationsforschung



- 151 -

•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

•
•

Pfeifer, Klaus Prof. Dr. 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department für Sportwissenschaft und Sport 
Arbeitsbereich Bewegung und Gesundheit 
Gebbertstraße 123 B 
91058 Erlangen 

 +49 9131 85-25465 
 klaus.pfeifer@fau.de 
 https://www.sport.fau.de/person/klaus-pfeifer 

Forschungsthemen:
Rehabilitationsforschung
Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung
Bewegungstherapie und Gesundheitssport
Interdisziplinäre Bewegungs- und Trainingswissenschaften
Funktionsdiagnostik des Bewegungssystems, Test und Analyse motorischer Funktionen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften (DGRW)
AG Bewegungsbezogene Versorgungsforschung im Deutschen Netzwerk Versorgungsforschung 
e. V. (DNVF)

Veröffentlichungen:
https://www.sport.fau.de/das-institut/forschung/bewegung-und-gesundheit/publikationen/

Stichworte: Bewegung und Sport, Bewegungstherapie, Funktions- und Leistungsdiagnostik, Rehabilitationsforschung, Interdisziplinarität
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Pfeiffer, Iris Dr. 

Dipl.-Psychologin
Geschäftsführung

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb) gGmbH 
Rollnerstraße 14 
90408 Nürnberg 

 +49 911 27779-24 
 iris.pfeiffer@f-bb.de 
 https://www.f-bb.de 

Forschungsthemen:
Digitalisierung und Inklusion
Organisations- und Personalentwicklung in der Rehabilitation
Evaluation von Modellvorhaben und Förderprogrammen

ICF-Anwendung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Philippi, Martin  

Dipl.-Ingenieur
Architekt / Sachverständiger für barrierefreie Stadt- und Gebäudeplanung

Agentur Barrierefrei NRW 
Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein 
Grundschötteler Straße 40 
58300 Wetter 

 +49 2335 9681-25 
 mp@kb-esv.de 
 https://www.ab-nrw.de/team.html 
 https://kb-esv.de/kontaktmp.html 

Forschungsthemen:
Barrierefreies Bauen im öffentlichen Raum
Baufachliche Gutachten und Beratung zum Thema Barrierefreiheit
Schulungen und Workshops für Beschäftigte der kommunalen Verwaltung und für 
Interessenvertreter von Menschen mit Behinderungen
Veröffentlichungen zum Thema Barrierefreies Bauen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Mitarbeit im VDI-Richtlinienausschuss 6008 Blatt 7: Brandschutz und Barrierefreiheit
Ständig beratendes Mitglied im Inklusionsbeirat Nordrhein-Westfalen

Stichworte: Digitalisierung, Inklusion, Organisationsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung

Stichworte: Barrierefreiheit
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Piasecki, Peter Dr. phil. 

Staatsexamen in Rehabilitationswissenschaften / Berufspädagogik und Geschichtswissenschaft / 
Promotion
Studiendirektor / Projektleitung BMBF-Kooperationsprojekte

Institut für Leichte Sprache und Bildungsforschung 
Max-Planck-Straße 56 
44625 Herne 

 +49 171 8345758 
 peter.piasecki@t-online.de 
 http://www.isb-leichte-sprache.de/Mitarbeiter 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation
Nachteilsausgleich in der Berufsausbildung
Verwendung von Leichter Sprache in diversen Kontexten
Geistige Behinderung und Sport

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Veröffentlichungen:
Piasecki, P. (2017): Arbeitsprozessbezogene Grundbildung für Erwachsene ohne Berufsausbildung 
in Recycling- und Metallbetrieben - Alphabetisierungstraining in spezifischen Kontexten. In: 
Literacy in the New Landscape of Communication. Research, Education and the Everyday. 
Conference Proceedings 19th European Conference on Literacy. Edited by Margit BÖCK; Andreas 
HUDELIST and Florian AUERNIG. Austrian Literacy Association. S. 167-180.

Ziegler, M.; Eser, K.H.; Abend, S.; Piasecki, P.; Ziegler, M. (Hrsg.) (2015): Einfache Sprache in Bildung 
und Ausbildung: Herausforderungen, Voraussetzungen, Möglichkeiten. Stuttgart: LERNEN 
FÖRDERN, 176 S., zahlr. Abbildungen.

Piasecki, P.; Brinkmann, U.; Sundermeier, K. (2015): Curriculum und Handreichungen zum Projekt 
DoQ und zur Verwendung der Lernmaterialien. Band 1: Dortmunder Grundbildungsqualifizierung. 
Hrsg. von Jörg Meier und Peter Piasecki. Dr. Winkler Verlag, Bochum, 67 S., zahlr. Abb. und 
Tabellen.

Vollmer, K.; Frohenberg C. (2014): Nachteilsausgleich für behinderte Auszubildende. Handbuch für 
die Ausbildungs- und Prüfungspraxis. Bielefeld, Bertelsmann Verlag (Piasecki, Peter gehörte als 
Sachverständiger dem Projektbeirat unter Leitung des BIBB an. Arbeitsschwerpunkt: 
Nachteilsausgleich bei psychischen Behinderungen und Klassifikationssysteme ICD-10, ICF und 
DSM V).

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Berufliche Bildung, Leichte Sprache / Einfache Sprache
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Pimmer, Verena Dipl.-Psych.  

Dipl.-Psychologin / MPH
Klinische Psychologin / Qualitätsmanagementbeauftragte

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Reha-Zentrum Schömberg 
Klinik Schwarzwald  
Römerweg 50 
75328 Schömberg 

 +49 7084 930-687 
 verena.pimmer@drv-bund.de 
 https://schwarzwald.deutsche-rentenversicherung-reha-zentren.de 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Medizinische Rehabilitation für Post und Long COVID-Patientinnen und -Patienten
Umsetzung von Forschungsergebnissen

Stichworte: Versorgungsforschung, Medizinische Rehabilitation, Long COVID / Post COVID
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Platz, Thomas Prof. Dr. med. 

Dipl. Epidemiology & Biostatistics
Arzt / Neurologie / Geriatrie / Rehawesen / Ärztliches Qualitätsmanagement

Institut für Neurorehabilitation und Evidenzbasierung 
An-Institut der Universität Greifswald 
BDH-Klinik Greifswald gGmbH 
 
Universitätsmedizin Greifswald / AG Neurorehabilitation 
Karl-Liebknecht-Ring 26 A 
17491 Greifswald 

 t.platz@bdh-klinik-greifswald.de 
 https://www.bdh-klinik-greifswald.de 
 https://www.medizin.uni-greifswald.de/neurorehabilitation 
 https://www.ebrain-science.de 
 https://www.medizin.uni-greifswald.de/optiniv/index.php 

Forschungsthemen:
Therapieentwicklung für die Neurorehabilitation
Digitale Implementierung / Künstliche Intelligenz in der Neurorehabilitation
Versorgungsforschung in der Neurorehabilitation
Leitlinienentwicklung (national und international) / Evidenzsynthese
Funktionelle Erholung nach Hirnschädigung (rTMS)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Neurorehabilitation e. V. (DGNR) - Past-Präsdident und Leiter der 
Leitlinien- und Forschungskommission
Deutsche Gesellschaft für Neurologie e. V. (DGN) - Institution Leitlinien
Weltföderation NeuroRehabilitation (WFNR) - Regionaler Vizepräsident Zentral- und 
Westeuropa, Leiter des Education Committee und der Special Interest Group Clinical Pathways

Veröffentlichungen:
Publikationen sind gelistet unter:

ORCID: https://orcid.org/0000-0003-2629-9744

Loop profile: http://loop.frontiersin.org/people/533200/overview

Scopus metrics: https://www.scopus.com/authid/detail.uri?authorId=9739192000

Stichworte: Therapie, Künstliche Intelligenz / Maschinelles Lernen, Leitlinien, Neurologische Rehabilitation, Evidenzbasierung, 
Versorgungsforschung
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Pollmann, Hartmut Dr. med. 

ehem. Klinik Niederrhein der Deutschen Rentenversicherung Rheinland 
Alte Ziegelei 42 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

 +49 2641 27900 
 +49 172 2508205 
 pollmann@reha-aw.de 
 https://hartmutpollmann.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitation in der Gastroenterologie und bei Stoffwechselerkrankungen
Onkologische Rehabilitation
Lebensqualitätsforschung
Rehabilitationsbedürftigkeit
Zugangssteuerung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Gesellschaft für Rehabilitation bei Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten e. V. (GRVS)
Deutsche Gesellschaft für Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten e. V. (DGVS)

Veröffentlichungen:
H. Pollmann and R. Günther: A roofer with insulin-requiring diabetes mellitus. Rehabilitation 
(Germany) 57 (2018). doi = 10.1055/a-0580-6974.

H. Pollmann and P. Hübner: Rehabilitation of Patients with Diabetes. Rehabilitation (Germany) 57 
(2018). doi = 10.1055/a-0747-7205.

H. Pollmann: Rehabilitation in bowel diseases. Rehabilitation (Germany) 54 (2015). doi = 10.1055/ 
s-0034-1387608.

Stichworte: Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Gastroenterologie, Onkologische Rehabilitation, Lebensqualität
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Poppe, Frederik Prof. Dr. 

Professor für Rehabilitation und Teilhabe

Fachhochschule Merseburg 
Fachbereich Soziale Arbeit.Medien.Kultur 
Eberhard-Leibnitz-Straße 2 
06217 Merseburg 

 +49 3461 46-2211 
 frederik.poppe@hs-merseburg.de  
 https://www.hs-merseburg.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitation und Teilhabe
Kulturelle Teilhabe
Künstlerinnen und Künstler mit Assistenzbedarf
Assistenz
Teilhabe am Arbeitsleben
Andere Leistungsanbieter
Lehre im Studienschwerpunkt: Soziale Arbeit in der Rehabilitation
Kultursozialarbeit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
1. Vorsitzender der Gesellschaft für Erwachsenenbildung und Behinderung e. V. (GEB)

Veröffentlichungen:
POPPE, Frederik: Rehabilitation & Teilhabe, Schriftenreihe Band2 (2022): Inklusionsorientierte 
Kulturelle Teilhabe. Merseburg: Hochschulverlag.

POPPE, Frederik & STOFFERS, Nina (2021): Arbeitsplätze für Künstler:innen mit Assistenzbedarf. In: 
Bundesvereinigung Lebenshilfe (Hg.). Teilhabe durch Arbeit. Ergänzbares Handbuch zur beruf! 
ichen Teilhabe von Menschen mit Behinderung. Marburg: Bundesvereinigung Lebenshilfe, 6.2.7.

Stichworte: Soziale Arbeit, Rehabilitation und Teilhabe, Kulturelle Teilhabe, Andere Leistungsanbieter, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am 
Arbeitsleben
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Proufas, Nina Prof. 

Master of Laws
Professorin

Deutsche Hochschule für Gesundheit und Sport 
Steinheilstraße 4 
85737 Ismaing 

 nina.proufas@googlemail.com 
 https://www.dhgs-hochschule.de/ 

Forschungsthemen:
Recht der Behinderung im Kontext der Arbeitsförderung / Grundsicherung für Arbeitsuchende
Leistungen zur Teilhabe

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Bundesarbeitsgemeinschaft der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer des Rechts an 
Fachhochschulen/Fachbereichen des Sozialwesens in der Bundesrepublik Deutschland e. V. 
(BAGHR)
Deutscher Juristinnenbund e. V. (djb)

Veröffentlichungen:
Sexualbegleitung für Menschen mit Behinderung (SrA 2023).

Besprechung: Landessozialgericht Berlin-Brandenburg, Urteil vom 3.6.2021 - L 14 AL 64/18 
(www.reha-recht.de).

Stichworte: Recht der Rehabilitation und Teilhabe, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
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Quester, Ralf PD Dr. med. 

Venia legendi für das Fach Neurochirurgie / Wissenschaftlicher Projektleiter / Hochschullehrer / FA 
für Neurochirurgie mit Zusatzqualifikation Rehabilitationswesen / Ärztliches 
Qualitätsmanagement / Gesundheitsförderung und Prävention

Universitätsklinik zu Köln 
Neurologisch-psychiatrische Rehabilitation und Inklusion 
Bereich Teilhabeforschung 
Medizinische Fakultät der Universität zu Köln 
Medizinisches Dekanat in Kooperation mit der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters 
Kerpener Straße 62 
50937 Köln 

 +49 171 1735284 
 ralf.quester@uni-koeln.de 
 https://www.softsell-net.de 

Forschungsthemen:
Neurologisch-psychiatrische Rehabilitation und Inklusion
Stärkung ambulanter Rehabilitation und Nachsorge von Menschen mit erworbenen 
Hirnschäden
Gesundheitsförderung
Förderung und Unterstützung bei der Wiederaufnahme des schulischen Bildungsprozesses
Entwicklungsförderung berufsorientierter Qualifizierung (Förderung der Voraussetzungen für 
das Erreichen einer Ausbildungsfähigkeit, Unterstützung bei der beruflichen Ausbildung)
Hilfen bei der Krankheitsbewältigung
Entwicklung individueller Wege für die Teilhabe an Schule, Beruf und sozialem Kontext und die 
Stärkung der Angehörigen und des sozialen Umfelds
Untersuchung und Aufbau von individuellen Unterstützungskonzepten, um den Übergang von 
einer stationären Wohnstruktur in eine betreute Wohnform für Menschen mit erworbenen 
Hirnschäden anzubahnen
Tagesförderung für Menschen mit erworbenen Hirnschäden
Verbesserung der Unterstützung von Studierenden mit komplexen Behinderungen
Zentrale Hörprothetik
Kommunikativ ausgerichtete Rehabilitation bei Schwerhörigkeit und Hörverlust

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Neurochirurgie e. V. (DGNC)
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Deutsche Gesellschaft für Klinische Neurotraumatologie und Klinische Neurorehabilitation e. V. 
(DGNKN)
Bundesverband Schädel-Hirnpatienten in Not e. V.
Deutscher Hochschulverband
Aktionsbündnis Teilhabeforschung
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund Berlin, Brandenburg und Mitteldeutschland (BBMD)
Interessengemeinschaft Versicherungsmedizin Schweiz
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Veröffentlichungen:
Quester, R. (2015): Stärkung ambulanter Rehabilitation als Chance zur Förderung der Teilhabe für 
Menschen nach schwerer Hirnverletzung. Zeitschrift für Ambulante Neurochirurgie 2, S. 11-29.

Krüger, T.; Quester, R. (2015a): Mehr Teilhabe für Menschen mit erworbenen Hirnschäden - 
Grundlagen eines Modellprojekts. Wachkoma und danach 2, S. 33-35.

Krüger, T.; Quester, R. (2015b): Mehr Teilhabe für Menschen mit erworbenen Hirnschäden - Zur 
Umsetzung eines Modellprojekts. Wachkoma und danach 4, S. 24-27.

Quester, R. (2008): Prävention, Rehabilitation Integration im Fokus von Neurologie, 
Humanwissenschaften und Recht, Hippocampus Verlag, Bad Honnef.

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Hirnschädigung, Hörschädigung, Case-Management
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Rambausek-Haß, Tonia Dr.  

Dipl.-Soziologin / Dr. phil.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften  
Georgenstraße 36 
10117 Berlin 

 tonia.rambausek@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/personal/mitarbeiter/1690591 

Forschungsthemen:
Inklusion
Teilhabe am Arbeitsleben
Rehabilitationssoziologie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung
Zentrum für Inklusionsforschung Berlin (ZfiB)

Veröffentlichungen:
Mattern, Lea; Rambausek-Haß, Tonia; Wansing, Gudrun; Peters, Ulrike (2022): Das Budget für 
Arbeit. Eine explorative Studie zur Umsetzung von § 61 SGB IX in Berlin. online verfügbar unter 
https://edoc.hu-berlin.de/handle/18452/25917.

Mattern, Rambausek-Haß: Zwei Jahre Budget für Ausbildung - Was wir wissen und was nicht; 
Beitrag D9-2022 unter www.reha-recht.de; 10.05.2022.

Mattern; Rambausek-Haß; Wansing: Das Budget für Arbeit: Ausgewählte Ergebnisse einer 
qualitativ-explorativen Studie in Berlin. In RP Reha 4/2021.

Mattern; Rambausek-Haß; Wansing: Das Budget für Arbeit: Ausgewählte Ergebnisse einer 
explorativen Studie zu seiner Umsetzung ? Teil III: Was fördert oder hemmt die 
Inanspruchnahme?; Beitrag D27-2021 unter www.reha-recht.de; 05.08.2021.

Mattern; Rambausek-Haß; Wansing: Das Budget für Arbeit: Ausgewählte Ergebnisse einer 
explorativen Studie zu seiner Umsetzung? Teil II: Ausgestaltung und sozialversicherungsrechtliche 
Fragestellungen; Beitrag D10-2021 unter www.reha-recht.de; 18.03.2021.

Stichworte: Inklusion, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Soziologie
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Randoll, Ulrich G. Dr. med. 

Physikalische Medizin / Qualitätsmanagement

Dr. Randoll Insitut 
Gemeinnützige Gesellschaft für Matrix-Forschung und -Lehre mbH 
Lortzingstraße 26 
81241 München 

 +49 89 76754050 
 info@praxis-dr-randoll.de 
 https://www.dr-randoll-institut.de 
 http://www.praxis-dr-randoll.de 

Forschungsthemen:
Systemische Therapien auf zellbiologischer Regelungsebene in Theorie und Praxis
Videomikroskopische Untersuchungen der Zell-Matrix-Interaktion in Abhängigkeit 
physikochemischer Reize auf Basis der modernen Physik
Matrix- und Matrix-Rhythmus-Therapie (MaRhyThe) zur Behandlung chronischer Erkrankungen 
des Nerven-, Stütz- und Bewegungssystems (Das Matrix-Konzept nach Dr. Randoll)

Raschke, Friedhart PD Dr. rer. physiol. 

Leiter der Wissenschaftlichen Abteilung im Staatsbad Norderney

Staatsbad Norderney GmbH 
Alter Horst 29 
26548 Norderney 

 +49 4932 891-390 
 +49 1520 9453661 
 raschke@norderney.de 
 https://www.norderney.de 

Forschungsthemen:
Reha und Therapie bei Post COVID-19-Syndrom
Atemwegs- und Hauterkrankungen
Thalassotherapie
Chronobiologie
Schlafstörungen
Burnout
ICF-Validierung: Schlafstörungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Stichworte: Therapie, Chronische Erkrankung

Stichworte: Atemwegs- und Lungenerkrankungen, Dermatologie, Therapie, ICF / ICF-Kontextfaktoren, Long COVID / Post COVID
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Rauch, Angela  

Dipl.-Sozialwirtin

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
der Bundesagentur für Arbeit 
Regensburger Straße 104 
90478 Nürnberg 

 angela.rauch@iab.de 
 https://www.iab.de 

Forschungsthemen:
Arbeitsmarktsoziologie
Arbeit und Gesundheit
Perspektiven der Arbeitsmarktintegration von Menschen mit (Schwer-)Behinderungen und 
Beeinträchtigungen
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben im Rahmen beruflicher Rehabilitation durch die 
Bundesagentur für Arbeit

Veröffentlichungen:
Rauch, Angela (Hrsg.); Tophoven, Silke (Hrsg.) (2020): Integration in den Arbeitsmarkt , Teilhabe 
von Menschen mit Förder- und Unterstützungsbedarf. (Grundwissen Soziale Arbeit, 36), Stuttgart: 
Kohlhammer, 257 S.

Reims, Nancy; Rauch, Angela; Tophoven, Silke; Jahn, Kerstin; Neumann, Kristin; Nivorozhkin, 
Anton; Baatz, Anna; Reinold, Luca; Dony, Elke (2020): Perspektive der Leistungserbringer - Modul 4 
des Projekts "Evaluation von Leistungen zur Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben". 
(IAB-Forschungsbericht, 14/2020), Nürnberg, 152 S.

Rauch, Angela; Reims, Nancy (2020): Inklusion ins Erwerbsleben: Niemand darf wegen einer 
Behinderung benachteiligt werden. In: IAB-Forum, 27.11.2020, o. Sz.

Stichworte: Arbeitsmarktforschung, Soziologie, Arbeit und Gesundheit, Berufliche Rehabilitation, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
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Reims, Nancy Dr. 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
Regensburger Straße 104 
90478 Nürnberg 

 +49 911 179-2824 
 nancy.reims@iab.de 
 https://iab.de/mitarbeiter/?id=1814 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation in Zuständigkeit der Bundesagentur für Arbeit
Ersteingliederung: Arbeitsmarkt- und Ausbildungsübergänge
Integrationsnachhaltigkeit
Wiedereingliederung: Zugang zur beruflichen Rehabilitation und zu Maßnahmen während der 
beruflichen Rehabilitation
Arbeitsmarktübergänge nach beruflicher Rehabilitation
Berufliche Mobilität
Leistungserbringer beruflicher Rehabilitation: Organisation, Herausforderungen und 
Kooperation
Werkstatt für behinderte Menschen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Veröffentlichungen:
Tophoven, Silke, Nancy Reims & Anita Tisch (2022): Junge Menschen mit psychischen 
Behinderungen in Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben. H. Kranert & R. Stein (Eds.) (2022): 
Psychische Belastungen in der Berufsbiografie, S. 70-78.

Reims, Nancy & Anita Tisch (2022): Employment effects for people with disabilities after 
participation in vocational training programmes: A cohort analysis using propensity score 
matching. In: Work. A Journal of Prevention, Assessment and Rehabilitation, Jg. 72, H. 2, online 
erschienen am 15.06.2021, S. 611-625. DOI:10.3233/WOR-205046.

Reims, Nancy & Brigitte Schels (2022): Typical school-to-work transitions of young adults with 
disabilities in Germany - a cohort study of recipients of vocational rehabilitation services after 
leaving school in 2008. In: Disability and Rehabilitation, Jg. 44, H. 20, online erschienen am 
08.09.2021, S. 5834-5846. DOI:10.1080/09638288.2021.1948115.

Reims, Nancy & Silke Tophoven (2021): Double Burden of Disability and Poverty: Does Vocational 
Rehabilitation Ease the School;Work Transition? In: Social Inclusion, Jg. 9, H. 3, S. 92-102. 
DOI:10.17645/si.v9i4.4649.

Jahn, Kerstin & Nancy Reims (2021): Fachkräfte und Unternehmen zusammenbringen - 
Kooperation zwischen Leistungserbringern und Unternehmen im Kontext der beruflichen 
Rehabilitation. In: Sozialer Fortschritt, Jg. 70, H. 3, S. 167-186. DOI:10.3790/sfo.70.3.167.

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, Return to 
Work, Werkstatt für behinderte Menschen
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Renner, Gregor Prof. Dr. 

Professur für Heilpädagogik und Unterstützte Kommunikation

Katholische Hochschule Freiburg 
Studiengang Heilpädagogik 
Zentrum für Unterstützte Kommunikation 
Karlstraße 63 
79104 Freiburg 

 +49 761 200-1515 
 gregor.renner@kh-freiburg.de 
 https://www.kh-freiburg.de 

Forschungsthemen:
Unterstützte Kommunikation
Kommunikations-, Schreib-, Adaptions- und Montagehilfsmittel
Versorgungsforschung im Bereich der Produktgruppe 16
ICF
Erziehungswissenschaftliche Forschung im Bereich Partizipation von Menschen mit 
Behinderungen
ICF-Core-Sets bzw. Kurzlisten für die Unterstützte Kommunikation
UN-Behindertenrechtskonvention
Integration, Inklusion und Partizipation im Lebensbereich Arbeit und Beschäftigung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Unterstützte Kommunikation, Hilfsmittel, Rehabilitation und Teilhabe, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, ICF / ICF- 
Kontextfaktoren
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Renner, Caroline PD Dr. med. habil. 

Chefärztin / FÄ für Neurologie - Zusatzbezeichnung Sozialmedizin, Rehawesen und Geriatrie

MEDICLIN Waldkrankenhaus Bad Düben 
Klinik für Neurologische Frührehabilitation Phase B 
Gustav-Adolf-Straße 15 A 
04849 Bad Düben 

 +49 34243 76-1646 
 +49 34243 76-1007 
 caroline.renner@mediclin.de 
 https://www.waldkrankenhaus-bad-dueben.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitation sensomotorischer Funktionsstörungen der oberen und unteren Extremität und 
Weiterentwicklung von Behandlungsmethoden bzw. -komponenten
Untersuchen des langfristigen Rehabilitationseffektes
Erforschung der läsions- und übungsbedingten neuronalen Plastizität
Untersuchung und Weiterentwicklung von Behandlungsmethoden bei Post-Intensive-Care 
Syndrom

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Neurologie e. V. (DGN)
Deutsche Gesellschaft für Neurotraumatologie und Klinische Neuropsychologie e. V. (DGNKN)
Deutsche Gesellschaft für Geriatrie e. V. (DGG)
Deutsche Gesellschaft für Neurorehabilitation e. V. (DGNR)
European Federation of Neuro-Rehabilitation Societies (EFNR - erweiterter Vorstand)

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Neurophysiologie, Motorik
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Rensinghoff, Carsten Dr. phil. 

Sonderpädagoge / EUTB-Berater / Lehrbeauftragter

Malteser Hilfsdienst e. V. 
Ergänzende unabhängige Teilhaberatung im Landkreis Stendal 
Hallstraße 49 
39576 Stendal 

 +49 3931 4933113 
 +49 171 9132714 
 carsten.rensinghoff@malteser.org 
 https://www.kbw.de/dozent/dr-carsten-rensinghoff_350401 

Forschungsthemen:
Schädel-Hirn-Trauma
Peer Support
Integration
Inklusion
Disability Studies
Biografieforschung
Berufliche Rehabilitation
Behindertenpolitik

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
Sonstiges: Peer Support und Peer Counseling.

Mitgliedschaften:
Vorstand Inklusive Hochschule e. V.
My Handcap-Botschafter für Hirnverletzte
BIDOK - behinderung inklusion dokumentation Digitale Volltextbibliothek

Veröffentlichungen:
100% Barrierefreiheit - ein Projekt des ABiD. URL: https://www.socialnet.de/materialien/ 
29159.php, Publikationsdatum: 17.01.2021.

Peer Support / Peer Counseling. In: Inklusion Lexikon. URL: http://www.inklusion-lexikon.de/ 
PeerSupport_Rensinghoff.pdf. Eingestellt am 04.02.2020. Die Tätigkeit in der EUTB als Aufgabe für 
die Heilpädagogik. In: BHP Berufs- und Fachverbands GmbH (Hg.): Tagungsbericht 2019: 
Zusammenhalt durch Haltung - HEILPÄDAGOGIK in der Verantwortung zwischen Person und 
Gesellschaft. Berlin 2020, 141-147.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB). In: Inklusion Lexikon. URL: http:// 
www.inklusion-lexikon.de/EUTB_Rensinghoff.pdf. Eingestellt am 04.03.2019.

Im Fokus: Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB). In: Heilpaedagogik.de 34 (Heft 
3/2019) 24-26. Teilhabeberatung frei von ökonomischem Interesse. In: not 28 (Heft 5/2019) 18-20.

Stichworte: Hirnschädigung, Schädel-Hirn-Trauma, Inklusion, Berufliche Rehabilitation, Biographieforschung, Peer-Beratung
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Reusch, Andrea Dr.  

Leitung Geschäftsstelle und Wissenschaftsreferat

Zentrum Patientenschulung und Gesundheitsförderung e. V. 
Uhlandstraße 7 
97072 Würzburg 

 +49 178 7647999 
 reusch@zepg.de 
 https://zepg.de 

Forschungsthemen:
Patientenschulung und Gesundheitsbildung
Motivation zu Gesundheitsverhalten
Forschungsmethoden und Evaluation
Fortbildungen für Beschäftigte
Betriebliches Gesundheitsmanagement

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitation e. V. (DGRW)
Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e. V. (NRFB)

Veröffentlichungen:
Eckert, K., Wollesen, B., Reusch, A., Peters, S. & Schaller, A. (2022). Bewegungstherapie und 
bewegungsbezogene Gesundheitskompetenz: Ansätze für eine nachhaltige Bewegungsförderung. 
In Schwerpunktheft: Training und Wirkweisen. Zeitschrift MSK - Muskuloskelettale Physiotherapie, 
26, 75-80.

Meng, K., Klemmt, M., Toellner, C. & Reusch, A. (2022). Ernährungsbezogene Gruppenangebote in 
der medizinischen Rehabilitation: Ergebnisse einer bundesweiten Befragung. Aktuelle 
Ernährungsmedizin, 47(01), 26-34. DOI: 10.1055/a-1668-3736.

Reusch, A., Göhner, W. & Meng, K. (2022). Verhaltensmodifikation in der medizinischen 
Rehabilitation: Die Rolle der Psycholog*innen. Psychosoziale und Medizinischen 
Rehabilitation,117, 79-87.

Reusch, A. & Faller, H. (2022). Patientenschulung und Gesundheitsbildung. In T. Meyer, J. Bengel & 
M. Wirtz (Hrsg.): Lehrbuch der Rehabilitationswissenschaften, Kapitel III.A.5, 531-539.

Lippke, S. & Reusch, A. (2022). Theorien und Modell zum Gesundheitsverhalten. In: M. Lange, D. 
Matusiewicz & O. Walle: Praxishandbuch Betriebliches Gesundheitsmanagement. 34- 49.

Stichworte: Forschungsmethoden, Patientenschulung, Gesundheitsförderung, Betriebliches Gesundheitsmanagement
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Rexrodt, Christian Prof. Dr.-Ing. 

Professur Case Management / Prodekan

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
Fachbereich Sozialpolitik und Soziale Sicherung 
Zum Steimelsberg 7 
53773 Hennef 

 +49 2241 865-168 
 christian.rexrodt@h-brs.de 
 https://www.h-brs.de 
 https://www.h-brs.de/de/sv/prof-dr-christian-rexrodt-0 

Forschungsthemen:
Case Management
Fallmanagement
Rehabilitationsmanagement
Betriebliches Eingliederungsmanagement und Gesundheitsmanagement
Rehabilitation und Teilhabe
UN-Behindertenrechtskonvention
Inklusion und Integration
Bedarfserkennung, -ermittlung und -feststellung
Persönliches Budget
Prävention und Gesundheitsförderung
rehapro
KiT - Koordination individueller Teilhabe (rehapro)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Deutsche Gesellschaft für Care und Case Management e. V. (DGCC)
Forum Sozialversicherungswissenschaft e. V.

Stichworte: Case-Management, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Betriebliches Gesundheitsmanagement, Rehabilitation und Teilhabe, 
Behindertenrechtskonvention, Prävention, Bundesprogramm rehapro
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Richter, Regina Dr. 

Geschäftsleitung

IPECO - Institut für Personalentwicklung, Beratung und Bildung 
Schwarzenberg 26 A 
21629 Neu Wulmstorf 

 +49 40 22821807 
 richter@ipeco.de 
 https://www.ipeco.de 

Forschungsthemen:
Prävention und Inklusion im Arbeitsleben
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Demografischer Wandel in der Arbeitswelt

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutscher Fachjournalisten Verband (DFJV)
Verein der zertifizierten Disabillity-Manager Deutschlands e. V. (VDiMa)

Veröffentlichungen:
Richter, Regina, Das Betriebliche Eingliederungsmanagement, 3. Auflage 2022; W. Bertelsmann- 
Verlag, Bielefeld.

Richter, Regina, 2021 (2016): Unterstützungsstrukturen für Klein- und Mittelbetriebe In: Feldes, 
Werner, Niehaus, Mathilde, Faber, Ulrich (Hrsg.), Werkbuch BEM - Betriebliches 
Eingliederungsmanagement. Strategien für Betriebs- und Personalräte, 2., überarbeitete Auflage. 
Frankfurt/Main, S. 255-269.

Stichworte: Prävention, Berufliche Inklusion, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Demografische Einflüsse
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Riedel, Heiko Dr. 

Dipl.-Psychologe / Psychologischer Psychotherapeut
Leitender Psychologe / Supervisor Verhaltenstherapie / Zertifizierter Psychotraumatherapeut 
(DeGPT)

Median Klinik Berus 
Zentrum für Psychosomatik und Verhaltensmedizin 
Orannastraße 55 
66802 Überherrn-Berus 

 +49 6836 39-188 
 heiko.riedel@median-kliniken.de 
 https://www.median-kliniken.de 

Forschungsthemen:
Somatoforme Störungen: Diagnostik, Verlauf, Behandlung, Evaluation und Begutachtung
Psychotherapieverlaufs- und -effektivitätsforschung im stationären Setting
Qualitätsmanagement
Transkulturelle Psychotherapie
Spezielle Psychotraumatologie
Persönlichkeitsstörungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Somatoforme Störungen, Psychotherapie, Psychische Traumata
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Riedel-Heller, Steffi G. Prof. Dr. med. MPH 

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie / Master of Public Helath
Institutsdirektorin

Universität Leipzig, Medizinische Fakultät  
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP) 
Philipp-Rosenthal-Straße 55 
04103 Leipzig 

 +49 341 9715-406 
 steffi.riedel-heller@medizin.uni-leipzig.de 
 https://www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/isap 

Forschungsthemen:
Epidemiologie mit Schwerpunkt psychische Störungen
Versorgungsforschung
Prävention
Rehabilitation
Teilhabe durch psychosoziale Interventionen bei Menschen mit schweren psychischen 
Erkrankungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde 
e. V. (DGPPN)
Deutsche Gesellschaft für Epidemiologie e. V. (DGEpi)
Deutsche Gesellschaft für Public Health e. V. (DGPH)
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)
Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e. V. (DNVF)
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund (BBMD)

Veröffentlichungen:
Gühne, U.; Pabst, A.; Kösters, M.; Hasan, A.; Falkai, P.; Kilian, R.; Allgöwer, A.; Ajayi, K.; 
Baumgärtner, J.; Brieger, P.; Frasch, K.; Heres, S.; Jäger, M.; Küthmann, A.; Putzhammer, A.; 
Schneeweiß, B.; Schwarz, M.; Becker, T.; Breilmann, J.; Riedel-Heller, SG. Predictors of competitive 
employment in individuals with severe mental illness: results from an observational, cross- 
sectional study in Germany. J Occup Med Toxicol. 2022; 17(1): 3. doi: 10.1186/ 
s12995-022-00345-3.

Hussenoeder, FS.; Koschig, M.; Conrad, I.; Gühne, U.; Pabst, A.; Kühne, SE.; Albertim M.; Stengler, 
K.; Riedel-Heller, SG. Leipzig - Individual Placement and Support for people with mental illnesses 
(LIPSY): study protocol of a randomized controlled trial. BMC Psychiatry. 2021 Aug 19;21(1): 410. 
doi: 10.1186/s12888-021-03416-7.

Gühne, U.; Pabst, A.; Löbner, M.; Breilmann, J.; Hasan, A.; Falkai, P.; Kilian, R. Allgöwer, A.; Ajayi, K.; 
Baumgärtner, J.; Brieger, P; Frasch, K.; Heres, S.; Jäger, M.; Küthmann, A.; Putzhammer, A.; 
Schneeweiß, B.; Schwarz, M.; Becker, T.; Kösters, M.; Riedel-Heller, SG. Employment status and 
desire for work in severe mental illness: results from an observational, cross-sectional study. Soc 
Psychiatry Psychiatr Epidemiol. 2021;56(9): 1657-1667. doi: 10.1007/s00127-021-02088-8.

Gühne U, Jung F, Röhr S, Pabst A, Grochtdreis T, Dams J, Renner A, Nagl M, Kersting A, König HH, 
Riedel-Heller SG. Berufliche Teilhabe von syrischen Geflüchteten mit posttraumatischer Stress- 
Symptomatik in Deutschland. Psychiatr Prax. 2022 Oct;49(7): 352-358. doi: 10.1055/a-1503-4685.
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Gühne U, Pabst A, Kösters M, Hasan A, Falkai P, Kilian R, Allgöwer A, Ajayi K, Baumgärtner J, 
Brieger P, Frasch K, Heres S, Jäger M, Küthmann A, Putzhammer A, Schneeweiß B, Schwarz M, 
Becker T, Breilmann J, Riedel-Heller SG. Predictors of competitive employment in individuals with 
severe mental illness: results from an observational, cross-sectional study in Germany. J Occup 
Med Toxicol. 2022 Jan 18;17(1): 3. doi: 10.1186/s12995-022-00345-3.

Rief, Winfried Prof. Dr. 

Philipps-Universität Marburg 
Klinische Psychologie und Psychotherapie 
Gutenbergstraße 18 
35032 Marburg 

 +49 6421 28-23657 
 rief@staff.uni-marburg.de 
 https://www.uni-marburg.de 

Forschungsthemen:
Somatoforme Störungen: Diagnostik, Verlauf, Behandlungsmöglichkeiten, Psychobiologische 
Grundlagen und experimentelle Therapiestudien
Angsterkrankungen: Verlauf und Behandlungsmöglichkeiten bei Angsterkrankungen mit 
Komorbidität
Placebo
Psychoneuroimmunologie und Psychotherapie der Depression
Neue Wege der Schmerzbehandlung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs)
Deutsche Gesellschaft für Verbandsmanagement e. V. (DGVM)
International Association for the Study of Pain (IASP)
Europäische Vereinigung für Klinische Psychologie und Psychologische Behandlung (EACLIPT)

Veröffentlichungen:
Barke, A., Korwisi, B., Jakob, R., Konstanjsek, N., Rief, W., & Treede, R. D. (2022). Classification of 
chronic pain for the International Classification of Diseases (ICD-11): results of the 2017 
international World Health Organization field testing. Pain, 163(2), E310-E318. doi:10.1097/ 
j.pain.0000000000002287.

Braun-Koch, K., & Rief, W. (2022). Maintenance vs. Change of Negative Therapy Expectation: An 
Experimental Investigation Using Video Samples. Frontiers in Psychiatry, 13. doi:10.3389/ 
fpsyt.2022.836227.

Euteneuer, F., Neuert, M., Salzmann, S., Fischer, S., Ehlert, U., & Rief, W. (2022). Does psychological 
treatment of major depression reduce cardiac risk biomarkers? An exploratory randomized 
controlled trial. Psychological Medicine, pre-print.

Seewald, A., & Rief, W. (2022). How to Change Negative Outcome Expectations in Psychotherapy? 
The Role of the Therapist's Warmth and Competence. Clinical Psychological Science. 
doi:10.1177/21677026221094331.

Petrie, K.J. & Rief, W. (2019). Psychobiological mechanisms of placebo and nocebo effects: 
Pathways to improve treatments and reduce side effects. Annual Review of Psychology, 70, 
12.1-12.27.

Stichworte: Versorgungsforschung, Prävention und Rehabilitation, Epidemiologie, Psychische Belastungen und Erkrankungen

Stichworte: Psychische Belastungen und Erkrankungen, Somatoforme Störungen, Schmerz / Schmerztherapie, Psychotherapie
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Ritz, Hans-Günther Dr. 

Wissenschaftlich fundierte Praxisberatung von Schwerbehindertenvertretungen und 
Unternehmen / Digitale Unterstützung der beruflichen Teilhabe von gehörlosen Menschen / 
Unterstützung der beruflichen Eingliederung gehörloser Menschen / Forschung und Beratung zum 
Budget für Arbeit/ Forschung und Beratung zu den Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber 
(§185a SGB IX)

Malt Harms GmbH  
Fachdienst für berufliche Integration 
Von-Stauffenberg-Straße 10 
36037 Fulda 

 +49 175 5290075 
 dr.ritz1@gmx.de 
 https://digitale-unterstuetzung-gehoerloser-menschen.de/ 

Forschungsthemen:
Gehörlose Menschen und berufliche Teilhabe
Schwerbehindertenvertretungen
Behindertenrecht mit Schwerpunkt SGB IX, Teil I und III
Behindertengleichstellungsgesetze des Bundes und der Länder
Recht und Soziologie der Werkstätten für behinderte Menschen sowie anderer 
Leistungsanbieter
Budget für Arbeit
Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber (§ 185a SGB IX)
Geschichte der Behindertenpolitik
Statistik und Berichtswesen in der Behindertenpolitik

ICF-Anwendung
zur Maßnahmeplanung

Veröffentlichungen:
Ritz, Stichworte: Arbeitsassistenz, Gehörlose, in: Feldes u.a. Praxis der 
Schwerbehindertenvertretung von A bis Z, Das Lexikon für die Interessenvertretung von Menschen 
mit Behinderungen. inkl. Online-Nutzung. Bund-Verlag, Frankfurt/M., 2023, S. 55-60, 317-326.

Ritz: Erläuterungen zu § 185a (Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber) in: Kossens / von der 
Heide / Maaß, SGB IX - Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen mit 
Behindertengleichstellungsgesetz, 5. Auflage, C.H. Beck, München 2023.

Ritz: Kommentar zum Gesetz zur Gleichstellung behinderter Menschen 
(Behindertengleichstellungsgesetz - BGG) in: Kossens / von der Heide / Maaß, SGB IX • 
Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen mit Behindertengleichstellungsgesetz, 5. 
Auflage, C.H. Beck, München 2023.

Ritz: Integrationsamt in: Deinert; Welti; Luik; Brockmann, StichwortKommentar Behindertenrecht, 
Nomos, 3. Auflage 2022, Baden-Baden.

Fuchs; Ritz; Rosenow: SGB IX - Kommentar zum Recht behinderter Menschen mit Erläuterungen 
zum AGG und BGG, 7. Auflage, 2021, München (Verlag Vahlen).

Stichworte: Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Hörschädigung, Schwerbehindertenvertretung, Recht der Rehabilitation und 
Teilhabe, Andere Leistungsanbieter, Politik
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Röh, Dieter Prof. Dr. 

Dipl.-Sozialarbeiter/-Sozialpädagoge / Public Health (M.A.)
Professor für Soziale Arbeit mit Schwerpunkt: Rehabilitation und Klinische Sozialarbeit
Co-Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Soziale Arbeit (DGSA)
Co-Vorsitzender der Sektion Klinische Sozialarbeit (in der DGSA)

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
Fakultät Wirtschaft und Soziales 
Department Soziale Arbeit 
Alexanderstraße 1 
20099 Hamburg 

 dieter.roeh@haw-hamburg.de 
 https://www.haw-hamburg.de 

Forschungsthemen:
Soziale Arbeit in der Rehabilitation
Sozialraumorientierung, Soziale Diagnostik, Teilhabeplanung, Gesamtplanung und 
Sozialtherapie als methodische Berücksichtigung der ICF-Kontextfaktoren
Wirkung sozialer Dienstleistungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit e. V. (DGSA)
Deutsche Gesellschaft für Soziale Psychiatrie e. V. (DGSP)
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e. V.
Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit e. V. (DBSH)

Veröffentlichungen:
Röh, Dieter (2022): Grundbegriffe und Grundlagen: Gesellschaft, Partizipation und 
Benachteiligung. In: Hedderich, I., Biewer, G., Hollenweger, J. & Markowetz, R. (Hrsg.): Handbuch 
Inklusion und Sonderpädagogik. 2. Auflage. Bad Heilbrunn. 387-396.

Röh, Dieter (2022): Soziale Arbeit mit behinderten Menschen (in der Eingliederungshilfe). In: 
Bieker, Rudolf/Niemeyer, Heike (Hrsg.): Träger, Arbeitsfelder und Zielgruppen der Sozialen Arbeit. 
2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer Verlag, 233-242.

Giertz, Karsten; Große, Lisa; Röh, Dieter (2022): Soziale Teilhabe professionell fördern. Grundlagen 
und Methoden der qualifizierten Assistenz. Köln: Psychiatrie-Verlag.

Röh, Dieter; Schreieder, Elisabeth (2022): Sozialpsychiatrie als Handlungsfeld der Sozialen Arbeit. 
Stuttgart: Kohlhammer.

Röh, Dieter; Meins, Anna (2021): Sozialraumorientierung in der Eingliederungshilfe. München: 
Reinhardt Verlag.

Stichworte: Soziale Arbeit, Soziale Dienstleistung und Management, Diagnostik, Rehabilitation und Teilhabe
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Rollnik, Jens Dieter Prof. Dr. med. 

Chefarzt / FA für Neurologie, Sozialmedizin, Rehabilitationswesen, Qualitätsmanagement und 
Krankenhaushygiene

Institut für neurorehabilitative Forschung der  
BDH-Klinik Hessisch Oldendorf gGmbH 
Assoziiertes Institut der Medizinischen Hochschule Hannover 
Greitstraße 18-28 
31840 Hessisch Oldendorf 

 +49 5152 781-0 
 aerztl_dienst@bdh-klinik-hessisch-oldendorf.de 
 https://www.bdh-klinik-hessisch-oldendorf.de 

Forschungsthemen:
Versorgungs- und Grundlagenforschung auf allen Gebieten der neurologischen und 
neurochirurgischen Rehabilitation (BAR-Phasen B bis E)
Einsatz der ICF in der neurologisch-neurochirurgischen Rehabilitation, Entwicklung des Hessisch 
Oldendorfer ICF-Assessments (HOIA) zur ICF-konformen Befunddokumentation, 
Therapiezieldefinition, Therapieplanung und Dokumentation der Zielerreichung
Therapeutisch-aktivierende Pflege in der neurologisch-neurochirurgischen Frührehabilitation 
(BAR-Phase B)
Intensivmedizin und Weaning in der neurologisch-neurochirurgischen Frührehabilitation (BAR- 
Phase B)
Prognostische Faktoren in der Frührehabilitation
Medizinisch-berufliche Rehabilitation (MBR Phase II)
Multiresistente Erreger in der Neurorehabilitation
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der Neurorehabilitation
Funktionelle Bildgebung bei schwer bewusstseinsgestörten Frührehabilitanden

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Neurologische Rehabilitation, Frührehabilitation, Medizinisch-berufliche Rehabilitation, ICF / ICF-Kontextfaktoren
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Roth, Karin  

Dipl.-Rehabilitationswissenschaftlerin / Systemische Therapeutin / SG / Angestellte Dozentin für 
Psychiatrie, Psychologie, Kommunikation, Theorie der Behindertenpädagogik
Systemische Therapeutin/ SG / Angestellte Dozentin für Psychiatrie, Psychologie, Theorie der 
Behindertenpädagogik und Kommunikation

Yael Elya Institut 
Ita Wegman Berufskolleg Wuppertal-Beyenburg 
Berufskolleg der Windrather Talschule Langenberg 
Zu den Erbhöfen 53 
42287 Wuppertal 

 +49 202 28142638 
 +49 151 57414151 
 karin.roth@yael-elya.de 
 https://www.yael-elya.de 

Forschungsthemen:
Narrative Identitätskonstruktion
Soziolinguistik
Erzählforschung
Enthospitalisierung
Entpsychiatrisierung
Narrative Therapie
Systemische Therapie
Systemische Beratung
Persönliches Budget
Selbstbestimmt Leben und Empowerment
Peer Support
Eingliederungs- und Einzelfallhilfe mit dem Ziel der Enthospitalisierung
Einzelfallhilfe im Rahmen der Opferentschädigung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Psychiatrie, Selbstbestimmung, Peer-Beratung, Therapie, Persönliches Budget
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Salzwedel, Annett PD Dr. rer. medic. habil. 

Universität Potsdam 
Fakultät für Gesundheitswissenschaften 
Professur für Rehabilitationsmedizin 
Am Mühlenberg 9 
14476 Potsdam 

 +49 331 977-4061 
 annett.salzwedel@fgw-brandenburg.de 
 https://www.uni-potsdam.de/de/rehawiss/mitarbeiter 

Forschungsthemen:
Psychosoziale Determinanten chronischer Erkrankungen
Zielgruppenspezifische Versorgung von Patientinnen und Patienten in der medizinischen 
Rehabilitation
Sektorenübergreifende Versorgungskontinuität vulnerabler Patientengruppen mit 
Migrationshintergrund, einer Teilhabestörung, einer sozialen Deprivation sowie älteren 
Patientinnen und Patienten

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Prävention und Rehabilitation von Herz-Kreislauferkrankungen e. V. 
(DGPR) - Mitglied des Präsidiums und Vorsitzende der Kommission Qualitätssicherung
European Association of Preventive Cardiology (EAPC) - nucleus member of the section 
Secondary Prevention and Rehabilitation
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW) - Arbeitsgruppe 
Interprofessionelle Zusammenarbeit
Rehabilitationswissenschaftlicher Verbund Berlin, Brandenburg und Mitteldeutschland (BBMD) 
- Arbeitsgruppe Reha-Lehre
Deutsches Netzwerk für Versorgungsforschung e. V. (DNVF) - Arbeitsgruppe Rehabilitation
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP) - Ressort II, Praktische 
Sozialmedizin und Rehabilitation

Veröffentlichungen:
Salzwedel, A.; Reibis, R.; Völler, H.; Kardiovaskuläre Rehabilitation bei Patienten mit koronarer 
Herzkrankheit. Herzmedizin 2021,5: 8-12.

Salzwedel, A.; Völler, H.; Kardiologische Rehabilitation: patientenberichtete Ergebnisparameter 
ausschlaggebend für Erfolg (Cardiac Rehabilitation: Patient-Reported Outcomes Are Decisive for 
Success). Dtsch Arztebl Int 2021; 118: 505-6.

Rauch, B.; Salzwedel, A.; Bjarnason-Wehrens, B.; Albus, C.; Meng, K., Schmid, J.P., Benzer, W., 
Hackbusch, M., Jensen, K.; Schwaab, B.; Altenberger, J.; Benjamin, N.; Bestehorn, K.; Bongarth, C.; 
Dörr, G.; Eichler, S.; Einwang, H.P.; Falk, J.; Glatz, J.; Gielen, S.; Grilli, M.; Grünig, E.; Guha, M.; 
Hermann, M.; Hoberg, E.; Höfer, S.; Kaemmerer, H.; Ladwig, K.H.; Mayer-Berger, W.; Metzendorf, 
MI.; Nebel, R.; Neidenbach, R.C.; Niebauer, J.; Nixdorff, U.; Oberhoffer, R.; Reibis, R.; Reiss, N.; 
Saure, D.; Schlitt, A.; Völler H.; von Känel, R.; Weinbrenner, S.; Westphal, R. and on behalf of the 
Cardiac Rehabilitation Guideline Group. Cardiac Rehabilitation in German Speaking Countries of 
Europe - Evidence-Based Guidelines from Germany, Austria and Switzerland LLKardReha-DACH 
Part 1. J Clin Med. 2021 May 19;10:2192.
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Salzwedel, A.; Koran, I.; Langheim, E.; Schlitt, A.; Nothroff, J.; Bongarth, C.; Wrenger, M.; Sehner, S.; 
Reibis, R.; Wegscheider, K.; Völler, H., OutCaRe investigators. Patient-reported Outcomes Predict 
Return to Work and Health-Related Quality of Life Six Months After Cardiac Rehabilitation: Results 
From a German Multi-Centre Registry (OutCaRe). PLoS ONE 2020;15(5):e0232752.

Eichler, S.; Völler, H. Reibis, R.; Wegscheider, K.; Butter, C.; Harnath, A.; Salzwedel, A. Geriatric or 
cardiac rehabilitation? Predictors of treatment pathways in advanced age patients after 
transcatheter aortic valve implantation. BMC Cardiovasc Disord. 2020 Apr 6;20:158. doi: 10.1186/ 
s12872-020-01452-x.

Stichworte: Chronische Erkrankung, Versorgungsforschung, Medizinische Rehabilitation
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Schäfers, Markus Prof. Dr. 

Hochschule Fulda 
Leipziger Straße 123 
36037 Fulda 

 +49 661 9640-2206  
 markus.schaefers@sw.hs-fulda.de  
 https://www.hs-fulda.de/sozialwesen/ueber-uns/professuren 

Forschungsthemen:
Profilierung einer Teilhabeforschung
Lebensqualitätsforschung und Soziale Indikatoren
Methodenforschung zur Befragung
Diskurs des Bundesteilhabegesetzes
Neue Steuerungsinstrumente (Persönliches Budget)
Bedeutung der Sozialraumorientierung für die Behindertenhilfe

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung

Mitgliedschaften:
Aktionsbündnis Teilhabeforschung
Deutsche Gesellschaft für Soziologie e. V. (DGS) - Sektion Soziale Indikatoren
Deutsche interdisziplinären Gesellschaft zur Förderung der Forschung für Menschen mit 
geistiger Behinderung e. V. (DIFGB)
Arbeitsgemeinschaft Teilhabeforschung des Forschungsverbunds für Sozialrecht und 
Sozialpolitik der Hochschule Fulda und - Universität Kassel (FoSS)

Veröffentlichungen:
Schäfers, Markus; Schachler, Viviane (2022): Selbstversorgung und Unterstützung bei 
Alltagstätigkeiten (Kap. 4); Selbstbestimmung und soziale Einbindung (Kap. 5); Barrieren in der 
Umwelt (Kap. 6). In: Bundesministerium für Arbeit und Soziales (Hrsg.): Repräsentativbefragung 
zur Teilhabe von Menschen mit Behinderungen. Abschlussbericht. (im Erscheinen).

Schäfers, Markus; Welti, Felix (Hrsg.) (2021): Barrierefreiheit, Zugänglichkeit, Universelles Design. 
Zur Gestaltung teilhabefördernder Umwelten. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Schäfers, Markus; Schachler, Viviane (2021): Barrieren erfragen Herausforderungen der 
empirischen Erfassung von Barrieren im Rahmen standardisierter Befragungen. In: Schäfers, 
Markus; Welti, Felix (Hrsg.): Barrierefreiheit, Zugänglichkeit, Universelles Design. Zur Gestaltung 
teilhabefördernder Umwelten. Bad Heilbrunn: Klinkhardt, 67-79.

Reich, Katrin; Schäfers, Markus (2021): Lebensqualität und Lebensperspektiven von Familien mit 
behinderten Angehörigen im Erwachsenenalter. Ergebnisse des Projekts Familien.Stärken. In: 
Teilhabe 60 (3), 100-106.

Bartelheimer, Peter; Behrisch, Birgit; Daßler, Henning; Dobslaw, Gudrun; Henke, Jutta; Schäfers, 
Markus (2020): Teilhabe - eine Begriffsbestimmung. Wiesbaden: Springer VS.

Stichworte: Teilhabe- und Inklusionsforschung, Lebensqualität, Forschungsmethoden, Bundesteilhabegesetz, Steuerung der Reha und Teilhabe
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Schaller, Andrea Univ.-Prof. Dr. 

Public Health (M.Sc.) - Spezialisierung: Epidemiologie und Prävention / Promotion Dr. 
Sportwissenschaften

Deutsche Sporthochschule Köln 
Institut für Bewegungstherapie und bewegungsorientierte 
Prävention und Rehabilitation 
Stiftungsprofessur Bewegungsbezogene Präventionsforschung 
Am Sportpark Müngersdorf 6 
50933 Köln 

 +49 221 49828673 
 a.schaller@dshs-koeln.de 
 https://www.dshs-koeln.de/ag-bewegungsbezogene-praeventionsforschung/ 

Forschungsthemen:
Bewegungstherapie in der medizinischen Rehabilitation
Bewegungs- und Gesundheitskompetenzförderung
Trägerübergreifende Ansätze in Prävention und Rehabilitation
Prävention mit Schwerpunkt betriebliches Setting

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Bewegungstherapie, Bewegung und Sport, Prävention und Rehabilitation, Betriebliche Gesundheitsförderung
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Scheer, Birgit Dr. phil. 

Dipl.-Informatikerin

Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein 
Evangelische Stiftung Volmarstein 
An-Institut der Fern Universität in Hagen 
und der Technischen Universität Dortmund 
Grundschötteler Straße 40 
58300 Wetter 

 +49 2335 9681-32 
 birgit.scheer@kb-esv.de 
 https://kb-esv.de 

Forschungsthemen:
Barrierefreies Design
Universelles Design
Design für Alle
Telekommunikations- und Informationstechnik für ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderungen
Mensch-Maschine-Interaktion
Digitale Inklusion und Teilhabe
Inklusives Design digitaler Angebote (E-Learning, E-Government, Intranet, Apps, Software usw.)
Inklusive Arbeitswelt
Berufliche Inklusion, Arbeiten 4.0 inklusiv gestalten
Vorausschauende Barrierefreiheit
Digitalisierungsprozesse inklusiv gestalten

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Veröffentlichungen:
Scheer, Birgit: Leitfaden Barrierefreie Software am Arbeitsplatz. Hg. v. Kompetenzzentrum 
Barrierefreiheit Volmarstein (KBV). Wetter. Online verfügbar unter https:// 
toolbox.teilhabe4punkt0.de/tools/barrierefreie-software-am-arbeitsplatz, zuletzt geprüft am 
01.02.2022.

Scheer, Birgit: Overlay-Tools - Unterstützung oder Barriere beim Surfen im Web?! Hg. v. 
Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein (KBV). Wetter. Online verfügbar unter https:// 
toolbox.teilhabe4punkt0.de/tools/overlay-tools-unterstutzung-oder-barriere-beim-surfen-im-web, 
zuletzt geprüft am 01.02.2022.

Bühler, Christian; Scheer, Birgit (2015): Barrierefreie Informationstechnik. In: Degener, Theresia 
und Diehl, Elke (Hg.): Handbuch Behindertenrechtskonvention. Teilhabe als Menschenrecht - 
Inklusion als gesellschaftliche Aufgabe. Bonn (BpB-Schriftenreihe, Band 1506), S. 197-203.

Bühler, Christian; Radek, Christian; Scheer, Birgit; Tigges, Wolfgang (2015): Meldestelle für digitale 
Barrieren. In: Friederike Kerkmann und Dirk Lewandowski (Hg.): Barrierefreie 
Informationssysteme: Zugänglichkeit für Menschen mit Behinderung in Theorie und Praxis. Berlin: 
DeGruyter (Age of Access? Grundfragen der Informationsgesellschaft, Band 6), S. 71-108.

Radek, Christian; Scheer, Birgit (2014): Abschlussbericht des Modellprojekts "Digital informiert - im 
Job integriert! Berufliche Teilhabe durch universelles Design und barrierefreie Gestaltung von 
elektronischen Informations-, Kommunikations- und Transaktionsprozessen". Unter Mitarbeit von 
Christian Bühler; Heike Floetemeyer; Stefanie Helsper; Christian Menkhoff; Annika Nietzio; Ulrike 
Fischer-Schlichting et al. Forschungsinstitut Technologie und Behinderung (FTB). Wetter.
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Schian, Hans-Martin Dr. med. 

FA für Neurologie, Psychiatrie, Arbeits- und Sozialmedizin, Rehabilitationswesen und 
Physikalischer Therapie

Gesundheits-und Reha-Beratung GbR 
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation 
Sängerstraße 10 
57234 Wilnsdorf 

 +49 2739 7307 
 +49 173 9519497 
 dr.schian@googlemail.com 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation: Innovative Konzepte / Anwendungsforschung / Evaluation
RehaFutur (Arbeit, Beruf und Folgerungen)
ICF: Assessments (Intervention - Verfahren und Instrumente)
Sozialmedizinische Begutachtung, Schnittstelle Recht-Medizin, Diskussionsforum der DVfR
Ehren-Herausgeber der Zeitschrift Recht und Praxis der Rehabilitation
Arbeitsbedingungen und menschliche Leistung
Outcome
Gesundheitsgefährdende Tätigkeiten
Arbeitsbedingte Erkrankungen
Teilhabe und Prävention
Berufliches Eingliederungsmanagement, Disability Management, § 84 Abs. 2 SGB IX
Return to Work
Prävention im SGB IX und im kommenden Präventionsgesetz
UN-Behindertenrechtskonvention, Aktionspläne, Revision des SGB IX
Kritische Begleitung des Bundesteilhabegesetzes und Nationalen Aktionsplans als Ehrenmitglied 
der DVfR

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
Sonstiges: DGSMP-FB II, AG ICF: Bearbeitung der personenbezogenen Kontextfaktoren. BAR: 
Perspektiven der Rehabilitation aus sozialmedizinischer Sicht. Leitfäden ICF, ICF im 
Bundesteilhabegesetz.

Stichworte: Barrierefreiheit, Informations- und Kommunikationstechnik, Digitale Medien, Berufliche Inklusion, Digitale Teilhabe und Inklusion, 
Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit, Arbeit 4.0 / Inklusiver Arbeitsmarkt 4.0

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Prävention, Sozialmedizinische Beurteilung, Recht der Rehabilitation und Teilhabe, Bundesteilhabegesetz, 
ICF / ICF-Kontextfaktoren, Betriebliches Eingliederungsmanagement
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Schian, Marcus  

Assessor juris
Teamleiter Rehabilitations- und Teilhaberecht - Fachbereich Programme und Produkte

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e. V. 
Solmsstraße 18 
60486 Frankfurt am Main 

 +49 69 605018-0 
 info@bar-frankfurt.de 
 https://www.bar-frankfurt.de 

Forschungsthemen:
Reha-Prozess
Rehabilitations- und Teilhaberecht
Datenschutz in der Rehabilitation
Schnittstellen und Vernetzung in der Rehabilitation
Zuständigkeitsklärung im Rehabilitationsverfahren
Bedarfsfeststellung und Begutachtung in der Rehabilitation
Teilhabeplanung
Qualitätssicherung in der Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Reha-Prozess und Prozessoptimierung, Recht der Rehabilitation und Teilhabe, Datenschutz in der Rehabilitation, Schnittstellen und 
Vernetzung, Begutachtung



- 185 -

•
•
•
•

•
•

•
•
•
•

•
•

Schilling, Georgia PD Dr. med. 

Chefärztin

Asklepios Nordseeklinik Westerland 
Rehabilitationsklinik 
Abteilung für onkologische Rehabilitation 
Norderstraße 81 
25980 Westerland/Sylt 

 +49 4651 841383 
 +49 174 3789927 
 g.schilling@asklepios.com 
 https://www.asklepios.com/sylt/ 

Forschungsthemen:
Patient Reported Outcomes
Effizienz von Rehabilitationsinterventionen
Polyneuropathie
kognitive Einschränkungen

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Krebsgesellschaft (AGORS)
Deutsche Krebsgesellschaft (AGSMO)
Deutsche Krebsgesellschaft (PSO)
Deutsche Gesellschaft für Hämatologie und Medizinische Onkologie (DGHO) - AK Fatigue und 
AK Onkologische Rehabilitation
Arbeitsgemeinschaft internistische Onkologie (AIO)
European Society of Medical Oncology (ESMO)

Veröffentlichungen:
Rehabilitation - Definition, forms, Timing and Goals. in Handbook of Cancer Survivorship; Hrsg.: 
Stefan Rauh, Springer-Verlag, in press.

Kalusche-Bontemps EM, reuss-Borst, M.; Heußner, P.; Seifart, U.; Schilling, G.; Beck, J.D.; Zimmer, 
B. Survivorship - lebenslange Begleitung von Krebspatienten. Oncol Res Treat. 2015; 38 Suppl 
4:2-23. Onkologische Rehabilitation, Onkologische Pflege. in press.

Stichworte: Patient Reported Outcomes, Kognitive Beeinträchtigung, Onkologische Rehabilitation
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Schmidt-Ohlemann, Matthias Dr. med. 

FA für Orthopädie, Rheumatologie, physikalische und rehabilitative Medizin / Landesarzt für 
körperbehinderte Menschen

Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR) 
Pestalozzistraße 5 
55543 Bad Kreuznach 

 +49 170 7936906 
 Matthias.Schmidt.Ohlemann@googlemail.com 
 https://www.dvfr.de 
 https://www.bag-more.de 
 https://www.rheuma-liga.de 

Forschungsthemen:
Ambulante wohnortnahe Rehabilitation, Community-based Rehabilitation, Mobile 
Rehabilitation
Orthopädie und Rehabilitationsmedizin
Hilfsmittelversorgung
Rehabilitationssystem
Rehabilitation bei Pflegebedürftigkeit
Gesundheitssorge und Eingliederungshilfe
Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes
Versorgungsmedizin
Bewegungsbezogene Forschung
Corona-Folgen für Menschen mit Behinderungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: ICF, Bedarfsermittlung und Teilhabepläne im Rahmen der Eingliederungshilfe.

Mitgliedschaften:
Vorsitzender der Deutschen Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Mitglied im Vorstand der BAG Mobile Rehabilitation e. V. (BAG MoRe) und der Deutschen 
Rheuma-Liga (Bundes- und Landesverband Rheinland-Pfalz)

Veröffentlichungen:
Schmidt-Ohlemann M (2022): Bedarfsgerechte Hilfsmittelversorgung für Kinder und Jugendliche - 
Probleme und Handlungsoptionen. https://www.reha-recht.de

Buschmann-Steinhage, Bernhard Greitemann, Matthias Schmidt-Ohlemann, Rehabilitation (Stuttg) 
2022; 61(04): 217-221 DOI: 10.1055/a-1872-0829

Stichworte: Mobile Rehabilitation, Orthopädische Rehabilitation, Bundesteilhabegesetz, Ambulante Rehabilitation, Rehabilitationssystem, 
COVID-19
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Schmitz, Wolfgang  

Dipl.-Ingenieur
Leiter Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein

Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein 
(ehemals Forschungsinstitut Technologie und Behinderung) 
Grundschötteler Straße 40 
58300 Wetter 

 +49 2335 9681-31 
 wolfgang.schmitz@kb-esv.de 
 https://kb-esv.de 

Forschungsthemen:
Assistive Technologie
Barrierefreies Bauen und Wohnen
Inklusion von Menschen mit Behinderungen
Konzepte zur Hilfsmittelberatung
Informationssysteme für Menschen mit Behinderungen und ältere Menschen
Mensch-Maschine-Interaktion

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Assistive Technologien, Rehabilitationstechnik / Medizintechnik, Hilfsmittel, Barrierefreiheit, Digitalisierung
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Schmitz, Henrike  

Rehabilitationswissenschaften (M.A.)
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Arbeit und berufliche Rehabilitation

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Herbert-Levin-Straße 2 
50931 Köln 

 henrike.schmitz@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/30068 

Forschungsthemen:
Umgang von Unternehmen mit Mitarbeitenden mit chronischen Erkrankungen
Unterstützungsmöglichkeiten für Mitarbeitende mit chronischen Erkrankungen
Präsentismus im Homeoffice bei Beschäftigten mit und ohne langanhaltende gesundheitliche 
Beeinträchtigung
Übergang Schule-Beruf bei Jugendlichen mit chronischen Erkrankungen und Behinderungen
Promovieren mit Behinderungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Niehaus, M., Urbic, H., Siegert, H., Lülf, I. (2022). Management von Mitarbeitenden mit 
chronischen Erkrankungen aus Sicht von Personaler:innen und Führungskräften - Eine 
Interviewstudie. In C. Bermeitinger & W. Greve (Hrsg.), 52. Kongress der Deutschen Gesellschaft 
für Psychologie. 10.-15.09.2022,Hildesheim (S. 325).

Urbic, H., Bauer, J.F., Niehaus, M. (2022). "Remote Presenteeism". A Survey of employees on 
presenteeism and detachment in remote working. In 36th Annual Conference of the European 
Health Psychology Society. Charting New Territories in Health Psychology. 23-27 August 2022. 
Bratislava, Slovakia (S. 765).

Urbic, H., Bauer, J.F., Niehaus, M. (2022). Präsentismus im Homeoffice - Eine Befragung 
Beschäftigter mit und ohne gesundheitliche Beeinträchtigung. In Deutsche Rentenversicherung 
Bund (Hrsg.), 31. Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium. Rehabilitation: Neue Wege, neue 
Chancen vom 7. bis 9. März 2022 in Münster. DRV-Schriften: Bd. 126 (S. 410-412).

Bauer, J.; Groth, S.; Niehaus, M.; Pitsch, H. & Urbic, H. (2021). Chancengerechte Teilhabe an 
Wissenschaft ermöglichen. Das Projekt PROMI ? Promotion inklusive sammelt gute Praxisbeispiele 
an Hochschulen In: F. Dieckmann & M. Niehaus (Hrsg.), 2. Kongress der Teilhabeforschung 2021 (S. 
122), Münster: Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen.

Stichworte: Betriebliche Inklusion, Chronische Erkrankung, Übergang Schule-Beruf, Umgang mit Menschen mit Behinderungen und chronischen 
Erkrankungen
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Schmitz-Buhl, Mario Dr. rer. medic. 

Dipl.-Psychologe
Fachpsychologe für Arbeits-, Betriebs- und Organisationspsychologie / Supervisor BDP

LVR-Klinik Köln 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität zu Köln 
Wilhelm-Griesinger-Straße 23 
51109 Köln 

 +49 221 8993-623 
 mario.schmitz-buhl@lvr.de 
 https://klinik-koeln.lvr.de 

Forschungsthemen:
Projekt Therapie und Ökonomie: Entwicklung von Assessmentinstrumenten zur Evaluation 
stationärer psychosomatischer Rehabilitation
Determinanten unfreiwilliger stationär-psychiatrischer Behandlungen
Versorgungsforschung
Psychiatrisch-psychotherapeutische Versorgung von Geflüchteten
Psychisch kranke Eltern und ihre Kinder
Qualitätsmanagement / Evaluation
Zertifizierung nach IQMP-Reha / KTQ
Stationäre psychosomatische Rehabilitation
Entwicklung von Assessmentinstrumenten (u. a. Psychotherapiemotivation, 
Gruppenwirkfaktoren, Behandlungsergebnisse)
Zeitintensive Therapie: Zusammenhänge Behandlungsdauer - Behandlungsergebnis
Sozialmedizin
Katamnesen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Veröffentlichungen:
Baar., I., Schmitz-Buhl, M. & Gouzoulis-Mayfrank, E. (2022). Der KEZ - Kölner Fragebogen zu 
Einstellungen zu Zwangsmaßnahmen. Psychiatrische Praxis 49(6): 322-328, https://doi.org/ 
10.1055/a-1515-2268. (geteilte Erstautorenschaft).

Peters, S.J., Schmitz-Buhl, M., Karasch, O., Zielasek, J. & Gouzoulis-Mayfrank, E. (2022). 
Determinants of compulsory hospitalisation at admission and in the course of inpatient treatment 
in people with mental disorders-a retrospective analysis of health records of the four psychiatric 
hospitals of the city of Cologne. BMC Psychiatry 22 (1):471. https://doi.org/10.1186/ 
s12888-022-04107-7.

Karasch, O.; Schmitz-Buhl, M.; Mennicken, R.; Zielasek, J. & Gouzoulis-Mayfrank, E. (2020). 
Identification of risk factors for involuntary psychiatric hospitalization: Using environmental 
socioeconomic data and methods of machine learning to improve prediction. BMC Psychiatry 20 
(1): 401. https://doi.org/10.1186/s12888-020-02803-w.

Schmitz-Buhl, M. (2019). Retrospektive Analyse der Determinanten unfreiwilliger stationärer 
psychiatrischer Behandlungen. Dissertation. Köln: Universität zu Köln.

Schmitz-Buhl, M.; Gairing, S.K.; Rietz, C.; Häussermann, P.; Zielasek, J. & Gouzoulis-Mayfrank, E. 
(2019). A retrospective analysis of determinants of involuntary psychiatric in-patient treatment. 
BMC Psychiatry 19 (1):127. https://doi.org/10.1186/s12888-019-2096-5.

Stichworte: Psychosomatische Rehabilitation, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Assessment, Sozialmedizin, Versorgungsforschung, 
Therapie
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Schömig, Wolfgang  

Dipl.-Psychologe
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Universitätsklinikum Würzburg 
Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und Psychotherapie 
Pleicherwall 1 
97070 Würzburg 

 wolfgang.schoemig@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de/ 

Forschungsthemen:
Qualitätssicherung und Fortbildung in der Sozialmedizin
Psychische Gesundheit im Arbeitsleben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Schön, Elke Dr. 

Soziologin (M.A.)

Elly-Heuss-Knapp-Straße 29 
72074 Tübingen 

 +49 7071 81979 
 elke.schoen@supra-net.net 
 https://www.hkfb.de 

Forschungsthemen:
Sozialräumliche und lebensweltbezogene Ansätze
Berufliche Teilhabe
Umsetzung des SGB IX unter Genderaspekten
Leit- und Richtlinien gegen sexualisierte Gewalt, Prävention in Einrichtungen und Diensten
Prozesse der Selbstbestimmung und Partizipation
Multiplikatoren- und Netzwerkarbeit
Behinderung und Migrationshintergrund: Mobile interkulturelle Beratung in ländlicher Region, 
Tandem-Modell, Teilhabe von Eltern und Inklusion von Kindern mit Migrationshintergrund und 
Behinderung

Stichworte: Sozialmedizin, Qualitätsmanagement und -sicherung, Psychische Gesundheit, Arbeit und Gesundheit

Stichworte: Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Genderaspekte, Migration und Behinderung, Lebenslagen und Lebenswelten bei 
Beeinträchtigungen und Behinderung
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Schrauth, Bernhard  

Dipl.-Sozialwirt (Univ.)
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Institut für empirische Soziologie an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Marienstraße 2 
90402 Nürnberg 

 +48 911 23565-37 
 bernhard.schrauth@ifes.uni-erlangen.de 
 https://www.ifes.fau.de/person/bernhard-schrauth/ 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation
Teilhabeforschung
Mobilität und soziale Exklusion

ICF-Anwendung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Institut für empirische Soziologie (IfeS) an der FAU Erlangen-Nürnberg - Forschungsbereich 
Behinderung und berufliche Rehabilitation

Veröffentlichungen:
Zapfel, S.; Zielinski, B.; Schrauth, B. (2021). Teilhabechancen von Akademikerinnen und 
Akademikern mit Schwerbehinderung im Forschungsbetrieb. In: Freier, C.; König, J.; Manzeschke, 
A. und Städtler-Mach, B. (Hrsg.). Gegenwart und Zukunft sozialer Dienstleistungsarbeit. Chancen 
und Risiken der Digitalisierung in der Sozialwirtschaft, Wiesbaden: VS.

Zapfel, S.; Zielinski, B.; Schrauth, B. (2020). Erfolgsaussichten der betrieblichen Einbindung von 
Wissenschaftspersonal mit Behinderung in nicht-kommerziellen Forschungsbetrieben; Beitrag 
D21-2020 unter www.reha-recht.de; 22.09.2020.

Schrauth, B. (2019). Ist die soziale Lage der Menschen mit Behinderung "prekär"? -Theoretische 
Anregungen für die Teilhabeforschung in Deutschland. Sozialer Fortschritt, 68 (5), 393-411.

Zapfel, S.; Schrauth, B.; Zielinski, B. (2018). Inklusion und Exklusion ? Ein Überblick über 
soziologische Erklärungsansätze, in: Kraehmer, S.; Kampmeier, A. S. (Hrsg.), Exklusiv INKLUSIV ? 
Inklusion kann gelingen, Forschungsergebnisse und Beispiele guter Praxis, Neubrandenburg, 
51-62.

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Teilhabe- und Inklusionsforschung
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Schreiner, Mario Jun.-Prof. Dr. 

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
Fakultät für Humanwissenschaften 
Institut I für Bildung, Beruf und Medien 
Professur für Rehabilitationspädagogik 
Raum 155 / Gebäude 40 
Zschokkestraße 32 
39104 Magdeburg 

 +49 391 67-56961 
 mario.schreiner@ovgu.de 
 https://www.reha.ovgu.de 

Forschungsthemen:
Teilhabe am Arbeitsleben
Beschäftigung in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen
Konzepte und Weiterentwicklung der beruflichen Bildung
Rehabilitation und Eingliederung von Menschen mit Behinderungen
Beratung / Peer Counseling
Teilhabeforschung und Partizipation
Anerkennung und Behinderung
Übergänge Schule-Beruf bei Benachteiligung und Behinderung
Teilhabemöglichkeiten durch Digitalisierung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Veröffentlichungen:
Schreiner, Mario (2022): Wie geht Arbeit mit Behinderung? Die berufliche Rehabilitation und ihre 
komplexe Umsetzungsgestaltung. In: Die berufliche Rehabilitation. Zeitschrift der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Berufsbildungswerke. Heft 4 - 2022 (im Erscheinen)

Schreiner, Mario (2022): Teilhabe an Erwerbsarbeit. In: Rießen, Anne van; Bleck, Christian (Hg.): 
Adressierungen und Handlungsfelder Sozialer Arbeit. Stuttgart, Kohlhammer, S. 200-208.

Schachler, Viviane; Schreiner, Mario (2021): Finanzierungspraktiken der Werkstattratsarbeit. 
Ergebnisse einer bundesweiten Fragebogenerhebung an WfbM. Heidelberg. Beitrag D21-2021 
unter www.reha-recht.de

Stichworte: Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Werkstatt für behinderte Menschen, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Peer- 
Beratung, Digitale Teilhabe und Inklusion, Berufliche Bildung, Übergang Schule-Beruf
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Schricker, Thomas G. Dr. med. 

Ärztlicher Leiter / FA für Physikalische und Rehabilitative Medizin, Akupunktur, Arbeitsmedizin, 
Chirotherapie, Sportmedizin, Physikalische Therapie und Rehabilitationswesen

Reha-Klinik am Kurpark GmbH & Co. KG 
 
Freyunger Straße 49 
94481 Grafenau 

 +49 8551 587813 
 thomas.schricker@freenet.de 
 www.klinik-kurpark.de 

Forschungsthemen:
Prävention
Mutter-Kind-Klinik, Vater-Kind-Klinik
Orthopädische Rehabilitation
Multimodale Schmerztherapie
Medizinisch-berufliche Rehabilitation
Arbeitsmedizinische Fragestellungen
Sonographie am Bewegungsapparat
Konservative Behandlungsverfahren in der Orthopädie stationär und ambulant
Ambulante und teilstationäre Rehabilitation
Akupunktur
Chirotherapie
Therapiekonzepte für die orthopädisch-traumatologische Rehabilitation
ICF-Anwendung
ICF-Schulung
Lehrtätigkeit Prävention und Rehabilitation
Manuelle Therapie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Bayerischer Sportärzteverband e. V.
Berufsverband Physikalische und Rehabilitative Medizin e. V. (BVPRM)
Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie e. V. (DGS)
Deutsche Gesellschaft für Physikalische und Rehabilitative Medizin e. V. (DGPRM)
Deutsche Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin e. V. (DEGUM)

Veröffentlichungen:
Auf Anfrage

Stichworte: Orthopädische Rehabilitation, Prävention, Medizinisch-berufliche Rehabilitation, Schmerz / Schmerztherapie, Familiengesundheit / 
Familien-Reha
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•
•
•
•
•
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•

Schuhler, Petra Dr. phil. 

Leitende Psychologin / Psychologische Psychotherapeutin

Median Klinik Münchwies 
Turmstraße 50-58 
66540 Neunkirchen-Münchwies 

 +49 6858 691-220 
 Petra.Schuhler@median-kliniken.de 
 https://www.median-kliniken.de/de/median-klinik-muenchwies 

Forschungsthemen:
Computer / Internet-Nutzung
Gruppentherapie
Persönlichkeitsstörungen
Schädlicher Gebrauch von Alkohol und suchtpotenten Medikamenten
Psychotherapie von älteren Rehabilitanden
Supervision ambulanter und stationärer Psychotherapie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Psychotherapie, Supervision und Coaching
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Schuler, Michael Prof. Dr. phil. habil. 

Dipl.-Psychologe

Hochschule für Gesundheit Bochum 
Department für Angewandte Gesundheitswissenschaften 
Gesundheitscampus 6-8 
44801 Bochum 

 michael.schuler@hs-gesundheit.de 
 https://www.hs-gesundheit.de 

Forschungsthemen:
Wirksamkeit der medizinischen Rehabilitation
Teilhabe bei psychischen Erkrankungen
Pneumologische Rehabilitation
Erfassung patientenorientierter Erfolgskriterien in der Rehabilitation
Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation
Psychoonkologie
Rehabilitation bei Post COVID / Long COVID

ICF-Anwendung
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e. V. (NRFB)

Veröffentlichungen:
Hess, V., Meng. K., Schulte, T., Neuderth, S., Bengel, J., Faller, H. & Schuler, M. (2022). Decreased 
Mental Health, Quality of Life, and Utilization of Professional Help in Cancer Patients with 
Unexpressed Needs. A Longitudinal Analysis. Psycho-Oncology, 32(5), 725-734. DOI: 10.1002/ 
pon.5856.

Hayden, M. C., Limbach, M., Schuler, M., Merkl, S., Schwarzl, G., Jakab, K., Nowak, D. & Schultz, K. 
(2021). Effectiveness of a Three-Week Inpatient Pulmonary Rehabilitation Program for Patients 
after COVID-19: A Prospective Observational Study. Int. J. Environ. Res. Public Health, 18, 9001. 
DOI: 10.3390/ijerph18179001.

Schultz, K., Wittmann, M., Wagner, R., Lehbert, N., Schwarzkopf, L., Szentes, B., Nowak, D., Faller, 
H. & Schuler, M. (2021). In-patient pulmonary rehabilitation to improve asthma control—a 
randomized controlled study (EPRA, Effectiveness of Pulmonary Rehabilitation for Patients with 
Asthma). Dtsch Arztebl Int 2021; 118: 23–30. DOI: 10.3238/arztebl.m2021.0003.

Bethge, M., Markus, M., Streibelt, M., Gerlich, C. & Schuler, M. (2019). Effects of nationwide 
implementation of work-related medical rehabilitation in Germany: a propensity-score matched 
analysis. Occupational and Environmental Medicine, 76/12):913.919. DOI: 10.1136/ 
oemed-2019-106065.

Schuler, M., Strohmayer, M., Mühlig, S., Schwaighofer, M., Wittmann, M., Faller, H. & Schultz, K. 
(2018). Assessment of depression before and after inpatient rehabilitation in COPD patients: 
Psychometric properties of the Patient Health Questionnaire (PHQ-9/PHQ-2). Journal of Affective 
Disorders, 232, 268-275. DOI: 10.1016/j.jad.2018.02.037.

Stichworte: Medizinische Rehabilitation, Pneumologische Rehabilitation, Psychoonkologie, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, 
Psychische Belastungen und Erkrankungen, Wirksamkeit von Rehabilitation und Teilhabeleistungen, Long COVID / Post COVID
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Schulz, Michael Prof. Dr. rer. medic. 

LWL-Klinikum Gütersloh 
Stabsgruppe für Klinikentwicklung und Forschung 
Abteilung für Krankenhäuser und Gesundheitswesen 
LWL-Psychiatrie-Verbund Westfalen 
Buxelstraße 50 
33334 Gütersloh 

 +49 521 144-2712 
 +49 170 6366140 
 michael.schulz@lwl.org 
 https://www.fh-diakonie.de 
 https://www.lwl-klinik-guetersloh.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitative Pflege
Psychiatrische Rehabilitation
Mobile Rehabilitation
Adherence

Stichworte: Pflege, Psychiatrie, Mobile Rehabilitation
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Schulze, Gisela C. Prof. Dr. phil. habil. 

Professorin für Sonderpädagogik, Rehabilitation, Health Care / Direktorin der Graduiertenschule 
für Gesellschafts- und Geisteswissenschaften der CvO Universität Oldenburg

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg  
Ammerländer Heerstraße. 114-118 
26111 Oldenburg 

 +49 441 798-2175 
 gisela.c.schulze@uol.de 
 https://uol.de/sonderpaedagogik 

Forschungsthemen:
Die Feldtheorie nach Lewin und ihr Einsatz in der Rehabilitationspädagogik
Feldtheoretische Person-Umfeld-Analyse zur Prävention, Intervention und Rehabilitation
Absentismus und Dropout in Bildungsprozessen
Young Carers
Interdisziplinäre Versorgungsforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)
Deutscher Hochschulverband (DHV)
Verband Sonderpädagogik e. V. (vds)

Veröffentlichungen:
Wiebke Stöhr/Gisela C. Schulze (2023). Gestaltpädagogik und Feldtheorie: Verstecken, Ablenken, 
Angreifen - Die feldtheoretische Analyse von Verhalten am Beispiel der Emotion Scham. In: 
Thomas Schübel (Hg.) Perspektiven der Gestaltpädagogik. EHP-Edition Humanistische Psychologie 
2023. 77-88

H. Ricking, G.C. Schulze (2019). Research and Management of School Absenteeism in Germany. In 
Urban Scope. E-Journal of the Urban-Culture Research Center, OCU, Japan

Steffen Kaiser, Gisela Schulze (2018). Person-Environment Analysis: A Framework for Participatory 
Holistic Research. In: Gestalt Theory (2018). De Gruyter, OPEN.59-74

J. Alber, S. Kaiser, G.C. Schulze (Hrsg.) (2018). Die Person-Umfeld-Analyse in der Sonder- und 
Rehabilitationspädagogik. Verlag Julius Klinkhardt. Bad Heilbronn

Schulze, G.C., Kaiser, S. (2017). Lernen zwischen Schulbesuch und Pflege. In: Zentrum für Qualität 
in der Pflege (Hrsg.) ZQP-Report Junge Pflegende, 89-93

Stichworte: Rehabilitationspädagogik, Sonderpädagogik, Interdisziplinarität, Versorgungsforschung, Pflege
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Seidel, Egbert Johannes Prof. Dr. med. M.Sc. 

Chefarzt / FA für Physikalische und Rehabilitative Medizin, Sportmedizin, Manuelle Medizin, 
Physikalische Therapie, Balneologie, Medizinische Klimatologie, Geriatrie, Schmerztherapie und 
Naturheilverfahren

Sophien- und Hufeland-Klinikum Weimar gGmbH 
Zentrum für Physikalische und Rehabilitative Medizin 
Tagesklinik multimodale Schmerztherapie 
Ambulantes Rehazentrum 
Henry-van-de-Velde-Straße 2 
99425 Weimar 

 +49 3643 57-3838 
 zprm@klinikum-weimar.de 
 https://www.klinikum-weimar.net 

Forschungsthemen:
Funktionsbeurteilung des neuromuskulären Systems
Grundlagenforschung funktionsdiagnostischer Verfahren (3-d-Bewegungsanalyse u. a. 
Ganganalysen, EMG-Polymyographie, Isokinetik)
Methoden und Forschung diagnostischer Verfahren
Thermometrie
Evaluation manualdiagnostischer Methoden (craniomandibuläre Dysfunktionen)
Dosis-Wirkung-Beziehung Kältetherapie
Musikermedizin und Musikphysiologie (Teilbereich der Arbeitsmedizin)
Beruflich-orientierte Rehabilitation: individuelle beruflich orientierte Rehabilitation FEE, EFL, 
ERGOS u. a. Musiker-Sänger-Tänzer, BAP-PC-Arbeitsplätze, Krankenschwestern, Ärzte (HNO, 
Augenheilkunde, Gynäkologie)
Bildschirmarbeitsplatz: Forschung Ergonomie, Optometrie und Optik

ICF-Anwendung
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Begutachtung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Funktions- und Leistungsdiagnostik, Physikalische Medizin, Berufsorientierte Rehabilitation, FCE-Verfahren, Ergonomie
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•
•

•
•
•

•
•

Seligmann, Michael Dr. phil. 

Leitung Forschungsfeld rechtskreisübergreifende Zusammenarbeit / Rehapro und 
Arbeitsintegration gesundheitlich eingeschränkter Menschen - wissenschaftliche Begleitung 
verschiedener Modellvorhaben Bundesprogramm rehapro

Institut für sozialpädagogische Forschung Mainz e. V.  
Augustinerstraße 64-66 
55116 Mainz 

 +49 6131 90618-10 
 +49 160 96632372 
 michael.seligmann@ism-mainz.de 
 https://ism-mainz.de/team/michael-seligmann 

Forschungsthemen:
Evaluation und wissenschaftliche Begleitung in Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik (u. a. 
Eingliederungshilfe, Schwerbehinderung und rechtskreisübergreifende Zusammenarbeit)
wissenschaftliche Begleitung von Modellvorhaben aus dem Bundesprogramm Rehapro
Koordination Forschungsverbund Rehapro

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Gesellschaft für Evaluation e. V. (DeGEval)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Stichworte: Evaluation / Evaluationsforschung, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Arbeitsmarktforschung, Bundesprogramm 
rehapro



- 200 -

•
•
•
•

•
•
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•

•
•
•
•

•
•

Siegert, Rudolf Dr. 

FA für Physikalische und Rehabilitative Medizin / Verwalter der Professur Funktionsdiagnostik, 
Rehabilitationsmedizin, Technik und Gesundheit für Menschen / Assistive Technologien

Jade Hochschule in Oldenburg 
Ofener Straße 16/19 
26121 Oldenburg 

 rudolf.siegert@jade-hs.de 
 https://www.jade-hs.de 

Forschungsthemen:
Ganzkörperkältetherapie bei somatischen und psychiatrischen Indikationen
Mobile Rehabilitation
Rehabilitationsbedarf in Pflegeeinrichtungen
Apparative Messung von Beweglichkeit und Mobilität

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Spreer, Markus Prof. Dr. 

Sonderpädagoge

Humboldt-Universiät zu Berlin 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Pädagogik bei Beeinträchtigungen der Sprache und Kommunikation 
Unter den Linden 6 
10099 Berlin 

 markus.spreer@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/lehrgebiete/sbp 

Forschungsthemen:
Diagnostik sprachlicher Fähigkeiten
Bildungsbiographien von Menschen mit Förderbedarf im Bereich Sprache und Kommunikation
Pragmatische Störungen
Pädagogische Prävention von Entwicklungsbeeinträchtigungen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Stichworte: Funktions- und Leistungsdiagnostik, Physikalische Medizin, Mobile Rehabilitation, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur 
Rehabilitation

Stichworte: Sprachbehinderung, Diagnostik, Sonderpädagogik
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•
•

Stähler, Thomas P. Dr. jur. 

Assessorexamen
Justiziar / Fachreferent

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e. V. 
Solmsstraße 18 
60486 Frankfurt am Main 

 +49 69 605018-19 
 thomas.staehler@bar-frankfurt.de 
 https://www.bar-frankfurt.de 

Forschungsthemen:
Recht der Rehabilitation und Teilhabe
Datenschutzrecht
Qualitätsmanagement, Qualitätssicherung und Zertifizierung
Zuständigkeitsklärung und Bedarfsfeststellung im Rehabilitationsprozess
Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen
Neurologische Rehabilitation
Betriebliches Eingliederungsmanagement, stufenweise Wiedereingliederung
Inklusion behinderter Arbeitnehmer

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Freunde und Förderer der Goethe-Universität, Frankfurt am Main

Stamm-Balderjahn, Sabine Dr. med. 

MPH

Charité - Universitätsmedizin Berlin 
Institut für Medizinische Soziologie und Rehabilitationswissenschaft 
Charitéplatz 1 
10117 Berlin 

 +49 30 450517-109 
 sabine.stamm-balderjahn@charite.de 
 https://medizinsoziologie-reha-wissenschaft.charite.de 

Forschungsthemen:
Evaluation verhaltensbezogener Interventionen in der kardiologischen Rehabilitation
Digitale Gesundheitsanwendungen (E-Health)

Stichworte: Recht der Rehabilitation und Teilhabe, Qualitätsmanagement und -sicherung, Rehabilitationsbedarf und Zugang zur Rehabilitation, 
Neurologische Rehabilitation, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen, Datenschutz 
in der Rehabilitation

Stichworte: Kardiologische Rehabilitation, Evaluation / Evaluationsforschung, E-Health, Digitalisierung



- 202 -

•
•
•
•
•

•

•
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Stange, Karl-Heinz Prof. Dr. 

Dipl.-Sozialwissenschaftler / Dipl.-Pädagoge / Dipl.-Sozialarbeiter
Beauftragter für die Belange von Studierenden mit chronischer Erkrankung und Behinderung / 
Diversitätsbeauftragter der Hochschule / Leiter Studienkurs Sozialpsychiatrie / Vertrauensdozent 
der Hans-Böckler-Stiftung und des Deutschen Gewerkschaftsbundes

Fachhochschule Erfurt 
Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 
Altonaer Straße 25 
99085 Erfurt 

 +49 361 6700-536 
 karl.heinz.stange@fh-erfurt.de 
 https://www.fh-erfurt.de/personenverzeichnis/stange-karl-heinz 

Forschungsthemen:
Rehabilitation in der Gesetzlichen Krankenversicherung
Evaluation psychosozialer Dienste
Qualifizierung von Gesundheitsberufen
Versorgungsforschung
Gesundheits- und Sozialberichterstattung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabiliationswissenschaften e. V. (DRGW)
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)

Veröffentlichungen:
"Persönlichkeitsstrukturen und Verhaltensmerkmale. Grundzüge der (neo-)psychoanalytischen 
Entwicklungspsychologie", Erfurt 2019.

Fallmanagement in der Gesetzlichen Krankenversicherung, in: Lichtenberg, Nina; Rexrodt, 
Christian; Toepler, Edwin: Management in der Rehabilitation. Case Management im Handlungsfeld 
Rehabilitation, Hennef 2017, S. 129-134.

Stange, Karl-Heinz, AOK PLUS (Hg.): Gesundheitsfördernde Hochschule. Projekt. Praxis. 
Kooperation, Erfurt 2015.

Sozialpsychiatrie heute und die Entwicklung der Sozialen Arbeit, in: Dörr, Margret (Hg.): 
Sozialpsychiatrie im Fokus Sozialer Arbeit, Schneider-Verlag, Hohengehren 2015, S. 33-48. (mit 
Gather, Matthias; Herfert, Andrea; Rebstock, Markus; Römhild, Antje), Endbericht FH Erfurt- 
Hochschule der Inklusion, Erfurt 2014.

Stichworte: Krankenversicherung, Versorgungsforschung, Gesundheitssystem
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•

•
•

Stapel, Matthias Prof. Dr. Dipl.-Psych. 

SHR Fernhochule Riedlingen - The Mobile University 
Kirchstraße 26 
88499 Riedlingen 

 +49 7371 9315-0 
 +49 162 1587493 
 matthias.stapel@mobile-university.de 
 https://www.mobile-university.de/ueber-uns/hochschulteam/stapel-matthias/ 

Forschungsthemen:
Sozialmedizin
Versorgung
Non-Response
Psychotherapie
Probleme der Sektorgrenzen
Vernetzung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)

Veröffentlichungen:
Stapel, M.; Weisenburger, R. (2018). Stärke durch Vernetzung - Wie Großbetriebe, Leistungsträger 
und Leistungserbringer für Versicherte in Rheinland-Pfalz Vernetzung leben, RV aktuell, 65, 3, 
46-53.

Stapel, M. (2016). Re-/Integration in das Erwerbsleben von Drogenabhängigen nach stationärer 
medizinischer Entwöhnungsbehandlung. Sucht Aktuell, 1, 2016, 73-84.

Zielke, M.; Stapel, M. (2016). Auf der falschen Spur: Die epidemiologische Forschung zu 
Erwerbsminderungsrenten infolge psychischer Erkrankungen. Praxis - Klinische Verhaltensmedizin 
und Rehabilitation, 97, 57-74.

Stichworte: Sozialmedizin, Versorgungsforschung, Psychotherapie, Schnittstellen und Vernetzung
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•
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•
•
•
•

•
•
•
•

Stein, Roland Univ.-Prof. Dr. phil. habil. 

Dipl.-Psychologe
Lehrstuhlinhaber

Universität Würzburg 
Lehrstuhl für Sonderpädagogik V 
Wittelsbacherplatz 1 
97074 Würzburg 

 +49 931 31-84835 
 roland.stein@uni-wuerzburg.de 
 https://www.sonderpaedagogik.uni-wuerzburg.de 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation junger Menschen mit psychischen Belastungen und Behinderungen 
(Entwicklung, Implementation und Evaluation von Ausbildungsgängen und Maßnahmen)
Inklusive Berufliche Bildung (in Kooperation mit Berufsschulen, Betrieben, IFD, Einrichtungen 
der Benachteiligtenförderung sowie der Beruflichen Rehabilitation - BBW, BfW, WfbM)
Psychische Belastungen in der Beruflichen Bildung (Epidemiologie, Konzepte)
Transitionen im Lebenslauf; Übergänge Kita-Schule, Schule-Beruf sowie Berufliche Bildung - 
Arbeit
Weiterentwicklung von Konzepten in Beruflicher Bildung, Beruflicher Rehabilitation und 
Benachteiligtenförderung (inklusive Konzepte, Dropout, Erziehung in Jugendhilfe-Maßnahmen, 
Trainings, Teilnehmerschulung)
Berufliche Bildung in unterschiedlichen Feldern (WfbM, BBW, Fachpraktiker)
Digitalisierung in der beruflichen Umschulung und Weiterbildung (BfW)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutscher Hochschulverband
Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaften e. V. (DGfE)
Verband Sonderpädagogik e. V. (vds)
Wissenschaftlicher Beirat Inklusion für den Bayerischen Landtag und das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus

Veröffentlichungen:
Kranert, H.W.; Stein, R. & Warmuth, M. (2022): Dropout in der Beruflichen Rehabilitation. 
Bielefeld: wbv.

Stein, R. & Kranert, H.W. (Hrsg.) (2022): Psychische Belastungen in der Berufsbiografie. Bielefeld: 
wbv.

Kranert, H.W., Stein, R. & Riedl, A. (2021): Berufliche Bildung in Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung. Evaluation der harmonisierten Bildungsrahmenpläne. Bielefeld: wbv.

Stein, R. & Kranert, H.W. (Hrsg.) (2020): Inklusion in der Berufsbildung im kritischen Diskurs. Berlin: 
Frank & Timme.

Stein, R.; Kranert, H.W. & Hascher, P. (2020): Gelingende Übergänge in den Beruf. Bielefeld: wbv.

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Berufliche Bildung, Inklusive Bildung, Psychische Belastungen und Erkrankungen, Übergang Schule-Beruf, 
Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Digitalisierung
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Stengler, Katarina Prof. Dr. 

Direktorin Zenntrum Seelische Gesundheit / Chefärztin Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik

Helios Park-Klinikum Leipzig 
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
Morawitzstraße 2 
04229 Leipzig 

 katarina.stengler@helios-gesundheit.de 
 https://www.helios-gesundheit.de/kliniken/leipzig-park-klinikum 

Forschungsthemen:
Berufliche und soziale Teilhabe von Menschen mit schwerer psychischer Erkrankung
Versorgungsforschung
Geschlechterspezifische Aspekte in der Medizin

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde 
e. V. (DGPPN)

Veröffentlichungen:
Global impact of the COVID-19 pandemic on mental health services: A systematic review. Duden 
GS, Gersdorf S, Stengler K. J Psychiatr Res. 2022 Oct;154:354-377. doi: 10.1016/ 
j.jpsychires.2022.08.013. [Implementation of the principle of supported employment in Germany: 
Position paper of a task force of the DGPPN].

Stengler K, Bechdolf A, Becker T, Döring A, Höhl W, Jäckel D, Kilian H, Theißing A, Torhorst A, Wirtz 
G, Zeidler R, Riedel-Heller S. Nervenarzt. 2021 Sep;92(9):955-962. doi: 10.1007/ 
s00115-020-01038-0. Epub 2021 Feb 11.

LeiP#netz 2.0: mapping COVID-19-related changes in mental health services in the German city of 
Leipzig. Duden GS, Gersdorf S, Trautmann K, Steinhart I, Riedel-Heller S, Stengler K. Soc Psychiatry 
Psychiatr Epidemiol. 2022 Aug; 57(8):1531-1541. doi: 10.1007/s00127-022-02274-2.

[LeiP#netz - Leipziger Psychiatrie Netzwerk - A Pilot Project to Implement the Functional Basic 
Model by Steinhart and Wienberg in a Defined Psychiatric Care Region]. Schwedhelm J, Frank M, 
Conrad I, Seyde T, Steinhart I, Riedel-Heller S, Koschig M, Stengler K. Psychiatr Prax. 2022 Mar 23. 
doi: 10.1055/a-1716-1383.

Emergency hospital admissions for psychiatric disorders in a German-wide hospital network 
during the COVID-19 outbreak. Fasshauer JM, Bollmann A, Hohenstein S, Hindricks G, Meier- 
Hellmann A, Kuhlen R, Broocks A, Schomerus G, Stengler K. Soc Psychiatry Psychiatr Epidemiol. 
2021 Aug;56(8):1469-1475. doi: 10.1007/s00127-021-02091-z.

Stichworte: Psychische Belastungen und Erkrankungen, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Versorgungsforschung, Genderaspekte, 
Soziale Teilhabe
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Stock Gissendanner, Scott apl. Prof. Dr. 

Ph.D.
Wissenschaftlicher im Ärztlichen Dienst

Berolina Klinik Loehne 
Bueltestraße 21 
32584 Loehne 

 +49 157 34771682 
 s.stock-gissendanner@berolinaklinik.de 
 https://www.berolinaklinik.de 

Forschungsthemen:
Prävention und Behandlung psychischer Erkrankungen
Berufliche Orientierung in der Rehabilitation
Berufliche Wiedereingliederung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Veröffentlichungen:
Stock Gissendanner S, Schmid-Ott G, Schulz W. Zusammenhänge zwischen Resilienz und Return to 
Work im Kontext der psychosomatischen Rehabilitation. Ergebnisse einer prospektiven 
Beobachtungsstudie mit einer 12-Monatskatamnese. Zeitschrift für Klinische Psychologie und 
Psychotherapie 2019; 48(1): 29-39.

Stock Gissendanner S, Lamminger S, Annac K, Schaller A, Kähnert H, Schnabel M. In Erscheinung. 
Digitale Gesundheitsanwendungen in der Rehabilitation: Eine Forschungsagenda. Die 
Rehabilitation. Angenommen.

Stock Gissendanner S, Kleemann F, Diedrichs R, Lorenz K, Schmid-Ott G, Manzick J. 2022. 
Implikationen psychischer Belastung im Home Office für die psychosomatische Rehabilitation. 
Poster für das 31. Rehabilitationswissenschaftliche Kolloquium der Deutschen Rentenversicherung 
Bund, 7.-9. März 2022, Münster.

Stichworte: Psychische Belastungen und Erkrankungen, Prävention und Rehabilitation, Medizinisch-beruflich orientierte Rehabilitation, Return 
to Work
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Streber, Rene  

Dipl.-Sportwissenschaft

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department für Sportwissenschaft und Sport 
Gebbertstraße 123 B 
91058 Erlangen 

 +49 9131 85-28176 
 rene.streber@fau.de 
 https://www.sport.fau.de/person/rene-streber 

Forschungsthemen:
Bewegungsförderung von Menschen mit chronischen Erkrankungen (insbesondere Menschen 
mit Multipler Sklerose)
Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung in der Rehabilitation
Evaluation von Gesundheitswirkungen von körperlichem Training bei Menschen mit Multipler 
Sklerose
Systematische Qualitätsentwicklung der Bewegungstherapie innerhalb der medizinischen 
Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Streibelt, Marco Dr. 

Leitung des Dezernates

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Dezernat Reha-Wissenschaften 
Ruhrstraße 2 
10709 Berlin 

 +49 30 865-39330 
 marco.streibelt@drv-bund.de 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Experten/Reha-Wissenschaften/reha- 

wissenschaften_node.html 

Forschungsthemen:
Wirksamkeit von Teilhabeleistungen und Reha-Strategien
Return to Work
Reha-Inanspruchnahme und -Steuerung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Die Implementierung in praktische Strukturen.

Stichworte: Bewegungstherapie, Gesundheitsförderung, Bewegung und Sport

Stichworte: Wirksamkeit von Rehabilitation und Teilhabeleistungen, Steuerung der Reha und Teilhabe, Return to Work
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Stucki, Gerold Prof. Dr. med. 

MD MS / Direktor: Schweizer Paraplegiker-Forschung (SPF) / Professor und 
Departementsvorsteher: Departement Gesundheitswissenschaften und Medizin Universität 
Luzern / Direktor: Center for Rehabilitation in Global Health Systems (WHO collaborating center) 
an der Universität Luzern / Director and Steering Committee Member: ICF Research Branch an der 
Schweizer Paraplegiker-Forschung (SPF)

Swiss Paraplegic Research 
Guido A. Zäch Straße 4 
6207 Nottwil 
Schweiz 

 +41 41 939-6570 
 gerold.stucki@paraplegie.ch 
 https://www.paraplegie.ch/spf 

Forschungsthemen:
Evaluation von medizinischen, chirurgischen und rehabilitativen Interventionen bei 
muskuloskelettalen und chronischen Erkrankungen
Internationale Entwicklung und Testung von ICF-Core Sets für verschiedene Krankheiten in 
Kooperation mit der WHO und internationalen Fachgesellschaften
Entwicklung und Implementierung von Outcome-Instrumenten
Prävention im Kontext der multi- und interdisziplinären Versorgung des Patienten
Assessment-basiertes klinisches Qualitätsmanagement für die Rehabilitation und Prävention im 
Kontext der multi- und interdisziplinären Versorgung des Patienten
Entwicklung und Implementierung von umfassenden Rehabilitationsprogrammen für das 
Akutkrankenhaus und die Frührehabilitation
Entwicklung eines internetbasierten Assessment- und Evaluationsprogrammes für die 
Rehabilitation (Rehab-CYCLE), das die ICF-Core Sets jetzt als Grundlage verwendet

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Academy of Medicine of the National Academies (NAM), USA - (the former IOM): foreign 
associate (since 2013), member of the interest group on rehabilitation and function founded in 
2018, www.nam.edu
World Health Organization (WHO) - Member of the Revision Steering Group for the ICD-11 and 
co-chair ICD-11 Revision Topic Advisory Group on functioning (fTAG) from 2010-2016. Member 
of the Medical and Scientific Advisory Board (MSAC) for the ICD-11, www.who.int (since 2017)
International Society of Physical and Rehabilitation Medicine (ISPRM - acting past-president and 
liaison officer to WHO´s Disability and Rehabilitation (DAR) team, www.isprm.org (since 2001)
PRM Section of the European Union of Medical Specialists (UEMS-PRM) - Expert for the ICF; 
Swiss delegate, www.euro-prm.org (since 2010)
European Academy of Rehabilitation Medicine - Vice-President and Executive Board Member 
(www.aemr.eu since 2018)
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Veröffentlichungen:
Stucki, G.; Advancing the Rehabilitation Sciences. Front Rehabil Sci. 2021;1:617749.

Boes, S.; Sabariego, C.; Bickenbach, J.; Stucki, G., How to capture the individual and societal impact 
of syndemics: the lived experience of COVID-19. BMJ Global Health. 2021;6(10):e006735.

Bickenbach, J.; Sabariego, C.; Stucki, G.; Beneficiaries of Rehabilitation. Arch Phys Med Rehabil. 
2021;102(3):543-8.

Skempes, D.; Kiekens, C.; Malmivaara, A.; Michail, X.; Bickenbach, J.; Stucki, G., Supporting 
government policies to embed and expand rehabilitation in health systems in Europe: A 
framework for action. Health Policy. 2021:S0168-8510(21)00171-8.

Stucki, G.; Bickenbach, J., Health, Functioning and Wellbeing: Individual and Societal. Arch Phys 
Med Rehabil. 2019;100(9):1788-92.

Stürenburg, Hans Jörg PD Dr. med. 

Chefarzt / FA für Neurologie

Klinik Niedersachsen 
Neurologie 
Hauptstraße 59 
31542 Bad Nenndorf 

 +49 5723 707-471 
 h.stuerenburg@klinikniedersachsen.de 
 https://www.klinikniedersachsen.de/klinik/rehateam/index.htm 

Forschungsthemen:
Rehabilitationsstrategien für Schlaganfallpatienten
Neuropharmakologie und Psychopharmakologie in der neurologischen Rehabilitation
Biochemie der Muskelalterung
Interdisziplinäre Schmerztherapie
Kopfschmerz und Migräne

ICF-Anwendung

Stichworte: Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Gesundheitswissenschaft / Public Health, Outcome, ICF / ICF-Kontextfaktoren, Internationale 
Aspekte und Vergleiche, Prävention und Rehabilitation, Muskuloskelettale Erkrankungen

Stichworte: Schmerz / Schmerztherapie, Neurologische Rehabilitation, Schlaganfall, Interdisziplinarität
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Szczepanski, Rüdiger Dr. med. 

Kinderhospital Osnabrück 
Iburger Straße 187 
49082 Osnabrück 

 +49 541 5602-0 
 szczepanski@kinderhospital.de 
 https://www.kompetenznetz-patientenschulung.de 

Forschungsthemen:
Asthmaschulung als wohnortnahe Asthma-Rehabilitation bei Kindern und Jugendlichen bis 18 
Jahren
Neurodermitisschulung
Diabetesschulung mit interdisziplinärer Begleitbetreuung
Transition chronisch kranker Kinder und Jugendlicher
Modulares Schulungsprogramm (ModuS) für Kinder und Jugendliche mit chronischen, 
somatischen Erkrankungen (Abschluss 2013), Verbesserung der Zugangswege zur Schulung von 
Familien mit Migrationshintergrund und sozialen Randgruppen
Seit März 2014 ModuS-Folgeprojekt: Erwachsen werden mit ModuS: Fit für den Wechsel - 
Transitionsmodul im Modularen Schulungsprogramm für chronisch kranke Kinder und 
Jugendliche?
Seit Oktober 2015 ModuS-Folgeprojekt: Fit für ein besonderes Leben - Geschwistermodul im 
modularen Schulungsprogramm für chronisch kranke Kinder, Jugendliche und deren Familien 
(ModuS)

Stichworte: Allergologie, Patientenschulung, Migration und Behinderung, Chronische Erkrankung, Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen
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Tepohl, Lena Dr. 

Universität Ulm 
Institut für Rehabilitationsmedizinische Forschung 
Am Kurpark 1 
88422 Bad Buchau 

 +49 7582 800-5300 
 lena.tepohl@ifr-ulm.de 
 https://ifr-ulm.de/ 

Forschungsthemen:
Versorgungsforschung
Klinische Forschung im Bereich der Rehabilitation und Medizintechnik
Kosten-Nutzen-Analysen und Wirksamkeitsstudien von Maßnahmen der medizinischen 
Rehabilitation und Prävention
Reha-Prozessoptimierung
Evidenzbasierte Rehabilitationsforschung: Optimierung sektorenübergreifender 
Behandlungsketten (Akutversorgung - Rehabilitation - Nachsorge)
Erforschung des Rehabilitationsbedarfs und -zugangs
Optimierung der Nachhaltigkeit der Rehabilitation (Tele-Reha-Nachsorge und face-to-face)
Gesundheitsökonomie in der Rehabilitation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Vereinigung für Schulter- und Ellenbogenchirurgie e. V. (DVSE) - AG Rehabilitation

Stichworte: Versorgungsforschung, Rehabilitationsforschung, Wirksamkeit von Rehabilitation und Teilhabeleistungen, Rehabilitationsbedarf und 
Zugang zur Rehabilitation, Reha-Prozess und Prozessoptimierung, Sektorenübergreifende Versorgung, Nachhaltigkeit in Prävention 
und Rehabilitation
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Theunissen, Georg Prof. Dr. 

Hauriweg 31 
79110 Freiburg im Breisgau 

 +49 761 806412  
 georgtheunissen@gmx.de 
 https://www.ifbfb.de 

Forschungsthemen:
Wohnformen und Unterstützungssysteme für Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen und 
Autismus
Außenseiter-Kunst
Enthospitalisierung
Empowerment und Heilpädagogik
Herausforderndes Verhalten / Verhaltensauffälligkeiten und Problemverhalten
Autismus

Veröffentlichungen:
Theunissen, Georg: Basiswissen Autismus und komplexe Beeinträchtigungen. Ein Lehrbuch für die 
Heilerziehungspflege, Heilpädagogik und (Geistig-)Behindertenhilfe, Freiburg 2022 (Lambertus), 2. 
Auflage.

Theunissen, Georg: Behindertenarbeit vom Menschen aus. Unterstützungssysteme und 
Assistenzleistungen für Menschen mit Lernschwierigkeiten und komplexer Behinderung, Freiburg 
2021 (Lambertus).

Theunissen, Georg: Geistige Behinderung und Verhaltensauffälligkeiten, Bad Heilbrunn 2021 (UtB, 
Klinkhardt) (7. überarbeitete und aktualisierte Auflage).

Theunissen, Georg: Autismus und herausforderndes Verhalten, Praxisleitfaden Positive 
Verhaltensunterstützung, Freiburg 2022 (Lambertus) (5. aktualisierte Auflage).

Theunissen, G.: Empowerment - Wegweiser für Inklusion und Teilhabe behinderter Menschen, 
Freiburg 2022 (Lambertus) (4. erweiterte u. aktualisierte Auflage).

Stichworte: Rehabilitationspädagogik, Kognitive Beeinträchtigung, Autismus-Spektrum-Störungen
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Thiems, Wolfgang  

Sozialwissenschaften (M.A.)

Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 
Wörthstraße 10 
50668 Köln 

 +49 221 7757-523 
 w.thiems@katho-nrw.de 
 https://katho-nrw.de 

Forschungsthemen:
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen und älteren Menschen
Evaluationsforschung
Partizipative Forschungsmethoden

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Rehabilitation und Teilhabe, Evaluation / Evaluationsforschung, Forschungsmethoden, Alter und Altern
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Thietje, Roland Prof. Dr. med. 

Chefarzt Querschnittgelähmten-Zentrum

BG Kliniken - Klinikverbund der gesetzlichen Unfallversicherung gGmbH 
Bergedorfer Straße 10 
21033 Hamburg 

 +49 40 7306-2601 
 +49 172 2600450 
 r.thietje@bgk-hamburg.de 
 https://www.bg-kliniken.de 

Forschungsthemen:
Epidemiologie der Querschnittlähmung
Versorgungsforschung bei Querschnittlähmung
Beatmung und Beatmungsentwöhnung
Zwerchfellnervenschrittmacher

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
International Spinal Cord Society (ISCoS)
Wissenschaftlich-Medizinische Allianz für Rehabilitation e. V. (WMAR)
Deutschsprachige Medizinische Gesellschaft für Paraplegiologie e. V. (DPMG)

Veröffentlichungen:
Böthig, R.; Kurze, I.; Thietje, R. (2020) The real daily need for Incontinence aids and Apppliances in 
Patients with Neurogenic Bladder Dysfunction in a Community Setting in Germany. Journal of 
Multidisciplinary Healthcare 13, 217-223.

Alt, A.; Malcherek, N.; Geisler, S.; Thietje, R. (2020) The sustainable Effectiveness to Avoid 
Chronification in Non-Specific, Non-Chronic Back Pain. German Journal of Sports Medicine 4: 
97-102.

Fussenich, W.; Kowald, B.; Hirschfeld, S., Thietje R. (2018) Discontinous weaning of SCI patients - 
predicting factors determining success or failure. Spinal Cord 56:461-468.

Jackowski, A.; Gebhard, M.; Thietje, R. (2018) Head motion and head gesture based robot control 
for tetraplegics: A usibility study. IEEE Transactions on neural systems and rehabilitation 
engineering 26:181-190.

Stichworte: Epidemiologie, Versorgungsforschung
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Tielking, Knut Prof. Dr. 

Dr. rer. pol. habil. phil.
Professor für Soziale Arbeit und Gesundheit / Sprecher der Selbsthilfe- und Patientenakademie

Hochschule Emden/Leer 
Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit 
Constantiaplatz 4 
26723 Emden 

 +49 4921 807-1246 
 knut.tielking@hs-emden-leer.de 
 https://www.hs-emden-leer.de 
 https://www.hs-emden-leer.de/forschung/forschungsprofil/forschende/ 
 https://www.hs-emden-leer.de/studieninteressierte/fachbereiche/fachbereiche 

Forschungsthemen:
Sucht- und Drogenforschung (u. a. Suchtprävention, -beratung und -behandlung)
Medizinische Rehabilitation von Abhängigkeitserkrankungen (u. a. EVS, MOKO, Kombi-Nord, 
rehapro/SEMRES)
Suchtprävention
Berufliche Rehabilitation (u. a. Entwicklung der Leistungsklassifikation beruflicher 
Rehabilitationsleistungen)
Qualitätsentwicklung
Gesundheitsmanagement (Gesundheitsberatung, Betriebliche Gesundheitsförderung)
Patienteninformationen
Gesundheitsförderung und Prävention über die Lebensspanne

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Veröffentlichungen:
Coßmann, A./Tielking, K. (2022): Betriebliche Suchtprävention bei Homeoffice-Erwerbsarbeit. In: 
SuchtMagazin. Jg. 48. 6/2022.

Diekhof, C./Tielking, K./Tolle, L. (2022): Zugänge in die Rehabilitation verbessern durch Netz- 
werkarbeit: Neue Ansätze mit dem Rehakompass im Bundesprogramm rehapro. In: Welt der 
Krankenversicherung 7-8/2022. Heidelberg: 78-83.

Tielking, K. (2022a): Die inhaltliche Basis des neuen Suchtpräventionskonzeptes des Landes 
Niedersachsen im Fokus der Verhältnisprävention. In: Niedersächsisches Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Gleichstellung (Hrsg.): Dokumentation der 31. Niedersächsische Suchtkonferenz 
10/2021. Verbote vs. Freigaben. Welche Art der Verhältnisprävention brauchen wir?. Hannover: 
Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung: 39-45.

Tielking, K. (2022b): Partizipation, Teilhabe und Gesundheit. In: Haring, R. (eds): Gesund- 
heitswissenschaften. 2. Auflage. Springer Reference Pflege - Therapie - Gesundheit. Springer 
Verlag: Berlin, Heidelberg.

Tielking, K./Rabes, M. (2022): Niedersächsisches Suchtpräventionskonzept. Hannover: 
Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung.

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Prävention, Betriebliche Gesundheitsförderung, Medizinische Rehabilitation, Berufliche Rehabilitation
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Tillmann, Carolin Dr. phil.  

Dipl.-Pädagogin / Heilpädagogin
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Philipps-Universität Marburg 
Institut für Erziehungswissenschaft 
Arbeitsgruppe Sozial- und Rehabilitationspädagogik 
Pilgrimstein 2 
35037 Marburg 

 carolin.tillmann@staff.uni-marburg.de 
 https://www.uni-marburg.de/de/fb21/erzwinst/arbeitsbereiche/soreha/personen 

Forschungsthemen:
Diskriminierung bei (seltenen) chronischen Erkrankungen
Unsichtbare Behinderungen / unsichtbare Erkrankungen
Konzepte der Lebenswirklichkeit von Menschen mit chronischer Erkrankung
Konzeptionelle Überschneidungen zwischen chronischer Krankheit und Behinderung
Disability Studies
Soziales Sterben
Soziale Arbeit und Palliative Care

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft e. V. (DGFE)
Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im Gesundheitswesen e. V. (DVSG)
Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit e. V. (DGSA)

Veröffentlichungen:
Tillmann, Carolin (2022): Für und Wider der Inklusion: Welche Positionen vertreten die Disability 
Studies in der Inklusionsdebatte? In: Waldschmidt, Anne (Hrsg.): Handbuch Disability Studies. Das 
umfassende Handbuch zu den Disability Studies. Heidelberg: Springer.

Tillmann, Carolin (2021): Entgrenzung des Sozialen Sterbens in Zeiten der Pandemie - Einblick und 
Ausblick. In: Lutz, Ronald, Steinhaussen, Jan, Kniffki, Johannes (Hrsg.): Covid 19 - Zumutungen an 
die Soziale Arbeit. Praxisfelder, Herausforderungen und Perspektiven. Beltz Juventa.

Tillmann, Carolin (2021): Chronische Krankheit und soziales Sterben. In: Keller, Christine (Hrsg.): 
Fachpflege. Außerklinische Intensivpflege. München: Elsevier.

Tillmann, Carolin Elisabeth (2016): Soziale und gesellschaftliche Risiken und Nebenwirkungen 
einer seltenen chronischen Krankheit. Leben mit Lupus erythematodes. Marburg: Tectum Verlag.

Stichworte: Chronische Erkrankung, Disability Studies, Palliative Care, Stigmatisierung, Diskriminierung und Exklusion
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Toepler, Edwin Prof. Dr. biol. hum. 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
Sozialpolitik und soziale Sicherung 
Department of Social Policy and Social Security Studies 
Zum Steimelsberg 7 
53773 Hennef 

 +49 2241 865-166 
 edwin.toepler@h-brs.de 
 https://www.h-brs.de 
 https://www.sozialversicherungswissenschaft.de 
 https://www.qualitaetsverbund-gesundheit.de 

Forschungsthemen:
Case Management
Management in der Rehabilitation
Evaluation und Outcome-Messung
Sektorenübergreifende Versorgung und Netzwerkmanagement
Trägerübergreifende Zusammenarbeit
Qualitätssicherung
Qualitätsmanagement
Zertifizierung und Akkreditierung
Aufbau der Sozialversicherungswissenschaft

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben
Sonstiges: Die ICF-orientierte Prognose von Rehabilitationsbedarf.

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Care- und Case Management e. V. (DGCC)

Veröffentlichungen:
Edwin Toepler, Rainer Kaluscha, Rüdiger Nübling, Sarah Leinberger, Udo Kaiser, Jürgen Schmidt, 
Hannah Nock: Steuerungswirkung von Qualitätsindikatoren: Zusammenhänge zwischen der 
Routine-Qualitätssicherung und dem Rehabilitationsergebnis ein Jahr nach Reha. In: Deutsche 
Rentenversicherung Bund (Hg.): 31.Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium. Deutscher 
Kongress für Rehabilitationsforschung Rehabilitation: Neue Wege, neue Chancen; vom 7. bis 9. 
März 2022 in Münster, 2022, S. 62-63.

Rainer Kaluscha, Sarah Leinberger, Rüdiger Nübling, Edwin Toepler, Jürgen Schmidt, Udo Kaiser, 
Lena Tepohl: Volkswirtschaftlicher Nutzen von Rehabilitationsmaßnahmen: Berechnung des 
Return on Investment auf Basis differenzieller Effekte. In: Deutsche Rentenversicherung Bund 
(Hg.): 31. Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium. Deutscher Kongress für 
Rehabilitationsforschung Rehabilitation: Neue Wege, neue Chancen; vom 7. bis 9. März 2022 in 
Münster, 2022, S. 83-85.

Kaluscha, Rainer; Buzasi, Tivadar; Nübling, Rüdiger; Kaiser, Udo; Schmidt, Jürgen; Toepler, Edwin, 
Modellierung des Return to Work (RTW) anhand von Routinedaten der Rentenversicherung in der 
Requamo-II-Studie: Methodische Überlegungen. In: Deutsche Rentenversicherung Bund (Hg.): 30.

Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium. Deutscher Kongress für Rehabilitationsforschung, 
Teilhabe und Arbeitswelt in besonderen Zeiten. Online-Kongress, März 2021, 2021, S. 91-92.
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Toepler, Edwin; Kaiser, Udo; Nübling, Rüdiger; Kaluscha, Rainer; Nock, Hannah; Schmidt, Jürgen: 
Benchmarking und Voneinander-Lernen. In: Deutsche Rentenversicherung Bund (Hg.): 30.

Rehabilitationswissenschaftliches Kolloquium. Deutscher Kongress für Rehabilitationsforschung, 
Teilhabe und Arbeitswelt in besonderen Zeiten. Online-Kongress, März 2021, 2021, S. 149-150.

Toepler, Edwin: Nachhaltigkeit als Erfolgsparameter - Ist die Medizinische Rehabilitation ein 
Erfolgsmodell?. In: Sozialrecht aktuell, 2020, S. 225-228.

Weitere Publikationen sind unter https://www.h-brs.de/de/sv/prof-dr-edwin-toepler-0 aufgelistet.

Ueberle, Max Prof. Dr.PH 

Professur für Gesundheits- und Sozialmanagement

FOM Hochschule Frankfurt am Main 
Franklinstraße 52 
60486 Frankfurt am Main 

 +49 173 4937944 
 max.ueberle@gmx.de 
 https://www.fom.de 

Forschungsthemen:
Gesundheitsmanagement
Management von Gesundheitseinrichtungen, Rehabilitation und Therapiepraxen
ICF-Anwendung schwerpunktmäßig in der stationären und ambulanten Rehabilitation
Rehabilitationsmanagement
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Sozialkapital
Qualitätsmanagement
Managed Care
Aufbau von Ärztenetzen für die Integrierte Versorgung
Gesundheitspolitik

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung

Stichworte: Case-Management, Outcome, Trägerübergreifende Zusammenarbeit, Schnittstellen und Vernetzung, Qualitätsmanagement und 
-sicherung

Stichworte: Gesundheitsökonomie, Integrierte Versorgung, Betriebliches Gesundheitsmanagement, ICF / ICF-Kontextfaktoren, Soziale 
Dienstleistung und Management
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Vater, Gudrun  

Dipl.-Psychologin

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See 
Fachstelle rehapro 
Knappschaftstraße 1 
44799 Bochum 

 +49 234 304-83230 
 gudrun.vater.rehapro@kbs.de 
 https://www.modellvorhaben-rehapro.de 

Forschungsthemen:
Berufliche Rehabilitation
Betriebliches Eingliederungsmanagement
Übergang Schule-Beruf
Theaterpädagogik
Evaluation

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Berufliche Rehabilitation, Betriebliches Eingliederungsmanagement, Übergang Schule-Beruf
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Vogel, Heiner Prof. Dr. phil. 

Dipl.-Psychologe / Psychotherapeut, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Leitung Arbeitsbereich Medizinische Psychologie und Psychotherapie

Universitätsklinikum Würzburg und Universität Würzburg 
Zentrum für Psychische Gesundheit 
Pleicherwall 1 
97070 Würzburg 

 +49 931 31-82718 
 h.vogel@uni-wuerzburg.de 
 https://www.psychotherapie.uni-wuerzburg.de/mitarbeiter/vogel.html 

Forschungsthemen:
Medizinische Rehabilitation: Evaluationsforschung, Rehabilitationskonzepte und 
Rehabilitationszugang
Patientenschulung
Sozialmedizinische Begutachtung
Gesundheitsförderung
Versorgungsforschung
Qualitätssicherung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Gesellschaft für Rehabilitation bei Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten e.V. (GRVS)
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)

Stichworte: Medizinische Rehabilitation, Patientenschulung, Sozialmedizinische Beurteilung, Evaluation / Evaluationsforschung
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Vogel, Martin Dr. med. 

Leitender Arzt Abteilung Orthopädie / FA für Orthopädie, spezielle Schmerztherapie und 
Sozialmedizin

Mühlenbergklinik - Holsteinische Schweiz - Bad Malente 
Frahmsallee 1-7 
23714 Bad Malente 

 +49 4523 993-1055 
 martin.vogel@drv-nord.de 
 https://www.muehlenbergklinik-holsteinische-schweiz.de 

Forschungsthemen:
Erarbeitung von Konzepten zur berufsspezifischen Rehabilitation: Integration von 
berufsspezifischen Aspekten in die Rehabilitation
Reha-Nachsorge - aktuell insbesondere Internetbasierte Tele-Nachsorge

Vogelgesang, Monika Dr. med. 

Chefärztin / FÄ für Neurologie, Psychiatrie, Psychosomatische Medizin, Psychotherapie, 
Rehabilitationswesen und Sozialmedizin

MEDIAN Klinik Münchwies 
Zentrum für Psychosomatische Medizin 
Psychotherapie und Suchtmedizin 
Turmstraße 50-58 
66540 Neunkirchen 

 +49 6858 691-215 
 monika.vogelgesang@median-kliniken.de 
 https://www.median-kliniken.de/de/median-klinik-muenchwies/ 

Forschungsthemen:
Entwöhnungstherapie bei Suchterkrankungen (insbesondere Alkohol und Medikamente), hier 
Entwicklung spezifischer Gruppentherapieprogramme bei Komorbidität, Katamneseerhebungen
Rehabilitationstherapie bei Anorexia, Bulimia nervosa, insbesondere bei Komorbidität mit 
Sucht, hier Katamneseforschung
Rehabilitationstherapie bei pathologischen Glücksspielerinnen, hier vergleichende 
Beschreibung der Population und Katamneseforschung, Untersuchung genderspezifischer 
Aspekte
Rehabilitationstherapie bei PTBS und Dissoziativen Störungen, Entwicklung von spezifischen 
Therapieprogrammen
Traumatherapie bei Suchtpatientinnen und -patienten, Mitentwicklung spezifischer 
therapeutischer Vorgehensweisen, Mitarbeit an Forschungsprojekten
Rehabilitationstherapie des pathologischen PC- und Internetgebrauchs, Mitarbeit an 
Forschungsprojekten und Mitentwicklung von spezifischen Therapieprogrammen

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Berufsorientierte Rehabilitation, Nachsorge, E-Health

Stichworte: Abhängigkeitserkrankungen, Essstörungen, Psychische Traumata, Therapie



- 222 -

•
•
•

•

Volke, Eva  

Dipl.-Sozialwissenschaftlerin

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Abt. GQ 0400 Prävention, Rehabilitation und Sozialmedizin 
Dezernat 0420 Rehabilitationswissenschaften 
R 4008A 
Ruhrstraße 2 
10709 Berlin 

 +49 30 865-39334 
 eva.volke@drv-bund.de 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Forschungsthemen:
Reha-Nachsorge
Evidenzbasierung in der Rehabilitation
Entwicklung von Reha-Konzepten im Gesundheitssystem

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Nachsorge, Evidenzbasierung, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte
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Wacker, Elisabeth Prof. Dr. rer. soc. 

Technische Universität München 
Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaften 
Diversitätssoziologie 
Georg-Brauchle-Ring 60-62 
80992 München 

 +49 89 289-24460 
 +49 172 7327476 
 elisabeth.wacker@tum.de 
 https://www.professoren.tum.de/wacker-elisabeth 

Forschungsthemen:
Behinderung in der Gesellschaft (ICF, WHO und interkultureller Vergleich)
Disability Mainstreaming, Community Care und Sozialraumorientierung
Gesundheit und Lebensqualität
Heterogenität und Inklusion
Konzeptionen der Prävention, Rehabilitation und Versorgungssysteme
Lebenslagen und Lebenswelten bei Beeinträchtigungen und Behinderung
Qualität der Behindertenhilfe
Ressourcenorientierte Rehabilitation
Soziale Dienstleistung und Management
Soziale Rehabilitation
Teilhabekonzepte und Translation
Vielfaltsgesellschaft

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Veröffentlichungen:
Wacker, Elisabeth (2020): Teilhabefokus und Soziologie sozialer Probleme. Eine Erkundung zu 
Forschungspotenzialen am Beispiel der Behinderungsfrage. In: Soziale Probleme 31(1-2), 103-122 
https://doi.org/10.1007/s41059-020-00078-7.

Wacker, Elisabeth (2019): Von Normalitätsidealen zur inklusiven Gesellschaft. In: Gudrun Quenzel, 
Klaus Hurrelmann (Hrsg.). Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer, 717-742.

Wacker, Elisabeth; Becker, Ulrich; Crepaz, Katharina (Eds.) (2019): Refugees and Forced Migrants in 
Africa and the EU. Comparative and Multidisciplinary Perspectives on Challenges and So-lutions. 
Wiesbaden: Springer VS.

Wacker, Elisabeth (2017): Teilhabe fördern, Vielfalt respektieren, passgenau unterstützen. Soziolo- 
gisch reflektierte Wegmarken zu Zielen, Chancen und Risiken bei Beeinträchtigungen des Hörens 
und der Kommunikation. In: Annette Leonhardt, Kirsten Ludwig (Hrsg.). 200 Jahre Gehörlosen- 
und Schwerhörigenpädagogen(aus)bildung in Bayern - Vom Jahreskurs zum interdisziplinären 
Studium an der Universität. Heidelberg: Median, 99-112.

Wacker, Elisabeth (2015): Tätiges Leben und Teilhabe - Eingliederung, Benachteiligungschancen 
und Erwerbsleben für Menschen mit Beeinträchtigung. In: Ulrich Becker, Elisabeth Wacker, Minou 
Banafsche (Hrsg.). Homo faber disabilis? Teilhabe am Erwerbsleben. Baden-Baden: Nomos 
(Schriftenreihe Max-Planck-Institut für Sozialrecht und Sozialpolitik Bd. 63), 31-59.

Stichworte: Inklusion, Soziologie, Soziale Dienstleistung und Management, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Lebensqualität, Internationale 
Aspekte und Vergleiche, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Lebenslagen und Lebenswelten bei Beeinträchtigungen und 
Behinderung
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Wagener, Bert Prof. Dr. 

Dipl.-Psychologe / Dipl.-Verwaltungswirt

Hochschule der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (HGU) 
Zum Steimelsberg 7 
53773 Hennef 

 +49 2102 550 1050 
 +49 160 1076216 
 Bert.Wagener@hochschule-dguv.de 
 https://www.dguv.de/hochschule/forschung/rehabilitation-und-medizin/index.jsp 

Forschungsthemen:
Kommunikation
Trauma und Psyche
Motivation
Return to Work
Teilhabe
Kontextfaktoren
Besonderer Bezug zur Umwelt
Demografie

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Kommunikation, Psychische Traumata, Motivation, Return to Work, Demografische Einflüsse, ICF / ICF-Kontextfaktoren
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Wagner, Susanne Dr. 

Sprach- und Kognitionswissenschaftlerin
Leiterin Abteilung Forschung und Entwicklung

BBW-Leipzig-Gruppe 
Knautnaundorfer Straße 4 
04249 Leipzig 

 +49 341 4137570 
 wagner.susanne@bbw-leipzig.de 
 https://forschung.bbw-leipzig.de 

Forschungsthemen:
Einschränkungen des (Hör-)Sprachverstehens und sprachliche Barrierefreiheit
Technische Barrierefreiheit in Kommunikationskontexten
Entwicklungsbedingte Besonderheiten, die die Kommunikation beeinträchtigen können, 
insbesondere Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörungen (AVWS) und 
Sprachentwicklungsstörungen (SES); Fokus auf Jugendliche und Erwachsene
Einfache Sprache in Texten der beruflichen Bildung
Prüfungen in Einfacher Sprache

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Forschungsstelle zur Rehabilitation von Menschen mit kommunikativer Behinderung e. V.
Gesellschaft für Gebärdensprache und Kommunikation Gehörloser e. V. (GGKG)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://orcid.org/0000-0003-3207-2060 gelistet.

Stichworte: Sprachbehinderung, Barrierefreiheit, Hörschädigung, Leichte Sprache / Einfache Sprache
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Waldmann, Marianne  

Dipl.-Pflege- und Gesundheitswissenschaft (M.Sc. NH) / Sozialmanagement (M.A. SSA)
Pflege-, Gesundheitswissenschaft, Sozialmanagement / Berufsbetreuung (zert.) / Verfahrenspflege 
(zert.), Gesundheits-, Sozialberatung, Lehre im Gesundheitswesen

Unternehmen für Betreuung-Beratung-Bildung-Begutachtung 
im Gesundheits- und Sozialwesen (BBBB G&S) 
c/o Neuhauser Straße 30 
52146 Würselen 

 +49 162 9268199 
 waldmann@bbbb-gs.de 
 https://www.xing.com/profile/Marianne_Waldmann/cv 

Forschungsthemen:
Soziale Dienstleistung und Management
Gesetzliche Betreuung, Autonomie und Selbstbestimmung eingeschränkter oder nicht 
einwilligungsfähiger erwachsener Menschen
Verfahrenspflege inkl. Vermeidung freiheitsreduzierender Maßnahmen (Werdefelser Weg, 
Wittener Modell)
Generationenübergreifendes, demenzfreundliches Wohnen / Wohnumfeldberatung / 
Barrierearmut
Case Management
Leichte Sprache
Inklusion
Sozialberatung
Pflegeberatung nach § 7a SGB XI
Pflegebegutachtung
Pflegesachverständige
Patienten- und Angehörigenedukation
Aus- und Weiterbildung: Gesundheits- und Sozialberufe / Hilfsmittelexpertise

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Veröffentlichungen:
Waldmann, M. (2009): Bedarfsanalyse zur gewünschten Lebens-, Wohn- und Betreuungssituation 
der 50+ Generation in Rödermark, Landkreis Offenbach, in: Behrens, J. (Hg.): Hallesche Beiträge zu 
den Gesundheits- und Pflegewissenschaften, 2009.

Waldmann, M. (2007): Barrierefrei leben - Masterstudiengang, Barrierefreie Systeme mit Case 
Management an der Fachhochschule Frankfurt/ Main, in: BAGSO Nachrichten, Das Magazin der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen, 16. Jg., S. 16 f.

Stichworte: Pflege, Gesundheitswissenschaft / Public Health, Case-Management, Soziale Dienstleistung und Management, Inklusion
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Waldschmidt, Anne Prof. Dr. rer. pol. 

Univ.-Professorin für Soziologie und Politik der Rehabilitation / Disability Studies

Universität zu Köln 
Humanwissenschaftliche Fakultät 
Department Heilpädagogik und Rehabilitation 
Frangenheimstraße 4 
50931 Köln 

 +49 221 470-6890 
 anne.waldschmidt@uni-koeln.de 
 https://www.hf.uni-koeln.de/30252 
 https://idis.uni-koeln.de 

Forschungsthemen:
Soziologische Theorie der Prävention und Rehabilitation, insbesondere Wissenssoziologie, 
Körpersoziologie und Politische Soziologie
Versorgungsforschung, insbesondere Selbstbestimmung in der Rehabilitation
Rehabilitationspolitik, Gesundheits- und Sozialpolitik im internationalen Vergleich, 
insbesondere in der Europäischen Union
Selbsthilfegruppen und Interessenvertretung in der Rehabilitation und Behindertenpolitik
Gender, Diversity und Disability Studies

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Soziologie e. V. (DGS), DGS-Sektionen, Wissenssoziologie, Medizin- 
und Gesundheitssoziologie, Soziale Probleme / Soziale Kontrolle, Methoden der qualitativen 
Sozialforschung, Soziologie des Körpers und des Sports
Netzwerk Artikel 3 - Verein für Menschenrechte und Gleichstellung Behinderter e. V.
Scientific Committee of the European Union Agency for Fundamental Rights (FRA) - Mitglied im 
Wissenschaftlichen Beirat der Grundrechteagentur der EU, Wien (2018-2023)
Förderkreis der Hans-Böckler-Stiftung

Veröffentlichungen:
Waldschmidt, A. (Hrsg.). (2022): Handbuch Disability Studies. Unter Mitarbeit von Sarah Karim. 
Wiesbaden (Springer VS). https://www.springer.com/de/book/9783531175379.

Anne Waldschmidt (2022): Stigma. Notes on the Management of Spoiled Identity. In: Hettlage, 
Robert / Lenz, Karl (Hrsg.), Goffman-Handbuch. Leben – Werk – Wirkung. Stuttgart (J.B. Metzler 
Verlag), S. 299-307. DOI: https://doi.org/10.1007/978-3-476-05871-3_41.

Anne Waldschmidt (2022): Disability Studies. In: Gugutzer, Robert / Klein, Gabriele / Meuser, 
Michael (Hrsg.), Handbuch Körpersoziologie. Band 2: Forschungsfelder. Wiesbaden (Springer VS). 
(2., akt. Aufl.), S. 91-104. DOI: https://doi.org/10.1007/978-3-658-33298-3_7.

Waldschmidt, A. (2020): Disability Studies zur Einführung. Hamburg (Junius): https://www.junius- 
verlag.de/Programm/Zur-Einfuehrung/Disability-Studies-zur-Einfuehrung.html.

Waldschmidt, A. (2020): Disability Studies. In: Kammler, C.; Parr, R.; Schneider, U.J. (Hrsg.), 
Foucault-Handbuch. Leben - Werk - Wirkung. Berlin (Metzler, J.B.). (2. akt. u. erw. Auflage), S. 
457-462.

Stichworte: Soziologie, Politik, Genderaspekte, Disability Studies, Internationale Aspekte und Vergleiche, Prävention und Rehabilitation, 
Theorien zu Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
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Wallbruch, Rainer  

Dipl.-Psychologe

Kompetenzzentrum Barrierefreiheit Volmarstein 
Grundschötteler Straße 40 
58300 Wetter 

 +49 2335 9681-23 
 rainer.wallbruch@kb-esv.de 
 https://kb-esv.de 

Forschungsthemen:
Rehabilitationstechnik (Unterstützte Kommunikation, Umfeldkontrolle)
Barrierefreies Design
Universelles Design
Telekommunikations- und Informationstechnik für ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderungen
Mensch-Maschine-Interaktion
Akzeptanz von Rehabilitationstechnik
Konzepte zur Hilfsmittelberatung
Trainingskonzepte für Hilfsmittel

Stichworte: Rehabilitationstechnik / Medizintechnik, Informations- und Kommunikationstechnik, Hilfsmittel, Barrierefreiheit, Digitalisierung, 
Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit
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Walter-Klose, Christian Prof. Dr. 

Dipl.-Psychologe
Professur "Behinderung und Inklusion"

Hochschule für Gesundheit 
Department of Community Health 
Gesundheitscampus 6-8 
44801 Bochum 

 +49 234 77727-716  
 christian.walter-klose@hs-gesundheit.de 
 https://www.hs-gesundheit.de/profile/prof-dr-christian-walter-klose 
 https://www.inklusionsberatung.de 

Forschungsthemen:
Inklusion im Bereich Schule, Arbeit und Gesundheitsversorgung
Inklusive Kinder- und Jugendhilfe
Konzepte des Theorie- und Praxistransfers

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft e. V. (DGfE)
Verband Sonderpädagogik e. V. (VDS)
Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e. V. (bvkm)
Deutsche Gesellschaft für seelische Gesundheit von Menschen mit geistiger Behinderung e. V. 
(DGSGB)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung
Deutsche Gesellschaft für Public Health e. V. (DGPH)

Veröffentlichungen:
Walter-Klose, C. (2022). Behinderung und Inklusion. In Department of Community Health (Hrsg.), 
Community Health: Grundlagen, Methoden, Praxis (1. Aufl., S. 301-312). Beltz-Juventus.

Walter-Klose, C. (2022). Körper-Psyche-Umwelt: Bio-psycho-soziale Determinanten körperlicher 
Gesundheit und ihre Bedeutung für Inklusion und Teilhabe. Gemeinsam Leben, 30(3), 161-169.

Walter-Klose, C. (2022). Schule und Community Health. In Department of Community Health 
(Hrsg.), Community Health: Grundlagen, Methoden, Praxis (1. Aufl., S. 238-248). Beltz-Juventus.

Walter-Klose, C. (2021). Erfolgreiches Miteinander an inklusiven Schulen: Tipps und Strategien für 
gemeinsames Lernen (1. Aufl.). Pädagogik. Beltz.

Walter-Klose, C. (2020). Perspektiven für die Gestaltung inklusiver Arbeitswelten. In: Betriebliche 
Prävention 132 (06/2020), S. 246-251.

Stichworte: Inklusion, Berufliche Inklusion, Schulische Inklusion, Rehabilitations- und Teilhabekonzepte
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Wansing, Gudrun Prof. Dr. phil. 

Universitätsprofessorin für Rehabilitationssoziologie und berufliche Rehabilitation / Direktorin 
Zentrum für Inklusionsforschung Berlin (ZfIB) / Geschäftsführende Direktorin Institut für 
Rehabilitationswissenschaften

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Rehabilitationssoziologie 
Unter den Linden 6 
10099 Berlin 

 +49 30 2093-66722 
 gudrun.wansing@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/personal/mitarbeiter/1690428 

Forschungsthemen:
Sozialwissenschaftliche Theorien und Konzepte von Behinderung, Inklusion und Teilhabe
Behinderung und Soziale Ungleichheit
Lebenslagen von Menschen mit Behinderungen (Teilhabeforschung)
Behinderung und Migration, Intersektionalität
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung - Peer Counseling
Implementation des Rehabilitations- und Teilhaberechts
Berufliche Rehabilitation und Teilhabe am Arbeitsleben

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Soziologie e. V. (DGS)
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Zentrum für Inklusionsforschung Berlin (ZFIB)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung

Veröffentlichungen:
Wansing, Gudrun; Köbsell, Swantje (2022): Perspektive der Soziologie und der Disability Studies. 
In: Meyer, Thorsten; Bengel, Jürgen; Wirtz, Markus Antonius (Hg.): Lehrbuch 
Rehabilitationswissenschaften. Bern: Hogrefe. (i.E.).

Wansing, Gudrun; Schäfers, Markus; Köbsell, Swantje (2022) (Hg.): Teilhabeforschung. Konturen 
eines neuen Forschungsfeldes. Wiesbaden: Springer VS.

Mattern, Lea; Rambausek-Haß, Tonia; Wansing, Gudrun (2021): Das Budget für Arbeit: 
Ausgewählte Ergebnisse einer qualitativ-explorativen Studie in Berlin. In: Recht und Praxis der 
Rehabilitation (RP Reha), 4/2021. S. 5-12.

Westphal, Manuela; Wansing, Gudrun (Hg.) (2018): Migration, Flucht und Behinderung: 
Herausforderungen für Politik, Bildung und psychosoziale Dienste. Wiesbaden: Springer VS.

Stichworte: Rehabilitations- und Teilhabekonzepte, Soziale Ungleichheit, Migration und Behinderung, Recht der Rehabilitation und Teilhabe, 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, Lebenslagen und Lebenswelten bei Beeinträchtigungen und Behinderung, Soziologie, 
Theorien zu Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe, Berufliche Rehabilitation
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Warschburger, Petra Prof. Dr. phil. 

Universität Potsdam 
Department Psychologie 
Karl-Liebknecht-Straße 24-25 
14476 Potsdam 

 +49 331 977-2988 
 warschb@uni-potsdam.de 
 https://www.uni-potsdam.de/de/beratungspsychologie/team 

Forschungsthemen:
Entwicklung und Evaluation von Patientenschulungsprogrammen
Kinderrehabilitation (insbesondere bei Asthma, Neurodermitis, Adipositas)
Lebensqualität
Selbstregulationskompetenzen
Ressourcen
Elterntraining
Ernährungsverhalten, gestörtes Essverhalten, Adipositas
Chronische Schmerzen
Entwicklung und Evaluation von Präventionsprogrammen (Essstörungen, Adipositas)

Stichworte: Patientenschulung, Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen, Adipositas, Essstörungen, Schmerz / Schmerztherapie, Prävention
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Wasem, Jürgen Prof. Dr. 

Dipl.-Volkswirt soz.-wiss. Richtung / Dr. rer. pol.
Lehrstuhlinhaber und Professor

Universität Duisburg-Essen 
Lehrstuhl für Medizinmanagement 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
Medizinische Fakultät 
Thea-Leymann-Straße 9 
45127 Essen 

 +49 201 183-4283 
 +49 170 5232239 
 juergen.wasem@ls-medizinmanagement.de 
 https://www.mm.wiwi.uni-due.de 

Forschungsthemen:
Ökonomische Evaluation der Rehabilitation
Ethische Aspekte der Ressourcenverwendung in der Rehabilitation
Rehabilitation und Pflegebedürftigkeit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Gesundheitsökonomie e. V. (DGGOE)
International Health Economics Association (IHEA)
Gesellschaft für Versicherungswissenschaft und -gestaltung e. V. (GVG)
Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention e. V. (DGSMP)

Veröffentlichungen:
Wasem J.; Frankenhauser-Mannuß J.; Hüer T.; Walendzik A., Schnittstelle Krankenhaus- 
Rehabilitation. In: Klauber J.; Wasem J.; Beivers A.; Mostert C. (Hrsg.): Krankenhaus-Report 2021. 
Versorgungsketten - Der Patient im Mittelpunkt. Springer Verlag. Wiesbaden 2021, S. 99-108.

Stichworte: Reha-Ökonomie, Gesundheitsökonomie
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Weber, Andreas PD Dr. phil. habil. MPH 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Medizinische Fakultät 
Institut für Gesundheits- und Pflegewissenschaft 
Magdeburger Straße 8 
06097 Halle 

 +49 345 557-1176 
 andreas.weber@uk-halle.de 
 https://www.medizin.uni-halle.de 

Forschungsthemen:
Rechtswirkungsforschung
Internationaler Vergleich von Rehabilitation
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
Arbeit und Gesundheit
Rehabilitation von Menschen mit kommunikativer Behinderung
Teilhabeforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Stichworte: Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Teilhabe- und Inklusionsforschung, Hörschädigung, Arbeit und Gesundheit, Internationale 
Aspekte und Vergleiche
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Weber, Harald Dr. rer. pol. 

Vorsitzender des geschäftsführenden Vorstands

Institut für Technologie und Arbeit e. V. 
an der Rheinland-Pfälzischen Technischen Universität Kaiserslautern-Landau (RPTU) 
Trippstadter Straße 113 
67663 Kaiserslautern 

 +49 631 20583-26 
 harald.weber@ita-kl.de 
 https://www.ita-kl.de 

Forschungsthemen:
Arbeitswissenschaftliche Gestaltung von Arbeit (Arbeitstätigkeit, -ergonomie, -abläufe, -umfeld, 
soziale Interaktion, organisationale Faktoren etc.)
Gestaltung organisationaler Resilienz (Prävention psychischer Belastungen im Arbeitskontext 
jenseits des betrieblichen Gesundheitsmanagements, betriebliche Gesundheitsförderung bei 
gleichzeitiger Stärkung organisationaler Zukunftsfähigkeit)
Wirkungsorientierte Qualitätsentwicklung in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen
Gestaltung der Rahmenbedingungen zur regionalen Umsetzung der UN- 
Behindertenrechtskonvention in den Lebensbereichen Arbeit und beruflicher Teilhabe
Evaluation auf Ebene von Projekten und landes- oder bundesweiten Programmen (z. B. 
Initiative Inklusion (Bund), Arbeit inklusiv (BW))
Einsatz mobiler Technologien zur Stimulation und Umsetzung didaktisch-pädagogischer 
Innovationen in der beruflichen Bildung und Qualifizierung von Menschen mit Behinderungen
Benchmarking der Demografiefestigkeit von Unternehmen und Organisationen
Benchmarking nutzerorientierter Wohnangebote von gemeinschaftlichen und ambulanten 
Wohnformen
Entwicklung barrierefreier Instrumente zur Umsetzung partizipativer Ansätze für die Gestaltung 
von Arbeit und Organisationen
Gestaltung barrierefreier und gebrauchstauglicher Technologien (inkl. Mensch-Maschine und 
Computer-Interaktion)
Gestaltung lernförderlicher Assistenzsysteme im Kontext Industrie / Arbeit 4.0

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Aktionsbündnis Teilhabeforschung
Gesellschaft für Arbeitswissenschaft e. V. (GfA)
Forum InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche Verantwortung (FIfF)

Veröffentlichungen:
European Agency for Special Needs and Inclusive Education, 2022. Inclusive Digital Education. (H. 
Weber, A. Elsner, D. Wolf, M. Rohs and M. Turner-Cmuchal, eds.). Odense, Denmark.

Blaudszun-Lahm, A.; Weber, H.; Eierdanz, F. (2021): ELQue Ein neues Instrument zur Erhebung der 
Lebensqualität bei Menschen mit komplexer Behinderung in Wohneinrichtungen: In: Teilhabe 60 
(4), S. 166-172.

Weber, H. (2021): The contribution of ICT to accessible learning environments, in: Ebersold, S. 
(Ed.): Accessibility or Reinventing Education. London, Hoboken: ISTE Ltd and John Wiley & Sons, 
Inc., pp. 99-116. ISBN 978-1-78945-011-8.
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Weber, H.; Kubek, V. (2020): Chancen und Risiken der Digitalisierung für sozial benachteiligte 
Personengruppen. In: von Hauff, M.; Reller; A.: Nachhaltige Digitalisierung - eine noch zu 
bewältigende Zukunftsaufgabe. Hessische Landeszentrale für politische Bildung, Wiesbaden, S. 
98-108.

Weber, H. & Zink, K. J. (2014): Boon and Bane of ICT Acceleration for Vulnerable Populations. In C. 
Korunka and P. Hoonakker (eds.): The Impact of ICT on Quality of Working Life, DOI 
10.1007/978-94-017-8854-0_11, Springer Science+Business Media Dordrecht 2014.

Weber, Gerhard Prof. Dr. rer. nat. habil.  

Dipl.-Informatiker

Technische Universität Dresden 
Nöthnitzer Straße 46 
01187 Dresden 

 +49 351 463-38477 
 gerhard.weber@tu-dresden.de 
 https://tu-dresden.de/ing/informatik/ai/mci 

Forschungsthemen:
Barrierefreiheit
Taktile Graphiken
Mobilität
Sprachassistenten

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Gesellschaft für Informatik (GI) - Fachgruppensprecher Inklusion und Informatik
Association for Computing Machinery (ACM), SIGCHI, SIGACCESS
Vice-Chair Working 13.3 HCI and Disabilities der International Federation of Information 
Processing Societies (IFIP)

Veröffentlichungen:
Müller, K., Engel, C., Loitsch, C., Stiefelhagen, R., & Weber, G. (2022). Traveling more 
Independently: A Study on the Diverse Needs and Challenges of People with Visual or Mobility 
Impairments in Unfamiliar Indoor Environments. ACM Transactions on Accessible Computing 
(TACCESS), 15(2), 1-44.

Striegl, J., Gotthardt, M., Loitsch, C., & Weber, G. (2022). Investigating the Usability of Voice 
Assistant-based CBT for Age-related Depression. In International Conference on Computers 
Helping People with Special Needs (pp. 432-441). Springer, Cham.

Engel, C., Müller, E. F., & Weber, G. (2021). Tactile Heatmaps: A Novel Visualisation Technique for 
Data Analysis with Tactile Charts. In The 14th PErvasive Technologies Related to Assistive 
Environments Conference (pp. 16-25).

Stichworte: Arbeitswissenschaft, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben, Resilienz und Stressmanagement, Informations- und 
Kommunikationstechnik, Qualitätsmanagement und -sicherung, Barrierefreiheit, Demografische Einflüsse, Betriebliche 
Gesundheitsförderung, Barrierefreie IT / Digitale Barrierefreiheit

Stichworte: Barrierefreiheit, Informations- und Kommunikationstechnik, Assistive Technologien, Hilfsmittel, Barrierefreie IT / Digitale 
Barrierefreiheit
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Weigl, Martin PD Dr. med. 

Humanmedizin / MPH
Geschäftsführender Oberarzt Physikalische und Rehabilitative Medizin

LMU-Klinikum München 
Mukuskuloskelettales Universitätszentrum München (MUM) 
Physikalische und Rehabilitative Medizin 
Marchioninistraße 15 
81377 München 

 +49 89 440074051 
 martin.weigl@med.uni-muenchen.de 
 https://www.lmu-klinikum.de/mum-lmu/4e6a05bc1fecb97c/650b3e2f6687c9e3 

Forschungsthemen:
Klinische Studien und Langzeitbeobachtungsstudien bei chronisch muskuloskelettalen 
Erkrankungen und nach Covid-Erkrankung
Versorgungsforschung bei muskuloskelettalen Erkrankungen
Therapieevaluation bei Gon- und Coxarthrose

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Physikalische und Rehabilitative Medizin e. V. (DGPRM) - Sprecher der 
Kommission Wissenschaft und Forschung
European Academy of Rehabilitation Medicine (AERM)

Veröffentlichungen:
Ochsenkuehn FR, Crispin A, Weigl MB: Chronic low back pain: a prospective study with 4 to 15 
years follow-up after a multidisciplinary biopsychosocial rehabilitation program. BMC 
musculoskeletal disorders 2022, 23(1):977.

Weigl M, Letzel J, Angst F: Prognostic factors for the improvement of pain and disability following 
multidisciplinary rehabilitation in patients with chronic neck pain. BMC musculoskeletal disorders 
2021, 22(1):330.

Proetzel S, Weigl MB: Is multidisciplinary rehabilitation for low back pain effective in patients 
above 65 years? An observational cohort study with 12-month follow-up. European journal of 
physical and rehabilitation medicine 2021, 57(5):783-792.

Katzenberger B, Schwettmann L, Weigl M, Paulus A, Pedron S, Fuchs S, Koller D, Grill E: 
Behavioural and patient-individual determinants of quality of life, functioning and physical activity 
in older adults (MobilE-TRA 2): study protocol of an observational cohort study in a tertiary care 
setting. BMJ open 2021, 11(12):e051915.

Ranker A, Husemeyer O, Cabeza-Boeddinghaus N, Mayer-Wagner S, Crispin A, Weigl MB: 
Microcurrent therapy in the treatment of knee osteoarthritis: could it be more than a placebo 
effect? A randomized controlled trial. European journal of physical and rehabilitation medicine 
2020, 56(4):459-468.

Alle pub-med Veröffentlichungen: https://www.ncbi.nlm.nih.gov/myncbi/martin.weigl.1/ 
bibliography/public/

Stichworte: Versorgungsforschung, Evaluation / Evaluationsforschung, Muskuloskelettale Erkrankungen, Long COVID / Post COVID, Physikalische 
Medizin
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Weis, Joachim Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. 

Psychologischer Psychotherapeut

Universitätsklinikum Freiburg  
Professur für Selbsthilfeforschung 
Comprehensive Cancer Center 
Hugstetter Straße 49 
79106 Freiburg 

 +49 761 270-71563 
 joachim.weis@uniklinik-freiburg.de 
 https://www.uniklinik-freiburg.de/cccf/forschung/selbsthilfeforschung.html 

Forschungsthemen:
Psychoonkologie
Evaluationsforschung
Forschungsmethoden der Rehabilitation
Salutogenese
Psychologische Intervention in der Rehabilitation
Versorgungs- und Systemforschung
Neuropsychologie
Patientenorientierung / Patientenkompetenz
Arzt-Patienten-Kommunikation
Komplementärmedizin, Mind-Body-Medizin
Selbsthilfeforschung

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Psychologie e. V. (DGPs)
Deutsche Gesellschaft für Medizinische Psychologie e. V. (DGMP)
Deutsche Krebsgesellschaft e. V. (DKG)
International Society of Psycho-Oncology (IPOS)
European Society for Gynecological Oncology (ESGO)
European Organisation for Research and Treatment of Cancer, Quality of Life Group (EORTC 
QoL)

Stichworte: Psychoonkologie, Patientenorientierung / Patientenkompetenz, Rehabilitationspsychologie, Evaluation / Evaluationsforschung
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Weller, Sabrina Inez Dr. 

Soziologie und empirische Sozialforschung (M.Sc.)
Inclusion Officer / Nationale Agentur

Bundesinstitut für Berufsbildung, Qualifikation, berufliche Integration und Erwerbstätigkeit 
Robert-Schuman-Platz 3 
53175 Bonn 

 +49 228 107-1311 
 weller@bibb.de 
 https://www.na-bibb.de/themen/inklusion-und-vielfalt 

Forschungsthemen:
Betriebliche Integration von Menschen mit Behinderungen
Beschäftigungssituation und -chancen von Menschen mit Behinderungen
Auswirkungen der Digitalisierung auf das Arbeitsleben von Menschen mit Behinderungen

Stichworte: Betriebliche Inklusion, Arbeitsmarktforschung, Digitalisierung
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Welti, Felix Prof. Dr. jur. habil. 

Vorstandsmitglied Deutsche Gesellschaft für Rehabilitionswissenschaften / Sprecher 
Forschungsverbund Sozialrecht und Sozialpolitik der Universität Kassel und der Hochschule Fulda

Universität Kassel 
Fachbereich Humanwissenschaften 
Institut für Sozialwesen 
Fachgebiete Sozial- und Gesundheitsrecht, Recht der Rehabilitation und Behinderung 
Arnold-Bode-Straße 10 
34127 Kassel 

 +49 561 804-2970 
 welti@uni-kassel.de 
 https://www.felix-welti.de 

Forschungsthemen:
Recht der Rehabilitation, Teilhabe und Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
(Verfassungs- und Europarecht, UN-Behindertenrechtskonvention, SGB IX, BGG, AGG)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR)

Veröffentlichungen:
Stichwortkommentar Behindertenrecht, 3. Auflage, Baden-Baden 2022, ISBN 978-3-8487-7860-7.

Die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention in Österreich und Deutschland (mit Michael 
Ganner, Elisabeth Rieder und Caroline Voithofer), Innsbrucker Beiträge zur 
Rechtstatsachenforschung, Band 11, Innsbruck 2021, ISBN 978-3-99106-028-4 [Titel anhand dieser 
ISBN in Citavi-Projekt übernehmen], 260 S.

Barrierefreiheit - Zugänglichkeit - Universelles Design. Zur Gestaltung teilhabeförderlicher 
Umwelten (mit Markus Schäfers), Bad Heilbrunn 2021, ISBN 978-3-7815-2418-7 [Titel anhand 
dieser ISBN in Citavi-Projekt übernehmen], 167 S.

Inklusive Bildung als Menschenrecht und Staatenpflicht, in: Recht und Praxis der Rehabilitation (RP 
Reha) 4.2020, S. 53-57.

Das Recht auf Arbeit für Menschen mit Behinderungen. Internationale Perspektiven (mit Gudrun 
Wansing und Markus Schäfers), Baden-Baden 2018, ISBN 978-3-8452-8422-4 [Titel anhand dieser 
ISBN in Citavi-Projekt übernehmen], 383 S.

Stichworte: Recht der Rehabilitation und Teilhabe, Sozialrecht, Behindertenrechtskonvention, Internationale Aspekte und Vergleiche
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Widera, Teresia Dr. phil. 

Dipl.-Psychologin

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e. V. 
Solmsstraße 18 
60486 Frankfurt am Main 

 +49 69 605018-50 
 teresia.widera@bar-frankfurt.de 
 https://www.bar-frankfurt.de 

Forschungsthemen:
Systembeobachtung und Forschung
Epidemiologie, Statistik, empirische Methoden, Evaluation
Forschungsmanagement
Forschung und Lehre zu Rehabilitation und Teilhabe
Sozialmedizin
Qualitätssicherung in der medizinischen Rehabilitation: Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität
Reha-Therapiestandards
Fragebogenkonstruktion
Rehabilitationskonzepte
Rehabilitationspsychologie
Rehabilitation bei Long COVID / Post COVID

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von Core Sets / Kurzlisten
Entwicklung, Erprobung oder Validierung von ICF-basierten Instrumenten / Tools
in der Ausbildung / im Unterricht
in der Begutachtung
zur Maßnahmeplanung
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Stichworte: Rehabilitationssystem, Epidemiologie, Qualitätsmanagement und -sicherung, Therapiestandards, Forschungsmethoden, 
Rehabilitationsforschung, Sozialmedizin, Statistik und Datenanalyse, Long COVID / Post COVID
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Wilken, Udo Prof. Dr. phil. 

Dipl.-Pädagoge / Dr. phil. / em. Professor für Sonderpädagogik und Soziale Arbeit

Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst Hildesheim 
Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit 
Große Venedig 39 
31134 Hildesheim 

 +49 5121 34652 
 udo.wilken@gmx.de 
 https://professor-wilken.jimdofree.com 

Forschungsthemen:
Sonderpädagogik und Rehabilitation bei körperlicher, geistiger und mehrfacher Behinderung
Berufliche Rehabilitation in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen
Betriebliche Gesundheitsförderung in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen 
(Ausgleichsgymnastik am Arbeitsplatz)
Übergang von körper- und geistig behinderten Schülern in die Arbeitswelt
Entwicklung inklusive Wohn- und Lebensgestaltung insbesondere von Menschen mit Down- 
Syndrom
Lebenslaufbegleitende Sexualpädagogik insbesondere bei geistig behinderten Personen
Barrierefreie Kultur-, Freizeit- und Tourismusgestaltung (Tourism for All)
Sozialethik
Elternarbeit und Selbsthilfe
Sozialmanagement in Rehabilitationseinrichtungen
Rehabilitative Sozialarbeit in Entwicklungsländern

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
als Klassifikationssystem in Forschungsvorhaben

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE)
Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit (DGSA)

Veröffentlichungen:
Publikationen sind unter https://professor-wilken.jimdofree.com gelistet.

Stichworte: Sonderpädagogik, Berufliche Rehabilitation, Werkstatt für behinderte Menschen, Übergang Schule-Beruf, Kognitive 
Beeinträchtigung, Körperbehinderung, Betriebliche Gesundheitsförderung
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Worringen, Ulrike Dr. 

Dipl.-Psychologin / Psychologische Psychotherapeutin
Bereichsleitung / Interdisziplinäre Zusammenarbeit in der Abteilung Rehabilitation der DRV Bund

Deutsche Rentenversicherung Bund 
Abteilung Rehabilitation 
Dezernat 8023 
Ruhrstraße 2 
10704 Berlin 

 +49 30 865-82087 
 dr.ulrike.worringen@drv-bund.de 
 https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Forschungsthemen:
Gesundheitstraining
Patientenschulung
Rehabilitationspsychologie
Sozialmedizin
Interprofessionelle Zusammenarbeit

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)

Veröffentlichungen:
Worringen, U. (2022). Sozialmedizinische Aufgaben für Psycholog*innen und 
Psychotherapeut*innen in der Rehabilitation. Psychosoziale und Medizinische Rehabilitation, 117, 
73-78.

Benninghoven, D. & Worringen, U. (2022). Somatische Rehabilitation als psychotherapeutische 
Aus- und Weiterbildungsstätte. Psychosoziale und Medizinische Rehabilitation, 117, 33-41.

Worringen, U. (2022). Psychologische Versorgung in der somatischen Rehabilitation: Vergleich von 
Qualitätssicherungsdaten aus den Jahren 2007 und 2019. Psychosoziale und Medizinische 
Rehabilitation, 117, 20-32.

Stichworte: Rehabilitationspsychologie, Patientenschulung, Sozialmedizin, Interprofessionelle Kooperation, Gesundheitsförderung
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Worseck, Thomas  

Dipl.-Sozialökonom / Dipl.-Wirtschaftsjurist

Gehörlosenverband Hamburg e. V.  
Bernadottestraße 126-128 
22605 Hamburg 

 +49 40 882051  
 thomas.worseck@glvhh.de  
 https://www.glvhh.de 

Forschungsthemen:
Berufliche und soziale Rehabilitation von Menschen mit Handicap
Erwachsenen- und Weiterbildung für Menschen mit Hörbehinderungen und Akteure von 
Integrationsprozessen
Qualitätssicherung in der Rehabilitation von Menschen mit Behinderungen
Hörbehinderung und selbstbestimmtes Leben
Rehabilitation von Menschen mit Hörbehinderungen in der Europäischen Union
Rechte von Menschen mit Behinderungen

Wulfert, Edith  

Dipl.-Psychologin

Institut für Rehabilitationsforschung Norderney e. V. 
Abteilung Bad Rothenfelde 
Auf der Stöwwe 11 
49214 Bad Rothenfelde 

 +49 5424 220-471 
 wulfert.ifr@klinik-muensterland.de 
 http://www.ifr-norderney.de 
 https://muensterland.deutsche-rentenversicherung-reha-zentren.de 

Forschungsthemen:
Kommunikation in der stationären somatischen Rehabilitation
Dokumentationsassistenz in Projekten zur Optimierung der Kontakte zwischen Pflegenden und 
Rehabilitanden in der stationären Rehabilitation (OptiPPaR)
Dokumentationsassistenz in einem Projekt zur Medizinisch-beruflich orientierten Rehabilitation 
(ProMBOR)
Dokumentationsassistenz in einem Projekt zur Versorgung von Rehabilitanden mit Fibromyalgie 
in der stationären Rehabilitation (PRO-FI-Studie)
Dokumentationsassistenz im Projekt PREZO - Partizipative Reha-Ziele Online: Zielbearbeitung 
bei Reha-Vorbereitung, Reha-Aufenthalt und Reha-Nachsorge (Onlineversion der in den 
Projekten PARZIVAR I und II entwickelten Intervention zur Entwicklung, Anpassung und 
Nachverfolgung von Reha-Zielen) ab 1. Juli 2018

Stichworte: Hörschädigung, Berufliche Teilhabe / Teilhabe am Arbeitsleben

Stichworte: Kommunikation, Stationäre Rehabilitation
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Xyländer, Margret Dr. phil. 

Dipl.-Soziologin
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 
Georgenstraße 36 
10117 Berlin 

 margret.xylaender@hu-berlin.de 
 https://www.reha.hu-berlin.de/de/personal/mitarbeiter/1692843 

Forschungsthemen:
Rehabilitationssoziologie
Erleben chronischer Erkrankung und Behinderung
Inklusion
Teilhabe
Partizipation
Qualitative Forschungsmethoden (inhaltsanalytisch, rekonstruktiv, partizipativ)

ICF-Anwendung
als konzeptionelles Modell / theoretisches Bezugssystem
in der Ausbildung / im Unterricht

Mitgliedschaften:
Deutsche Gesellschaft für Rehabilitationswissenschaften e. V. (DGRW)
Zentrum für Inklusionsforschung (ZfIB)
Aktionsbündnis Teilhabeforschung - Partizipative Teilhabeforschung

Veröffentlichungen:
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